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1 Einflhrung

11 Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiBner-Stral3e*

Die Projektgesellschaft Residenz FleiRner Carré GmbH & Co. KG beabsichtigt die Realisierung eines Bauvor-
habens mit einer gemischt genutzten Bebauung in der Wolfsgartenstral3e in der Gemeinde Egelsbach. Das Plan-
gebiet gliedert sich in zwei Bereiche. Der westliche Teilbereich, Baufeld BF1, befindet sich zwischen der Wolfs-
gartenstraBe im Osten und der Flache des Friedhofs im Westen. Der 6stliche Teilbereich, Baufeld BF2, liegt
zwischen der WolfsgartenstraRe im Westen und der Bahnflache im Osten.

Beide Teilflachen wurden in der Vergangenheit gewerblich genutzt bzw. auf ihnen befanden sich das Wohnge-
baude eines Betriebsinhabers des nordlich angrenzenden Gewerbebetriebs. Fir die Vorhabenflache existiert
kein rechtskraftiger Bebauungsplan.

Die planungsrechtlichen Voraussetzungen zur Umsetzung des beschriebenen Bauvorhabens sollen durch die Auf-
stellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiBner-Stral3e* geschaffen werden.
Zum Bebauungsplan wird ein Vorhaben- und ErschlieBungsplan (VEP) erarbeitet, der das durchzufiihrende Vor-
haben definiert und die notwendigen Erschliefungsmalinahmen auffiihrt. Im Kapitel 1.2 des vorliegenden
Gutachtens wird das Vorhaben beschrieben. Der Vorhaben- und Erschlieungsplan (VEP) wird Teil des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans.

Die nachfolgende Abbildung 1 zeigt die Planzeichnung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans.
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Abbildung 1 Planzeichnung Entwurf vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiRner-Strae* Stand 06.02.2024,

Biiro planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH
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Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans setzt fuir Teilflachen des Geltungsbereichs ein gemischt
genutztes Gebiet fest. In diesem Gebiet sind folgende Nutzungen zuléssig

. Wohngebéude

. Geschafts- und Biirogebaude

. Raume fur freie Berufe

. Einzelhandelsbetriebe, Schank- und Speisewirtschaften

. Betriebe des Beherbergungsgewerbes

. sonstige Gewerbebetriebe

. Anlagen fiir Verwaltungen sowie fr kulturelle, soziale, gesundheitliche und sportliche Zwecke

Im Baufeld BF2 sind Wohngebaude unzulassig.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans wird begrenzt,

. im Westen durch den Friedhof und das Betriebsgrundsttick der Firma Tritzschler Nonwovens & Man-
Made Fibers GmbH (nachfolgend Firma Triitzschler)

. im Norden durch das Betriebsgrundstiick der Firma Triitzschler
. im Osten durch Flachen der Deutschen Bahn und
. im Stiden durch die Hans-FleiRner-Stral3e, an die sich weiter stdlich eine gemischt genutzte

Bebauung (Wohnungen, Dienstleistungsnutzung und Kfz-Werkstatt Windirsch) anschliet.

Aufgrund der Nahe des Plangebiets zu den umgebenden Schallquellen wird die Erarbeitung eines schalltechni-
schen Gutachtens erforderlich. In diesem Gutachten sind folgende Aufgabenstellungen zu bearbeiten

StralRenverkehrslarm

. Ermittlung und Bewertung der Gerauscheinwirkungen im Plangebiet anhand des einschlagigen Regel-
werks aufgrund der Wolfsgartenstraf’e und der Hans-Fleil3ner-Stralie

. Zunahme des StraBenverkehrslarms auf der WolfgartenstralRe und der Hans-Fleil3ner-StraRe auf-
grund der Ziel- und Quellverkehre der kiinftigen Nutzungen innerhalb des Plangebiets

Schienenverkehrslarm

. Ermittlung und Bewertung der Gerauscheinwirkungen im Plangebiet anhand des einschlagigen Regel-
werks aufgrund des Schienenverkehrs auf den im Osten des Plangebiets gelegenen Bahnstrecken Nr.
3601 und 3688

Datum: 06.02.2024 dokument: 21010_gut0l_240206 Seite 8



Gesamtverkehrslarm

. Ermittlung und Bewertung der Gerauscheinwirkungen anhand des einschlagigen Regelwerks auf-
grund der Uberlagerung von Straen- und Schienenverkehrslarm

Gewerbelarm

. Ermittlung und Bewertung der Gerauscheinwirkungen im Plangebiet anhand des einschlagigen Regel-
werks aufgrund der vorhandenen Firma Triitzschler im Norden und der vorhandenen Kfz-Werkstatt
Windirsch im Siiden sowie den Stellplatzen der kiinftigen Nutzungen im Plangebiet sowie der geplan-
ten haustechnischen Anlagen (Warmepumpen, Kélteanlagen, Liftungsanlagen)

Fluglarm

. Bewertung der Gerauscheinwirkungen des Frankfurt-Egelsbach Airports im Plangebiet anhand der
monatlichen Fluglarm-Messberichte

Im schalltechnischen Gutachten sind die Gerauscheinwirkungen im Plangebiet sowie in dessen Umgebung
sowohl bezogen auf den vorhabenbezogenen Bebauungsplan als auch auf das konkrete Bauvorhaben geman
Vorhaben- und ErschlieBungsplan zu ermitteln und zu bewerten. Anhand der Ergebnisse des Gutachtens ist ein
Schallschutzkonzept fir den vorhabenbezogenen Bebauungsplan zu erarbeiten. Dieses Schallschutzkonzept ist
im Bebauungsplan durch textliche und zeichnerischen Festsetzungen umzusetzen.

Im Vorhaben- und ErschlieBungsplan wird durch den MaRnahmenplan Schallschutz die konkrete Umsetzung der
im Bebauungsplan getroffenen Festsetzungen dokumentiert.

1.2 Vorhaben- und ErschlielRungsplan

Die Vorhabenflache ist weitgehend eben. Auf der westlichen Teilflache (Baufeld BF1) befinden sich derzeit ein
Wohngebéude und weitere ehemals gewerblich genutzte Gebaude. Auf der 6stlichen Teilflache (Baufeld BF2) ist
derzeit noch ein Biirogebdude vorhanden. Die vorhandene Bebauung auf der gesamten Vorhabenflache soll ab-
gerissen werden.

Im Norden der westlichen Teilflache befindet sich das Betriebsgrundsttick der Firma Tritzschler. Im Norden der
Ostlichen Teilflache befindet sich eine Griinflaiche mit einer Rampe zur Bahnunterfiihrung. Im Osten des Baufelds
BF2 ist eine 3 m hohe Schallschutzwand iber Schienenoberkante vorhanden, die im Zuge der Ladrmsanierung er-
richtet wurde. Ostlich angrenzend befindet sich der Bahnhof Egelsbach mit insgesamt 3 Gleisen. Die Wohn-
bebauung stdlich Hans-Fleil3ner-Strale hat bis zu 4 Geschosse. Das Gebaude der Kfz- Werkstatt Windirsch hat 2
Geschosse.

Das geplante Bauvorhaben ist vor dem Hintergrund des einwirkenden Gewerbeldrms der Firma Tritzschler und
des Schienenverkehrslarms schalltechnisch-stadtebaulich optimiert.

Die nachfolgende Abbildung 2 zeigt die Verkleinerung des Lageplans des Vorhaben- und ErschlieBungsplans. In
der Anlage 3 der Plangrundlagen liegen die wesentlichen Planen des Vorhaben- und ErschlieBungsplans (Lage-
plan, Grundrisse, Schnitte und Ansichten) dem vorliegenden Gutachten bei.
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Abbildung 2 Lageplan Vorhaben- und ErschieBungsplan, Stand 06.02.2024, planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH

Zum Schutz vor dem Schienenverkehrslarm befindet sich auf dem zur Bahn benachbarten dstlichen Baufeld BF2
ein 4-geschossiges Blrogebaude mit einem offenen Parkdeck im Erdgeschoss mit insgesamt 34 Stellplatzen. Im
1. - 3. Obergeschoss befinden sich Blroraume. Dieses Blrogebaude weist hinsichtlich des einwirkenden Larms in
der Nacht keine besondere Schutzbedurftigkeit auf, da keine Wohnnutzung geplant ist.

Auf dem westlichen Baufeld BF1 ist eine 4-geschossige Wohnbebauung in einer L-Form vorgesehen. Das oberste
Geschoss wird in Form eines Staffelgeschosses ausgebildet. Dieses springt nach Norden bzw. Osten zuriick. Auch
sind verschiedene Dachterrassen geplant. Diese Dachterrassen sind durch schallabschirmende Bauteile gegen
die Gerauscheinwirkungen des Gewerbelarms der Firma Triitzschler und des Schienenverkehrslarms geschuitzt.

In Zuordnung zum Betriebsgrundstiick der Firma Tritzschler und zu den Bahnstrecken im Osten ist eine Grund-
rissorientierung in der Form umgesetzt, dass an der Nord- und Westfassade in Richtung der Firma Triitzschler
keine zu 6ffnenden Fenster von schutzbedirftigen Raumen von Wohnungen vorgesehen sind. An diesen
Fassadenseiten befinden sich tberwiegend nicht schutzbedurftige Nebenrdume wie Bader, Kochkiichen etc.
Gleiches gilt fur die Ostfassade, die zur Stral3e orientiert ist, auch hier sind keine zu 6ffnenden Fenster von
schutzbedurftigen Raumen verortet. Hier sind ebenfalls nur Nebenrdume vorgesehen. An der zur Hans-FleiBner-
StraRe orientierten Fassade des Gebadudeteils, entlang der StraRe, sind ebenfalls keine zu 6ffnenden Fenster von
Aufenthaltsraumen geplant. Unter der Wohnbebauung befindet sich eine Tiefgarage mit 45 Stellpléatzen. Die Zu-
fahrt befindet sich im Norden der Wohnbebauung an einer schalltechnisch unkritischen Stelle.
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Durch die konsequente Umsetzung des in diesem Gutachten erarbeiteten robusten stadtebaulichen Schall-
schutzkonzepts kénnen an den vom Betriebsgrundstiick der Firma Trutzschler und der Bahn abgewandten
Fassadenseiten zu 6ffnende Fenster der schutzbedirftigen Raume vorgesehen werden. An diesen abgewandten
Fassadenseiten werden gesunde Wohn- und Arbeitsverhéltnisse gewahrleistet.

Da es sich bei dem Bebauungsplan Nr. 51 “Noérdlich Hans-Fleif3ner-StraRe* um einen vorhabenbezogenen
Bebauungsplan handelt, wird die kiinftige Bebauung geméll dem in den Plangrundlagen Anlage 3 beiliegenden
Vorhaben- und ErschlieSungsplan umgesetzt und den schalltechnischen Berechnungen zugrunde gelegt.
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13 Schallschutzkonzept

Anhand der Ergebnisse des schalltechnischen Gutachtens wurde das nachfolgend beschriebene Schallschutz-
konzept erarbeitet. Im vorhabenbezogenen Bebauungsplan und im MalRnahmenplan Schallschutz zum Vor-
haben- und ErschlieSungsplan ist das Schallschutzkonzept umzusetzen. Mit Ausnahme der Schallschutzmal3-
nahme ,,SM10* werden alle Schallschutzmalinahmen im Bebauungsplan festgesetzt. Die konkrete bauliche Um-
setzung aller erforderlichen Schallschutzmanahmen im Zuge des Vorhaben- und ErschlieRungsplans wird durch
den MaRnahmenplan Schallschutz dokumentiert.

SchallschutzmalRnahme ,,SM11“ (Baufeld BF2, Ausschluss von Wohngeb&uden)

Auf dem Baufeld BF2 sind Wohngeb&ude nicht zuléssig. Somit sind als in der Nacht schutzbedurftige Nutzungen
lediglich Beherbergungsbetriebe mit deren Ubernachtungsraumen zulassig.

SchallschutzmalRnahme ,,SM1* (Baufeld BF1, geschlossene bauliche Anlage)

Im Baufeld BF1 ist auf der in der Anlage 1 des MaRRnahmenplans Schallschutz mit ,,SM1“ bezeichneten Flache
eine geschlossene bauliche Anlage entsprechend der dort aufgefiihrten Mindesthdhe des Gebaudes (GHmin) zu
errichten. Die bauliche Anlage darf aus Gebauden oder aus Schallschutzwéanden bestehen. Schallschutzwande
und sonstige bauliche Anlagen zwischen zwei Gebauden missen jeweils so hoch sein, wie das zu schiitzende
Gebaude. Das bewertete Bau-Schalldamm-Mal R*w nach DIN 4109-1:2018-01 der baulichen Anlage muss
mindestens 25 dB im funktionsfertig eingebauten Zustand betragen.

SchallschutzmalRnahme ,,SM2* (Baufeld BF2, geschlossene bauliche Anlage)

Im Baufeld BF2 ist auf den in Anlage 1 des MalRnahmenplans Schallschutz mit ,,SM3“ bezeichneten Flachen ab
einschlieflich des 1. Obergeschosses eine geschlossene bauliche Anlage entsprechend der dort aufgefiihrten
Mindesthohe des Gebaudes (GHmin) zu errichten. Die bauliche Anlage darf aus Gebauden oder aus Schallschutz-
wénden bestehen. Schallschutzwéande und sonstige bauliche Anlagen zwischen zwei Gebduden missen jeweils
so hoch sein, wie das zu schiitzende Gebaude. Das bewertete Bau-Schallddmm-Maf R‘w nach DIN 4109-1:2018-
01 der baulichen Anlage muss mindestens 25 dB im funktionsfertig eingebauten Zustand betragen.

SchallschutzmalRnahme ,,SM3* (Baufeld BF1, Ausschluss zu 6ffnender Fenster von schutzbedirftigen Raumen)

Im Baufeld BF1 sind an AuRenwénden, die auf den in der Anlage 2 des MaRnahmenplans Schallschutz mit ,,SM3*
bezeichneten Linie errichtet werden, zu 6ffnende Fenster von schutzbedirftigen Raumen nach DIN 4109-1:2018-
01 unzulassig. Hier erfolgt eine geschossweise Differenzierung der Malinahme (Erdgeschoss bis 3. Ober-
geschoss).
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SchallschutzmaRnahme ,,SM4“ (Baufeld BF2, Ausschluss von zu 6ffnenden Fenster von Ubernachtungsraumen
von Beherbergungsbetrieben)

Im Baufeld BF2 sind an AuRenwénden, die auf den in der Anlage 3 des MaRnahmenplans Schallschutz mit ,,SM4*
bezeichneten Linie errichtet werden, zu 6ffnende Fenster von Ubernachtungsraumen von Beherbergungs-
betrieben unzulassig. Die Festlegung gilt fir alle Geschosse.

SchallschutzmalRnahme ,,SM5* (Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz gegen AuRRenlarm fiir schutzbe-
diirftige Raume, die nicht zum Schlafen dienen)

Bei der Errichtung und der Anderung von Gebauden sind die AuRenbauteile von schutzbediirftigen R&umen nach
DIN 4109 1:2018 01, die nicht zum Schlafen dienen, wie z.B. Wohn-, Esszimmer, Kochkiichen, Biiro- und Praxis-
raume, mindestens entsprechend den Anforderungen der in der Anlage 4 des MaRnahmenplans Schallschutz
dokumentierten maf3geblichen AufRenlarmpegeln der DIN 4109-2:2018-01 auszubilden. Hier erfolgt eine ge-
schossweise Differenzierung der MaRnahme (Erdgeschoss bis 3. Obergeschoss).

SchallschutzmalRnahme ,,SM6* (Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz gegen AuRRenlarm fiir schutzbe-
diirftige Ra&ume, die zum Schlafen dienen)

Bei der Errichtung und der Anderung von Gebauden sind die AuRenbauteile von schutzbediirftigen Rd&umen nach
DIN 4109 1:2018 01, die zum Schlafen dienen, wie z.B. Kinder-, Schlaf-, Gastezimmer und Ubernachtungsraume
in Beherbergungsbetrieben, mindestens entsprechend den Anforderungen der in der Anlage 5 des MalRnahmen-
plans Schallschutz dokumentierten maRgeblichen AuRenlarmpegeln der DIN 4109-2:2018-01 auszubilden. Hier
erfolgt eine geschossweise Differenzierung der MaRBnahme (Erdgeschoss bis 3. Obergeschoss).

SchallschutzmalRnahme ,,SM7* (Baufeld BF1, Fensterunabhéngige schallgeddammte Liftung in zum Schlafen ge-
nutzten schutzbedurftigen R&umen)

Im Baufeld BF1 ist in zum Schlafen genutzten schutzbedirftigen R&umen nach DIN 4109-1:2018-1 wie z.B.
Kinder-, Schlaf-, Gastezimmer und Ubernachtungsraume in Beherbergungsbetrieben, eine fensterunabhéngige
schallgedammte Liftungsanlage einzubauen.

SchallschutzmalRnahme ,,SM8* (Baufeld BF2, Fensterunabhéngige schallgeddmmte Liftung in schutzbedurftigen
Raumen)

Im Baufeld BF2 ist in zum Schlafen genutzten schutzbedirftigen Raumen nach DIN 4109-1:2018-1 eine fenster-
unabhangige schallgedammte Liftungsanlage einzubauen.
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SchallschutzmalRnahme ,,SM9* (Bauzeitliche Reihenfolge)

Im Baufeld BF1 ist die Aufnahme der Nutzung im Sinne des Bauordnungsrechts erst dann zulassig, wenn die
Bebauung im Baufeld BF2 im Rohbau einschlieflich des Einbaus der Fenster, der Tuiren und dem SchlieRen der
Dachhaut und/oder Schallschutzwéande gemaR der Schallschutzmafnahme ,,SM2“ in Anlage 1 des MalRnahmen-
plans Schallschutz errichtet ist.

SchallschutzmalRnahme ,,SM10“ (Begrenzung der zuléssigen Schallleistungspegel der haustechnischen Anlagen)

In Anlage 6 des MalRnahmenplans Schallschutz ist die Lage der erforderlichen haustechnischen Anlagen doku-
mentiert. Die Schallabstrahlung dieser Anlagen darf maximal die in der nachfolgenden Tabelle aufgefiihrten im-
missionswirksamen Schallleistungspegel einschlieflich aller ggf. erforderlichen Zuschlage (z.B. Tonhaltigkeit u.a.)
erreichen. Ist dies nicht durch die Auswahl eines entsprechenden Produkts mdglich, wird eine Einhausung der
haustechnischen Anlagen erforderlich.

Haustechnische Anlagen Zuldssiger immissionswirksamer Schallleistungspegel einschlieflich
aller ggf. erforderlichen Zuschlage

[-] [dB(A)]

Warmepumpe Blro 82
Kélteanlage Buro 70
Wérmepumpe Wohnen 88
Abluftventilatoren Wohnen Jeweils 69
Tabelle 1 Haustechnische Anlagen, zulassige immissionswirksame Schallleistungspegel

Sollte sich im Zuge der weiteren Planung die Notwendigkeit ergeben, eine Verdanderung der haustechnischen
Anlagen vorzunehmen, ist der gutachtliche Nachweis zu erbringen, dass im Baufeld BF1 die Gesamtbelastung
aller gewerblichen Emittenten den Immissionsrichtwert der TA Larm flr Allgemeine Wohngebiete und im
Baufeld BF2 den Immissionsrichtwert fiir Mischgebiete einhalt.

2 Schalltechnische Aufgabenstellungen

Die nachfolgende Darstellung gibt die schalltechnischen Aufgabenstellungen wieder, die im Zuge der Aufstellung
des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 51 ,,Nordlich Hans-Fleil3ner-Strale* zu bearbeiten sind.
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Abbildung 3 Schalltechnische Aufgabenstellungen und Szenarien
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3

Grundlagen

Das schalltechnische Gutachten basiert auf den folgenden Grundlagen.

3.1 Projektgrundlagen
Lfd. Nr. | Beschreibung Ersteller Stand Dokument
[01] Katastergrundlagen Hessisches Landesamt fur Bodenmanagement | 12.12.2023
und Geoinformation
[02] Hohengrundlage Hessisches Landesamt fur Bodenmanagement | 12.12.2023
und Geoinformation

[03] Hohenvermessung des Plangebiets und dessen planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH 15.01.2024
Umgebung
dokumentiert im Freiflachenplan der Vorhabenplanung

[04] Vorhaben und ErschlieBungsplan planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH 06.02.2024
(Lageplan, Grundrisse, Schnitte und Ansichten

[05] Entwurf vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH 06.02.2024
,Nordlich Hans-Flei3ner-StraRe*, Planzeichnung,
textliche Festsetzungen, Begriindung

[06] Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 ,Nordlich Durth Roos Consulting GmbH 20.12.2022
Hans-FleiRner-Strale”, Stellungnahme
Verkehrsaufkommensberechnung

[07] Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 ,,N6rdlich Durth Roos Consulting GmbH 04.04.2023
Hans-FleiBner-Strale”, Verkehrsplanerische Beratung
Prognose-Planfall 2035, maRgebliche KenngréRen fur
die schalltechnische Beurteilung geman RLS-19

[08] Zugzahlen 2030 Deutschland-Takt Deutsche Bahn 20.11.2018
Bahnstrecken Nr. 3601 und Nr. 3688

[09] Angaben zu den haustechnischen Anlagen ZWP Ingenieur-AG Zuletzt

09.01.2024

[10] Fluglarm-Messbericht, Frankfurt-Egelsbach Airport, TRIWO Flugplatz Egelsbach Stand Juli 2022

Zeitraum Juli 2023
Tabelle 2 Projektunterlagen

Datum: 06.02.2024
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3.2

321

3.2.2

Verordnungen, Richtlinien, Vorschriften, Gesetzliche Grundlagen und Einschlagige Fachliche
Grundlagenwerke

Themenkomplex Stddtebau und Immissionsschutz

Baugesetzbuch (BauGB) in der aktuellen Fassung
Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) in der aktuellen Fassung

DIN 18005: 2023-07 - Schallschutz im Stadtebau, vom Juli 2023 (DIN Deutsches Institut fiir Normung
e.V., Beuth Verlag GmbH, Berlin)

DIN 18005 Bbl 1: 2023-07 - Beiblatt 1 zu DIN 18005, - Schallschutz im Stadtebau, Teil 1 -
Schalltechnische Orientierungswerte fir die stadtebauliche Planung, vom Juli 2023 (DIN Deutsches
Institut fiir Normung e. V., Beuth Verlag GmbH, Berlin)

DIN 4109 - Schallschutz im Hochbau, Teil 1 Mindestanforderungen Stand Januar 2018 (DIN 4109-
1:2018-01) (DIN Deutsches Institut flir Normung e. V., Beuth Verlag GmbH, Berlin)

DIN 4109 - Schallschutz im Hochbau, Teil 2 Rechnerische Nachweise der Erfullung der Anforderungen
Stand Januar 2018 (DIN 4109-2:2018-01) (DIN Deutsches Institut fiir Normung e. V., Beuth Verlag
GmbH, Berlin)

Themenkomplex Verkehrslarm

Sechzehnte Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Verkehrslarm-
schutzverordnung - 16. BImSchV), vom 20. Juni 1990 (BGBI. | S. 1036), zuletzt gedndert am
04. November 2020 (BGBI. | S. 2334).

Anlage 2 (zu § 4) der Verkehrslarmschutzverordnung: Berechnung des Beurteilungspegels fiir
Schienenwege (Schall 03 (2012)), vom 18. Dezember 2014 (BGBI. | S. 2271)

Vierundzwanzigste Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes, Verkehrs-
wege-Schallschutzmalinahmenverordnung - 24. BImSchV, vom 04. Februar 1997 (BGBI. 1 1997 S. 172;
Ber. BGBI. 1 1997 S. 1253)

Richtlinien fiir den Larmschutz an Stral3en - RLS-19, Ausgabe 2019, Bundesministerium fir Verkehr
und digitale Infrastruktur, eingeftihrt durch das Allgemeine Rundschreiben Straenbau Nr. 19/2020
vom 24. November 2020.
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3.2.3 Themenkomplex Gewerbelarm

. Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz, TA Larm -
Technische Anleitung zum Schutz gegen Larm, vom 26. August 1998 (GMBI. 1998 S. 503), gedndert
durch Verwaltungsvorschrift vom 01.06.2017 (BAnz AT 08.06.2017 B5)

. LAI-Hinweisen zur Auslegung der TA Larm (Fragen und Antworten zur TA Larm),
UMK-Umlaufbeschluss 13/2023, Bund/Lander-Arbeitsgemeinschaft Immissionsschutz (LAI), Stand:
24.02.2023

. DIN ISO 9613-2 - Dampfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien, Teil 2: Allgemeines Berech-

nungsverfahren; 10/1999 (DIN Deutsches Institut fir Normung e. V., Beuth Verlag GmbH, Berlin)

. Parkplatzlarmstudie, Empfehlungen zur Berechnung von Schallemissionen aus Parkplatzen,
Autohofen und Omnibusbahnhdofen sowie von Parkhdusern und Tiefgaragen, 6. Auflage, Augsburg,
2007, Bayerisches Landesamt flir Umweltschutz
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4 Verkehrslarm

4.1 Vorgehensweise - Methodik, Berechnung und Beurteilung des Verkehrslarms

Die Berechnung und Beurteilung des StraRen- und Schienenverkehrslarms umfasst regelmaRig die nachfolgend

aufgefiihrten Arbeitsschritte:

. Feststellung der schutzbedurftigen Nutzungen und der Emittenten fur die jeweilige Aufgabenstellung

. Feststellung der Eingangsdaten und Berechnung der Gerauschemissionen des StraRenverkehrs- und
des Schienenverkehrslarms sowie des Larms offentlicher Stellplatze

. Berechnung der Gerauschemissionen des Straenverkehrslarms

Folgende Eingangsparameter sind erforderlich:

Durchschnittliche tégliche Verkehrsstarke (DTV)

MaRgebende stiindliche Verkehrsstarke am Tag und in der Nacht
Lkw-Anteile 1 und 2 am Tag und in der Nacht

Zulassige Geschwindigkeit/-en

StraRenoberflachen

Langsneigung der Stral3e

Lichtzeichengeregelte Kreuzungen und Einmiindungen

Die Berechnung der Emissionspegel der StraRe erfolgt auf Basis der RLS-19.

. Berechnung der Gerauschemissionen des Schienenverkehrslarms

Folgende Eingangsparameter sind zur Berechnung erforderlich

Verkehrszusammensetzung Tag und Nacht
Fahrzeugarten

Bremsbauart

Zuglange bzw. Zahl der Achsen
Geschwindigkeit

Fahrbahnart, Bahnilibergénge
Fahrflachenzustand

Briicken

Kurvenradien

Die Berechnung der Emissionspegel erfolgt auf Basis der Anlage 2 zur 16. BImSchV (Schall
03), die seit dem 01.01.2015 gilt.

Datum: 06.02.2024
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. Erarbeitung des digitalen Simulationsmodells

Vor Durchfiihrung der Ausbreitungsrechnungen werden alle fur die Schallausbreitung bedeutsamen
baulichen und topografischen Gegebenheiten mit ihren Koordinaten in ein digitales Simulations-
modell (DSM) liberfuhrt. Die Parameter werden auf der Grundlage von Kataster- bzw. Liegenschafts-
karten, Bestandsaufnahmen vor Ort sowie den zur Verfligung gestellten Planungsunterlagen ermit-
telt und in das DSM eingestellt.

In der Regel sind dies folgende EingangsgréRen:

. Lage und Hoéheninformationen zur Planungssituation (Gelande, Gebaude, Larmschutz-
bauwerke),
. StraRen und deren Emissionspegel,
. Schienenwege und deren Emissionspegel.
. Durchfihrung der Ausbreitungsrechnungen

Die fur die Beurteilung des Verkehrslarms mafgebliche GroRe ist der Beurteilungspegel. Die Berech-
nung des Beurteilungspegels des Verkehrslarms erfolgt mit dem schalltechnischen Berechnungspro-
gramm SoundPLAN 8.2 der Firma SoundPLAN GmbH. Die Ausbreitungsberechnungen werden jeweils
getrennt fir die Beurteilungszeitrdume Tag (06.00 - 22.00 Uhr) und Nacht (22.00 - 06.00 Uhr) durch-
gefiihrt.

Die mal3geblichen Immissionsorte flr die Ermittlung des Beurteilungspegels befinden sich bei Gebau-
den in Hohe der Geschossdecke (0,2 m Uiber der Fensteroberkante) auf der Fassade der zu schiitzen-
den Raume und bei AulRenwohnbereichen 2 m Uber der Mitte der als AuBenwohnbereich (Terrasse,
Balkon, Wohngérten) genutzten Flache.

. Die Berechnung des Beurteilungspegels des Stral’enverkehrslarms erfolgt auf Basis der
RLS-19

. Die Berechnung des Beurteilungspegels des Schienenverkehrslarms erfolgt auf Basis der
Anlage 2 zur 16. BImSchV (Schall 03)

. Die Ermittlung des Beurteilungspegels des Gesamtverkehrslarms erfolgt durch energe-
tische Uberlagerung des Beurteilungspegels des StraBenverkehrs- und Schienenverkehrs-
larms

. Darstellung der Berechnungsergebnisse

In Abhangigkeit von der jeweiligen Aufgabenstellung werden die Beurteilungspegel dargestellt in
Form von:

. Ergebnistabellen

Diese Tabellen listen die Beurteilungspegel an den Gebauden fiir einzelne Immissionsorte
stockwerksweise differenziert auf.

. Isophonenkarten

Diese Karten zeigen die raumliche Verteilung der Beurteilungspegel in farbiger Darstel-
lung im Untersuchungsraum. Den Berechnungen liegt ein von der jeweiligen Aufgaben-
stellung abhangiges Berechnungsraster zugrunde, z. B.5m x5 m.
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. Gebaudelarmkarten

Diese Karten zeigen in farbiger Darstellung die Beurteilungspegel an den unterschied-
lichen Fassadenseiten der Gebdude im Untersuchungsraum.

Die Isophonen- und die Gebdudelarmkarten zeigen die Beurteilungspegel fir eine jeweils definierte
Geschosslage, z. B. Erdgeschoss, Obergeschoss. Die Karten werden farblich so skaliert, dass auf
Flachen bzw. an Fassaden mit einer griinen Darstellung die flr die schutzbedirftigen Nutzungen
jeweils geltenden Orientierungswerte DIN 18005 bzw. Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV einge-
halten bzw. unterschritten werden.

. Beurteilung der Berechnungsergebnisse

Die Berechnungsergebnisse werden anhand der flr die jeweilige Aufgabenstellung maRgeblichen
Beurteilungsgrundlage bewertet. Dazu werden die Beurteilungspegel mit den gebietsabhangigen
Orientierungswerten der DIN 18005 bzw. Immissionsgrenzwerten der 16. BImSchV verglichen.

. SchallschutzmafRnahmen

Soweit fiir die jeweilige Aufgabenstellung Uberschreitungen der zuldssigen Orientierungswerte bzw.
Immissionsgrenzwerte nachgewiesen werden, erfolgt die Erarbeitung maoglicher Schallschutzmal3-
nahmen.

. Schallschutzkonzept

Die ggf. erforderlichen SchallschutzmaRnahmen fir die jeweiligen Aufgabenstellungen werden zu
einem Schallschutzkonzept — Verkehrslarm zusammengefasst.

4.2 StralRenverkehrslarm

Unter dem StraRenverkehrslarm werden die Gerauscheinwirkungen des flieBenden und ruhenden Verkehrs
zusammengefasst.

421 Aufgabenstellung - Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

Im Rahmen dieser Aufgabenstellung sind die Gerauscheinwirkungen im Plangebiet aufgrund der Wolfsgarten-
straBe und der Hans-FleiBner-StralRe zu ermitteln und zu bewerten.

Schalltechnische Aufgabenstellungen — Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 ,,Nordlich Hans-Fleil3ner-Stra3e*

Stralke

Gerduscheinwirkungen im Plangebiet aufgrund der WolfsgartenstraRe und der Hans-Fleif3ner-Strale

Prognose-Planfall 2035

Abbildung 4 Aufgabenstellung StraBenverkehrslarm - Gerduscheinwirkungen im Plangebiet
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4.2.1.1  Beurteilungsgrundlage

Fir die Beurteilung des StraBenverkehrslarms im Plangebiet wird die

. DIN 18005:2023-07 ,,Schallschutz im Stadtebau“ in Verbindung mit DIN 18005 Bbl 1:2023-07 Beiblatt
1 zu DIN 18005 ,,Schallschutz im Stadtebau® Teil 1

herangezogen.

Das Beiblatt 1 nennt die in der nachfolgenden Tabelle aufgefiihrten schalltechnischen Orientierungswerte, die
im Sinne der Larmvorsorge soweit wie mdglich eingehalten werden sollten.

Gebietsart Orientierungswert in [dB(A)]
Tag (06 - 22) Nacht (22-06)

Reine Wohngebiete (WR), Wochenendhausgebiete und Ferienhausgebiete 50 40
Allgemeine Wohngebiete (WA), Kleinsiedlungsgebiete (WS) und Campingplatzgebiete 55 45

Friedhofe, Kleingartenanlagen und Parkanlagen 55 55
Besondere Wohngebiete (WB) 60 45
Dorfgebiete (MD), Mischgebiete (MlI), Urbane Gebiete(MU) 60 50
Kerngebiete (MK) 63 48
Kerngebiete (MK) und Gewerbegebiete (GE) 65 55

Sonstige Sondergebiete, soweit sie schutzbeduirftig sind, je nach Nutzungsart 45 bis 65 35 bis 65

Tabelle 3 Schalltechnische Orientierungswerte ,,Verkehrslarm* fir die stddtebauliche Planung gemaR Beiblatt 1 zu DIN 18005
Teil 1

Die Orientierungswerte der DIN 18005 haben keine bindende Wirkung, sondern sind ein Malstab des
winschenswerten Schallschutzes. Der Belang des Schallschutzes ist bei der in der stadtebaulichen Planung erfor-
derlichen Abwéagung der Belange als ein wichtiger Belang neben anderen Belangen zu verstehen. Die Abwagung
kann in bestimmten Fallen bei Uberwiegen anderer Belange zu einer entsprechenden Zuriickstellung des Schall-
schutzes fuhren. Im Beiblatt 1 zu DIN 18005 ,,Schallschutz im Stadtebau* Teil 1 wird ausgefihrt, dass in vorbelas-
teten Bereichen, insbesondere bei bestehenden Verkehrswegen, die Orientierungswerte oft nicht eingehalten
werden kdnnen.

Im Zuge der stadtebaulichen Abwagung wird haufig die

. Sechzehnte Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Verkehrslarm-
schutzverordnung - 16. BImSchV), vom 12. Juni 1990, geandert durch Artikel 1 der Verordnung vom
04. November 2020

herangezogen. Die 16. BImSchV gilt nicht unmittelbar fir die Bauleitplanung. Dennoch ist es rechtlich zulassig,
Immissionsgrenzwerte auch flr die Bewertung von Gerauscheinwirkungen im Zuge der Bauleitplanung zu be-
rucksichtigen.
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Die 16. BImSchV nennt die folgenden Immissionsgrenzwerte fiir den Neubau und die wesentliche Anderung von
Strallen- und Schienenwegen.

Krankenhduser, Schulen, Kurheime und Altenheime 57 47
Reine und Allgemeine Wohngebiete und 59 49
Kleinsiedlungsgebiete
Kerngebiete, Dorfgebiete und Mischgebiete 64 54
Gewerbegebiete 69 59

Tabelle 4 Neubau von Stralen, Immissionsgrenzwerte nach der Verkehrsldrmschutzverordnung (16. BiImSchV)

Die nach DIN 4109-1:2018-7 schutzbedurftigen Raume sind z.B.

. Wohnraume, einschlie3lich Wohndielen, Wohnkiichen;

. Schlafraume, einschlieBlich Ubernachtungsraume in Beherbergungsstatten;
. Bettenrdume in Krankenh&usern und Sanatorien;

. Unterrichtsraume in Schulen, Hochschulen und &hnlichen Einrichtungen;

. Blroraume;

. Praxisrdume, Sitzungsraume und éhnliche Arbeitsraume.

Auf3erdem sind die AufRenwohnbereich von Wohnungen wie z.B. Terrassen, Balkone, Loggien, Wohngéarten
schutzbedurftig.

Das Plangebiet befindet im stadtischen Zusammenhang in der Zuordnung zur stark frequentierten Bahnstrecke
Heidelberg - Frankfurt. Diese flhrt insbesondere aufgrund der néchtlichen Giterziige zu hohen Gerduscheinwir-
kungen im Plangebiet. Daher ist das Plangebiet trotz des vorhandenen Schallschutzwand im Westen der Bahn-
gleise in erheblichem Male vorbelastet. Die Orientierungswerte fur allgemeine Wohngebiete und fiir Mischge-
biete werden in der Nacht auch im Plangebietsinneren durch den Verkehrslarm tberschritten.

Bei der Entwicklung des Plangebiets in einer solchen Situation sind die folgenden schalltechnischen Schutzziele
zu berucksichtigen:
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. Vermeidung einer Gesundheitsgefahr, insbesondere flir Wohnnutzungen und vergleichbare schutz-
bedurftige Nutzungen, wie z. B. Kranken- und Pflegeeinrichtungen, Kitas, Schulen usw.

Die Gesundheitsgefahr fir Wohnnutzungen und vergleichbare schutzbedirftige Nutzungen wird in
der verwaltungsgerichtlichen Rechtsprechung zunehmend beim Erreichen eines Beurteilungspegels
von 70 dB(A) am Tag oder 60 dB(A) in der Nacht festgemacht. Wird ein Plangebiet mit Gerauschein-
wirkungen dieser GréRenordnung beaufschlagt, missen gewichtige Griinde dafiirsprechen, diese
Flachen Uberhaupt fiir eine Wohnnutzung zu entwickeln. Darliber hinaus muss ein umfassendes und
lickenloses Schallschutzkonzept entwickelt werden, um trotz dieser Gerauschbelastungen gesunde
Wohnverhaltnisse zu gewahrleisten. Auf Flachen der Innenentwicklung in Zuordnung zu stark
frequentierten StraBen- und Schienenwegen werden regelméfig Beurteilungspegel in der GroRen-
ordnung von 70 dB(A) am Tag oder 60 dB(A) in der Nacht ermittelt. In der Praxis muss sich nahezu
jedes Projekt der Innenentwicklung mit den Fragen der Gesundheitsgefahr planerisch auseinander-
setzen.

. Tag — Schutzziel ungestérte Kommunikation

Zur Gewahrleistung einer ungestérten Kommunikation am Tag hat die Bauleitplanung daftir Sorge zu
tragen, dass sowohl innerhalb schutzbedurftiger Aufenthaltsraume, als auch auf Flachen im Freien
auBerhalb von Geb&auden eine Kommunikation zwischen Menschen mdglich ist. Hieraus resultiert der
besondere Schutz der AuRenwohnbereiche von Wohnungen, wie z. B. Wohngarten, Terrassen und
Balkone.

Fir die Planung auf larmbelasteten Flachen der Innenentwicklung bedeutet dies, dass durch geeig-
nete Planung sicherzustellen ist, dass den einzelnen Wohnungen auch larmgeschiitzte, von den
Schallguellen abgewandte AuBenwohnbereiche bereitgestellt werden kénnen. Fir diese Aul3en-
wohnbereiche ist anzustreben, dass zumindest die Orientierungswerte der DIN 18005 fiir Mischge-
biete eingehalten werden. Hierbei wird bericksichtigt, dass in einem Mischgebiet eine Wohnnutzung
allgemein zulassig ist. Auch ist zu beachten, dass der Orientierungswert der DIN 18005 flir Mischge-
biete von 60 dB(A) in etwa dem Immissionsgrenzwert der Verkehrslarmschutzverordnung fir ein all-
gemeines Wohngebiet von 59 dB(A) entspricht. Fur den Verkehrslarm ist es bei Vorliegen bedeut-
samer stadtebaulicher Griinde und Ausschdpfung aller verhéltnisméaRigen SchallschutzmaRnahmen
(aktiver und passiver SchallschutzmaBnahmen) zuléssig, innerhalb des Gebaudes eine ungestorte
Kommunikation in Aufenthaltsraumen, auch durch den Einbau von zu 6ffnenden Schallschutz-
fenstern, zu gewahrleisten.

. Nacht — Schutzziel ungestorter Schlaf innerhalb von Gebauden

Im Hinblick auf das Schutzziel des ungestdrten Schlafs besitzen AulRenwohnbereiche in der Nacht
keine besondere Schutzbedirftigkeit. Das Schutzziel in der Nacht zielt auf einen ungestdrten Schlaf
innerhalb von Gebauden ab. Dieser Schutz kann bei der Gerduschart Verkehrslarm bei der nicht
maoglichen technischen Realisierbarkeit, der UnverhaltnisméRigkeit oder bei der nicht ausreichenden
Wirksamkeit aktiver SchallschutzmaRnahmen (Schallschutzwande und Erdwaélle) durch den Einbau
von zu 6ffnenden Schallschutzfenstern und fensterunabhéngigen, schallgeddmmten Liftern in den
nachts zum Schlafen benutzten Aufenthaltsraumen der kiinftigen Geb&ude gewahrleistet werden.

Datum: 06.02.2024 dokument: 21010_gut0l_240206 Seite 24



4.2.1.2  Feststellung der schutzbedirftigen Nutzungen

Im Plangebiet ist eine gemischte Nutzung bestehend aus Biiros- und Wohnungen vorgesehen. Fiir diese Nutzung
ist von der Schutzbedurftigkeit eines Mischgebietes auszugehen. Unabhéngig davon soll fiir den Bereich der
Wohnungen westlich der Wolfsgartenstralle ein robustes Schallschutzkonzept vergleichbar den Anforderungen
eines Allgemeinen Wohngebietes erarbeitet werden.

Fiir das Biirogebaude wird die Schutzbedurftigkeit eines Mischgebietes dem Schallschutzkonzept zugrunde
gelegt. Hierbei ist zu beriicksichtigen, dass das Biirogebdude in der Nacht keine héhere Schutzbedrftigkeit als
die des Tags genielt, da im Blrogebédude keine Schlafraume vorgesehen sind.

4.2.1.3  Feststellung der Emittenten und Eingangsdaten fiir die Berechnung der Gerauschemissionen

Die Ermittlung der Gerauscheinwirkungen im Plangebiet aufgrund der Wolfsgartenstrale und der Hans-Flei3ner-
Strale erfolgt fiir den Prognose-Planfall 2035 unter Berticksichtigung der vollstandigen Entwicklung des Plan-
gebiets. Die Angaben zu den Verkehrsmengen und den sonstigen schalltechnisch relevanten Parametern wurden
den verkehrstechnische Untersuchungen [6,7] zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 51 , N6rdlich Hans-
Fleil3ner-Stral3e* entnommen. Beide Untersuchungen liegen dem schalltechnischen Gutachten als Anlage 1.1.1
und Anlage 1.1.2 bei. Die zuléssigen Geschwindigkeiten wurden vor Ort erhoben.

Ausgehend von den in der nachfolgenden Tabelle aufgefiihrten Eingangsdaten berechnen sich die Emissions-
pegel der maligeblichen Stralenabschnitte nach der RLS-19. In der Anlage 1.2 sind die Berechnungen des
Prognose-Nullfalls 2035 und in Anlage 1.3 des Prognose-Planfalls 2035 dokumentiert. Die Anlage 2 zeigt die Lage
der bericksichtigten StraRenabschnitte.

Fir die Berechnung der Beurteilungspegel im Plangebiet sind die Verkehrsmengen des Prognose-Planfalls 2035
maRgeblich.
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Prognose-Nullfall 2035

Wolfsgartenstralle |896 53 6 0,6 0,4 0 0 30 30
Hans-FleiRner- 896 53 6 0,6 0,4 0 0 30 30
StralRe

Prognose-Planfall 2035

WolfsgartenstraBe |1022 60 7 0,6 0,4 0 0 30 30
Hans-Fleiner- 1022 60 7 0,6 0,4 0 0 30 30
StralRe

1) Durchschnittlicher taglicher Verkehr
2) Lastwagen ohne Anhénger mit einer zul&ssigen Gesamtmasse uber 3,5 t und Busse
3) Lastwagen mit Anhanger bzw. Sattelkraftfahrzeuge (Zugmaschine mit Auflieger, mit einer zuldssigen Gesamtmasse Uber 3,5 t)

Tabelle 5 StraBenverkehrslarm, Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet, Prognose-Nullfall 2035 und Prognose-
Planfall 2035, Verkehrszahlen

4.2.1.4  Erarbeitung des digitalen Simulationsmodells

Fir den Untersuchungsraum wurde ein dreidimensionales digitales Simulationsmodell (DSM) erarbeitet, das die
topografischen und baulichen Ausbreitungsbedingungen im Untersuchungsraum abbildet. Die Grundlage hierzu
bilden die bereitgestellten Katastergrundlagen [1] und Angaben zu den Gelandehdhen [2].

Die vorhandenen Gebaude aufierhalb des Plangebiets wurden nach Lage, Héhe und Geschossigkeit geman der
derzeitigen Situation im digitalen Simulationsmodell bertcksichtigt.

Die vorhandene La&rmschutzwand im Osten der Bahngleise wurde mit einer Hohe von 3 m tiber Schienenober-
kante in das digitale Simulationsmodell ibernommen.

Die geplanten Gebaude des Bauvorhabens wurden geméald dem Vorhaben- und ErschlieBungsplan [4] in das
Berechnungsmodell eingestellt.

Als relevante Stral’en wurden die Wolfsgartenstral’e und die Hans-Fleil3ner-Stral3e nach Lage und H6he sowie
mit den fur den Prognose-Planfall 2035 ermittelten Emissionspegel in das Modell eingearbeitet.

Die Anlage 2 zeigt das digitale Simulationsmodell.
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4.2.1.5 Durchfihrung der Ausbreitungsrechnungen

Die Berechnung der Gerduscheinwirkungen (Beurteilungspegel) des StralRenverkehrs erfolgte auf Basis der RLS-
19 die Ausbreitungsberechnungen wurden mit dem Programmsystem SoundPLAN Version 8.2 durchgefthrt.
Ausgehend von der Schallleistung der Emittenten berechnet das Programmsystem unter Beachtung der
Ausbreitungsrichtlinien, der Topografie, der Abschirmung und der Reflexionen an den Gebauden sowie den
Immissionspegel der einzelnen Emittenten.

Die Berechnungen erfolgten in Form von Gebaudelédrmkarten, getrennt fur die Beurteilungszeitrdume Tag (06.00
bis 22.00 Uhr) und Nacht (22.00 bis 06.00 Uhr). Bei den Berechnungen der Gebaudelarmkarten werden die
Beurteilungspegel an den Gebauden im Plangebiet stockwerksweise ermittelt. Im vorliegenden Gutachten sind
alle Geschosse dokumentiert.

Zusétzlich erfolgte fiir den Beurteilungszeitraum Tag die Berechnung einer flaichenhaften Rasterlarmkarte in
einer Hohe von 2 m Uber Gelande. Diese Karte beschreibt die Larmsituation auf den ebenerdigen Freiflachen im
Plangebiet.

Die farbigen Ergebnisdarstellungen in den aufgefiihrten Anlagen sind wie folgt skaliert.

Beurteilungspegel Tag in dB(A) Beurteilungspegel Nacht in dB(A)

Skalierung nach Skalierung nach

DIN 18005 (Orientierungswert - OW) DIN 18005 (Orientierungswert - OW)

16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW) 16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)

. <= 50 . <= 40

50 < <= 55 Einhaltung OW WA 40 < <= 45 Einhaltung OW WA
55 < <= 59 Einhaltung IGW WA 45 < <= 50 Einhaltung IGW WA
59 < <= 60 Einhaltung OW Ml 50 < <= 50 Einhaltung OW M
60 < <= 64 Einhaltung IGW MI 50 < <= 54 Einhaltung IGW MI
64 < <= 65 Einhaltung OW GE 54 < <= 55 Einhaltung OW GE
65 < . <= 69 Einhaltung IGW GE 55 < <= 59 Einhaltung IGW GE
69 < 59 <
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4.2.1.6  Berechnungsergebnisse und ihre Beurteilung

In den in der nachfolgenden Tabelle genannten Anlagen sind die berechneten Beurteilungspegel fir die
Beurteilungszeitraume Tag (06.00 - 22.00 Uhr) und Nacht (22.00 - 06.00 Uhr) zu ersehen.

Beurteilungszeitraum Geschoss Anlage
Beurteilungspegel Erdgeschoss und AuRenwohnbereich 2 m 311
Tag (06.00 - 22.00 Uhr) Uber Gelande
1. Obergeschoss 3.1.2
2. Obergeschoss 3.1.3
3. Obergeschoss 314
Hdochster Pegel an der Fassade 3.15
Beurteilungspegel Erdgeschoss 321
Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
1. Obergeschoss 3.2.2
2. Obergeschoss 3.2.3
3. Obergeschoss 3.24
Hdochster Pegel an der Fassade 3.25
Tabelle 6 StralRenverkehrslarm, Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet, Berechnungsergebnisse
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In der nachfolgenden Tabelle werden die berechneten Beurteilungspegel des StraBenverkehrslarms in den unterschiedlichen Teilbereichen aufgefuihrt und anhand der
Orientierungswerte der DIN 18005 und der Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV bewertet.

Teilbereich

Tag (06.00 — 22.00 Uhr)

Nacht (22.00 — 06.00 Uhr)

Beurteilungspegel

Beurteilung

Beurteilungspegel

Beurteilung

Baufeld BF1

Larmgeschitze Freiflache im
Stdwesten der Wohnbebauung

Der Beurteilungspegel betrégt
48-57 dB(A).

Der Orientierungswert fur WA von

55 dB(A) wird weitgehend eingehalten
und z.T. deutlich unterschritten. Der
Orientierungswert fiir Ml von 60 dB(A)
und der Immissionsgrenzwert fur WA
von 59 dB(A) wird auch unmittelbar an
der Hans-Flei3ner-StralRe
unterschritten.

Keine Schutzbedurftigkeit

West- und Nordseite zur Firma
Trutzschler

Keine zu 6ffnenden Fenster von
schutzbedirftigen R&umen

Der Beurteilungspegel betrégt
28-52 dB(A).

Der Orientierungswert fur WA von
55 dB(A) wird um mindestens 3 dB(A)
unterschritten.

Der Beurteilungspegel betrégt
19-42 dB(A).

Der Orientierungswert fur WA von
45 dB(A) wird um mindestes 3 dB(A)
unterschritten.

Ostseite zu den Bahngleisen und
Sidseite zur Hans-Fleifiner-StraRe

Keine zu 6ffnenden Fenster von
schutzbedirftigen R&umen

Der Beurteilungspegel betrégt
51-57 dB(A).

Der Orientierungswert fur WA von

55 dB(A) wird weitgehend eingehalten
und nur an wenigen Fassadenteilen um
2 dB(A) Uberschritten. Der
Orientierungswert fiir Ml von 60 dB(A)
und der Immissionsgrenzwert fur WA
von 59 dB(A) wird unterschritten.

Der Beurteilungspegel betrégt
41-47 dB(A).

Der Orientierungswert fur WA von

45 dB(A) wird weitgehend eingehalten
und nur an wenigen Fassadenteilen um
2 dB(A) Uberschritten. Der
Orientierungswert fiir Ml von 50 dB(A)
und der Immissionsgrenzwert fur WA
von 49 dB(A) wird unterschritten.
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Teilbereich

Tag (06.00 — 22.00 Uhr)

Nacht (22.00 — 06.00 Uhr)

Beurteilungspegel

Beurteilung

Beurteilungspegel

Beurteilung

Larmabgewandte Westseite zur
Freiflache

Der Beurteilungspegel betrégt
42-54 dB(A).

Der Orientierungswert fur WA von
55 dB(A) wird eingehalten und
Uberwiegend z.T. deutlich
unterschritten.

Der Beurteilungspegel betrégt
33-44 dB(A).

Der Orientierungswert fur WA von
45 dB(A) wird eingehalten und
Uberwiegend z.T. deutlich
unterschritten.

Larmabgewandte Sudseite zur
Freiflache

Der Beurteilungspegel betrégt
43-50 dB(A).

Der Orientierungswert fur WA von
55 dB(A) wird um mindestens 5 dB(A)
deutlich unterschritten.

Der Beurteilungspegel betrégt
33-40 dB(A).

Der Orientierungswert fur WA von
45 dB(A) wird um mindestens 5 dB(A)
deutlich unterschritten.

Datum: 06.02.2024
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Baufeld BF2
Ostseite Der Beurteilungspegel betrégt Der Orientierungswert fur Ml von Der Beurteilungspegel betragt Fur die Buronutzung gilt auch in der
34-44 dB(A). 60 dB(A) wird um mindestens 16 dB(A) | 24-35 dB(A). Nacht der Orientierungswert fiir Ml
deutlich unterschritten. von 60 dB(A). Dieser Wert wird um
mindestens 25 dB(A) sehr deutlich
unterschritten.
Westseite Der Beurteilungspegel betréagt Der Orientierungswert fur Ml von Der Beurteilungspegel betréagt Fur die BUronutzung gilt auch in der
54-56 dB(A). 60 dB(A) wird um mindestens 4 dB(A) | 44-47 dB(A). Nacht der Orientierungswert fur Ml
deutlich unterschritten. von 60 dB(A). Dieser Wert wird um
mindestens 13 dB(A) sehr deutlich
unterschritten.
Tabelle 7 StralRenverkehrslarm, Aufgabenstellung Gerauscheinwirkungen im Plangebiet, Szenario 1 Beurteilungspegel und ihre Bewertung
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Fazit

An der Bebauung auf dem Baufeld BF1 betréagt der Beurteilungspegel am Tag (06.00 — 22.00 Uhr) an der Nord-
und Ostfassade maximal 57 dB(A). Der Orientierungswert der DIN 18005 fiir Allgemeine Wohngebiete von

55 dB(A) wird weitgehend eingehalten und nur an wenigen Fassaden um maximal 2 dB(A) Uberschritten. Der
Immissionsgrenzwert der 16. BiImSchV fir Allgemeine Wohngebiete von 59 dB(A) wird sicher eingehalten. An
den von den StralRen abgewandten Stid- und Westfassaden betrégt der Beurteilungspegel maximal 54 dB(A) der
Orientierungswert flr Allgemeine Wohngebiete wird sicher eingehalten. Auf der larmgeschiitzten Freiflache wird
der Orientierungswert von 55 dB(A) weitgehend eingehalten und zum Teil deutlich unterschritten.

In der Nacht (22.00 — 06.00 Uhr) betragt der Beurteilungspegel an der Nord- und Ostfassade maximal 47 dB(A).
Der Orientierungswert der DIN 18005 flr Allgemeine Wohngebiete von 45 dB(A) wird weitgehend eingehalten
und nur an wenigen Fassaden um maximal 2 dB(A) Uberschritten. Der Immissionsgrenzwert der 16. BImSchV fir
Allgemeine Wohngebiete von 49 dB(A) wird sicher eingehalten. An den von den Stral3en abgewandten Sud- und
Westfassaden betragt der Beurteilungspegel maximal 44 dB(A). Der Orientierungswert fiir Allgemeine Wohnge-
biete wird sicher eingehalten.

An der Bebauung auf dem Baufeld BF2 betréagt der Beurteilungspegel am Tag (06.00 — 22.00 Uhr) maximal
56 dB(A). Der Orientierungswert der DIN 18005 fiir Mischgebiete von 60 dB(A) wird um mindestens 4 dB(A)
unterschritten. Gleiches gilt fir den Beurteilungspegel in der Nacht (22.00 — 06.00 Uhr). Der héchste Wert
betragt 47 dB(A). Der Orientierungswert fiir Mischgebiete von 50 dB(A) wird um mindestens 3 dB(A) unter-
schritten.

4.2.1.7  SchallschutzmaRnahmen

Gegen die Gerduscheinwirkungen im Plangebiet aufgrund des StraRen- und des Schienenverkehrslarms wird ein
gemeinsames Schallschutzkonzept entwickelt. Dieses Schallschutzkonzept ist in Kapitel 4.4.1.4 hergeleitet und
erliutert.

4.2.2 Aufgabenstellung — Zunahme des Stral3enverkehrslarms auf vorhandenen Stral3en

Schalltechnische Aufgabenstellungen — Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 ,,N6rdlich Hans-Fleil3ner-Strale*

Strale
Zunahme Straenverkehrslarm auf der Wolfsgartenstrae und der Hans-FleiBner-Strale durch die Verkehre des Plangebiets

Prognose-Nullfall 2035
(ohne Plangebiet)

Prognose-Planfall 2035
(mit Plangebiet)

Abbildung 5 Aufgabenstellung StraBenverkehrslarm - Zunahme Straenverkehrslarm

Im Rahmen dieser Aufgabenstellung ist die Zunahme des StralRenverkehrslarms auf vorhandenen, baulich nicht
gednderten Strallen, aufgrund des Vollzugs des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 51 ,,Nordlich Hans-
FleiRner-StralRe* zu ermitteln und zu beurteilen.

Datum: 06.02.2024 dokument: 21010_gut0l_240206 Seite 31



In der vorliegenden Aufgabenstellung sind die Wolfsgartenstrae und Hans-FleiBner-Stra3e untersuchungs-
relevant. Entlang dieser Straen wird ein Vergleich des Stralenverkehrslarms des Prognose-Nullfalls 2035 (ohne
Entwicklung des Plangebietes) mit demjenigen des Prognose-Planfalls 2035 (mit Entwicklung des Plangebietes)
vorgenommen.

4.2.2.1  Beurteilungsgrundlagen

Hinsichtlich der Beurteilung der durch das Plangebiet verursachten Zunahme des StraRenverkehrslarms auf vor-
handenen StraRen gibt es kein rechtlich verbindliches Regelwerk. Die Beurteilung erfolgt unter Bertcksichtigung
der ortlichen Gegebenheiten im jeweiligen Einzelfall. Die Ermittlung und Beurteilung der dem Plangebiet zuzu-
rechnenden Verkehre erfolgt in analoger Anwendung der Verkehrslarmschutzverordnung — 16. BImSchV.

. Kriterium 1

Die Zunahme des Stral’enverkehrs und des daraus resultierenden Verkehrslarms muss dem
Planungsvorhaben, hier dem vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 51 ,,Nordlich Hans-FleiBner-
StraRe* eindeutig zuzuordnen sein. Eine Vermischung mit dem allgemeinen Verkehr darf noch nicht
erfolgt sein.

. Kriterium 2

Insofern das Kriterium 1 erfillt ist, wird gepriift, ob durch den Verkehr aufgrund des Planungsvor-
habens eine Zunahme des StraBenverkehrslarms auf vorhandenen Straen von mindestens 3 dB(A)
erreicht wird und an den vorhandenen schutzbediirftigen Nutzungen eine Uberschreitung der
gebietsabhéngigen Immissionsgrenzwerte der Verkehrslarmschutzverordnung — 16. BImSchV erfolgt.

. Kriterium 3

Insofern das Kriterium 1 erfillt ist, wird gepriift, ob durch den Verkehr aufgrund des Planungs-
vorhabens der Beurteilungspegel des Verkehrslarms auf den Straen erstmalig auf mindestens
70 dB(A) am Tag oder 60 dB(A) in der Nacht erhdht wird oder Werte von mindestens 70 dB(A) am
Tag oder 60 dB(A) in der Nacht weiter erhéht werden.

Die Priifung des Kriteriums 1 erfolgt anhand eines wertenden Vergleichs der Verkehrsmengen auf den unter-
schiedlichen StralRenabschnitten des Prognose-Nullfalls 2035 (ohne Entwicklung des Plangebiets) mit dem
Prognose-Planfall 2035 (mit Entwicklung des Plangebiets).

Fir die StraRenabschnitte, auf denen das Kriterium 1 erfiillt ist, werden an den schutzbedurftigen Nutzungen im
Einwirkungsbereich dieser Stralien Berechnungen des Beurteilungspegels am Tag und in der Nacht durchgefuhrt.
Diese Berechnungen finden fiir den Prognose-Nullfall 2035 und den Prognose-Planfall 2035 statt. Anhand der
Beurteilungspegel erfolgt eine Beurteilung nach den Kriterien 2 und 3.

Datum: 06.02.2024 dokument: 21010_gut0l_240206 Seite 32



4.2.2.2  Feststellung der Emittenten und Eingangsdaten fiir die Berechnung der Gerauschemissionen

Durch die kiinftigen Nutzungen im Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 51 ,,Nérdlich
Hans-FleiBner-Stral3e* werden neue Ziel- und Quellverkehre erzeugt. Nach Aussage der Verkehrsuntersuchung
[6] werden durch das Bauvorhaben insgesamt (Buro- und Wohnbebauung) insgesamt 252 Kfz-Fahrten / 24 h
(Summe des Ziel- und Quellverkehrs) ausgeldst. Diese Fahrten verteilen sich jeweils zur Halfte nach Siiden (Hans-
FleiBner-Stralie) und Norden (WolfsgartenstralRe).

Fir die Bewertung der Zunahme des Stral’enverkehrslarms sind folgende Planfélle relevant:
. Prognose-Nullfall 2035
. Prognose-Planfall 2035

Die Angaben zu den Verkehrsmengen und den sonstigen schalltechnisch relevanten Parametern fir die beiden
Untersuchungsfélle wurden den Verkehrsuntersuchungen [6, 7] enthommen. Die zuldssigen Geschwindigkeiten
wurden vor Ort erhoben.

In der Tabelle 5 in Kapitel 4.2.1.3 sind die Verkehrsmengen des Prognose-Nullfalls 2023 und des Prognose-
Planfalls 2035 aufgefihrt.

Ausgehend von den dort aufgefiihrten Eingangsdaten berechnen sich die Emissionspegel der mafl3geblichen
StralRenabschnitte nach der RLS-19. In der Anlage 1.2 zur Aufgabenstellung Gerauscheinwirkungen im Plangebiet
sind die Eingangsdaten im Detail und die Emissionspegel flir den Prognose-Nullfall 2035 dokumentiert. Die
Anlage 1.3 zeigt die entsprechenden Daten fur den Prognose-Planfall 2035. Die Anlage 2 zeigt die Lage der
bericksichtigten StraRenabschnitte.

4.2.2.3  Prifung der Zunahme des Strallenverkehrslarms - Kriterium 1

Die WolfsgartenstralRe und der Abschnitt der Hans-FleiBner StraRe zwischen der Prinzessin-Margaret-Allee im
Stiden dient der ErschlieBung eines Wohngebietes im Norden des Betriebsgeldndes der Firma Triitzschler, einer
gemischten Nutzung im Stuiden der Hans-Fleil3ner-Strafie sowie den kiinftigen Nutzungen im Geltungsbereich des
vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 51 ,,Nordlich Hans-FleilRner-Stral3e*. Beide Stralien enden in der
Prinzessin-Margaret-Allee (K 168), die nach der Verkehrsstarkekarte 2021 des Landes Hessen mit ca. 7.600
Kfz/24 h befahren wird.

Mit Erreichen dieser StralRe, vermischen sich die 256 zusétzlichen Kfz-Fahrten aufgrund der Nutzungen im
Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans vollstéandig in den ohnehin vorhandenen Verkehr.
Daher ist die Zunahme des Verkehrs ab dieser Strale dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan nicht mehr
zuzuordnen.

Auf der Wolfsgartenstralle und der Hans-FleiZner-Stral3e sind die Neuverkehr jedoch eindeutig dem Vorhaben
zuzuordnen. Das Kriterium 1 ist somit entlang der genannten Stral3en gegeben.

Daher beschrénken sich die weiteren schalltechnischen Untersuchungen auf die schutzbedirftigen Nutzungen
entlang der WolfsgartenstraRe und der Hans-FleiBner-StraRe.
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4.2.2.4  Prifung der Zunahme des Straenverkehrslarms - Kriterium 2 und 3

4.2.2.4.1 Feststellung der schutzwiirdigen Nutzungen

Angesichts des Fehlens eines rechtlich verbindlichen Regelwerks bietet es sich an, hinsichtlich der Festlegung der
schutzbedurftigen Nutzungen analog zur Larmsanierung nach Abschnitt D der Richtlinie fir den Verkehrslarm-
schutz an Bundesfernstra3en in der Baulast des Bundes, VLA&rmSchR, vorzugehen.

Demnach sind folgende Nutzungen schutzbedurftig:

. Schutzbedrftig sind Raume, die ganz oder Uberwiegend zum Wohnen, Unterrichten, zur Kranken-
oder Altenpflege oder zu @hnlichen, in gleichem Male schutzbedurftigen Nutzungen (z. B. Raume in
Kur- oder Kinderheimen, Krankenh&dusern) bestimmt sind.

. Nicht schutzbedirftig sind gewerblich genutzte Rdume, z. B. Blro-, Praxis- und Laborrdaume,
Aufenthalts- oder Schlafraume in Ubernachtungs- und Beherbergungsbetrieben.

Fir die Wohnbebauung entlang der Wolfsgartenstrale und der Hans-Flei3ner-Strale wurden reprasentative
Immissionsorte ausgewahlt.

Die nachfolgende Tabelle fiihrt die mal3geblichen Immissionsorte (10) und deren Schutzbedirftigkeit auf.

10 Adresse Einstufung der Gebietsart/Schutzbedurftigkeit
1 Wolfsgartenstralie 49 Allgemeines Wohngebiet

2 Wolfsgartenstralie 32 Allgemeines Wohngebiet

3 Wolfsgartenstralie 9 Allgemeines Wohngebiet

4 Wolfsgartenstralle 4 Allgemeines Wohngebiet

5 Hans-FleiRner-Strale 2 Allgemeines Wohngebiet

6 Hans-FleiRner-Stralle 2 Gewerbegebiet

Tabelle 8 StralRenverkehrslarm, Aufgabenstellung — Zunahme StraBenverkehrslarm, schutzbedirftige Nutzungen

Die Anlage 2 zeigt die Lage der untersuchten Immissionsorte.
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4.2.2.4.2 Erarbeitung des digitalen Simulationsmodells — DSM

Die Berechnungen der Beurteilungspegel des Prognose-Nullfalls 2035 und des Prognose-Planfalls 2035 erfolgten
auf Basis des digitalen Simulationsmodells, dass fur die Ermittlung der Gerduscheinwirkungen im Plangebiet
erarbeitet wurde.

Die vorhandenen Wohngebaude entlang der Wolfsgartenstralle und der Hans-FleiRner-Stralie wurden nach Lage
und Geschossigkeit gemal3 der derzeitigen Situation im digitalen Simulationsmodell beriicksichtigt.

An den vorhandenen schutzbedurftigen Nutzungen werden die in Kapitel 4.2.2.4.1 beschriebenen Immission-
sorte vorgesehen. Fir diese Immissionsorte finden stockwerksweise Berechnungen der Gerauscheinwirkungen
statt.

Die Anlage 2 zeigt das digitale Simulationsmodell fir den Prognose-Nullfall 2035 und den Prognose-Planfall 2035.

4.2.2.4.3 Durchfiihrung der Ausbreitungsrechnungen

Die Berechnung der Gerduscheinwirkungen (Beurteilungspegel) des Stral’enverkehrslarms fir den Prognose-
Nullfall 2035 und den Prognose-Planfall 2035 erfolgt auf Basis der RLS-19. Die Ausbreitungsberechnungen
wurden mit dem Programmsystem SoundPLAN Version 8.2 durchgefiihrt. Ausgehend von der Schallleistung der
Emittenten berechnet das Programmsystem unter Beachtung der Ausbreitungsrichtlinien, der Topografie, der
Abschirmung und der Reflexionen an den Gebauden den Immissionspegel der einzelnen Emittenten.

Die Berechnungen finden in Form von Einzelpunktberechnungen fiir die festgelegten Immissionsorte statt. Dabei
werden die Beurteilungspegel stockwerksweise fiir die Beurteilungszeitraume Tag (06.00 - 22.00 Uhr) und Nacht
(22.00 - 06.00 Uhr) berechnet.

4.2.2.4.4 Berechnungsergebnisse und Beurteilung

Die nachfolgende Tabelle gibt die gerundeten Beurteilungspegel fir den Prognose-Nullfall 2035 und den
Prognose-Planfall 2035 stockwerksweise wieder. Dartiber hinaus werden fir die untersuchten Immissionsorte
der Anstieg des Beurteilungspegels im Vergleich Prognose-Planfall 2035 zu Prognose-Nullfall 2035 aufgefuhrt.
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1 WolfsgartenstraBe 49 | WA EG 52,0 42,2 52,5 42,9 0,5 0,7
WA 1.0G 52,2 42,4 52,7 43,1 0,5 0,7
2 Wolfsgartenstrae 32 | WA EG 52,1 42,3 52,6 43,0 0,5 0,7
WA 1.0G 52,2 42,4 52,7 43,1 0,5 0,7
3 WolfsgartenstraBe 9 | WA EG 56,1 46,3 56,6 47,0 0,5 0,7
WA 1.0G 55,2 45,4 55,7 46,1 0,5 0,7
4 WolfsgartenstraBe 4 | WA EG 54,3 44,5 54,8 45,2 0,5 0,7
WA 1.0G 54,1 44,3 54,6 45,0 0,5 0,7
5 Hans-FleRner-Strae 2 | WA EG 55,1 45,3 55,6 46,0 0,5 0,7
WA 1.0G 54,0 44,3 54,6 449 0,6 0,6
WA 2.0G 52,8 43,0 53,3 43,7 0,5 0,7
6 Hans-FleiBner-Stralle 2 | WA EG 54,6 44,8 55,1 45,5 0,5 0,7
WA 1.0G 53,8 44,0 54,3 44,7 0,5 0,7
WA 2.0G6 52,8 43,1 53,4 43,7 0,6 0,6
Tabelle 9 Stralenverkehrslarm, Aufgabenstellung — Zunahme Straenverkehrslarm, Beurteilungspegel Prognose-Nullfall 2035

und Prognose-Planfall 2035

Die Zunahme des StralRenverkehrslarms betragt am Tag 0,5 bis 0,6 dB(A) und in der Nacht 0,6 bis 0,7 dB(A).

Die Zunahme des Beurteilungspegels ist mit 0,5 bis 0,7 dB(A) sehr gering. Eine Gerduschbelastung in dieser

GroRenordnung liegt unterhalb der Horschwelle, die mit 1 bis 2 dB(A) festgemacht ist.

An allen Immissionsorten wird der Immissionsgrenzwert der 16. BImSchV fiir Allgemeine Wohngebiete sicher

unterschritten.
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. Beurteilung Kriterium 2

An keinem Immissionsort nimmt der Beurteilungspegel um mindestens 3 dB(A) zu. Somit wird an
keinem Immissionsort das Kriterium 2 erreicht.

. Beurteilung Kriterium 3

An keinem Immissionsort betragt der Beurteilungspegel am Tag mindestens 70 dB(A) und 60 dB(A) in
der Nacht. An keinem Immissionsorte wird somit das Kriterium 3 erreicht.

Aufgrund der geringen Gerauschzunahme durch den Verkehr des Plangebiets und der fiir den Prognose-Planfall
2035 ermittelten Beurteilungspegel kann den Bewohnern in den vorhandenen Gebauden der zusatzliche
Verkehr und die damit einhergehende geringfiigige Zunahme des StralRenverkehrslarms zugemutet werden.

4.3 Schienenverkehrslarm

43.1 Aufgabenstellung - Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

Im Rahmen dieser Aufgabenstellung sind die Gerauscheinwirkungen im Plangebiet aufgrund der vorhandenen
Bahnstrecke der Deutschen Bahn zu ermitteln und zu beurteilen.

Schalltechnische Aufgabenstellungen — Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 ,,Nordlich Hans-Flei3ner-Stral3e”

Abbildung 6 Aufgabenstellung Schienenverkehrslarm

4.3.1.1 Beurteilungsgrundlage

Fur die Beurteilung des Schienenverkehrs im Plangebiet aufgrund der vorhandenen Bahnstrecken wird die

. DIN 18005 Teil 1 ,,Schallschutz im Stadtebau“ in Verbindung mit dem Beiblatt 1 zu DIN 18005
»Schallschutz im Stadtebau* Teil 1

herangezogen.

Hinsichtlich der Beurteilungsgrundlage im Einzelnen wird auf die Ausfihrungen zum StraBenverkehrslarm in
Kapitel 4.2.1.1 verwiesen.
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43.1.2  Feststellung der schutzbedirftigen Nutzungen

Die schutzbedrftigen Nutzungen sind identisch mit denjenigen des StraBenverkehrslarms. Daher wird auf die
Ausfiihrungen in Kapitel 4.2.1.2 verwiesen.

43.1.3 Feststellung der Emittenten und Eingangsdaten fiir die Berechnung der Gerauschemissionen

Die Untersuchung der Gerauscheinwirkungen des Schienenverkehrslarms auf die schutzbedrftigen Nutzungen
im Plangebiet erfolgt fiir das Prognosejahr 2030 unter Bertcksichtigung des Deutschland-Takts.

Als vorhandene Bahnstrecken der Deutschen Bahn sind zu berticksichtigen:

. Strecke 3601 (Main-Neckar-Eisenbahn)
Heidelberg — Frankfurt, Streckenabschnitt Langen (Hessen) bis Erzhausen
. Strecke 3688

Frankfurt Sud — Darmstadt, Streckenabschnitt Egelsbach bis Erzhausen

Die Anlagen 2 zeigen die Lage der beiden Richtungsgleise der Bahnstrecken Nr. 3601 und 3688.

Die Zugzahlen der verschiedenen Bahnstrecken im Prognosejahr 2030 und sonstige schalltechnisch relevante
Parameter nach Schall 03 (2012), wie z.B. Tag-/Nacht-Verteilung, Zugldnge, Anzahl der Achsen, Bremsbauarten,
Geschwindigkeit wurden von der Deutschen Bahn [8] bereitgestellt. Diese Angaben finden sich in den Anlagen
1.1.und 1.2.

Die nachfolgende Tabelle listet die Anzahl der Zlige der verschiedenen Zugarten am Tag (06.00 — 22.00 Uhr) und
in der Nacht (22.00 — 06.00 Uhr) auf.

Bahnstrecken Zugart Anzahl Ziige
Tag (06-22 Uhr) Nacht (22-06 Uhr)
3601 Personennahverkehr 127 17
Personenfernverkehr 43 7
Guterverkehr 31 39
3688 Personennahverkehr 125 15
Summe 326 78
Tabelle 10 Schienenverkehrslarm, Aufgabenstellung Geréuscheinwirkungen im Plangebiet, Zugzahlen Prognose 2030

Deutschland-Takt

Als Fahrbahnart wurde eine Betonschwelle im Schotterbett zugrunde gelegt.

Ausgehend von den Angaben in Anlage 1.1 sowie weiteren, in der Anlage 1.2 dokumentierten Eingangsdaten
wurden nach der Schall 03 (2012) die Emissionspegel der unterschiedlichen Strecken berechnet. In der Anlage
1.3 sind die maRgeblichen Emissionspegel fir die unterschiedlichen Strecken der Deutsche Bahn aufgefiihrt.
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4.3.1.4  Erarbeitung des digitalen Simulationsmodells - DSM

Das vorhandene digitale Simulationsmodell des StraRenverkehrslarms wurde tberarbeitet. Statt der Stral3en
wurden die vorhandenen Bahnstrecken Nr. 3601 und 3688 der Deutschen Bahn in das digitale Simulationsmodell
nach Lage und Hohe sowie mit den fiir sie ermittelten Emissionen eingearbeitet.

Die Anlage 2 zeigt das digitale Simulationsmodell des Schienenverkehrslarms im Plangebiet.

4.3.1.5 Durchfihrung der Ausbreitungsrechnungen

Die Berechnung der Gerduscheinwirkungen (Beurteilungspegel) des Schienenverkehrs erfolgte auf Basis der
Schall 03 (2012) die Ausbreitungsberechnungen wurden mit dem Programmsystem SoundPLAN Version 8.2
durchgefihrt. Ausgehend von der Schallleistung der Emittenten berechnet das Programmsystem unter
Beachtung der Ausbreitungsrichtlinien, der Topografie, der Abschirmung und der Reflexionen an den Gebauden
sowie den Immissionspegel der einzelnen Emittenten.

Die Berechnungen erfolgten in Form von Gebaudeldrmkarten, getrennt fur die Beurteilungszeitrdume Tag (06.00
bis 22.00 Uhr) und Nacht (22.00 bis 06.00 Uhr). Bei den Berechnungen der Gebaudelarmkarten werden die
Beurteilungspegel an den Gebauden im Plangebiet stockwerksweise ermittelt. Im vorliegenden Gutachten sind
alle Geschosse dokumentiert.

Zusétzlich erfolgt fiir den Beurteilungszeitraum Tag die Berechnung einer flichenhaften Rasterlarmkarte in einer
Hohe von 2 m (iber Gelande. Diese Karte beschreibt die Larmsituation auf den ebenerdigen Freiflichen im Plan-
gebiet.

Die farbigen Ergebnisdarstellungen in den aufgefiihrten Anlagen sind wie folgt skaliert.

Beurteilungspegel Tag in dB(A) Beurteilungspegel Nacht in dB(A)

Skalierung nach Skalierung nach

DIN 18005 (Orientierungswert - OW) DIN 18005 (Orientierungswert - OW)

16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW) 16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)

. <= 50 . <= 40

50 < <= 55 Einhaltung OW WA 40 < <= 45 Einhaltung OW WA
55 < <= 59 Einhaltung IGW WA 45 < <= 50 Einhaltung IGW WA
59 < <= 60 Einhaltung OW Ml 50 < <= 50 Einhaltung OW MI
60 < <= 64 Einhaltung IGW MI 50 < <= 54 Einhaltung IGW MI
64 < <= 65 Einhaltung OW GE 54 < <= 55 Einhaltung OW GE
65 < . <= 69 Einhaltung IGW GE 55 < . <= 59 Einhaltung IGW GE
69 < 59 <
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4.3.1.6  Berechnungsergebnisse und ihre Beurteilung

In den in der nachfolgenden Tabelle genannten Anlagen sind die berechneten Beurteilungspegel fur die Beurtei-
lungszeitrdume Tag (06.00 - 22.00 Uhr) und Nacht (22.00 - 06.00 Uhr) zu ersehen.

Beurteilungszeitraum Geschoss Anlage
Beurteilungspegel Erdgeschoss und AuRenwohnbereich 2 m 311
Tag (06.00 - 22.00 Uhr) Uber Gelande
1. Obergeschoss 3.1.2
2. Obergeschoss 3.1.3
3. Obergeschoss 314
Hdochster Pegel an der Fassade 3.15
Beurteilungspegel Erdgeschoss 321
Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
1. Obergeschoss 3.2.2
2. Obergeschoss 3.2.3
3. Obergeschoss 3.24
Hdochster Pegel an der Fassade 3.25
Tabelle 11 Schienenverkehrslarm, Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet, Berechnungsergebnisse

Datum: 06.02.2024

dokument: 21010_gut0l_240206

Seite 40




@

In der nachfolgenden Tabelle werden die berechneten Beurteilungspegel des StralRenverkehrslarms in den unterschiedlichen Teilbereichen aufgefuihrt und anhand der
Orientierungswerte der DIN 18005 und der Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV bewertet.

Baufeld BF1

Larmgeschiitze Freiflache im
Stidwesten der Wohnbebauung

Der Beurteilungspegel betragt
50-57 dB(A).

Der Orientierungswert fir WA von

55 dB(A) wird weitgehend eingehalten
und z.T. deutlich unterschritten. Der
Orientierungswert fir Ml von 60 dB(A)
und der Immissionsgrenzwert fir WA
von 59 dB(A) wird auch unmittelbar an
der Hans-Fleiner-StraRe unter-
schritten.

Keine Schutzbedurftigkeit

West- und Nordseite zur Firma
Trutzschler

Keine zu 6ffnenden Fenster von
schutzbedrftigen Rdumen

Der Beurteilungspegel betragt
45-62 dB(A).

Der Orientierungswert fir WA von

55 dB(A) wird im westlichen Teil des
Gebéaudes eingehalten und z.T. deutlich
unterschritten. Im &stlichen Teil wird
der Orientierungswert fir Ml von

60 dB(A) und der Immissionsgrenzwert
fur WA von 59 dB(A) weitgehend
eingehalten und z.T. um 3 dB(A) Uber-
schritten.

Der Beurteilungspegel betragt
45-59 dB(A).

Der Orientierungswert fir WA von

45 dB(A) wird an allen Fassanden tber-
schritten. Mit Annaherung an die
Wolfsgartenstralle werden der Orien-
tierungswert fir Ml von 50 dB(A) und
der Immissionsgrenzwert von 49 dB(A)
um bis zu 10 dB(A) uberschritten. Die
Schwelle zur Gesundheitsgefahr von
59 dB(A) wird nicht tberschritten.
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Ostseite zu den Bahngleisen und Siid-
seite zur Hans-FleiBner-Strale

Keine zu 6ffnenden Fenster von
schutzbedrftigen Rdumen

Der Beurteilungspegel betragt
55-62 dB(A).

Der Orientierungswert fir WA von

55 dB(A) wird Uberschritten. Der
Orientierungswert fir Ml von 60 dB(A)
und der Immissionsgrenzwert fir WA
von 59 dB(A) werden z.T. eingehalten
und z.T. um bis zu 3 dB(A) tber-
schritten.

Der Beurteilungspegel betragt
56-61 dB(A).

Der Orientierungswert fir WA von

45 dB(A) wird an allen Fassanden tber-
schritten. Der Orientierungswert fur Ml
von 50 dB(A) und der Immissionsgrenz-
wert von 49 dB(A) werden um bis zu
12 dB(A) iberschritten. Die Schwelle
zur Gesundheitsgefahr von 59 dB(A)
wird an Teilen der Fassade
Uberschritten.

Larmabgewandte Westseite zur Frei-
flache

Der Beurteilungspegel betragt
48-50 dB(A).

Der Orientierungswert fir WA von
55 dB(A) wird um mindestens 5 dB(A)
deutlich unterschritten.

Der Beurteilungspegel betragt
48-51 dB(A).

Der Orientierungswert fir WA von

45 dB(A) wird an allen Fassadenteilen
Uberschritten. Der Orientierungswert
fur Ml von 50 dB(A) und der Immis-
sionsgrenzwert von 49 dB(A) werden in
weiten Teile der Fassade eingehalten
und zum Teil um bis zu 2 dB(A)
Uberschritten.

Larmabgewandte Sudseite zur Frei-
flache

Der Beurteilungspegel betragt
48-54 dB(A).

Der Orientierungswert fir WA von
55 dB(A) wird eingehalten und zum Teil
deutlich unterschritten.

Der Beurteilungspegel betragt
49-52 dB(A).

Der Orientierungswert fir WA von

45 dB(A) wird an allen Fassadenteilen
Uberschritten. Der Orientierungswert
fur Ml von 50 dB(A) und der Immis-
sionsgrenzwert von 49 dB(A) werden in
Teilen der Fassade eingehalten und
zum Teil um bis zu 3 dB(A) tber-
schritten.
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Baufeld BF2

Ostseite

Der Beurteilungspegel betragt
74-76 dB(A).

Der Orientierungswert fur Ml von
60 dB(A) wird um maximal 16 dB(A)
deutlich Gberschritten.

Der Beurteilungspegel betragt
74-76 dB(A).

Der Orientierungswert fur Ml von
50 dB(A) wird um bis zu 26 dB(A) deut-
lich Gberschritten.

Fur die in der Vorhabenplanung vorge-
sehene Bironutzung gilt auch in der
Nacht der Orientierungswert am Tag
fur Ml von 60 dB(A). Dieser Wert wird
um bis zu 16 dB(A) deutlich tiber-
schritten.

Westseite

Der Beurteilungspegel betragt
52-57 dB(A).

Der Orientierungswert fur Ml von
60 dB(A) wird um mindestens 3 dB(A)
unterschritten.

Der Beurteilungspegel betragt
52-56 dB(A).

Der Orientierungswert fur Ml von
50 dB(A) wird um bis zu 6 dB(A) Uber-
schritten.

Fir die in der Vorhabenplanung vorge-
sehene Bironutzung gilt auch in der
Nacht der Orientierungswert am Tag
fur Ml von 60 dB(A). Dieser Wert wird
um mindestens 4 dB(A) unterschritten.

Tabelle 12

Datum: 06.02.2024

dokument: 21010_gut0l_240206
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Fazit

An der Bebauung auf dem Baufeld BF1 betréagt der Beurteilungspegel am Tag (06.00 — 22.00 Uhr) an der Nord-
und Ostfassade maximal 62 dB(A). Der Orientierungswert der DIN 18005 fiir Allgemeine Wohngebiete von

55 dB(A) wird um bis zu 7 dB(A) tberschritten. Der Immissionsgrenzwert der 16. BImSchV fur Allgemeine Wohn-
gebiete von 59 dB(A) wird um bis zu 3 dB(A) Uberschritten. An diesen Fassaden sind nach dem im schalltech-
nischen Gutachten erarbeiteten Schallschutzkonzept (SchallschutzmalRnahme ,,SM3“) keine zu 6ffnenden
Fenster von schutzbedirftigen Raumen nach DIN 4109-1:2018-01, wie z.B. Wohn-, Schlaf-, Bliro- und Praxis-
raume zuléssig. An den von den Bahnstrecken abgewandten Stid- und Westfassaden betréagt der Beurteilungs-
pegel maximal 54 dB(A). Der Orientierungswert fir Allgemeine Wohngebiete wird sicher eingehalten. Auf der
larmgeschutzten Freiflache wird der Orientierungswert von 55 dB(A) eingehalten und zum Teil deutlich unter-
schritten.

In der Nacht (22.00 — 06.00 Uhr) betragt der Beurteilungspegel an der Nord- und Ostfassade maximal 61 dB(A).
Der Orientierungswert der DIN 18005 flr Allgemeine Wohngebiete von 45 dB(A) wird um bis zu 16 dB(A) Uber-
schritten. Der Immissionsgrenzwert der 16. BImSchV fiir Allgemeine Wohngebiete von 49 dB(A) wird um bis zu
12 dB(A) Uberschritten. An den von den Bahnstrecken abgewandten Siid- und Westfassaden betragt der Beurtei-
lungspegel maximal 52 dB(A). Der Orientierungswert flr Allgemeine Wohngebiete von 45 dB(A) wird an allen
Fassadenteilen Uberschritten. Der Orientierungswert fuir Mischgebiete von 50 dB(A) und der Immissionsgrenz-
wert fur Allgemeine Wohngebiete von 49 dB(A) werden an Teilen der Fassade eingehalten und zum Teil um bis
zu 3 dB(A) Uberschritten.

An der Nord-, Ost- und Stidfassade auf dem Baufeld BF2 betragt der Beurteilungspegel am Tag (06.00 — 22.00
Uhr) maximal 76 dB(A). Der Orientierungswert der DIN 18005 fuir Mischgebiete von 60 dB(A) wird um bis zu
16 dB(A) Uberschritten. Gleiches gilt flir den Beurteilungspegel in der Nacht (22.00 — 06.00 Uhr). Der héchste
Wert betragt 76 dB(A). Der Orientierungswert flir Mischgebiete von 50 dB(A) wird um bis zu 26 dB(A) sehr
deutlich Gberschritten. Fir die in der Vorhabenplanung vorgesehene Blronutzung gilt auch in der Nacht der
Orientierungswert flir Ml von 60 dB(A). Dieser Wert wird um bis zu 16 dB(A) deutlich Gberschritten.

An der Westfassade betrégt der Beurteilungspegel am Tag (06.00 — 22.00 Uhr) maximal 57 dB(A). Der Orientie-
rungswert der DIN 18005 fir Mischgebiete von 60 dB(A) wird um mindestens 3 dB(A) unterschritten. Der
Beurteilungspegel in der Nacht (22.00 — 06.00 Uhr) betragt maximal 56 dB(A). Der Orientierungswert fiir Misch-
gebiete von 50 dB(A) wird um bis zu 6 dB(A) Uberschritten. Fiir die in der Vorhabenplanung vorgesehene
Biironutzung gilt auch in der Nacht der Orientierungswert fir Ml von 60 dB(A). Dieser Wert wird um mindestens
4 dB(A) unterschritten.

4.3.1.7 SchallschutzmaRnahmen

Gegen die Gerduscheinwirkungen im Plangebiet aufgrund des StraRen- und des Schienenverkehrslarms wird ein
gemeinsames Schallschutzkonzept entwickelt. Dieses Schallschutzkonzept ist in Kapitel 4.4.1.4 hergeleitet und
erliutert.
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4.4 Gesamtverkehrslarm

44.1 Aufgabenstellung — Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

Im Rahmen dieser Aufgabenstellung sind die Gerduscheinwirkungen des Gesamtverkehrsldrms im Plangebiet
aufgrund der WolfsgartenstraRe und der Hans-Fleil3ner-Stra3e und den vorhandenen Bahnstrecken der
Deutschen Bahn zu ermitteln und zu beurteilen.

Schalltechnische Aufgabenstellungen — Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 ,,Nordlich Hans-Flei3ner-Stral3e”

Abbildung 7 Aufgabenstellungen Gesamtverkehrslarm

4.4.1.1  Beurteilungsgrundlage

Fur die Beurteilung des Gesamtverkehrslarms im Plangebiet wird die

. DIN 18005 Teil 1 ,,Schallschutz im Stadtebau* in Verbindung mit dem Beiblatt 1 zu DIN 18005
»Schallschutz im Stadtebau* Teil 1

herangezogen.

Hinsichtlich der Beurteilungsgrundlage im Einzelnen wird auf die Ausfihrungen zum StraBenverkehrslarm in
Kapitel 4.2.1.1 verwiesen.

4.4.1.2  Durchfihrung der Ausbreitungsberechnungen

Die Berechnung der Gerduscheinwirkungen des StraBenverkehrslarms erfolgte fiir den Prognose-Planfall 2035
auf Basis der RLS-19.

Der Schienenverkehrslarm wurde gemaR der Schall 03 (2012) fur das Prognosejahr 2030 berechnet.

Die Gerauscheinwirkungen des Stralenverkehrslarms werden mit den Gerduscheinwirkungen des Schienenver-
kehrslarms energetisch zu den Gerauscheinwirkungen Gesamtverkehrslarm tberlagert.

Die energetischen Uberlagerungen erfolgten in Form von Geb&udelarmkarten, getrennt fiir die Beurteilungs-
zeitraume Tag (06.00 bis 22.00 Uhr) und Nacht (22.00 bis 06.00 Uhr). In den Geb&audelarmkarten werden die
Beurteilungspegel an den Gebauden im Plangebiet stockwerksweise ermittelt. Im vorliegenden Gutachten sind
alle Geschosse dokumentiert.

Zusétzlich erfolgt fiir den Beurteilungszeitraum Tag die Berechnung einer flichenhaften Rasterlarmkarte in einer
Hohe von 2 m tber Geldnde. Diese Karte beschreibt die Larmsituation auf den ebenerdigen Freiflachen im Plan-
gebiet.

Datum: 06.02.2024 dokument: 21010_gut0l_240206 Seite 45



Die farbigen Ergebnisdarstellungen sind wie folgt skaliert.

Beurteilungspegel Tag in dB(A)
Skalierung nach

DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)

Beurteilungspegel Nacht in dB(A)
Skalierung nach

DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)

m:
50 < <

55<u<=

50
55 Einhaltung OW WA
59 Einhaltung IGW WA

N
40 < <=

45 <. <

40
45 Einhaltung OW WA
50 Einhaltung IGW WA

59 < <= 60 Einhaltung OW Ml 50 < <= 50 Einhaltung OW MI
60 < <= 64 Einhaltung IGW MI 50 < <= 54 Einhaltung IGW MI
64 < <= 65 Einhaltung OW GE 54 < <= 55 Einhaltung OW GE
65 < <= 69 Einhaltung IGW GE 55 < <= 59 Einhaltung IGW GE
69 < 59 <

4.4.1.3 Berechnungsergebnisse und ihre Beurteilung

In den in der nachfolgenden Tabelle genannten Anlagen sind die berechneten Beurteilungspegel fir die

Beurteilungszeitraume Tag (06.00 - 22.00 Uhr) und Nacht (22.00 - 06.00 Uhr) zu ersehen.

Beurteilungspegel Erdgeschoss und AuBenwohnbereich 2 m 111
Tag (06.00 - 22.00 Uhr) liber Gelande
1. Obergeschoss 1.1.2
2. Obergeschoss 1.1.3
3. Obergeschoss 114
Hochster Pegel an der Fassade 1.15
Beurteilungspegel Erdgeschoss 121
Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
1. Obergeschoss 122
2. Obergeschoss 1.2.3
3. Obergeschoss 1.2.4
Hochster Pegel an der Fassade 125

Tabelle 13

Datum: 06.02.2024
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In der nachfolgenden Tabelle werden die berechneten Beurteilungspegel des Gesamtverkehrslarms in den
unterschiedlichen Teilbereichen aufgeftihrt und anhand der Orientierungswerte der DIN 18005 und der
Immissionsgrenzwerte 16. BImSchV bewertet.

Allgemein sind folgende schalltechnische Phanomene festzuhalten:

. Im Beurteilungszeitraum Tag ist der Schienenverkehrslarm und in untergeordnetem Umfang der
StraBenverkehrslarm pegelbestimmend.

. Im Beurteilungszeitraum Nacht ist der Schienenverkehrslarm pegelbestimmend. Die Ursache hierfir
ist der hohe Anteil néchtlicher Guterziige.

. Die Gerauscheinwirkungen in den unteren Geschossen sind z. T. deutlich geringer als in den oberen
Geschossen. Dies liegt in erster Linie darin begriindet, dass die Wirksamkeit der im Osten des
Baufelds BF2 gelegenen Schallschutzwand mit zunehmender Geb&dudehdhe abnimmt. Dieses
Phanomen macht sich am starksten im Beurteilungszeitraum Nacht bemerkbar.
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Baufeld BF1

Larmgeschiitze Freiflache im
Stidwesten der Wohnbebauung

Der Beurteilungspegel betragt
51-59 dB(A).

Der Orientierungswert fir WA von

55 dB(A) wird auf dem groRten Teil der
Flache eingehalten. Der
Orientierungswert fir Ml von 60 dB(A)
und der Immissionsgrenzwert fir WA
von 59 dB(A) wird auch unmittelbar an
der Hans-FleiRner-StraRe
unterschritten.

Keine Schutzbedurftigkeit

West- und Nordseite zur Firma
Trutzschler

Keine zu 6ffnenden Fenster von
schutzbedrftigen Rdumen

Der Beurteilungspegel betragt
45-62 dB(A).

Der Orientierungswert fir WA von

55 dB(A) wird im westlichen Teil des
Gebéaudes eingehalten und z.T. deutlich
unterschritten. Im &stlichen Teil wird
der Orientierungswert fir Ml von

60 dB(A) und der Immissionsgrenzwert
fur WA von 59 dB(A) weitgehend
eingehalten und z.T. um bis zu 3 dB(A)
Uberschritten.

Der Beurteilungspegel betragt
46-61 dB(A).

Der Orientierungswert fir WA von

45 dB(A) wird an allen Fassanden tber-
schritten. Mit Annaherung an die
Wolfsgartenstralle werden der Orien-
tierungswert fir Ml von 50 dB(A) und
der Immissionsgrenzwert von 49 dB(A)
um bis zu 12 dB(A) uberschritten. Die
Schwelle zur Gesundheitsgefahr von
59 dB(A) wird an sehr kleinen Teilen
der Fassade Uberschritten.
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Ostseite zu den Bahngleisen und
Slidseite zur Hans-FleiBner-Stralke

Keine zu 6ffnenden Fenster von
schutzbedrftigen Rdumen

Der Beurteilungspegel betragt
58-63 dB(A).

Der Orientierungswert fir WA von

55 dB(A) wird Uberschritten. Der
Orientierungswert fir Ml von 60 dB(A)
und der Immissionsgrenzwert fir WA
von 59 dB(A) werden z.T. eingehalten
und z.T. um bis zu 4 dB(A)
Uberschritten.

Der Beurteilungspegel betragt
57-62 dB(A).

Der Orientierungswert fir WA von

45 dB(A) wird an allen Fassanden tber-
schritten. Der Orientierungswert fur Ml
von 50 dB(A) und der Immissionsgrenz-
wert von 49 dB(A) werden um bis zu
13 dB(A) tiberschritten. Die Schwelle
zur Gesundheitsgefahr von 59 dB(A)
wird an Teilen der Fassade
Uberschritten.

L&rmabgewandte Westseite zur
Freiflache

Der Beurteilungspegel betragt
49-55 dB(A).

Der Orientierungswert fir WA von
55 dB(A) wird eingehalten und z.T.
deutlich unterschritten.

Der Beurteilungspegel betragt
48-51 dB(A).

Der Orientierungswert fir WA von

45 dB(A) wird an allen Fassadenteilen
Uberschritten. Der Orientierungswert
fur Ml von 50 dB(A) und der Immissi-

onsgrenzwert von 49 dB(A) werden in
weiten Teile der Fassade eingehalten

und zum Teil um bis zu 2 dB(A) Uiber-

schritten.

L&rmabgewandte Sudseite zur
Freiflache

Der Beurteilungspegel betragt
50-54 dB(A).

Der Orientierungswert fir WA von
55 dB(A) wird eingehalten und zum Teil
deutlich unterschritten.

Der Beurteilungspegel betragt
49-53 dB(A).

Der Orientierungswert fir WA von

45 dB(A) wird an allen Fassadenteilen
Uberschritten. Der Orientierungswert
fur Ml von 50 dB(A) und der
Immissionsgrenzwert von 49 dB(A)
werden in Teilen der Fassade
eingehalten und zum Teil um bis zu

4 dB(A) tberschritten.
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Baufeld BF2
Ostseite Der Beurteilungspegel betragt Der Orientierungswert fir Ml von Der Beurteilungspegel betragt Fur die Blronutzung gilt auch in der
74-76 dB(A). 60 dB(A) wird um maximal 16 dB(A) 74-76 dB(A). Nacht der Orientierungswert fiir MI
deutlich Gberschritten. von 60 dB(A). Dieser Wert wird um bis
zu 16 dB(A) deutlich Gberschritten.
Westseite Der Beurteilungspegel betréagt Der Orientierungswert fur Ml von Der Beurteilungspegel betréagt Far die Bironutzung gilt auch in der
57-59 dB(A). 60 dB(A) wird um mindestens 1 dB(A) | 53-57 dB(A). Nacht der Orientierungswert fur Ml
unterschritten. von 60 dB(A). Dieser Wert wird um
mindestens 3 dB(A) deutlich
unterschritten.
Tabelle 14 Gesamtverkehrslarm, Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet, Szenario 1 Beurteilungspegel und ihre Bewertung
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Fazit

An der Bebauung auf dem Baufeld BF1 betrégt der Beurteilungspegel am Tag (06.00 — 22.00 Uhr) an der Nord-
und Ostfassade maximal 63 dB(A). Der Orientierungswert der DIN 18005 flir Allgemeine Wohngebiete von

55 dB(A) wird um bis zu 8 dB(A) tberschritten. Der Immissionsgrenzwert der 16. BImSchV fur Allgemeine Wohn-
gebiete von 59 dB(A) wird um bis zu 4 dB(A) Uberschritten. An diesen Fassaden sind nach dem im schalltechni-
schen Gutachten erarbeiteten Schallschutzkonzept (Schallschutzmanahme ,,SM3*) keine zu 6ffnenden Fenster
von schutzbediirftigen Raumen nach DIN 4109-1:2018-01, wie z.B. Wohn-, Schlaf-, Buiro- und Praxisrdume zu-
lassig. An den von den Bahnstrecken abgewandten Sud- und Westfassaden betragt der Beurteilungspegel maxi-
mal 55 dB(A). Der Orientierungswert flr Allgemeine Wohngebiete wird sicher eingehalten. Auf der larmge-
schiitzten Freiflache betragt der Beurteilungspegel 51-59 dB(A). Der Orientierungswert fiir Allgemeine Wohnge-
biet von 55 dB(A) wird auf dem grof3ten Teil der Flache eingehalten. Der Orientierungswert fiir Mischgebiete von
60 dB(A) und der Immissionsgrenzwert fiir Allgemeine Wohngebiete von 59 dB(A) wird auch unmittelbar an der
Hans-Fleil3ner-Stral3e unterschritten.

In der Nacht (22.00 — 06.00 Uhr) betréagt der Beurteilungspegel an der Nord- und Ostfassade maximal 62 dB(A).
Der Orientierungswert der DIN 18005 flr Allgemeine Wohngebiete von 45 dB(A) wird um bis zu 17 dB(A) Uber-
schritten. Der Immissionsgrenzwert der 16. BImSchV fiir Allgemeine Wohngebiete von 49 dB(A) wird um bis zu
13 dB(A) uberschritten. Die Schwelle zur Gesundheitsgefahr von 59 dB(A) wird an Teilen der Fassade Uberschrit-
ten.

An den von den Bahnstrecken abgewandten Stid- und Westfassaden betréagt der Beurteilungspegel maximal

52 dB(A). Der Orientierungswert fur Allgemeine Wohngebiete von 45 dB(A) wird an allen Fassadenteilen
Uberschritten. Der Orientierungswert fir Mischgebiete von 53 dB(A) und der Immissionsgrenzwert flr
Allgemeine Wohngebiete von 49 dB(A) werden in Teilen der Fassade eingehalten und zum Teil um bis zu 3 dB(A)
Uberschritten. Der Immissionsgrenzwert fiir Mischgebiete von 54 dB(A) wird unterschritten.

An der Nord-, Ost- und Sudfassade auf dem Baufeld BF2 betragt der Beurteilungspegel am Tag (06.00 — 22.00
Uhr) maximal 76 dB(A). Der Orientierungswert der DIN 18005 fuir Mischgebiete von 60 dB(A) wird um bis zu
16 dB(A) Uberschritten. Gleiches gilt fir den Beurteilungspegel in der Nacht (22.00 — 06.00 Uhr). Der héchste
Wert betragt 76 dB(A). Der Orientierungswert fiir Mischgebiete von 50 dB(A) wird um bis zu 26 dB(A) sehr
deutlich Gberschritten. Flr die in der Vorhabenplanung vorgesehene Blronutzung gilt auch in der Nacht der
Orientierungswert fir Ml von 60 dB(A). Dieser Wert wird um bis zu 16 dB(A) deutlich tGberschritten.

An der Westfassade betréagt der Beurteilungspegel am Tag (06.00 — 22.00 Uhr) maximal 57 dB(A). Der Orientie-
rungswert der DIN 18005 fiir Mischgebiete von 60 dB(A) wird um mindestens 3 dB(A) unterschritten. Der
Beurteilungspegel in der Nacht (22.00 — 06.00 Uhr) betragt 56 dB(A). Der Orientierungswert fir Mischgebiete
von 50 dB(A) wird um bis zu 6 dB(A) tiberschritten. Fir die in der Vorhabenplanung vorgesehene Biironutzung
gilt auch in der Nacht der Orientierungswert fiir Ml von 60 dB(A). Dieser Wert wird um mindestens 4 dB(A)
unterschritten.
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Gesamtbewertung

Bei der Entwicklung des Plangebiets in einer solchen Situation sind die folgenden schalltechnischen Schutzziele
zu berlcksichtigen:

Vermeidung einer Gesundheitsgefahr, insbesondere flir Wohnnutzungen und vergleichbare schutz-
bedurftige Nutzungen, wie z. B. Kranken- und Pflegeeinrichtungen, Kitas, Schulen usw.

Die Gesundheitsgefahr fir Wohnnutzungen und vergleichbare schutzbedrftige Nutzungen wird in
der verwaltungsgerichtlichen Rechtsprechung beim Erreichen oder Uberschreiten eines Beurteilungs-
pegels von 70 dB(A) am Tag oder 60 dB(A) in der Nacht festgemacht.

Entsprechende Belastungen treten in der Nacht an der Bebauung im Baufeld BF1 z.T. an der Ost-
fassade auf. Aus diesem Grund schlie8t der Bebauungsplan an diesen Fassaden zu 6ffnende Fenster
von schutzbediirftigen Raumen nach DIN 4108-1:2018-01 aus.

Im Baufeld BF2 werden an der Nord-, Ost- und Slidfassade Beurteilungspegel von mehr als 70 dB(A)
sowohl am Tag als auch in der Nacht nachgewiesen. Aus diesem Grund schlief3t der Bebauungsplan
Wohngebéaude auf diesen Flachen aus. Fiir die im Baufeld BF2 zuléssigen Burogebdude und
Beherbergungsbetriebe kann ein ausreichender Schallschutz durch den Einbau von Schallschutz-
fenster und schallgedammte fensterunabhéngige Liiftungsanlagen erfolgen.

Tag — Schutzziel ungestérte Kommunikation

Zur Gewahrleistung einer ungestérten Kommunikation am Tag hat die Bauleitplanung daftir Sorge zu
tragen, dass sowohl innerhalb schutzbedurftiger Aufenthaltsraume, als auch auf Flachen im Freien
auBerhalb von Gebauden eine Kommunikation zwischen Menschen mdglich ist. Hieraus resultiert der
besondere Schutz der AuRenwohnbereiche von Wohnungen, wie z. B. Wohngarten, Terrassen und
Balkone.

Fir die Planung auf larmbelasteten Flachen der Innenentwicklung bedeutet dies, dass durch geeig-
nete Planung sicherzustellen ist, dass den einzelnen Wohnungen auch larmgeschiitzte, von den
Schallguellen abgewandte AuBenwohnbereiche bereitgestellt werden kénnen. Fir diese Aul3en-
wohnbereiche ist anzustreben, dass die Orientierungswerte der DIN 18005 flir Mischgebiete einge-
halten werden. Hierbei wird berlcksichtigt, dass in einem Mischgebiet eine Wohnnutzung allgemein
zulassig ist. Auch ist zu beachten, dass der Orientierungswert der DIN 18005 fiir Mischgebiete von
60 dB(A) in etwa dem Immissionsgrenzwert der Verkehrslarmschutzverordnung fir ein allgemeines
Wohngebiet von 59 dB(A) entspricht.

In der vorliegenden Aufgabenstellung werden auf dem grof3ten Teil der larmgeschutzten Freiflache
im Baufeld BF1 im Erdgeschoss sogar die Orientierungswerte flir Allgemeine Wohngebiete eingehal-
ten. Der Wert fUr Mischgebiete wird auf der gesamten Freiflachen eingehalten.

An den larmgeschiitzten Stid- und Westfassaden der Bebauung im Baufeld BF1 wird am Tag der
Orientierungswert flr Allgemeine Wohngebiete von 55 dB(A) eingehalten. Somit sind am Tag eine
sehr gute Aufenthaltsqualitat und Kommunikationsmdglichkeit sowohl innerhalb als auch auf3erhalb
des Gebaudes sichergestellt. Gesunde Wohn- und Arbeitsverhaltnis sind gewéhrleistet

Im Baufeld BF2 kénnen gesunde Arbeitsverhaltnisse innerhalb des Gebdudes durch passive Schall-
schutzmalRnahmen wie die schalltechnische Ertlichtigung der AufRenbauteile von Aufenthaltsraumen,
insbesondere durch den Einbau von Schallschutzfenster und den Einbau einer fensterunabhéngigen,
schallddmmten Liftung gewahrleistet werden.

Datum: 06.02.2024 dokument: 21010_gut0l_240206 Seite 52



. Nacht — Schutzziel ungestorter Schlaf innerhalb von Gebauden

Im Hinblick auf das Schutzziel des ungestdrten Schlafs besitzen AulRenwohnbereiche in der Nacht
keine besondere Schutzbedirftigkeit. Das Schutzziel in der Nacht zielt auf einen ungestdrten Schlaf
innerhalb von Geb&auden ab. Dieser Schutz kann bei der Gerduschart Verkehrslarm bei der nicht mog-
lichen technischen Realisierbarkeit, der UnverhéltnismaRigkeit oder bei der nicht ausreichenden
Wirksamkeit aktiver SchallschutzmaRnahmen (Schallschutzwande und Erdwaélle) durch den Einbau
von zu 6ffnenden Schallschutzfenstern und fensterunabhéngigen, schallgeddmmten Liftern in den
nachts zum Schlafen benutzten Aufenthaltsraumen der kiinftigen Gebaude gewéhrleistet werden.

Im Baufeld BF1 betréagt der Beurteilungspegel an den larmabgewandten Fassaden maximal 53 dB(A).
Eine Gerauschbelastung in dieser GroRenordnung kann in der vorliegenden Aufgabenstellung nach
Ausschopfen aller stadtebaulich moglichen SchallschutzmaRnahmen, wie abschirmender Bebauung
auf dem Baufeld BF2, abschirmende Bebauung zur Eigenabschirmung auf dem Baufeld BF1,
Ausschluss von zu 6ffnenden Fenstern an den kritisch beaufschlagten Fassaden im Baufeld BF1 durch
MalRnahmen an den kiinftigen schutzbedurftigen Rdumen bewaltigt werden. Durch den Einbau von
Schallschutzfenstern und einer fensterunabhéngigen, schallgedammten Luftung in zum Schlafen
genutzten Aufenthaltsraumen werden im Inneren der schutzbeddirftigen Raume gesunde Wohn-
Arbeitsverhéltnisse gewahrleistet.

4414 SchallschutzmaRnahmen

Zum Schutz gegen die Gerduscheinwirkungen des StraRen- und Schienenverkehrslarms werden folgende Schall-
schutzmalRnahmen erforderlich um im Plangebiet gesunde Wohn- und Arbeitsverhaltnisse zu gewahrleisten.

SchallschutzmalRnahme ,,SM11* (Baufeld BF2, Ausschluss von Wohngebauden)
Auf dem Baufeld BF2 sind Wohngebé&ude nicht zul&ssig.
Begriindung der MalRnahme

Das Baufeld BF2 ist aufgrund der Gerduscheinwirkungen des Gewerbelarms der Firma Tritzschler und des
Schienenverkehrslarms fir eine Wohnnutzung nicht geeignet. Auf dem Grundstiick sind nach der im Bebauungs-
plan getroffenen Festsetzung im Wesentlichen gewerbliche Nutzungen wie z.B. Bliros zuléssig, die Uberwiegend
am Tag (06.00 bis 22.00 Uhr) betrieben und selbst bei einer Nutzung in der Nacht nur die Schutzbedurftigkeit des
Tags geniellen. Als in der Nacht schutzbedurftige Nutzungen sind lediglich Beherbergungsbetriebe mit deren
Ubernachtungsraumen zulassig. Die schalltechnische Vertraglichkeit dieser Nutzung mit dem im Plangebiet ein-
wirkenden Gerduscheinwirkungen wird durch die entsprechenden Festsetzungen zum Schallschutz gewéhrleis-
tet.
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SchallschutzmalRnahme ,,SM1* (Baufeld BF1, geschlossene bauliche Anlage)

Im Baufeld BF1 ist auf der in der Anlage 1 des MaRnahmenplans Schallschutz mit ,,SM1“ bezeichneten Flache
eine geschlossene bauliche Anlage entsprechend der dort aufgefiihrten Mindesthdhe des Gebaudes (GHmin) zu
errichten. Die bauliche Anlage darf aus Gebauden oder aus Schallschutzwéanden bestehen. Schallschutzwande
und sonstige bauliche Anlagen zwischen zwei Gebauden missen jeweils so hoch sein, wie das zu schiitzende
Gebaude. Das bewertete Bau-Schalldamm-Mal R'w nach DIN 4109-1:2018-01 der baulichen Anlage muss
mindestens 25 dB im funktionsfertig eingebauten Zustand betragen.

Begriindung der MalRhahme

Durch die SchallschutzmalRnahme ,,SM1“ wird sichergestellt, dass eine wirksame bauliche Abschirmung der
Gerduschemission des Verkehrslarms insbesondere des néchtlichen Schienenverkehrslarms erreicht. Die baul-
iche Anlage darf durch Gebaude bzw. Schallschutzwénde zwischen Gebduden ausgebildet werden. Nach der
Vorhabenplanung wird der bauliche Riegel im Wesentlichen durch Geb&ude realisiert. Lediglich im Bereich einer
Dachterrasse auf dem nérdlichen Gebauderiegel wird der erforderliche Schallschutz durch Schallschutzwénde
gewabhrleistet. Durch die Vorgaben zur schalltechnischen Ausbildung der Schallschutzwande wird ein aus-
reichende Schallddmmung gewahrleistet.

Fir die schutzbedurftigen Nutzungen im Baufeld BF1 wird ein Schutzniveau vergleichbar einem Allgemeinen
Wohngebiet gewahrleistet. Am Tag wird an den larmabgewandten Fassaden und auf groRen Teilen der larm-
abgewandten erdgeschossigen Freiflache der Orientierungswert der DIN 18005 fiir Allgemeine Wohngebiet ein-
gehalten. In der Nacht wird zum Teil der Orientierungswert flir Mischgebiete eingehalten. An keinem abgewand-
ten Fassadenteil wird der Immissionsgrenzwert der 16. BImSchV fiir Mischgebiete Uberschritten.

SchallschutzmalRnahme ,,SM2* (Baufeld BF2, geschlossene bauliche Anlage)

Im Baufeld BF2 ist auf den in Anlage 1 des MalRnahmenplans Schallschutz mit ,,SM3“ bezeichneten Flachen ab
einschlieflich des 1. Obergeschosses eine geschlossene bauliche Anlage entsprechend der dort aufgefiihrten
Mindesthohe des Gebaudes (GHmin) zu errichten. Die bauliche Anlage darf aus Gebauden oder aus Schallschutz-
wénden bestehen. Schallschutzwande und sonstige bauliche Anlagen zwischen zwei Gebduden missen jeweils
so hoch sein, wie das zu schiitzende Gebaude. Das bewertete Bau-Schalldimm-Maf R‘w nach DIN 4109-1:2018-
01 der baulichen Anlage muss mindestens 25 dB im funktionsfertig eingebauten Zustand betragen.

Begriindung der MalRhahme

Die Bebauung auf dem Baufeld BF2 bewirkt zusammen mit der 3 m hohen vorhandenen Schallschutzwand im
Osten der Bahnflache eine wirksame Abschirmung des Schienenverkehrslarms fir die larmabgewandten
Fassaden im Baufeld BF1. AuBerdem stellen die Vorgaben zur Ausgestaltung einer geschlossenen baulichen
Anlage eine wirksame Eigenabschirmung des Gebaudes hinsichtlich des Schienenverkehrslarms sicher. Die
Gerauscheinwirkungen an der Westfassade sind deutlich geringer als an allen (ibrigen Fassaden.
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SchallschutzmalRnahme ,,SM3* (Baufeld BF1, Ausschluss zu 6ffnender Fenster von schutzbedurftigen Raumen)

Im Baufeld BF1 sind an AuRenwénden, die auf den in der Anlage 2 des MaRnahmenplans Schallschutz mit ,,SM3*
bezeichneten Linie errichtet werden, zu 6ffnenden Fenster von schutzbedurftigen Raumen nach DIN 4109-
1:2018-01 unzuléssig. Hier erfolgt eine geschossweise Differenzierung der Malinahme (Erdgeschoss bis 3.
Obergeschoss).

Begriindung der MalRhahme

An der zum Betriebsgelédnde der Firma Triitzschler zugewandten Nord- und Ostfassade und der Westfassade im
westlichen Teil der Bebauung im Baufeld BF1 werden am Tag (06.00 — 22.00 Uhr) und in der Nacht (22.00 -
06.00 Uhr) die Immissionsrichtwerte und/oder die zulassigen Wert fiir Maximalpegel der TA Larm fiir Allgemeine
Wohngebiete Uberschritten. Daher sind an dieser Fassadenseite keine zu 6ffnenden Fenster von schutzbedurfti-
gen Raume nach DIN 4109-1:2018-01 zulassig. Diese Mallnahmen stellt zudem sicher, dass an Fassadenseite, an
denen der Beurteilungspegel die Schwelle zur Gesundheitsfahr von 70 dB(A) am Tag oder 60 dB(A) in der Nacht
Uberschreitet, keine zu 6ffnenden Fenster von schutzbedurftigen Raumen von Wohnungen mdéglich sind.

Unter nicht zu 6ffnenden Fenstern sind diejenigen Fenster zu verstehen, die im bestimmungsgemalien Gebrauch
nicht gedffnet werden dirfen. Sie sind durch eine geeignete Verschlielung so auszustatten, dass Sie nur zum
Zwecke der Reinigung gedffnet werden konnen und danach wird verschlossen werden.

SchallschutzmalRnahme ,,SM5* (Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz gegen AuRRenlarm fiir schutzbe-
diirftige Raume, die nicht zum Schlafen dienen)

Bei der Errichtung und der Anderung von Gebauden sind die AuRenbauteile von schutzbediirftigen Rd&umen nach
DIN 4109 1:2018 01, die nicht zum Schlafen dienen, wie z.B. Wohn-, Esszimmer, Kochkiichen, Biiro- und Praxis-
raume, mindestens entsprechend den Anforderungen der in der Anlage 4 des MaRnahmenplans Schallschutz
dokumentierten maf3geblichen AufRenlarmpegeln der DIN 4109-2:2018-01 auszubilden. Hier erfolgt eine ge-
schossweise Differenzierung der MaRnahme (Erdgeschoss bis 3. Obergeschoss).

Begriindung der MalRhahme

Durch die Schallddmmung der Auf3enbauteile (Wande, Dacher, Fenster, Turen) der schutzbedurftigen Raume
werden im Inneren dieser RAume gesunde Wohn- und Arbeitsverhaltnis bei geschlossenen Fenstern und Turen.
Diese SchallschutzmaflRnahme gilt fur alle schutzbedurftigen Rdumen, die nicht zum Schlafen genutzt werden. Die
mafRgeblichen AuRenlarmpegel dieser Raume basieren daher auf den Beurteilungspegeln am Tag (Uberlagerung
von StraBen-, Schienen- und Gewerbelarm).

SchallschutzmalRnahme ,,SM6* (Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz gegen AufRenlarm fiir schutzbe-
diirftige Raume, die nicht zum Schlafen dienen)

Bei der Errichtung und der Anderung von Gebauden sind die AuRenbauteile von schutzbediirftigen Rd&umen nach
DIN 4109 1:2018 01, die zum Schlafen dienen, wie z.B. Kinder-, Schlaf-, Gastezimmer und Ubernachtungsraume
in Beherbergungsbetrieben, mindestens entsprechend den Anforderungen der in der Anlage 5 des MaRnahmen-
plans Schallschutz dokumentierten maRgeblichen AuRenlarmpegeln der DIN 4109-2:2018-01 auszubilden. Hier
erfolgt eine geschossweise Differenzierung der MaRBnahme (Erdgeschoss bis 3. Obergeschoss).
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Begriindung der MalRhahme

Durch die Schallddmmung der Auf3enbauteile (Wande, Dacher, Fenster, Turen) der schutzbedurftigen Raume
werden im Inneren dieser RAume gesunde Wohn- und Arbeitsverhaltnis bei geschlossenen Fenstern und Turen.
Diese SchallschutzmalRnahme gilt fur alle schutzbediirftigen Raumen, die zum Schlafen genutzt werden. Die
maRgeblichen AuRenlarmpegel dieser Raume basieren daher auf den kritischeren Beurteilungspegeln in der
Nacht (Uberlagerung von Stralen-, Schienen- und Gewerbelarm).

SchallschutzmalRnahme ,,SM7* (Baufeld BF1, Fensterunabhéngige schallgeddmmte Liftung in zum Schlafen
genutzten schutzbedirftigen Raumen)

Im Baufeld BF1 ist in zum Schlafen genutzten schutzbedirftigen R&umen nach DIN 4109-1:2018-1 wie z.B.
Kinder-, Schlaf-, Gastezimmer und Ubernachtungsraume in Beherbergungsbetrieben, eine fensterunabhéngige
schallgedammte Liftungsanlage einzubauen.

Begriindung der MalRhahme

Aufgrund der néchtlichen Uberschreitung des Orientierungswerts fiir Allgemeine Wohngebiete und Misch-
gebiete auch an den larmabgewandten Fassadenseiten sind fensterunabhéngige, schallgedammte Liftungs-
anlage fur die zum Schlafen genutzten schutzbedurftigen Raume erforderlich. Durch diese MalRnahme wird
gewabhrleistet, dass die kiinftigen Bewohner im Plangebiet bei geschlossenem Fenster und ausreichender
Beluftung ungestort schlafen kénnen.

SchallschutzmalRnahme ,,SM8* (Baufeld BF2, Fensterunabhéngige schallgeddmmte Liftung in schutzbedrftigen
Raumen)

Im Baufeld BF2 ist in zum Schlafen genutzten schutzbedirftigen Raumen nach DIN 4109-1:2018-1 eine fenster-
unabhéngige schallgedammte Liftungsanlage einzubauen.

Begriindung der MalRnahme

Aufgrund der zum Teil deutlichen Uberschreitung des Orientierungswerts fiir Mischgebiete sowohl am Tag als
auch in der Nacht ist eine fensterunabhéangige, schallgedammte Liftungsanlage fur alle schutzbedurftigen
Raume erforderlich. Durch diese MaRnahme wird gewahrleistet, dass die Beschaftigten im Plangebiet und mdg-
lichen Gasten von Beherbergungsbetrieben bei geschlossenem Fenster und ausreichender Bellftung ungestort
arbeiten bzw. schlafen kbnnen.

SchallschutzmalRnahme ,,SM9* (Bauzeitliche Reihenfolge)

Im Baufeld BF1 ist die Aufnahme der Nutzung im Sinne des Bauordnungsrechts erst dann zulassig, wenn die
Bebauung im Baufeld BF2 im Rohbau einschlieflich des Einbaus der Fenster, der Tuiren und dem SchlieRen der
Dachhaut und/oder Schallschutzwéande gemaR der Schallschutzmafnahme ,,SM2“ in Anlage 1 des MalRnahmen-
plans Schallschutz errichtet ist.

Begriindung der MalRnahme

Durch die bauzeitliche Reihenfolge wird sichergestellt, dass die Schallschutzwirkung des Gebdudes im Baufeld
BF2 gegeben ist, bevor die schutzbedirftigen Wohnungen im Baufeld BF1 genutzt werden durfen.
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5 Gewerbelarm

51 Vorgehensweise - Methodik, Berechnung und Beurteilung des Gewerbelarms

Die Ermittlung des Gewerbeldrms an den schutzbedurftigen Nutzungen kann grundséatzlich auf zweierlei Arten
erfolgen:

. Durchflihrungen von Schallpegelmessungen

. Berechnungen

In vielen Féllen kommt eine Vorgehensweise zur Anwendung, die sowohl auf Messungen als auch auf Berech-
nungen zuriickgreift.

Die Ermittlung und Beurteilung des Gewerbelarms umfasst regelmaRig die nachfolgend erlauterten Arbeits-
schritte:

. Festlegung der schutzbedrftigen Nutzungen und der Emittenten fir die jeweilige Aufgabenstellung

. Ermittlung der relevanten Eingangsdaten zur Betriebstatigkeit der relevanten Betriebe, Erarbeitung
des schalltechnisch relevanten Betriebsmodells, Ermittlung der Gerauschemissionen

. Bei der Ermittlung der Schallemissionen der Betriebe ist nicht nur die tatsachliche Betriebstatigkeit
(Bestand), sondern auch die Genehmigungssituation sowie die mdglichen Erweiterungen der
Betriebe in den Blick zu nehmen.

Die Ermittlung der Gerdauschemissionen kann auf folgende Arten erfolgen:

. anhand von Messungen der Emissionspegel
. auf Basis von Aussagen einschlagiger und in der Fachwelt anerkannter Untersuchungen
. auf Basis eigener Berechnungen

. Erarbeitung des digitalen Simulationsmodells

Vor Durchfiihrung der Ausbreitungsrechnungen werden alle fur die Schallausbreitung bedeutsamen
baulichen und topografischen Gegebenheiten mit ihren Koordinaten in ein digitales Simulations-
modell (DSM) liberfuhrt. Die Parameter werden auf der Grundlage von Kataster- bzw. Liegenschafts-
karten, Bestandsaufnahmen vor Ort sowie den zur Verfligung gestellten Planungsunterlagen ermit-
telt und in das DSM eingestellt.

In der Regel sind dies folgende EingangsgréRen:

. Lage und Hoheninformationen zur Planungssituation (Gelande, Gebaude, Larmschutz-
bauwerke,
. gewerbliche Schallguellen sowie die fiir die Quellen ermittelten Emissionsbelastungen.
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. Durchfuhrung der Ausbreitungsrechnungen

Die fur die Beurteilung des Gewerbelarms maRgeblichen GroRen sind der Beurteilungspegel und die
Maximalpegel. Die Gerauscheinwirkungen (Beurteilungspegel) an den schutzbedurftigen Nutzungen
werden rechnerisch anhand der Vorgaben der TA Larm in Verbindung mit der DIN I1SO 9613-2 mit
dem schalltechnischen Berechnungsprogramm SoundPLAN 8.2 der Firma SoundPLAN GmbH ermit-
telt. Die Ausbreitungsberechnungen werden jeweils getrennt fiir die Beurteilungszeitraume Tag
(06.00 - 22.00 Uhr) und Nacht (22.00 - 06.00 Uhr) durchgefuihrt. In der Nacht ist die lauteste Nach-
stunde beurteilungsrelevant.

Die maRgeblichen Immissionsorte nach Anhang Nr. 2.3 TA Larm liegen

. bei bebauten Flachen 0,5 m aul3erhalb vor der Mitte des gedffneten Fensters des vom
Gerausch am starksten betroffenen schutzbedurftigen Raumes nach DIN 4109, Ausgabe
November 1989,

. bei unbebauten Flachen oder bebauten Flachen, die keine Gebaude mit schutzbedirfti-

gen Rdumen enthalten, an dem am starksten betroffenen Rand der Flache, wo nach dem
Bau- und Planungsrecht Gebaude mit schutzbedurftigen Raumen erstellt werden dirfen.

. Darstellung der Berechnungsergebnisse

In Abhangigkeit von der jeweiligen Aufgabenstellung werden die Berechnungsergebnisse der Aus-
breitungsrechnungen dargestellt in Form von:

. Ergebnistabellen

Diese Tabellen listen die Beurteilungspegel und die Maximalpegel an den Gebauden fiir
einzelne Immissionsorte stockwerksweise differenziert auf.

. Isophonenkarten

Diese Karten zeigen die raumliche Verteilung der Beurteilungspegel oder der Maximal-
pegel in farbiger Darstellung im Untersuchungsraum. Den Berechnungen liegt ein von der
jeweiligen Aufgabenstellung abhangiges Berechnungsraster zugrunde, z. B.5m x5 m.

. Gebaudelarmkarten

Diese Karten zeigen in farbiger Darstellung die Beurteilungspegel oder die Maximalpegel
an den unterschiedlichen Fassadenseiten der Gebaude im Untersuchungsraum.

Die Isophonen- und die Gebdudelarmkarten zeigen die Beurteilungspegel fir eine jeweils definierte
Geschosslage, z. B. Erdgeschoss, Obergeschoss. Die Karten werden farblich so skaliert, dass auf
Flachen bzw. an Fassaden mit einer griinen Darstellung die flr die schutzbedirftigen Nutzungen
jeweils geltenden Orientierungswerte der DIN 18005 bzw. Immissionsrichtwerten und den zuldssigen
Werten fir kurzzeitige Gerauschspitzen der TA Larm DIN 18005 bzw. Immissionsrichtwerte der TA
Larm eingehalten bzw. unterschritten werden.
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. Beurteilung der Berechnungsergebnisse

Die Berechnungsergebnisse werden anhand der flr die jeweilige Aufgabenstellung maRgeblichen
Beurteilungsgrundlage bewertet. Dazu werden die Beurteilungspegel und die Maximalpegel mit den
gebietsabhéngigen Orientierungswerten der DIN 18005 bzw. Immissionsrichtwerten und den zul&ssi-
gen Werten fur kurzzeitige Gerauschspitzen der TA Larm verglichen.

. SchallschutzmafRnahmen

Soweit fiir die jeweilige Aufgabenstellung Uberschreitungen der zuldssigen Orientierungswerten,
Immissionsrichtwerten und den zulassigen Werten fiir kurzzeitige Gerauschspitzen nachgewiesen
werden, erfolgt die Erarbeitung moglicher Schallschutzmalnahmen.

. Schallschutzkonzept

Die ggf. erforderlichen SchallschutzmaRnahmen fir die jeweiligen Aufgabenstellungen werden zu
einem Schallschutzkonzept — Gewerbelarm zusammengefasst.

5.2 Aufgabenstellung — Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

Schalltechnische Aufgabenstellungen — Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 ,,N6rdlich Hans-Fleil3ner-Strae*

Gewerbelarm

Gerduscheinwirkungen im Plangebiet aufgrund der Firma Triitzschler, der vorhandenen Kfz-Werkstatt Windirsch, der Stellplatze im
Plangebiet und den haustechnischen Anlagen

Abbildung 8 Aufgabenstellungen Gewerbeldrm

Im Rahmen dieser Aufgabenstellung sind die Gerauscheinwirkungen im Plangebiet aufgrund der nachfolgend
aufgefiihrten Anlagen zu ermitteln und zu beurteilen.

Vorhandene Betriebe
. Firma Triitzschler nordlich des Plangebiets

. Kfz-Werkstatt Windirsch stidlich des Plangebiets

Anlagen im Plangebiet

. haustechnische Anlagen (Warmepumpen Biiro und Wohnen, Kélteanlage Biro, Abluftventilatoren
Wohnen)

. Tiefgarage Wohnen im Norden des Wohngebéudes und deren Zufahrt von der Wolfsgartenstralie

. Stellplatze Biiro im Erdgeschoss des Burogebaudes und auf angrenzenden oberirdischen Stellplatzen

und deren Zufahrt von der WolfsgartenstraRe
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Von den Parkierungsanlagen und den haustechnischen Anlagen im Plangebiet gehen keine Gerauschemissionen
aus, die an den angrenzend schutzbedurftigen Nutzungen (gemischt genutzte Bebauung Wolfsgartenstralie im
Sliden der Hans-FleilRner-StraRe und Wohnbebauung im Norden des Plangebiets) einen relevanten Anteil an den
Gerauscheinwirkungen des Gewerbeldrms hervorrufen. Daher kann auf die Untersuchung der Auswirkungen der
technischen Anlagen auf3erhalb des Plangebiets verzichtet werden.

521 Beurteilungsgrundlage

5.2.1.1  DIN 18005

Fir die Beurteilung des Gewerbelarms im Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 51
,Nordlich Hans-Fleil3ner-Stralle* aufgrund des Gewerbelédrms von gewerblichen Nutzungen auerhalb des
Geltungsbereichs des Bebauungsplans wird die

. DIN 18005 Teil 1 ,,Schallschutz im Stadtebau* in Verbindung mit dem Beiblatt 1 zu DIN 18005
,Schallschutz im Stadtebau* Teil 1

herangezogen.

Das Beiblatt 1 nennt die in der nachfolgenden Tabelle aufgefiihrten schalltechnischen Orientierungswerte, die
im Sinne der Larmvorsorge soweit wie mdglich eingehalten werden sollen.

Gebietsart Orientierungswert in [dB(A)]
Tag (06 - 22) Nacht (22-06)

Reine Wohngebiete (WR), Wochenendhausgebiete und Ferienhausgebiete 50 35
Allgemeine Wohngebiete (WA), Kleinsiedlungsgebiete (WS) und Campingplatzgebiete 55 40

Friedhofe, Kleingartenanlagen und Parkanlagen 55 55
Besondere Wohngebiete (WB) 60 40
Dorfgebiete (MD) und Mischgebiete (Ml) 60 45
Kerngebiete (MK) und Gewerbegebiete (GE) 65 50

Sonstige Sondergebiete, soweit sie schutzbeduirftig sind, je nach Nutzungsart 45 bis 65 35 bis 65

Tabelle 15 Schalltechnische Orientierungswerte ,,Anlagenldrm* fur die stadtebauliche Planung gemaR Beiblatt 1 zu DIN 18005
Teil 1
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5212 TAL3rm

In Konkretisierung der DIN 18005 findet bei der Ermittlung und Bewertung der schalltechnischen Auswirkungen
gewerblicher Anlagen die folgende Vorschrift Anwendung

. Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz, TA Larm -
Technische Anleitung zum Schutz gegen Larm, vom 26. August 1998 (GMBI. 1998 S. 503), gedndert
durch Verwaltungsvorschrift vom 01.06.2017 (BAnz AT 08.06.2017 B5)

Die TA Larm gilt fir Genehmigung von genehmigungs- und nicht genehmigungsbedirftigen Anlagen im Sinne des
BImSchG. Dariiber hinaus enthalt sie Regelungen fiir die Uberwachung dieser Anlagen sowie fiir nachtragliche
Anordnungen und Untersagungen. Fir die Beurteilung von Gewerbelarm im Zuge der Bauleitplanung gilt sie nur
mittelbar. Die in einem Bebauungsplan getroffenen Festsetzungen miissen gewéhrleisten, dass auf Ebene der
Genehmigung und Uberwachung die Anforderungen der TA Larm vollzogen werden kénnen.

Hieraus ergibt sich, dass im Zuge der Aufstellung eines Bebauungsplans die Regelungsinhalte und das Verfahren
zur Ermittlung der Gerauscheinwirkungen nach TA Larm zu berlcksichtigen sind, um einen mit der TA Larm
konformen Vollzug des Bebauungsplans zu gewahrleisten. Daher ist es sinnvoll bei der Ermittlung und
Bewertung der schalltechnischen Auswirkungen gewerblicher Anlagen die TA Larm bereits im Zuge der Aufstel-
lung von Bebauungsplanen, insbesondere im Einwirkungsbereich vorhandener gewerblicher Anlage, zugrunde zu
legen.

Die TA Larm definiert als maRgebliche Werte den Beurteilungspegel und den Maximalpegel.

Zur Ermittlung des Beurteilungspegels werden alle tagsiiber entstehenden Anlagengerdusche auf den Zeitraum
von 06.00 - 22.00 Uhr gemittelt. In allgemeinen und reinen Wohngebieten sowie in Kurgebieten sind bei der
Bildung des Beurteilungspegels fir die folgenden Tageszeiten mit erhdhter Empfindlichkeit Zuschlage in Hohe
von 6 dB zu berticksichtigen:

. Werktags: 06.00 - 07.00 Uhr, 20.00 - 22.00 Uhr
. Sonn-/feiertags: 06.00 - 09.00 Uhr, 13.00 - 15.00 Uhr, 20.00 - 22.00 Uhr.

Zur Nachtzeit gilt fur die Bildung des Beurteilungspegels ein Beurteilungszeitraum von 1 h, die sogenannte
lauteste volle Nachtstunde.

Nach Erfordernis werden auf die gemittelten Gerausche Zuschléage fir Impuls, Ton- oder Informationshaltigkeit
erteilt.

Nach TA Larm gelten die folgenden Immissionsrichtwerte, mit denen der Beurteilungspegel zu vergleichen ist.
Die kurzeitigen Gerauschspitzen (Maximalpegel) diirfen die Immissionsrichtwerte am Tag um nicht mehr als
30 dB(A) und der Nacht um nicht mehr als 20 dB(A) iberschreiten. Die genannten Werte sind 0,5 m vor dem
geotffneten Fenster des nachstgelegenen schutzbedirftigen Raums nach DIN 4109 einzuhalten.
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Die nach DIN 4109-1:2018-7 schutzbedurftigen Radume sind z.B.

. Wohnraume, einschliefflich Wohndielen, Wohnkiichen;

. Schlafraume, einschlieRlich Ubernachtungsraume in Beherbergungsstatten;
. Bettenrdume in Krankenhausern und Sanatorien;

. Unterrichtsraume in Schulen, Hochschulen und &hnlichen Einrichtungen;

o Blroraume;

. Praxisrdume, Sitzungsraume und éhnliche Arbeitsraume.

In den LAI-Hinweisen zur Auslegung der TA Larm (Fragen und Antworten zur TA Larm), UMK-Umlaufbeschluss
13/2023, Stand: 24.02.2023 wird auf Seite 11 f ausgefihrt:

Beurteilung von Biiroraumen im Hinblick auf die Nachtzeit

Unter Nummer 2.3i. V. m. A.1.3 a) der TA Larm 98 wird auf schutzbedurftige Raume nach DIN 4109, Ausgabe
November 1989, verwiesen. Zu schutzbedirftigen RAumen gehdren danach auch Biirordume. Deren
Schutzanspruch richtet sich nach Nummer 6.1 der TA Larm 98. Allerdings kann eine Sonderfallpriifung nach
Nummer 3.2.2 angezeigt sein und dabei festgestellt werden, dass benutzte Bliroraume auch nachts nur den
Schutzanspruch der Tageszeit haben.

Diese Sonderfallregelung wird fir Buroraume bei der Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans
Nr. 51“Noérdlich Hans-FleiBner-Strale* angewendet.

Gebietsart Immissionsrichtwert in [dB(A)] Zuldssige kurzeitige
Gerduschspitzen in [dB(A)]

Tag Nacht Tag Nacht

(06-22 Uhr) (22-06 Uhr) (06-22 Uhr) (22-06 Uhr)
Kurgebiete, Krankenhduser und Pflegeanstalten 45 35 75 55
Reine Wohngebiete (WR) 50 35 80 55
Allgemeine Wohngebiete (WA) und Kleinsiedlungsgebiete (WS) | 55 40 85 60
Dorfgebiete (MD), Mischgebiete (M), Kerngebiete (MK) 60 45 90 65
Urbane Gebiete (MU) 63 45 93 65
Gewerbegebiete (GE) 65 50 95 70
Industriegebiete (GI) 70 70 100 90

Tabelle 16 Immissionsrichtwerte und zul&ssige kurzzeitige Gerauschspitzen der TA La&rm

AuRerdem gelten nach TA Larm fiir sogenannte seltene Ereignisse - welche an hochstens zehn Tagen im Jahr und
dabei an nicht mehr als zwei aufeinander folgenden Wochenenden auftreten - Ausnahmen vom Regelbetrieb,
namlich die folgenden héheren, vereinheitlichten Immissionsrichtwerte:
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Gebietsart Immissionsrichtwert in [dB(A)] Zuldssige kurzeitige
Gerduschspitzen in [dB(A)]
Tag Nacht Tag Nacht
(06-22 Uhr) (22-06 Uhr) (06-22 Uhr) (22-06 Uhr)
Kurgebiete, Krankenhauser und Pflegeanstalten 70 55 90 65
Reine Wohngebiete (WR) 70 55 90 65
Allgemeine Wohngebiete (WA) und Kleinsiedlungsgebiete (WS) |79 55 90 65
Dorfgebiete (MD), Mischgebiete (M), Kerngebiete (MK) 70 55 90 65
Urbane Gebiete (MU) 70 55 90 65
Gewerbegebiete (GE) 70 55 95 70
Tabelle 17 Seltene Ereignisse, Immissionsrichtwerte und zuléssige kurzzeitige Geréuschspitzen der TA Larm

Nach den Bestimmungen der TA Larm ist am Immissionsort die Summe aller Anlagengerausche zu betrachten
und mit dem jeweiligen Immissionsrichtwert zu vergleichen. Diese Schallimmissionen werden als Gesamt-
belastung bezeichnet und setzen sich zusammen aus z. B. den Gerauschen einer neuen Anlage (Zusatzbelastung)
und den Immissionen bereits vorhandener, betriebsfremder Anlagen (Vorbelastung).

Der Immissionsrichtwert kann nach Nr. 3.2 TA La&rm von der neuen zu beurteilenden Anlage ausgeschopft
werden, sofern die Vorbelastung anderer Anlagen an den maf3geblichen Immissionsorten keine pegelerhéhende
Wirkung hat. Wirken sich bereits bestehende Anlagen jedoch vorbelastend aus, kann die Vorbelastung mess-
technisch oder rechnerisch bestimmt werden. Alternativ kann nach Nr. 3.2.1 Abs. 2 TA Larm vorgegangen
werden. Danach stellt ein Immissionsbeitrag einer Anlage zur Gesamtbelastung keine Relevanz dar, sofern dieser
die Immissionsrichtwerte um mindestens 6 dB unterschreitet. Das heil3t, bei Betrachtung einer einzelnen Anlage
muss der durch diese verursachte Immissionsanteil mindestens 6 dB unter dem jeweiligen Immissionsrichtwert
liegen, damit auf die Bestimmung der Vorbelastung verzichtet werden kann.

522 Feststellung der schutzbedurftigen Nutzungen

Die geplanten schutzbedrftigen Nutzungen innerhalb des Geltungsbereichs des vorhabenbezogenen
Bebauungsplans Nr. 5.1 ,,Nordlich Hans-Fleil3ner-Strale* sind identisch mit denjenigen des Strallenverkehrs-
larms. Daher wird auf die Ausfiihrungen in Kapitel 4.2.1.2 verwiesen.

Zur Dokumentation der Berechnungsergebnisse im Detail werden 12 Immissionsorte beriicksichtigt. Die Anlage 2
zeigen die Lage der Immissionsorte.

523 Feststellung der Emittenten und Eingangsdaten fur die Berechnung der Gerduschemissionen

Hinsichtlich der Gerdauscheinwirkungen des Gewerbelarms innerhalb des Plangebiets sind die folgenden Schall-
quellen relevant.
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Vorhandene Betriebe

. Firma Tritzschler Nonwovens & Man-Made Fibers GmbH, Wolfsgartenstralie 6, nérdlich des
Plangebiets
. Kfz-Werkstatt Windirsch, Wolfsgartenstralle 2, stdlich des Plangebiets

Anlagen im Plangebiet

. haustechnische Anlagen (Warmepumpen Biiro und Wohnen, Kélteanlage Biiro, Abluftventilatoren
Wohnen)

. Tiefgarage Wohnen im Norden des Wohngebaudes und deren Zufahrt von der Wolfsgartenstralie

. Stellplatze Buiro im Erdgeschoss des Burogebaudes und auf angrenzenden oberirdischen Stellplatzen

und deren Zufahrt von der Wolfsgartenstrale

Die Anlagen 2.1 und 2.2 zeigen die Lage der Schallquellen.

5.2.3.1 Vorhandene Gewerbebetriebe

Firma Trutzschler Nonwovens & Man-Made Fibers GmbH

Die Firma Tritzschler ist ein Maschinenbaubetrieb. Das Kerngeschaft ist die Herstellung von Maschinen und
Anlagen fiir den gesamten Produktionsprozess zur Herstellung und zur Verarbeitung von Vliesstoffen. Am
Standort Egelsbach erfolgt Montage dieser Anlagen. Fiir den Betrieb wird eine Betriebstéatigkeit am Tag und in
der Nacht unterstellt.

Kfz-Werkstatt Windirsch
Die Kfz-Werkstatt Windirsch ist lediglich am Tag tétig.

Fir beide Betriebe wurde eine konservative Abschatzung der Gerduscheimissionen vorgenommen.

Fir die Betriebsgrundstiicke der beiden Unternehmen wurde am Tag (06.00 — 22.00 Uhr) gemaR Ziffer 5.2.3 der
DIN 18005 die uneingeschréankte Schallabstrahlung eines Industriegebiets von 65 dB(A)/m2 in Ansatz gebracht.
Zur konservativen Abschéatzung der Gerauscheinwirkungen im Plangebiet wurden keine abschirmenden Gebéaude
auf dem Betriebsgrundstiick berticksichtigt.

Fir die Firma Trutzschler wurde in der Nacht die maximal zuléssige Schallabstrahlung vom Betriebsgrundstick in
Richtung der siidlich der Hans-FleiBner-Stra3e vorhandenen Wohngebaude berechnet. Der hierfir maligebliche
Immissionsort befindet sich am Geb&ude Hans-Fleiner-Strale 2. Fir diesen Immissionsort wird die Schutzbe-
diirftigkeit eines Mischgebiets in Ansatz gebracht. Die Anlage.2.1 zeigt die Lage des Betriebsgrundstiicks und des
maRgeblichen Immissionsorts.
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Zur Ermittlung der nach TA Larm zuldssigen Schallabstrahlung wurde eine detaillierte Prognose nach Anhang
A.2.3 der TA Larm in iterativen Berechnungsschritten durchgefuihrt. Hierbei wurde die Schallquelle des Betriebs-
grundstticks wie folgt in die Berechnung eingestellt. Die Emissionsh6he der Flachenquelle ist in den Berechnun-
gen mit h = 3 m berlcksichtigt. Es wird ein fur Gewerbeldarm typisches Frequenzspektrum in den Berechnungen
in dem Frequenzbereich von 63 bis 8.000 Hz hinterlegt.

Der Bodeneffekt wird als regularer Bodeneffekt nach Ziffer 7.3.1 der ISO 9613-1 berechnet. Dazu wurden die tat-
sachlichen Bodenverhaltnisse auf dem Ausbreitungsweg zugrunde gelegt.

Als zulassiger flachenbezogener Schallleistungspegel bei Ausschdpfung des zuldssigen Immissionsrichtwerts von
45 dB(A) wurde der Wert von 52 dB(A) berechnet. Die Anlage 1.3 dokumentiert diese Berechnung.

5.2.3.2  Schallquellen im Plangebiet

5.2.3.2.1 Tiefgarage westlich der WolfsgartenstraRe (Baufeld BF1)

In der Tiefgarage sind 45 Stellplatze fir Wohnungen geplant. Die Bewegungshaufigkeit geman Parkplatzlarm-
studie betragt tags N = 0,2 Bewegungen pro Stellplatz und Stunde. Wahrend der lautesten Nachtstunde ist von
N = 0,10 Bewegungen pro Stellplatz auszugehen.

Als Schallquellen werden die Tiefgarageneinfahrt (Tor) und die Zufahrt von der Wolfsgartenstra3e aus
berucksichtigt.

In Abhangigkeit der Zeitbereiche werden folgende Bewegungshaufigkeiten bertcksichtigt:

Tag (06.00 — 22.00 Uhr) 45 Stpl. x 0,2 = 9 Bewegungen / Stunde
Nacht (22.00 — 06.00 Uhr - lauteste Nachtstunde) 45 Stpl. x 0,1 = 4,5 Bewegungen / Stunde
Tiefgaragenoffnung

Fir die Abstrahlung Uber die Zufahrtoffnung zur Tiefgarage ergeben sich folgende flachenbezogene
Schallleistungspegel:

Tag (06.00 — 22.00 Uhr) Lw’1n =50 dB(A) + 10 log 9 = 59,5 dB(A)/m2
Nacht (22.00 — 06.00 Uhr - lauteste Nachtstunde) Lw’1n =50 dB(A) + 10 log 4,5 = 56,5 dB(A)/m?

Zufahrt zur Tiefgarage im Freien

Fir die Abstrahlung tber die Zufahrt zur Tiefgarage ergeben sich folgender flachenbezogene Schallleistungs-
pegel:

Tag (06.00 — 22.00 Uhr) Lw,1n =47 dB(A) + 10 log 9 = 56,5 dB(A)/m

Nacht (22.00 — 06.00 Uhr - lauteste Nachtstunde) Lw.1h =47 dB(A) + 10 log 4,5 = 53,5 dB(A)/m
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5.2.3.2.2 Stellplatze ostlich der WolfsgartenstraRe (Baufeld BF2)

Es sind insgesamt 34 Stellpléatze im Erdgeschossbereich des Blrogebaudes vorgesehen. Die Bewegungshaufigkeit
gemal Parkplatzlarmstudie betréagt tags N = 0,4 Bewegungen pro Stellplatz und Stunde. Wahrend der lautesten
Nachtstunde ist von N = 0 Bewegungen pro Stellplatz auszugehen, da im Zeitbereich Nacht keine Betriebstatig-
keit stattfindet.

Es wird die folgende Bewegungshaufigkeit beriicksichtigt:

Tag (06.00 — 22.00 Uhr) 34 Stpl. x 0,4 = 13,6 Bewegungen / Stunde

Stellplatze

Nach den in der folgenden Tabelle aufgefiihrten Parametern berechnet sich der stiindliche Schallleistungspegel
am Tag (06.00 — 22.00 Uhr)

Anzahl Stellplatze B 34
Ausgangsschallleistung Lwo 63 dB(A)
Zu Lage der schlag Parkplatzart Kpy 0 dB(A)
Impulszuschlag K; 4 dB(A)
Durchfahr-/Suchverkehr Kp 3,49 dB(A)
Stellplatze je Einheit der Bezugsgrolie f 1
Oberflachenkorrektur Kstro 0 dB(A)
Bewegungshaufigkeit je h und Stellplatz N 0,4
Stindlicher Schallleistungspegel Ly 81,8 dB(A)

Zufahrt zum Parkplatz im Freien
Fir die Abstrahlung ber die Zufahrt zum Parkplatz ergibt sich folgender langenbezogener Schallleistungspegel:

Tag (06.00 — 22.00 Uhr) Lw1n = 47 dB(A) + 10 log(13,6) = 58,3 dB(A)/

5.2.3.2.3 Haustechnische Anlagen

Ausgehend von den Angaben des Haustechnikplaners [9] wurde die zuléssige Schallabstrahlung von den
erforderlichen haustechnischen Anlagen ermittelt. Die Anlage 2.2 zeigt die Lage und Bezeichnung der haustech-
nischen Anlagen. In der nachfolgenden Tabelle sind die zulédssigen immissionswirksamen Schallleistungspegel
einschlieflich aller ggf. erforderlichen Zuschlage erreichen. Die Einhaltung dieser Werte kann durch die Auswabhl
eines entsprechenden Produkts oder alternativ durch die Einhausung der haustechnischen Anlagen erreicht
werden.
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Haustechnische Anlagen Zuldssiger Immissionswirksamer Schallleistungspegel
einschlieBlich aller ggf. erforderlichen Zuschlage

[-] [dB(A)]

Warmepumpe Blro 82
Kélteanlage Buro 70
Wérmepumpe Wohnen 88
Abluftventilatoren Wohnen Jeweils 69
Tabelle 18 Haustechnische Anlagen, zulassige immissionswirksame Schallleistungspegel

5.2.3.3  Maximalpegel

Zur Ber(lcksichtigung des Spitzenpegelkriteriums nach TA Ladrm werden in den Berechnungen folgende maximale
A-bewertete Schallleistungspegel berticksichtigt:

Betriebsgrundstiick Firma Tritzschler Ly amax =108 dB(A)
Betriebsgrundstiick Kfz-Werkstatt Windirsch Ly amax =108 dB(A)
Ein- und Ausfahrten Tiefgarage (Baufeld BF1) Ly amax = 94 dB(A)
Offnung der Tiefgarage (Baufeld BF1) Ly amax = 94 dB(A)
Stellplatze Biirogebaude (Baufeld BF2) Ly amax =99 dB(A)
Ein- und Ausfahrten Stellplatze (Baufeld BF2) Ly amax = 94 dB(A)

Die Lage der genannten Schallquellen wird automatisch nachstgelegen zu allen Immissionsorten angenommen.

5.2.3.4  Schallemission aller Anlagen

Die Lage der Schallquellen ist der Anlage 2.2 zu entnehmen. Die Anlage 1.1 dokumentiert die Schallemissionen
der Schallguellen (Schallleistungspegel, Frequenzbénder, zeitliche Einwirkungsdauer etc.).

524 Erarbeitung des Digitalen Simulationsmodells - DSM

Das vorhandene digitale Simulationsmodell des StraRenverkehrslarms wurden Uberarbeitet. Statt der Stra3en
wurden die gewerblichen Schallquellen nach Lage und Héhe sowie mit den fur sie ermittelten Emissionen
eingearbeitet.

AuRerdem wurden 12 reprasentative Immissionsorte an der Bebauung innerhalb des Plangebiets berticksichtigt.

Die Anlage 2.1 zeigt das digitale Simulationsmodell in der Ubersicht und die Anlage 2.2 im Detail.
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525 Durchfuhrung der Ausbreitungsrechnungen

Die Berechnung der Gerduscheinwirkungen (Beurteilungspegel und Maximalpegel) des Gewerbelarms wurde als
detaillierte Prognose nach Anhang A.2.3 TA Larm in Verbindung mit der Ausbreitungsrichtlinie DIN 1SO 9613-2
durchgefihrt. Fir die Ausbreitungsberechnungen wurde das Programmsystem SoundPLAN Version 8.2 verwen-
det. Fur die Digitalisierung der Bodenverhaltnisse, aller umliegenden Gebaude, der topografischen Verhéltnisse
und der Geréduschqguellen wurden die zur Verfugung gestellten Planunterlagen herangezogen. Ausgehend von
der Schallleistung der Emittenten berechnet das Programmsystem unter Beachtung der Ausbreitungsrichtlinien,
der Topografie, der Abschirmung und der Reflexionen an den mafgeblichen Immissionsorten den Immissions-
pegel der einzelnen Emittenten. Dabei wurden alle erforderlichen Zuschlage nach TA Larm, wie z. B. Impulszu-
schlage und Tonzuschlage sowie Zuschlage flr ruhebediirftige Zeiten an einem Werktag erteilt.

Die erfolgten in Form von Geb&audelarmkarten, getrennt fiir die Beurteilungszeitraume Tag (06.00 bis 22.00 Uhr)
und Nacht (22.00 bis 06.00 Uhr — lauteste Nachtstunde). Bei den Berechnungen der Gebaudeldrmkarten werden
die Beurteilungspegel an den Gebauden im Plangebiet stockwerksweise ermittelt. Im vorliegenden Gutachten

werden die Beurteilungspegel vom Erdgeschoss bis zum 3. Obergeschoss der untersuchten Gebdude dargestellt.

An den représentativen Immissionsorten im Plangebiet wurden die Beurteilungspegel und die Maximalpegel
stockwerksweise, getrennt fiir die Beurteilungszeitraume Tag (06.00 bis 22.00 Uhr) und Nacht (22.00 bis 06.00
Uhr — lauteste Nachtstunde) berechnet und dokumentiert.

Die farbigen Ergebnisdarstellungen in den aufgefiihrten Anlagen sind wie folgt skaliert.

Beurteilungspegel Tag in dB(A) Beurteilungspegel Nacht in dB(A)
Skalierung nach Skalierung nach
DIN 18005 (Orientierungswert - OW) DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
TA Larm (Immissionsrichtwert - IRW) TA Larm (Immissionsrichtwert - IRW)
. <= 5 . <= 30
45 < <= 50 30 < <= 35
50 < <= 55 Einhaltung OW / IRW WA 35i< <= 40 Einhaltung OW /IRW WA
55 < <= 60 Einhaltung OW /IRW MI 40 < <= 45 Einhaltung OW / IRW MI
60 < <= 65 Einhaltung OW / IRW GE 45 < <= 50 Einhaltung OW / IRW GE
65 < <= 70 50 < <= 55
70 < <= 75 55 < <= 60
75 < 60 <
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Maximalpegel Tag in dB(A)
Skalierung nach
TA Larm (zuldssiger Maximalpegel)

m::
<= 80

Maximalpegel Nacht in dB(A)

Skalierung nach

TA Larm (zuldssiger Maximalpegel)

m::
50 < <= 55

75 <
80 < <= 85 Einhaltung zul. Maximalpegel WA 55 < <= 60 Einhaltung zul. Maximalpegel WA
85 < <= 90 Einhaltung zul. Maximalpegel Ml 60 < <= 65 Einhaltung zul. Maximalpegel Ml
90 < <= 95 Einhaltung zul. Maximalpegel GE 65 < <= 70 Einhaltung zul. Maximalpegel GE
95 < <= 100 70 < <= 75
10(: < <= 105 75 < <= 80
105 < 80 <

5.2.6 Berechnungsergebnisse und ihre Beurteilung

In den in der nachfolgenden Tabelle genannten Anlagen sind die berechneten Beurteilungspegel und Maximal-
pegel fur die Beurteilungszeitraume Tag (06.00 - 22.00 Uhr) und Nacht (22.00 - 06.00 Uhr — lauteste Nachstunde)

zu ersehen.
Beurteilungszeitraum Geschoss Anlage
Beurteilungspegel Erdgeschoss 311
Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
1. Obergeschoss 3.1.2
2. Obergeschoss 3.1.3
3. Obergeschoss 3.1.4
Hdochster Pegel an der Fassade 3.15
Beurteilungspegel Erdgeschoss 321
Nacht (22.00 - 06.00 Uhr — lauteste Nachstunde)
1. Obergeschoss 3.2.2
2. Obergeschoss 3.2.3
3. Obergeschoss 3.24
Hdéchster Pegel an der Fassade 3.25
Maximalpegel Erdgeschoss 331
Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
1. Obergeschoss 3.3.2
2. Obergeschoss 3.33
3. Obergeschoss 3.34
Hdéchster Pegel an der Fassade 3.35
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Beurteilungszeitraum Geschoss Anlage
Maximalpegel Erdgeschoss 3.4.1
Nacht (22.00 - 06.00 Uhr — lauteste Nachstunde)
1. Obergeschoss 3.4.2
2. Obergeschoss 3.4.3
3. Obergeschoss 3.4.4
Hochster Pegel an der Fassade 345
Einzelpunktberechnung Alle Geschosse 35
Beurteilungspegel und Maximalpegel
Tag und Nacht
Einzelpunktberechnung Alle Geschosse 3.6
Ausbreitungsrechnung Beurteilungspegel
Tag und Nacht
Tabelle 19 Gewerbeldrm, Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet, Berechnungsergebnisse
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5.2.6.1

Beurteilungspegel

In der nachfolgenden Tabelle werden die berechneten Beurteilungspegel des Gewerbelarms in den unterschiedlichen Teilbereichen aufgefuhrt und anhand der der
Immissionsrichtwerte der TA Larm bewertet.

Teilbereich

Tag (06.00 — 22.00 Uhr)

Nacht (22.00 — 06.00 Uhr)

Beurteilungspegel

Beurteilung

Beurteilungspegel

Beurteilung

Baufeld BF1

West- und Nordseite zur Firma
Trutzschler

Keine zu 6ffnenden Fenster von
schutzbedirftigen R&umen

Der Beurteilungspegel betrégt
60-70 dB(A).

Der Immissionsrichtwert fir WA von
55 dB(A) wird um bis zu 15 dB(A) und
der Immissionsrichtwert fir Ml von
60 dB(A) um bis zu 10 dB(A) deutlich
Uberschritten.

Der Beurteilungspegel betrégt
55-66 dB(A).

Der Immissionsrichtwert fir WA von
40 dB(A) wird um bis zu 26 dB(A) und
der Immissionsrichtwert fir Ml von
50 dB(A) um bis zu 16 dB(A) deutlich
Uberschritten.

Ostseite zu den Bahngleisen und
Sldseite zur Hans-Fleiiner-StraRe

Keine zu 6ffnenden Fenster von
schutzbedirftigen R&umen

Der Beurteilungspegel betrégt
51-60 dB(A).

Der Immissionsrichtwert fir WA von
55 dB(A) wird lediglich im EG und an
der Sldseite teilweise eingehalten und
an allen anderen Fassaden um bis zu

5 dB(A) Uberschritten. Der
Immissionsrichtwert fir Ml von 60
dB(A) wird eingehaltenund z. T.
deutlich unterschritten.

Der Beurteilungspegel betrégt
30-47 dB(A).

Der Immissionsrichtwert fir WA von
40 dB(A) wird lediglich im EG und an
der Stidseite weitgehend eingehalten
und an allen anderen Fassaden um bis
zu 7 dB(A) uberschritten. Der
Immissionsrichtwert fur Ml von

50 dB(A) wird um mindestens 3 dB(A)
unterschritten.

Larmabgewandte Westseite zur
Freiflache

Der Beurteilungspegel betrégt
41-50 dB(A).

Der Immissionsrichtwert fir WA von
55 dB(A) wird um mindestens 5 dB(A)
deutlich unterschritten.

Der Beurteilungspegel betrégt
30-38 dB(A).

Der Immissionsrichtwert fir WA von
40 dB(A) wird um mindestens 2 dB(A)
unterschritten.

Larmabgewandte Sudseite zur
Freiflache

Der Beurteilungspegel betrégt
42-51 dB(A).

Der Immissionsrichtwert fir WA von
55 dB(A) wird um mindestens 4 dB(A)
deutlich unterschritten.

Der Beurteilungspegel betrégt
29-40 dB(A).

Der Immissionsrichtwert fir WA von
40 dB(A) wird eingehalten und z.T.
deutlich unterschritten.
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Baufeld BF2

Ostseite und Sudseite Der Beurteilungspegel betréagt Der Immissionsrichtwert fur Ml von Der Beurteilungspegel betréagt Der Immissionsrichtwert fur Ml von
45-52 dB(A). 60 dB(A) wird um mindestens 8 dB(A) | 26-45 dB(A). 45 dB(A) wird eingehalten und z.T.

sehr deutlich unterschritten. deutlich unterschritten.

Far die in der Vorhabenplanung
vorgesehene Buronutzung gilt auch in
der Nacht der Immissionsrichtwert tags
fur Ml von 60 dB(A). Dieser Wert wird
um mindestens 15 dB(A) sehr deutlich
unterschritten.

Westseite und Nordseite Der Beurteilungspegel betréagt Der Immissionsrichtwert fur Ml von Der Beurteilungspegel betréagt Der Der Immissionsrichtwert fur Ml
54-60 dB(A). 60 dB(A) wird eingehaltenund z. T. 40-50 dB(A). von 45 dB(A) wird z.T. um bis zu 5
deutlich unterschritten. dB(A) berschritten.

Fur die in der Vorhabenplanung
vorgesehene Buronutzung gilt auch in
der Nacht der Immissionsrichtwert tags
fur Ml von 60 dB(A). Dieser Wert wird
um mindestens 10 dB(A) sehr deutlich
unterschritten

Tabelle 20 Gewerbelarm, Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet, Beurteilungspegel und ihre Bewertung
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5.2.6.2  Maximalpegel

In der nachfolgenden Tabelle werden die berechneten Maximalpegel des Gewerbeldrms in den unterschiedlichen Teilbereichen aufgefiihrt und anhand der zuléssigen
Werte flr die Maximalpegel der TA Larm bewertet.

Teilbereich

Tag (06.00 — 22.00 Uhr)

Nacht (22.00 — 06.00 Uhr)

Maximalpegel

Beurteilung

Maximalpegel

Beurteilung

Baufeld BF1

West- und Nordseite zur Firma
Trutzschler

Keine zu 6ffnenden Fenster von
schutzbedirftigen R&umen

Der Maximalpegel betréagt
maximal 82 dB(A).

Der zuléssige Wert fiir WA von
85 dB(A) wird um mindestens 3 dB(A)
unterschritten.

Der Maximalpegel betrégt
maximal 82 dB(A).

Der zuléssige Wert fiir WA von

60 dB(A) wird um bis zu 22 dB(A) und
der Wert fiir Ml von 65 dB(A) um bis zu
17 dB(A) deutlich Gberschritten.

Ostseite zu den Bahngleisen und
Sldseite zur Hans-Fleiiner-StraRe
Keine zu 6ffnenden Fenster von
schutzbedirftigen R&umen

Der Maximalpegel betréagt
maximal 79 dB(A).

Der zuléssige Wert fir WA von
85 dB(A) wird um mindestens 6 dB(A)
deutlich unterschritten.

Der Maximalpegel betréagt
maximal 79 dB(A).

Der zuléssige Wert fiir WA von

60 dB(A) wird um bis zu 19 dB(A) und
der Wert fiir Ml von 65 dB(A) um bis zu
14 dB(A) deutlich Gberschritten.

Larmabgewandte Westseite zur
Freiflache

Der Maximalpegel betréagt
maximal 55 dB(A).

Der zuléssige Wert fiir WA von
85 dB(A) wird um mindestens 30 dB(A)
sehr deutlich unterschritten.

Der Maximalpegel betréagt
maximal 55 dB(A).

Der zuléssige Wert fiir WA von
60 dB(A) wird um mindestens 5 dB(A)
unterschritten.

Larmabgewandte Sudseite zur
Freiflache

Der Maximalpegel betréagt
maximal 59 dB(A).

Der zuléssige Wert fiir WA von
85 dB(A) wird um mindestens 26 dB(A)
sehr deutlich unterschritten.

Der Maximalpegel betréagt
maximal 59 dB(A).

Der zuléssige Wert fiir WA von
60 dB(A) wird um mindestens 1 dB(A)
unterschritten.
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Baufeld BF2

Ostseite und Sudseite

Der Maximalpegel betragt
maximal 73 dB(A).

Der zuldssige Wert fiir Ml von 90 dB(A)
wird um mindestens 17 dB(A) sehr
deutlich unterschritten.

Der Maximalpegel betrégt 51 dB(A)

Der zuldssige Wert fiir Ml von 65 dB(A)
wird um mindestens 14 dB(A) deutlich
unterschritten.

Far die in der Vorhabenplanung
vorgesehene Buronutzung gilt auch in
der Nacht der zuldssige Wert fir Mi
von 90 dB(A). Dieser Wert wird um
mindestens 39 dB(A) sehr deutlich
unterschritten.

Westseite und Nordseite

Der Maximalpegel betragt
maximal 75 dB(A).

Der zuldssige Wert fiir Ml von 90 dB(A)
wird um mindestens 15 dB(A) sehr
deutlich unterschritten.

Der Maximalpegel betrégt 75 dB(A)

Der zuldssige Wert fiir Ml von 65 dB(A)
wird um mindestens 10 dB(A) deutlich
Uberschritten.

Far die in der Vorhabenplanung
vorgesehene Buronutzung gilt auch in
der Nacht der zuldssige Wert fir Mi
von 90 dB(A). Dieser Wert wird um
mindestens 15 dB(A) sehr deutlich
unterschritten.

Tabelle 21
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5.2.6.3 Fazit

Die flr das Plangebiet maRgeblichen Gerduscheinwirkungen werden durch die Schallabstrahlung vom Betriebs-
geléande der Firma Trutzschler Nonwovens & Man-Made Fibers GmbH hervorgerufen.

Beurteilungspegel

An der Bebauung auf dem Baufeld BF1 betrégt der Beurteilungspegel am Tag (06.00 — 22.00 Uhr) an der Nord-
und Ostfassade maximal 70 dB(A). Der Immissionsrichtwert der TA Larm fir Allgemeine Wohngebiete von 55
dB(A) wird mit Ausnahme kleiner Teile der Ostfassade um bis zu 15 dB(A) Uberschritten. An diesen Fassaden sind
nach dem im schalltechnischen Gutachten erarbeiteten Schallschutzkonzept (Schallschutz-maRnahme ,,SM3*)
keine zu 6ffnenden Fenster von schutzbedirftigen Raumen nach DIN 4109-1:2018-01, wie z.B. Wohn-, Schlaf-,
Biiro- und Praxisrdume zulassig. An den vom Betriebsgeldnde der Firma Triitzschler abgewandten Sud- und
West-fassaden betragt der Beurteilungspegel maximal 51 dB(A). Der Immissionsrichtwert fiir Allgemeine
Wohngebiete wird um mindestens 4 dB(A) unterschritten.

In der Nacht (22.00 — 06.00 Uhr) betragt der Beurteilungspegel an der Nord- und Ost-fassade maximal 66 dB(A).
Der Immissionsrichtwert fur Allgemeine Wohngebiete von 40 dB(A) wird mit Ausnahme kleiner Teile der Ost-
fassade um bis zu 26 dB(A) Uber-schritten. An den vom Betriebsgeldnde der Firma Tritzschler abgewandten Sud-
und Westfassaden betrégt der Beurteilungspegel maximal 40 dB(A). Der Im-missionsrichtwert fir Allgemeine
Wohngebiete wird eingehalten und z.T. deutlich unter-schritten.

An der Ost- und Slidfassade auf dem Baufeld BF2 betragt der Beurteilungspegel am Tag (06.00 — 22.00 Uhr)
maximal 52 dB(A). Der Immissionsrichtwert fur Mischgebiete von 60 dB(A) wird um mindestens 8 dB(A) deutlich
unterschritten. Der héchste Beurteilungspegel in der Nacht (22.00 — 06.00 Uhr) betréagt 45 dB(A). Der Immis-
sionsrichtwert fir Mischgebiete von 45 dB(A) wird eingehalten und z. T. deutlich unterschritten. Fir die in der
Vorhabenplanung vorgesehene Buronutzung gilt auch in der Nacht der Orientierungswert tags fiir MI von 60
dB(A). Dieser Wert wird um bis zu 15 dB(A) deutlich unterschritten.

An der Nord- und Westfassade betréagt der Beurteilungspegel am Tag (06.00 — 22.00 Uhr) maximal 60 dB(A). Der
Immissionsrichtwert fiir Mischgebiete von 60 dB(A) wird eingehalten und z.T. unterschritten. Der hochste
Beurteilungspegel in der Nacht (22.00 — 06.00 Uhr) betragt 50 dB(A). Der Immissionsrichtwert fir Mischgebiete
von 45 dB(A) wird an der Nordfassade und Teilen der Westfassade um bis zu 5 dB(A) Uberschritten. Fiir die in der
Vorhabenplanung vorgesehene Buronutzung gilt auch in der Nacht der Immissionsrichtwert tags fuir Misch-
gebiete von 60 dB(A). Dieser Wert wird um mindestens 10 dB(A) unterschritten.

Maximalpegel

An der Bebauung auf dem Baufeld BF1 betréagt der hochste Maximalpegel am Tag (06.00 — 22.00 Uhr) an der
Nord- und Ostfassade 82 dB(A). Der zulassige Wert der TA Larm fir Allgemeine Wohngebiete von 85 dB(A) wird
um mindestens 3 dB(A) unter-schritten. An diesen Fassaden sind nach dem im schalltechnischen Gutachten erar-
beiteten Schallschutzkonzept (Schallschutzmanahme ,,SM3“) keine zu 6ffnenden Fenster von schutzbedrftigen
Raumen nach DIN 4109-1:2018-01, wie z.B. Wohn-, Schlaf-, Biiro- und Praxisraume zuldssig. An den vom
Betriebsgeléande der Firma Tritzschler abgewandten Siid- und Westfassaden betrégt der hochste Maximalpegel
59 dB(A). Der zulassige Wert fiir Allgemeine Wohngebiete wird um mindestens 26 dB(A) deutlich unterschritten.
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In der Nacht (22.00 — 06.00 Uhr) betragt der héchste Maximalpegel an der Nord- und Ostfassade 82 dB(A). Der
zulassige Wert fur Allgemeine Wohngebiete von 60 dB(A) wird um bis zu 22 dB(A) deutlich Gberschritten. An den
vom Betriebsgeléande der Firma Trutzschler abgewandten Stid- und Westfassaden betragt der héchste
Maximalpegel 59 dB(A). Der zuléssige Wert flir Allgemeine Wohngebiete wird eingehalten und z.T. deutlich
unterschritten.

An der Ost- und Slidfassade auf dem Baufeld BF2 betragt der hochste Beurteilungspegel am Tag (06.00 — 22.00
Uhr) 73 dB(A). Der zulassige Wert fur Mischgebiete von 90 dB(A) wird um mindestens 17 dB(A) sehr deutlich
unterschritten. Der héchste Beurteilungspegel in der Nacht (22.00 — 06.00 Uhr) betrégt 53 dB(A). Der zulassige
Wert fur Mischgebiete von 65 dB(A) wird um bis 12 dB(A) deutlich unterschritten. Fir die in der Vorhaben-
planung vorgesehene Biironutzung gilt auch in der Nacht der zuléssige Wert von 90 dB(A) flir Mischgebiete am
Tag. Dieser Wert wird um bis zu 37 dB(A) deutlich unterschritten.

An der Nord- und Westfassade betragt der hochste Maximalpegel am Tag (06.00 — 22.00 Uhr) 75 dB(A). Der
zulassige Wert fur Mischgebiete von 90 dB(A) wird um mindestens 15 dB(A) deutlich unterschritten. Der héchste
Maximalpegel in der Nacht (22.00 — 06.00 Uhr) betrégt 75 dB(A). Der zuléssige Wert fiir Mischgebiete von 65
dB(A) wird um bis zu 10 dB(A) tiberschritten. Fir die in der Vorhabenplanung vorgesehene Blironutzung gilt auch
in der Nacht der zulédssige Wert tags fir Mischgebiete von 90 dB(A). Dieser Wert wird um mindestens 15 dB(A)
unterschritten.
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5.2.7 SchallschutzmaflRnahmen

Aufgrund der Uberschreitung der Immissionsrichtwerte und zulassigen Werte fiir die Maximalpegel werden
folgende SchallschutzmaRnahmen zum Schutz gegen Gewerbelarm erforderlich. Mit Ausnahme der Schallschutz-
maRnahme ,,SM10“ werden die SchallschutzmaBnahmen im Bebauungsplan festgesetzt. Die Schallschutzmai-
nahme ,,SM10“ ist Gegenstand des MalRnahmenplans Schallschutz des Vorhaben- und Erschliefungsplans.

SchallschutzmalRnahme ,,SM11“ (Baufeld BF2, Ausschluss von Wohngeb&uden)
Auf dem Baufeld BF2 sind Wohngebé&ude nicht zul&ssig.
Begriindung der MalRnahme

Das Baufeld BF2 ist aufgrund der Gerduscheinwirkungen des Gewerbeldrms der Firma Triitzschler und des
Schienenverkehrslarms fir eine Wohnnutzung nicht geeignet. Auf dem Grundstiick sind nach der im Bebauungs-
plan getroffenen Festsetzung im Wesentlichen gewerbliche Nutzungen wie z.B. Bliros zulassig, die Uberwiegend
am Tag (06.00 bis 22.00 Uhr) betrieben und selbst bei einer Nutzung in der Nacht nur die Schutzbedurftigkeit des
Tags geniellen. Als in der Nacht schutzbedurftige Nutzungen sind lediglich Beherbergungsbetriebe mit deren
Ubernachtungsraumen zuléssig. Die schalltechnische Vertraglichkeit dieser Nutzung mit dem im Plangebiet ein-
wirkenden Gerduscheinwirkungen wird durch die entsprechenden Festsetzungen zum Schallschutz gewahrleis-
tet.

SchallschutzmalRnahme ,,SM1* (Baufeld BF1, geschlossene bauliche Anlage)

Im Baufeld BF1 ist auf der in der Anlage 1 des MaRnahmenplans Schallschutz mit ,,SM1“ bezeichneten Flache
eine geschlossene bauliche Anlage entsprechend der dort aufgefiihrten Mindesthdhe des Gebaudes (GHmin) zu
errichten. Die bauliche Anlage darf aus Gebauden oder aus Schallschutzwéanden bestehen. Schallschutzwande
und sonstige bauliche Anlagen zwischen zwei Gebauden missen jeweils so hoch sein, wie das zu schiitzende
Gebaude. Das bewertete Bau-Schalldamm-Mal R*w nach DIN 4109-1:2018-01 der baulichen Anlage muss
mindestens 25 dB im funktionsfertig eingebauten Zustand betragen.

Begriindung der MalRnahme

Durch die SchallschutzmalRnahme ,,SM1“ wird sichergestellt, dass eine wirksame bauliche Abschirmung der
Gerauschemission vom Betriebsgelande der Firma Triitzschler erreicht wird. Hierdurch wird flr die Firma
Trltzschler sichergestellt, dass sie keine Einschrankung ihrer im Hinblick auf die vorhandenen schutzbedrftigen
Nutzungen zuléssigen Betriebstatigkeit erfahrt. Fir die schutzbeddiirftigen Nutzungen im Baufeld BF1 wird ein
Schutzniveau vergleichbar einem Allgemeinem Wohngebiet gewdbhrleistet. D. h., dass an allen vom Betriebs-
geléande der Firma Tritzschler abgewandten Fassaden vor den dort zulassigen zu 6ffnenden Fenstern von schutz-
bedurftigen Rdumen die Immissionsrichtwerte und zulassigen Werte flr Spitzenpegel der TA Larm fir Allgemei-
nen Wohngebiete eingehalten werden. Die bauliche Anlage darf durch Gebaude bzw. Schallschutzwande
zwischen Geb&uden ausgebildet werden. Nach der Vorhabenplanung wird der bauliche Riegel im Wesentlichen
durch Gebaude realisiert. Lediglich im Bereich einer Dachterrasse auf dem nérdlichen Gebauderiegel wird der
erforderliche Schallschutz durch Schallschutzwénde gewéhrleistet. Durch die Vorgaben zur schalltechnischen
Ausbildung der Schallschutzwénde wird ein ausreichender Schallddmmung gewahrleistet.
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SchallschutzmalRnahme ,,SM2* (Baufeld BF2, geschlossene bauliche Anlage)

Im Baufeld BF2 ist auf den in Anlage 1 des MalRnahmenplans Schallschutz mit ,,SM2“ bezeichneten Flachen ab
einschlieflich des 1. Obergeschosses eine geschlossene bauliche Anlage entsprechend der dort aufgefiihrten
Mindesthohe des Gebaudes (GHmin) zu errichten. Die bauliche Anlage darf aus Gebauden oder aus Schallschutz-
wénden bestehen. Schallschutzwéande und sonstige bauliche Anlagen zwischen zwei Gebduden missen jeweils
so hoch sein, wie das zu schiitzende Gebaude. Das bewertete Bau-Schalldimm-Maf R‘w nach DIN 4109-1:2018-
01 der baulichen Anlage muss mindestens 25 dB im funktionsfertig eingebauten Zustand betragen.

Begriindung der MalRhahme

Durch die Vorgaben zur Ausgestaltung einer geschlossenen baulichen Anlage wird sichergestellt, dass eine wirk-
same Eigenabschirmung des Gebaudes hinsichtlich der Gerauscheinwirkungen der Firma Tritzschler erfolgt.
Hierdurch wird sichergestellt, dass die Nord- und Ostseite des Gebaudes eine wirksame Schallabschirmung hin-
sichtlich der Gerdausche der Firma Tritzschler erfahrt. Somit werden an diesen Fassaden auch in der Nacht die
zulassigen Immissionsrichtwerte und Werte fiir Maximalpegel nach TA Larm fur ein Mischgebiet eingehalten.

SchallschutzmalRnahme ,,SM3* (Baufeld BF1, Ausschluss zu 6ffnender Fenster von schutzbedirftigen Raumen)

Im Baufeld BF1 sind an AuRenwénden, die auf den in der Anlage 2 des MaRnahmenplans Schallschutz mit ,,SM3*
bezeichneten Linie errichtet werden, zu 6ffnende Fenster von schutzbedirftigen Raumen nach DIN 4109-1:2018-
01 unzulassig. Hier erfolgt eine geschossweise Differenzierung der Malinahme (Erdgeschoss bis 3. Ober-
geschoss).

Begriindung der MalRhahme

An der zum Betriebsgelande zugewandten Nord- und Ostfassade und der Westfassade im westlichen Teil der
Bebauung im Baufeld BF1 werden am Tag (06.00 — 22.00 Uhr) und in der Nacht (22.00 — 06.00 Uhr) die Immissi-
onsrichtwerte und/oder die zulassigen Wert fir Maximalpegel der TA Larm flr Allgemeine Wohngebiete lber-
schritten. Daher sind an diesen Fassadenseiten keine zu 6ffnenden Fenster von schutzbedurftigen Raume nach
DIN 4109-1:2018-01 zul&ssig.

Unter nicht zu 6ffnenden Fenster sind diejenigen Fenster zu verstehen, die im bestimmungsgeméafien Gebrauch
nicht gedffnet werden dirfen. Sie sind durch eine geeignete Verschliefung so auszustatten, dass sie nur zum
Zwecke der Reinigung getffnet werden konnen und danach wieder verschlossen werden.

SchallschutzmaRnahme ,,SM4“ (Baufeld BF2, Ausschluss von zu 6ffnenden Fenster von Ubernachtungsraumen
von Beherbergungsbetrieben)

Im Baufeld BF2 sind an AuRenwénden, die auf den in der Anlage 3 des MaRnahmenplans Schallschutz mit ,,SM4*
bezeichneten Linie errichtet werden, zu 6ffnenden Fenster von Ubernachtungsraumen von Beherbergungs-
betrieben unzulassig. Die Festlegung gilt fir alle Geschosse.

Begriindung der MalRhahme

An der West- und Siidfassade der Bebauung im Baufeld BF2 werden im Beurteilungszeitraum Nacht (22.00 —
06.00 Uhr) der Immissionsrichtwert und der zuléssige Wert fiir Maximalpegel der TA Larm fiir Mischgebiete
uiberschritten. Daher sind an diesen Fassadenseiten keine zu 6ffnenden Fenster von Ubernachtungsraumen in
Beherbergungsbetrieben zulassig.
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Die Uberschreitung des nachtlichen Immissionsrichtwerts und des zuldssige Werts fiir Maximalpegel ist fiir
Biironutzungen ohne Relevanz, da es nach den LAI-Hinweisen zur Auslegung der TA Larm (Fragen und Antworten
zur TA Larm), UMK-Umlaufbeschluss 13/2023, Stand: 24.02.2023 zuldssig ist, fir Buronutzungen auch in der
Nacht die entsprechenden Werte des Tags zugrunde zu legen. Die zulassigen Werte fiir ein Mischgebiet am Tag
werden in der Nacht deutlich unterschritten.

SchallschutzmalRnahme ,,SM10“ (Begrenzung der zuléssigen Schallleistungspegel der haustechnischen Anlagen)

In Anlage 6 des MalRnahmenplans Schallschutz ist die Lage der erforderlichen haustechnischen Anlagen doku-
mentiert. Die Schallabstrahlung dieser Anlagen darf maximal die in der nachfolgenden Tabelle aufgefuhrten
immissionswirksamen Schallleistungspegel einschlieflich aller ggf. erforderlichen Zuschlage (z.B. Tonhaltigkeit
u.a.) erreichen. Ist dies nicht durch die Auswahl eines entsprechenden Produkts mdglich, wird eine Einhausung
der haustechnischen Anlagen erforderlich.

Haustechnische Anlagen Zuldssiger immissionswirksamer Schallleistungspegel einschlieflich
aller ggf. erforderlichen Zuschlage

[] [dB(A)]

Warmepumpe Blro 82
Kélteanlage Buro 70
Wérmepumpe Wohnen 88
Abluftventilatoren Wohnen Jeweils 69
Tabelle 22 Haustechnische Anlagen, zulassige immissionswirksame Schallleistungspegel

Sollte sich im Zuge der weiteren Vorhabenplanung die Notwendigkeit ergeben, eine Veranderung der haustech-
nischen Anlagen vorzunehmen, ist der gutachtliche Nachweis zu erbringen, dass im Baufeld BF1 die Gesamt-
belastung aller gewerblichen Emittenten den Immissionsrichtwert der TA Larm flir Allgemeine Wohngebiete und
im Baufeld BF2 den Immissionsrichtwert fiir Mischgebiete einhélt.

Begriindung:

Durch die SchallschutzmaRnahme ,,SM10*“ wird sichergestellt, dass die Gesamtbelastung aller gewerblichen
Emittenten vor zu 6ffnenden Fenstern von schutzbedirftigen Rdumen im Baufeld BF1 die Immissionsrichtwerte
der TA Larm fiir Allgemeine Wohngebiete und im Baufeld BF2 die Immissionsrichtwerte fiir Mischgebiete einhélt.
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6 Fluglarm

In einem Abstand von ca. 800 m befindet sich im Suidwesten des Geltungsbereichs des vorhabenbezogenen
Bebauungsplans Nr. 51 ,,Nordlich Hans-FleiRner-Strae “ die Start- und Landebahn des Frankfurt-Egelsbach
Airports. Die Start- und Landebahn ist in Ost-West Richtung ausgerichtet. Der Flugplatz wird nur im
Beurteilungszeitraum Tag (06.00 — 22.00 Uhr) betrieben.

In der Nachbarschaft zum Flugplatz sind 2 Larmmessstellen eingerichtet, welche die La&rmereignisse durch
fortlaufende Messungen registrieren. Die Messeinrichtungen erfassen die durch an- und abfliegende Luftfahr-
zeuge entstehenden Fluggerausche und bilden daraus den aquivalenten Dauerschallpegel L 43y ab. Die
Messstelle 1 befindet sich ca. 380 m siidlich der Start- und Landebahn. Die Messstelle 2 befindet sich ca. 650 m
ostlich des Endes der Start- und Landebahn. An der Messstelle 2 finden direkte Uberfliige der startenden und
landenden Flugzeuge statt. Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Lage der beiden Larmmessstellen.

Abbildung 9 Lageplan Messstelle 1: Erzhausen, Sporthalle Heinrichstrale, Quelle: Fluglarm-Messbericht, Frankfurt-Egelsbach
Airport, Zeitraum Juli 2022
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Abbildung 2 Lageplan Messstelle 2: Egelsbach Scheune, Biichenh&fe zwischen Bahnlinie F-DA und Gewerbegebiet Bayerseich,
Quelle: Fluglarm-Messbericht, Frankfurt-Egelsbach Airport, Zeitraum Juli 2022

Die Messergebnisse an den beiden Messstellen werden durch monatliche Fluglarm-Messberichte dokumentiert.
Der Fluglarm-Messbericht Juli 2022 liegt dem Gutachter vor [10].

Zur konservativen Abschatzung der Gerauscheinwirkungen des Fluglarms im Geltungsbereich des
vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 51, Nordlich Hans-FleiRner-Strae* werden die Messergebnisse aus
oben genanntem Fluglarm-Messbericht an der Messstelle 1 herangezogen. Zur Abstandskorrektur wurde
lediglich eine Pegelminderung vom 3 dB(A) in Ansatz gebracht.

Die nachfolgende Tabelle fuihrt die ermittelten aufgerundeten aquivalenten Dauerschallpegel am Messpunkt flr
die Jahre 2004 bis 2022 auf.
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2004 50 bis 53
2005 52 bis 54
2006 51 bis 54
2007 50 bis 54
2008 51 bis 54
2009 51 bis 54
2010 50 bis 54
2011 48 bis 56 (1 Monat)
2012 49 bis 55
2013 47 bis 52
2014 46 bis 50
2015 46 bis 51
2016 46 bis 49
2017 45 bis 50
2018 45 bis 51
2019 47 bis 50
2020 46 bis 50
2021 48 bis 51
2022 48 bis 50
Tabelle 23

Datum: 06.02.2024

Messstelle 1: Erzhausen, Sporthalle HeinrichstraBe, energiedquivalente Dauerschallpegel der Jahre 2004-2022 Quelle:
Fluglarm-Messbericht, Frankfurt-Egelsbach Airport, Juli 2022
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Wie der Tabelle zu entnehmen ist, betragt der hochste aquivalente Dauerschallpegel 56 dB(A) (Jahr 2011). In den
vergangenen Jahren hat der Fluglarm abgenommen.

Aus dem hdchsten aquivalenten Dauerschallpegel 56 dB(A) an der Messstelle 1 resultiert flir das Plangebiet ein
Wert von 53 dB(A). Dieser Pegel unterschreitet den fiir die Beurteilung des Fluglarms hilfsweise herangezogenen
Orientierungswert der DIN 18005 fiir Allgemeine Wohngebiete von 55 dB(A) am Tag um mindestens 2 dB(A).

Anhand der Messergebnisse kann abgeleitet werden, dass auch bei einem eingeschréankten néchtlichen Flug-
betrieb der Orientierungswert (Verkehrslarm) fiir Allgemeine Wohngebiete in der Nacht von 45 dB(A) sicher
eingehalten wird.

Vom Betrieb des Frankfurt-Egelsbach Airports gehen somit keine schadlichen Gerauscheinwirkungen auf die
schutzbedurftigen Nutzungen im Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 51 ,,Nordlich
Hans-Fleil3ner-Strale* aus.
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7 Baulicher Schallschutz gegen AulRenléarm (SchallschutzmalRnahme SM1)

Bei der Errichtung und der Anderung von Gebauden mit schutzbediirftigen Aufenthaltsraumen die AuRenbau-
teile der Aufenthaltsraume entsprechend den Anforderungen nach DIN 4109 Schallschutz im Hochbau Teil 1:
Mindestanforderung (DIN 4109-1:2018-01) auszubilden. Diese Fassung der DIN 4109-1 ist in Hessen derzeit als
Technische Baubestimmung eingefihrt.

Alle AufRenbauteile von schutzbedurftigen Raumen nach DIN 4109-1:2018-01 sind so zu dimensionieren, dass in
den Raumen keine unzumutbaren Gerduschpegel entstehen.

Die nach DIN 4109-1:2018-7 schutzbedurftigen Radume sind z.B.

. Wohnraume, einschlief$lich Wohndielen, Wohnkiichen;

. Schlafraume, einschlieRlich Ubernachtungsraume in Beherbergungsstatten;
. Bettenrdume in Krankenhausern und Sanatorien;

. Unterrichtsraume in Schulen, Hochschulen und &hnlichen Einrichtungen;

o Blroraume;

. Praxisrdume, Sitzungsraume und éhnliche Arbeitsraume.

Bei den baulichen Schallschutzmafnahmen handelt es sich um eine entsprechende Luftschallddmmung der
AuRenbauteile der Aufenthaltsraume, insbesondere der Fenster aber auch der Wande, Dacher, Rollladenkésten
USW.

Die Anforderungen an die gesamten bewerteten Bau-Schalldamm-Male Ry, 4. der AuBenbauteile von schutz-

bedurftigen Raumen werden unter Berlcksichtigung der unterschiedlichen Raumarten nach folgender Gleichung
berechnet:

! -
Rw,ges - La - KRaumart

Dabei ist

Kpgumare =25 dB fur Bettenrdume in Krankenanstalten und Sanatorien;

Kpgumare =30 dB fur Aufenthaltsraume in Wohnungen, Ubernachtungsraume in Beherbergungsstatten
Unterrichtsraume und Ahnliches;

Krgumare = 35 dB fur Biroraume und Ahnliches;

Ly der MaRgebliche AuRenlarmpegel geman DIN 4109-2:2018-01, 4.4.5.

Mindestens einzuhalten sind:
R}y ges =35dB fur Bettenraume in Krankenanstalten und Sanatorien;

R}y ges =30dB fiir Aufenthaltsraume in Wohnungen, Ubernachtungsraume in Beherbergungsstétten,
Unterrichtsraume, Biirordume und Ahnliches.
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Die erforderlichen gesamten bewerteten Bau-Schallddmm-Male sind in Abhangigkeit vom Verhaltnis der gesam-
ten AufRenflache eines Raumes Ss zur Grundflache des Raumes Sg nach DIN 4109-2: 2018-01 Gleichung (33) mit
dem Korrekturwert Ka. zu korrigieren. Fir AuBenbauteile, die unterschiedlich zur maRgeblichen Schallquellen
orientiert sind, gilt DIN 4109-2: 2018-01, Ziffer 4.4.1.

Je groRRer ein Aufenthaltsraum bei gleichbleibender AuRenbauteilgréie ist, desto geringer ist der Innenpegel, der
sich durch die Gerauschiibertragung tiber das AuBenbauteil ergibt.

Das Berechnungsverfahren der DIN 4109-1: 2018-01, gibt keine maximalen Innenpegel vor, sondern setzt
resultierende Schalldamm-Malie der AuRBenbauteile fest, deren Hohe vom 'mafligeblichen AuRenlarmpegel’
abhangen. Der maRgebliche AuRenlarmpegel errechnet sich aus den Beurteilungspegeln der unterschiedlichen
relevanten Larmarten nach DIN 4109-2:2018-01, Ziffer 4.4.5.1 - 4.4.5.7.

Der maRgebliche AuRenlarmpegel nach DIN 4109-1:2018-01, Tabelle 7, Spalte 2, ergibt sich
. fur den Tag aus dem zugehorigen Beurteilungspegel (06.00 Uhr bis 22.00 Uhr),

. fur die Nacht aus dem zugehdrigen Beurteilungspegel (22.00 Uhr bis 06.00 Uhr) plus Zuschlag zur
Beriicksichtigung der erhohten néchtlichen Stérwirkung (grofReres Schutzbedirfnis in der Nacht);
dies gilt fur Raume, die Uberwiegend zum Schlafen genutzt werden kdnnen (Schlaf- und Kinder-
zimmer).

Malgeblich ist die Larmbelastung derjenigen Tageszeit, die die hthere Anforderung ergibt.
. Tag (06.00 Uhr bis 22.00 Uhr)

Der maRgebliche AuRenlarmpegel berechnet sich aus der energetischen Uberlagerung der Beurtei-
lungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr) des Szenarios 1 der unterschiedlichen Gerauscharten der unter-
schiedlichen Larmarten wie folgt:

. StraBenverkehrslarm: Beurteilungspegel Tag

. Schienenverkehrslarm: Beurteilungspegel Tag minus 5 dB(A)

. Gewerbelarm: Beurteilungspegel Tag

. Gesamtlarm: Energetische Uberlagerung der o.g. Pegel plus 3 dB(A)

Die Anlagen 1.1.1 - 1.1.4 (Schallschutz gegen AuRenléarm) geben die MaRgeblichen AufRenlarmpegel
Tag vom Erdgeschoss bis zum 3. Obergeschoss wieder.
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. Nacht (22.00 Uhr bis 06.00 Uhr)

Der maRgebliche AuRenlarmpegel berechnet sich aus der energetischen Uberlagerung der
Beurteilungspegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr) des Szenarios 1 der unterschiedlichen Gerduscharten
plus Zuschlag zur Berlicksichtigung der erhéhten nachtlichen Storwirkung (groReres Schutzbediirfnis
in der Nacht) der unterschiedlichen Larmarten wie folgt:

. StraBenverkehrslarm: Beurteilungspegel Nacht plus 10 dB(A)
. Schienenverkehrslarm: Beurteilungspegel Nacht minus 5 dB(A) plus 10 dB(A)
. Gewerbelarm: Beurteilungspegel Nacht plus 10 dB(A)
. Gesamtlarm: Energetische Uberlagerung der o.g. Pegel plus 3 dB(A)

Die Anlagen 1.2.1 - 1.2.4 (Schallschutz gegen AuRenléarm) zeigen die Malgeblichen AuRenlarmpegel
Nacht vom Erdgeschoss bis zum 3. Obergeschoss.

Flr Buroraume, die keine besondere Schutzbedurftigkeit in der Nacht genie3en, gelten die maRgeblichen
AuRenlarmpegel fur den Tag (06.00 — 22.00 Uhr).

Fir die schutzbedurftigen Raume in Wohnungen gelten die Anforderungen fiir die Nacht (22.00 — 06.00 Uhr).

Im Bebauungsplan ist eine Festsetzung zu treffen, dass die Aufienbauteile der jeweiligen Aufenthaltsraume nach
den Anforderungen der maf3geblichen AuRRenlarmpegel zu dimensionieren sind. Aufferdem sollte festgesetzt
werden, dass es bei der Erstellung der bautechnischen Nachweise nach § 68 HBO im Zuge der Vorhabenzulas-
sung zulassig ist, eine dB genaue und eine stockwerksweise differenzierte Ermittlung der mafigeblichen Aufien-
larmpegel der Dimensionierung des baulichen Schallschutzes zugrunde zu legen. Darliber hinaus sollte durch
Festsetzung ermdglicht werden, unter Berlcksichtigung der Bebauung auf dem eigenen Baufeld und einer
bereits vorhandenen Bebauung im Plangebiet zwischen den Verkehrswegen und den gewerblichen Nutzungen
sowie der beantragten Bebauung, die dann zu erwartenden geringeren Gerauscheinwirkungen am beantragten
Bauvorhaben zu ermitteln und die SchallschutzmaRnahmen entsprechend anzupassen.
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8 Zusammenfassung

8.1 Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “N6rdlich Hans-Flei3ner-Stralie*

Die Projektgesellschaft Residenz FleiRner Carré GmbH & Co. KG beabsichtigt die Realisierung eines Bauvor-
habens mit einer gemischt genutzten Bebauung in der Wolfsgartenstral3e in der Gemeinde Egelsbach. Das Plan-
gebiet gliedert sich in zwei Bereiche. Der westlich Teilbereich, Baufeld BF1, befindet sich zwischen der Wolfs-
gartenstralle im Osten und der Flache des Friedhofs im Westen. Der ostliche Teilbereich, Baufeld BF2, liegt
zwischen der WolfsgartenstraRe im Westen und der Bahnflachen im Osten.

Beide Teilflachen wurden in der Vergangenheit gewerblich genutzt bzw. auf ihnen befanden sich das Wohn-
geb&ude eines Betriebsinhabers des nérdlich angrenzenden Gewerbebetriebs. Fir die Vorhabenflache existiert
kein rechtskraftiger Bebauungsplan.

Die planungsrechtlichen Voraussetzungen zur Umsetzung des beschriebenen Bauvorhabens sollen durch die Auf-
stellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 51 “Nordlich Hans-FleilRner-Stral3e* geschaffen werden.
Zum Bebauungsplan wird ein Vorhaben- und ErschlieBungsplan (VEP) erarbeitet, der das durchzufiihrende Vor-
haben definiert und die notwendigen Erschliefungsmalinahmen auffiihrt. Im Kapitel 1.2 des vorliegenden
Gutachtens wird das Vorhaben beschrieben. Der Vorhaben- und Erschlieungsplan (VEP) wird Teil des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans.

Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans setzt fuir Teilflachen des Geltungsbereichs ein gemischt
genutztes Gebiet fest. In diesem Gebiet sind folgende Nutzungen zuléssig

. Wohngebéude

. Geschafts- und Blirogebaude

. Raume fur freie Berufe

. Einzelhandelsbetriebe, Schank- und Speisewirtschaften

. Betriebe des Beherbergungsgewerbes

. sonstige Gewerbebetriebe

. Anlagen fiir Verwaltungen sowie fur kulturelle, soziale, gesundheitliche und sportliche Zwecke

Im Baufeld BF2 sind Wohngebaude unzulassig.

Aufgrund der Nahe des Plangebiets zu den umgebenden Schallquellen wird die Erarbeitung eines schalltechni-
schen Gutachtens erforderlich. In diesem Gutachten sind folgende Aufgabenstellungen zu bearbeiten
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StralRenverkehrslarm

. Ermittlung und Bewertung der Gerauscheinwirkungen im Plangebiet anhand des einschlagigen Regel-
werks aufgrund der Wolfsgartenstrafie und der Hans-FleilRner-Stralie

. Zunahme des StraBenverkehrslarms auf der Wolfgartenstra3e und der Hans-FleiBner-StraRe
aufgrund der Ziel- und Quellverkehre der kiinftigen Nutzungen innerhalb des Plangebiets

Schienenverkehrslarm

. Ermittlung und Bewertung der Gerauscheinwirkungen im Plangebiet anhand des einschlagigen Regel-
werks aufgrund des Schienenverkehrs auf den im Osten des Plangebiets gelegenen Bahnstrecken Nr.
3601 und 3688

Gesamtverkehrslarm

. Ermittlung und Bewertung der Gerauscheinwirkungen anhand des einschlagigen Regelwerks auf-
grund der Uberlagerung von Straen- und Schienenverkehrslarm.

Gewerbelarm

. Ermittlung und Bewertung der Gerauscheinwirkungen im Plangebiet anhand des einschlagigen Regel-
werks aufgrund der vorhandenen Firma Triitzschler im Norden und der vorhandenen Kfz-Werkstatt
Windirsch im Siiden sowie den Stellplatzen der kiinftigen Nutzungen im Plangebiet sowie der geplan-
ten haustechnischen Anlagen (Warmepumpen, Kélteanlagen, Liftungsanlagen)

Fluglarm

. Bewertung der Gerauscheinwirkungen des Frankfurt-Egelsbach Airports im Plangebiet anhand der
monatlichen Fluglarm-Messberichte

Im schalltechnischen Gutachten sind die Gerauscheinwirkungen im Plangebiet sowie in dessen Umgebung
sowohl bezogen auf den vorhabenbezogenen Bebauungsplan als auch auf das konkrete Bauvorhaben geman
Vorhaben- und ErschlieBungsplan zu ermitteln und zu bewerten. Anhand der Ergebnisse des Gutachtens ist ein
Schallschutzkonzept fiir den vorhabenbezogenen Bebauungsplan zu erarbeiten. Dieses Schallschutzkonzept ist
im Bebauungsplan durch textliche und zeichnerischen Festsetzungen umzusetzen.

Im Vorhaben- und ErschlieBungsplan wird durch den MaRnahmenplan Schallschutz die konkrete Umsetzung der
im Bebauungsplan getroffenen Festsetzungen dokumentiert.

8.2 Vorhaben- und ErschlieRungsplan

Das geplante Bauvorhaben ist vor dem Hintergrund des einwirkenden Gewerbeldrms der Firma Tritzschler und
des Schienenverkehrslarms schalltechnisch-stadtebaulich optimiert.

Zum Schutz gegen den Schienenverkehrslarm befindet sich auf dem zur Bahn benachbarten 6stlichen Baufeld
BF2 ein 4-geschossiges Burogebdude mit einem offenen Parkdeck im Erdgeschoss mit insgesamt 34 Stellplatzen.
Im 1. - 3. Obergeschoss befinden sich Buroraume. Dieses Blirogebdude weist hinsichtlich des einwirkenden
Larms in der Nacht keine besondere Schutzbedurftigkeit auf, da keine Wohnnutzung geplant ist.

Datum: 06.02.2024 dokument: 21010_gut0l_240206 Seite 88



Auf dem westlichen Baufeld BF1 ist eine 4-geschossige Wohnbebauung in einer L-Form vorgesehen. Das oberste
Geschoss wird in Form eines Staffelgeschosses ausgebildet. Dieses springt nach Norden bzw. Osten zuriick. Auch
sind verschiedene Dachterrassen geplant. Diese Dachterrassen sind durch schallabschirmende Bauteile gegen
die Gerauscheinwirkungen des Gewerbelarms der Firma Triitzschler und des Schienenverkehrslarms geschiitzt.

In Zuordnung zum Betriebsgrundstiick der Firma Trutzschler und zu den Bahnstrecken im Osten ist eine Grund-
rissorientierung in der Form umgesetzt, dass an der Nord- und Westfassade in Richtung der Firma Triitzschler
keine zu 6ffnenden Fenster von schutzbedirftigen Raumen von Wohnungen vorgesehen sind. An diesen
Fassadenseiten befinden sich tiberwiegend nicht schutzbedurftige Nebenrdume wie Bader, Kochkiichen etc.
Gleiches gilt fiir die Ostfassade, die zur Stral3e orientiert ist, auch hier sind keine zu 6ffnenden Fenster von
schutzbedurftigen Raumen verortet. Hier sind ebenfalls nur Nebenrdume vorgesehen. An der zur Hans-FleiRner-
StraRe orientierten Fassade des Gebéudeteils, entlang der Strale, sind ebenfalls keine zu 6ffnenden Fenster von
Aufenthaltsraumen geplant. Unter der Wohnbebauung befindet sich eine Tiefgarage mit 45 Stellplatzen. Die Zu-
fahrt befindet sich im Norden der Wohnbebauung an einer schalltechnisch unkritischen Stelle.

Durch die konsequente Umsetzung des in diesem Gutachten erarbeiteten robusten stadtebaulichen Schall-
schutzkonzepts kénnen an den vom Betriebsgrundstiick der Firma Trutzschler und der Bahn abgewandten
Fassadenseiten zu 6ffnende Fenster der schutzbedirftigen Raume vorgesehen werden. An diesen abgewandten
Fassadenseiten werden gesunde Wohn- und Arbeitsverhéltnisse gewahrleistet.

Da es sich bei dem Bebauungsplan Nr. 51 “Noérdlich Hans-Fleif3ner-StraRe” um einen vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan handelt, wird die klinftige Bebauung gemaR dem in den Plangrundlagen Anlage 3 beiliegenden
Vorhaben- und ErschlieSungsplan umgesetzt und den schalltechnischen Berechnungen zugrunde gelegt.

8.3 Schallschutzkonzept

Anhand der Ergebnisse des schalltechnischen Gutachtens wurde das nachfolgend beschriebene Schallschutz-
konzept erarbeitet. Im vorhabenbezogenen Bebauungsplan und im MalRnahmenplan Schallschutz zum
Vorhaben- und ErschlieBungsplan ist das Schallschutzkonzept umzusetzen. Mit Ausnahme der Schallschutzmal3-
nahme ,,SM10* werden alle Schallschutzmalinahmen im Bebauungsplan festgesetzt. Die konkrete bauliche Um-
setzung aller erforderlichen Schallschutzmanahmen im Zuge des Vorhaben- und ErschlieRungsplans wird durch
den MaRnahmenplan Schallschutz dokumentiert.

SchallschutzmalRnahme ,,SM11“ (Baufeld BF2, Ausschluss von Wohngeb&uden)

Auf dem Baufeld BF2 sind Wohngeb&ude nicht zuléssig. Somit sind als in der Nacht schutzbedurftige Nutzungen
lediglich Beherbergungsbetriebe mit deren Ubernachtungsraumen zulassig.
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SchallschutzmalRnahme ,,SM1* (Baufeld BF1, geschlossene bauliche Anlage)

Im Baufeld BF1 ist auf der in der Anlage 1 des MaRnahmenplans Schallschutz mit ,,SM1“ bezeichneten Flache
eine geschlossene bauliche Anlage entsprechend der dort aufgefiihrten Mindesthdhe des Gebaudes (GHmin) zu
errichten. Die bauliche Anlage darf aus Gebauden oder aus Schallschutzwéanden bestehen. Schallschutzwande
und sonstige bauliche Anlagen zwischen zwei Gebauden missen jeweils so hoch sein, wie das zu schiitzende
Gebaude. Das bewertete Bau-Schalldamm-Mal R'w nach DIN 4109-1:2018-01 der baulichen Anlage muss
mindestens 25 dB im funktionsfertig eingebauten Zustand betragen.

SchallschutzmalRnahme ,,SM2* (Baufeld BF2, geschlossene bauliche Anlage)

Im Baufeld BF2 ist auf den in Anlage 1 des MalRnahmenplans Schallschutz mit ,,SM2“ bezeichneten Flachen ab
einschlieflich des 1. Obergeschosses eine geschlossene bauliche Anlage entsprechend der dort aufgefiihrten
Mindesthohe des Gebaudes (GHmin) zu errichten. Die bauliche Anlage darf aus Gebauden oder aus Schallschutz-
wénden bestehen. Schallschutzwéande und sonstige bauliche Anlagen zwischen zwei Gebduden missen jeweils
so hoch sein, wie das zu schiitzende Gebaude. Das bewertete Bau-Schallddmm-Maf R‘w nach DIN 4109-1:2018-
01 der baulichen Anlage muss mindestens 25 dB im funktionsfertig eingebauten Zustand betragen.

SchallschutzmalRnahme ,,SM3* (Baufeld BF1, Ausschluss zu 6ffnender Fenster von schutzbedurftigen Raumen)

Im Baufeld BF1 sind an AuRenwénden, die auf den in der Anlage 2 des MaRnahmenplans Schallschutz mit ,,SM3*
bezeichneten Linie errichtet werden, zu 6ffnende Fenster von schutzbedirftigen Raumen nach DIN 4109-1:2018-
01 unzulassig. Hier erfolgt eine geschossweise Differenzierung der Malinahme (Erdgeschoss bis 3. Ober-
geschoss).

SchallschutzmaRnahme ,,SM4“ (Baufeld BF2, Ausschluss von zu 6ffnenden Fenster von Ubernachtungsraumen
von Beherbergungsbetrieben)

Im Baufeld BF2 sind an AuRenwénden, die auf den in der Anlage 3 des MaRnahmenplans Schallschutz mit ,,SM4*
bezeichneten Linie errichtet werden, zu 6ffnende Fenster von Ubernachtungsraumen von Beherbergungs-
betrieben unzulassig. Die Festlegung gilt fir alle Geschosse.

SchallschutzmalRnahme ,,SM5* (Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz gegen AuRRenlarm fiir schutzbe-
diirftige Raume, die nicht zum Schlafen dienen)

Bei der Errichtung und der Anderung von Gebauden sind die AuRenbauteile von schutzbediirftigen R&umen nach
DIN 4109 1:2018 01, die nicht zum Schlafen dienen, wie z.B. Wohn-, Esszimmer, Kochkiichen, Biiro- und Praxis-
raume, mindestens entsprechend den Anforderungen der in der Anlage des MalRhahmenplans Schallschutz
dokumentierten maf3geblichen AufRenlarmpegeln der DIN 4109-2:2018-01 auszubilden. Hier erfolgt eine ge-
schossweise Differenzierung der MaRnahme (Erdgeschoss bis 3. Obergeschoss).
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SchallschutzmalRnahme ,,SM6* (Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz gegen AuRRenlarm fiir schutzbe-
diirftige Raume, die zum Schlafen dienen)

Bei der Errichtung und der Anderung von Gebauden sind die AuRenbauteile von schutzbediirftigen Rd&umen nach
DIN 4109 1:2018 01, die zum Schlafen dienen, wie z.B. Kinder-, Schlaf-, Gastezimmer und Ubernachtungsraume
in Beherbergungsbetrieben, mindestens entsprechend den Anforderungen der in der Anlage 5 des MalRnahmen-
plans Schallschutz dokumentierten maRgeblichen AuRenlarmpegeln der DIN 4109-2:2018-01 auszubilden. Hier
erfolgt eine geschossweise Differenzierung der MaRBnahme (Erdgeschoss bis 3. Obergeschoss).

SchallschutzmalRnahme ,,SM7* (Baufeld BF1, Fensterunabhéangige schallgeddmmte Liftung in zum Schlafen
genutzten schutzbedirftigen Raumen)

Im Baufeld BF1 ist in zum Schlafen genutzten schutzbedirftigen R&umen nach DIN 4109-1:2018-1 wie z.B.
Kinder-, Schlaf-, Gastezimmer und Ubernachtungsraume in Beherbergungsbetrieben, eine fensterunabhéngige
schallgedammte Liftungsanlage einzubauen.

SchallschutzmalRnahme ,,SM8* (Baufeld BF2, Fensterunabhéngige schallgeddmmte Liftung in schutzbedurftigen
Raumen)

Im Baufeld BF2 ist in zum Schlafen genutzten schutzbedirftigen Raumen nach DIN 4109-1:2018-1 eine fenster-
unabhéngige schallgedammte Liftungsanlage einzubauen.

SchallschutzmalRnahme ,,SM9* (Bauzeitliche Reihenfolge)

Im Baufeld BF1 ist die Aufnahme der Nutzung im Sinne des Bauordnungsrechts erst dann zulassig, wenn die
Bebauung im Baufeld BF2 im Rohbau einschlieflich des Einbaus der Fenster, der Tuiren und dem SchlieRen der
Dachhaut und/oder Schallschutzwéande gemaR der Schallschutzmafnahme ,,SM2“ in Anlage 1 des MalRnahmen-
plans Schallschutz errichtet ist.

SchallschutzmalRnahme ,,SM10“ (Begrenzung der zuléssigen Schallleistungspegel der haustechnischen Anlagen)

In Anlage 6 des MalRnahmenplans Schallschutz ist die Lage der erforderlichen haustechnischen Anlagen doku-
mentiert. Die Schallabstrahlung dieser Anlagen darf maximal die in der nachfolgenden Tabelle aufgefuhrten
immissionswirksamen Schallleistungspegel einschlieflich aller ggf. erforderlichen Zuschlage (z.B. Tonhaltigkeit
u.a.) erreichen. Ist dies nicht durch die Auswahl eines entsprechenden Produkts mdglich, wird eine Einhausung
der haustechnischen Anlagen erforderlich.
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Haustechnische Anlagen Zuldssiger immissionswirksamer Schallleistungspegel einschlieflich
aller ggf. erforderlichen Zuschlage
[-] [dB(A)]
Warmepumpe Blro 82
Kélteanlage Buro 70
Wérmepumpe Wohnen 88
Abluftventilatoren Wohnen Jeweils 69
Tabelle 24 Haustechnische Anlagen, zulassige immissionswirksame Schallleistungspegel

Sollte sich im Zuge der weiteren Vorhabenplanung die Notwendigkeit ergeben, eine Veranderung der haustech-
nischen Anlagen vorzunehmen, ist der gutachtliche Nachweis zu erbringen, dass im Baufeld BF1 die Gesamtbe-
lastung aller gewerblichen Emittenten den Immissionsrichtwert der TA Larm fir Allgemeine Wohngebiete und
im Baufeld BF2 den Immissionsrichtwert fiir Mischgebiete einhélt.

8.4 Untersuchungsergebnisse

Das schalltechnische Gutachten gelangt unter Berlicksichtigung des beschriebenen Schallschutzkonzepts zu

folgenden Ergebnissen

StralRenverkehrslarm

. Ermittlung und Bewertung der Gerauscheinwirkungen im Plangebiet anhand des einschlagigen Regel-
werks aufgrund der Wolfsgartenstraf’e und der Hans-Fleil3ner-Stralie

Sowohl am Tag als auch in der Nacht werden auf den von den Stral3en abgewandten Fassadenseiten
der kiinftigen Bebauung im Baufeld BF 1, an denen zu 6ffnende Fenster von schutzbedirftigen
Raumen zuldssig sind, die zulassigen Orientierungswerte der DIN 18005 fir Allgemeine Wohngebiete
eingehalten. An der Bebauung im Baufeld BF 2 werden die Orientierungswerte der DIN 18005 fiir
Mischgebiete sowohl am Tag als auch in der Nacht eingehalten.

. Zunahme des StraBenverkehrslarms auf der Wolfgartenstral3e und der Hans-Fleil3ner-Stra3e auf-
grund der kunftigen Ziel- und Quellverkehre innerhalb des Plangebietes

Die geringe Zunahme des Stral3enverkehrslarms von 0,6 - 0,7 dB(A) aufgrund des Ziel- und Quellver-
kehrs durch die kunftige Nutzung im Plangebiet fihrt zu keiner kritischen Zunahme des StralRenver-
kehrslarms entlang der Wolfsgartenstrae und der Hans-Flei3ner-Strae.
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Schienenverkehrslarm

Ermittlung und Bewertung der Gerauscheinwirkungen im Plangebiet anhand des einschlagigen Regel-
werks aufgrund des Schienenverkehrs auf den im Osten des Plangebiets gelegenen Bahnstrecken Nr.
3601 und 3688

Am Tag wird an den von der Bahnflache abgewandten Fassadenseiten der kiinftigen Bebauung im
Baufeld BF 1, an denen zu 6ffnende Fenster von schutzbediirftigen Raumen zuléssig sind, die
Orientierungswerte der DIN 18005 fiir Allgemeine Wohngebiete eingehalten. In der Nacht werden an
diesen Fassaden der Orientierungswert und der Immissionsgrenzwert der 16. BImSchV Uberschritten.
Der Immissionsrichtwert fiir Mischgebiete wird eingehalten.

An der Bebauung im Baufeld BF 2 auf der von der Bahnflache abgewandten Westfassade wird der
Orientierungswert flir Mischgebiete am Tag eingehalten und in der Nacht tiberschritten. An den der
Bahn zugewandten Fassaden wird der Orientierungswert sowohl am Tag als auch in der Nacht
deutlich Gberschritten.

Gesamtverkehrslarm

Ermittlung und Bewertung der Gerauscheinwirkungen anhand des einschlagigen Regelwerks auf-
grund der Uberlagerung von Straen- und Schienenverkehrslarm.

Am Tag wird an den von den StraRen abgewandten Fassadenseiten der kiinftigen Bebauung im Bau-
feld BF 1, an denen zu 6ffnende Fenster von schutzbedirftigen Raumen zuléssig sind, die Orientie-
rungswerte der DIN 18005 fur Aligemeine Wohngebiete eingehalten. In der Nacht werden an diesen
Fassaden der Orientierungswert und der Immissionsgrenzwert der 16. BImSchV tberschritten. Der
Immissionsrichtwert flir Mischgebiete wird eingehalten.

An der Bebauung im Baufeld BF 2 auf der von der Bahnflache abgewandten Westfassade wird der
Orientierungswert flir Mischgebiete am Tag eingehalten und in der Nacht tiberschritten. An den der
Bahn zugewandten Fassaden wird der Orientierungswert sowohl am Tag als auch in der Nacht deut-
lich Gberschritten.

Gewerbelarm

Fluglarm

Ermittlung und Bewertung der Gerauscheinwirkungen im Plangebiet anhand des einschlagigen Regel-
werks aufgrund der vorhandenen Firma Triitzschler im Norden und der vorhandenen Kfz-Werkstatt
Windirsch im Siiden sowie den Stellplatzen der kiinftigen Nutzungen im Plangebiet sowie der geplan-
ten haustechnischen Anlagen (Warmepumpen, Kélteanlagen, Liftungsanlagen)

An allen Fassaden, an denen nach dem Schallschutzkonzept zu 6ffnende Fenster von schutzbedurfti-
gen Aufenthaltsraumen zuléssig sind, werden im Baufeld BF1 die Immissionsrichtwerte und zul&ssi-
gen Werte fiir Maximalpegel der TA Larm flr Allgemeine Wohngebiete und im Baufeld BF2 flr
Mischgebiete eingehalten.

Bewertung der Gerauscheinwirkungen des Frankfurt-Egelsbach Airports im Plangebiet anhand der
monatlichen Fluglarm-Messberichte

Die Gerauscheinwirkungen des Fluglarms halten sowohl am Tag als auch in der Nacht die Orientie-
rungswerte der DIN 18005 fur Allgemeine Wohngebiete ein.
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Bei Umsetzung der im Gutachten vorgeschlagenen SchallschutzmaRhahmen werden im Plangebiet gesunde
Wohn- und Arbeitsverhaltnisse gewébhrleistet.
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9 Anlagenverzeichnis

Plangrundlagen
1 Lageplan des Plangebiets im stadteraumlichen Zusammenhang

2 Planzeichnung vorhabenbezogener Bebauungsplan
Nr. 51 “Nordlich Hans-FleiBner-StraBe®, Stand

3 Vorhaben- und Erschliefungsplan zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiRner-Stralie,
Stand 06.02.2023

3.1 Lageplan
3.2 Grundrisse
321 Untergeschoss
3.2.2 Erdgeschoss
3.2.3 Regelgeschoss
3.24 3. Obergeschoss / Staffelgeschoss
3.25 Dachaufsicht
3.3 Schnitte / Visualisierung
331 Schnitt A-A / Schnitt B-B
3.3.2 Schnitt C-C / Schnitt D-D

MaBnahmenplan Schallschutz

1 SchallschutzmalRhahmen ,,SM1*
(Baufeld BF1, geschlossene bauliche Anlage)

SchallschutzmafRnahmen ,,SM2“
(Baufeld BF2, geschlossene bauliche Anlage)

2 SchallschutzmafRnahme ,,SM3“
(Baufeld BF1, keine zu 6ffnenden Fenster von schutzbedirftigen Ra&umen)

3 SchallschutzmaflRnahme ,,SM4*
(Baufeld BF2, keine zu 6ffnenden Fenster von Ubernachtungsraumen in Beherbergungsbetrieben)

4 SchallschutzmafRnahme ,,SM5*
(Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz fir schutzbeduirftige Ra&ume, die nicht zum Schlafen dienen)

5 SchallschutzmalRnahme ,,SM6*
(Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz fir schutzbeddirftige R&ume, die zum Schlafen dienen)

6 SchallschutzmafRnahme ,,SM10*
(Baufelder BF1 und BF2, Begrenzung der zuldssigen Schallleistungspegel der haustechnischen Anlagen)
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StraRenverkehrslarm

Aufgabenstellung Gerdauscheinwirkungen im Plangebiet

1 Verkehrszahlen und Emissionspegel
11 Verkehrsuntersuchungen
111 Stellungnahme Verkehrsaufkommensberechnung vom 20.12.2022,

Durth Roos Consulting GmbH

112 Verkehrsplanerische Beratung, Prognose-Planfall, maRgebliche KenngréRen fiur die
schalltechnische Beurteilung gemaR RLS-19 vom 04.04.2023, Durth Roos Consulting GmbH

1.2 Prognose-Nullfall 2035 Verkehrszahlen und Emissionspegel
1.3 Prognose-Planfall 2035 Verkehrszahlen und Emissionspegel
2 Digitales Simulationsmodell
3 Immissionen
3.1 Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
3.1.1. Erdgeschoss
3.1.2 1. Obergeschoss
3.1.3 2. Obergeschoss
3.1.4 3. Obergeschoss
3.15 Hochster Pegel
3.2 Beurteilungspegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
321 Erdgeschoss
3.2.2 1. Obergeschoss
3.2.3 2. Obergeschoss
3.24 3. Obergeschoss
3.25 Hoéchster Pegel
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StraRenverkehrslarm

Aufgabenstellung Zunahme des StraBenverkehrslarm auf vorhandenen Straen

1 Verkehrszahlen und Emissionspegel
1.1. Prognose-Nullfall 2035
(siehe StraRBenverkehrslarm Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet Anlage 1.2
1.2 Prognose-Planfall 2035
(siehe StraRBenverkehrslarm Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet Anlage 1.3
2 Digitales Simulationsmodell
3 Immissionen
3.1 Prognose-Nullfall Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr) und Nacht (22.00 — 06.00 Uhr)
3.2 Prognose-Planfall Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr) und Nacht (22.00 — 06.00 Uhr)
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Eingangsdaten und Emissionen

11 Zugzahlen Strecke 3601 Prognosejahr 2030 Deutschlandtakt, Deutsche Bahn vom 19.06.2023
1.2 Zugzahlen Strecke 3688 Prognosejahr 2030 Deutschlandtakt, Deutsche Bahn vom 19.06.2023
13 Eingangsdaten und Emissionspegel

Digitales Simulationsmodell

Immissionen
3.1 Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
311 Erdgeschoss
3.1.2 1. Obergeschoss
3.13 2. Obergeschoss
3.14 3. Obergeschoss
3.15 Hochster Pegel
3.2 Beurteilungspegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
321 Erdgeschoss
3.2.2 1. Obergeschoss
3.23 2. Obergeschoss
3.24 3. Obergeschoss
3.25 Hochster Pegel
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Immissionen

11

1.2

Datum: 06.02.2024

Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)

Erdgeschoss

1. Obergeschoss
2. Obergeschoss
3. Obergeschoss

Hochster Pegel

Beurteilungspegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)

121

122

1.2.3

124

1.25

Erdgeschoss

1. Obergeschoss
2. Obergeschoss
3. Obergeschoss

Hochster Pegel

dokument: 21010_gut0l_240206
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Eingangsdaten und Emissionen

11 Quelldaten (Schallleistungspegel, Emissionsbénder und Tagesgange)

1.2 Firma Tritzschler Nonwovens & Man-Made Fibers GmbH, Digitales Simulationsmodell, Berechnung der
zulassigen Schallabstrahlung vom Betriebsgrundstiick in der Nacht (22.00 — 06.00 Uhr)

13 Firma Tritzschler Nonwovens & Man-Made Fibers GmbH, Dokumentation der Berechnung der zuldssigen
Schallabstrahlung vom Betriebsgrundstiick in der Nacht (22.00 — 06.00 Uhr)

Digitale Simulationsmodelle

2.1 Ubersicht
2.2 Detail
Immissionen
3.1 Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
3.1.1. Erdgeschoss
3.1.2 1. Obergeschoss
3.13 2. Obergeschoss
3.14 3. Obergeschoss
3.15 Hochster Pegel
3.2 Beurteilungspegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr — lauteste Nachstunde)
3.2.1 Erdgeschoss
3.2.2 1. Obergeschoss
3.23 2. Obergeschoss
3.24 3. Obergeschoss
3.25 Hochster Pegel
3.3 Maximalpegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
3.3.1. Erdgeschoss
3.3.2 1. Obergeschoss
3.33 2. Obergeschoss
3.34 3. Obergeschoss
3.35 Hochster Pegel
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Immissionen
3.4 Maximalpegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr — lauteste Nachstunde)
34.1 Erdgeschoss
34.2 1. Obergeschoss
343 2. Obergeschoss
34.4 3. Obergeschoss
3.45 Hochster Pegel
35 Einzelpunkte Beurteilungspegel und Maximalpegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr) und Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
3.6 Dokumentation Ausbreitungsrechnung Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr) und

Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)

Datum: 06.02.2024
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Immissionen

11

1.2

Datum: 06.02.2024

MaRgebliche AuBenlarmpegel nach DIN 4109 Tag (06.00 - 22.00 Uhr)

111 Erdgeschoss

1.1.2 1. Obergeschoss
1.13 2. Obergeschoss
1.14 3. Obergeschoss

Mafgebliche Auenlarmpegel nach DIN 4109 Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)

121 Erdgeschoss

1.2.2 1. Obergeschoss
1.2.3 2. Obergeschoss
1.24 3. Obergeschoss
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Plangrundlagen
1 Lageplan des Plangebiets im stddterdumlichen Zusammenhang

2 Planzeichnung vorhabenbezogener Bebauungsplan
Nr. 51 “Nordlich Hans-FleiBner-StraBe®, Stand

3 Vorhaben- und ErschlieBungsplan zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 51 “Noérdlich Hans-FleilRner-Straf3e*,
Stand 06.02.2023

3.1 Lageplan
3.2 Grundrisse
321 Untergeschoss
3.2.2 Erdgeschoss
3.2.3 Regelgeschoss
3.24 3. Obergeschoss / Staffelgeschoss
3.25 Dachaufsicht
3.3 Schnitte / Visualisierung
331 Schnitt A-A / Schnitt B-B
3.3.2 Schnitt C-C / Schnitt D-D
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Plangrundlagen
1 Lageplan des Plangebiets im stadteraumlichen Zusammenhang

2 Planzeichnung vorhabenbezogener Bebauungsplan
Nr. 51 “Nordlich Hans-FleiRner-StraRe*, Stand

3 Vorhaben- und ErschlieBungsplan zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 51 “Noérdlich Hans-FleilRner-Straf3e*,
Stand 06.02.2023

3.1 Lageplan
3.2 Grundrisse
321 Untergeschoss
3.2.2 Erdgeschoss
3.2.3 Regelgeschoss
3.24 3. Obergeschoss / Staffelgeschoss
3.25 Dachaufsicht
3.3 Schnitte / Visualisierung
331 Schnitt A-A / Schnitt B-B
3.3.2 Schnitt C-C / Schnitt D-D
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PLANZEICHNUNG ZEICHENERKLARUNG VERFAHRENSVERMERKE
Gemischtes Gebiet 146/20—] Art und MaR der baulichen Nutzung
(§9 Abs. 1Nr. 1i. V. m. § 12 Abs. 3a BauGB und §§ 16ff BauNVO) Aufstellungsbeschluss
Baufeld 1 (BF1) Baufeld 2 (BF2)
Wohnen / Gewerbe / Gewerbe / Anlagen fur sonstige Gemischtes Gebiet Festsetzung auf sonstige Weise, z. B. Gemischtes Gebiet Die Gemeindevertretung der Gemeinde Egelsbach hat in der Sitzung am
Anlagen fiir sonstige Zwecke Zwecke Baufeld 1 (BF1) Baufeldbezeichnung, z. B. Baufeld 1 (BF1) 09.06.2022 gemal §2Abs. 1 BauGB die Aufstellung des Bebauungsplanes
GRmax 925 m? ||GRmax 625 m? 1821 Wohnen / Gewerbe / Anlagen|  Art der Nutzung, nach MaRgabe der textl. Festsetzungen beschlossen.
(1.025 m? inkl. Terrassen und Balkone) o fiir sonstige Zwecke Der Aufstellungsbeschluss wurde am ortstiblich bekanntgemacht.
GFmax 3.425 m? | | GFmax 2.450 m? ﬁ GRmax 920 m? Zulassige Grundflache GR als Héchstwert, z.B. GRmax 920 m?
‘3 GFmax 3.450 m? Zulassige Geschlossflache GF als Hochstwert, z.B. GFmax 3.450 m?
: g ~ - . -
e OKmin +128,00m Gebaudeoberkante als Mindestmat, z. B. +128,00m 0. NHN Beteiligung der Offentlichkeit und der Behérden
© OKmas +129,00m Gebaudeoberkante als HochstmaB, z. B. +129,00m 0. NHN . . . i .
> Die Gemeindevertretung der Gemeinde Egelsbach hat in der Sitzung am
s
° Zahl der Vollgeschosse als Hochstmal die Offenlage des Bebauungsplanes beschlossen.
= Der Entwurf des Bebauungsplanes hat gemaf § 3 Abs. 2 BauGB vom
f==mzmmmmemoeo—y, ) bis einschlieRlich
i . - - u ’ '
i I Iy e v Zm ____offenich ausgelegen
i :—‘==;\ : H A T Die Offenlage wurde am ortstiblich bekanntgemacht.
" ) —_— Die Behdrden und Trager offentlicher Belange wurden gemaR § 4 Abs. 2 BauGB
OKmin +132,75m I Baugrenze ' ] : .
",' : ! mit Schreiben vom zur Abgabe einer Stellungnahme bis zum
’; o aufgefordert.
A 5:3 ; Verkehrsflichen
I (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)
| ]
I
" I: ll StraRenverkehrsflache
]
(T
|
—_— ’ i ,' Flachen zum Erhalt von Bdumen EgeISbaCh
| i (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB)
1
]
_____ , 1 ,' . Zu erhaltender Baum
I
-
1 i
oY
-------------------- ’ ! I, Flachen fiir Tiefgaragen (TG) und Stellplatze (St) Vorhabenbezogener Bebauungsplan
] (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 und 22 BauGB) 1] ns - . "
] i Nr. 51 "Nordlich Hans-FleiBner-Stralle
:\:(I)IKmax :—“;c_;n-i Umgrenzung von Flachen fir Tiefgarage
+128,75m _i -
= '_ 5 : b E__-_-?t-_-_-_-i Umgrenzung von Flachen fiir Stellplatze E NTWU RF
Fléachen, deren Béden erheblich mit umweltgefahrdenden Stoffen belastet sind Te || A
(§ 9 Abs. 5 Nr. 3 BauGB) Stand Februar 2024
R Umgrenzung von Flachen, deren Béden mit erheblichen Der vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 51 ,Nérdlich Hans-FleiRner-StraRe” besteht aus
umweltgefahrdenden Stoffen belastet sind vier Teilen:
Teil A Planzeichnung - Teil B Textliche Festsetzungen - Teil C Vorhaben- und
ErschlieRBungsplan (VEP) - Teil C Durchfiihrungsvertrag
Sonstige Planzeichen
Neben der Planzeichnung (Teil A) sind die Textlichen Festsetzungen, der Vorhaben- und
=== Grenze des radumlichen Geltungsbereichs ErschlieRungsplan (Teil C) und der Durchfuihrungsvertrag (Teil D) rechtlich bindender,
zwingend der Satzung zugehdriger Teil.
N .
Grenze des Vorhabens
75 planquadrat
IO BemaRung Elfers Geskes Kridmer gmbH
Architektur und Stadtplanung
va Ein- und Ausfahrt BDA/DASL / dwb planquadrat
M 1:500 www.planquadrat.com ELFERS GESKES KRAMER
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(Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz fiir schutzbediirftige Raume, die nicht zum Schlafen dienen)
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(Baufeld BF2, keine zu 6ffnenden Fenster von Ubernachtungsrdumen in Beherbergungssbetrieben)

Schallschutzmaf3nahme ,,SM5*
(Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz fiir schutzbediirftige Raume, die nicht zum Schlafen dienen)

Schallschutzmaf3nahme ,,SM6*
(Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz fiir schutzbedirftige Raume, die zum Schlafen dienen)

SchallschutzmalRnahme ,,SM10*
(Baufelder BF1 und BF2, Begrenzung der zuladssigen Schallleistungspegel der haustechnischen Anlagen)
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Anlage 3
Stand 30.01.2024

zum Vorhaben- und Erschlief3ungsplan

SchallschutzmalRnahme "SM4"
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Ubernachtungsrdaumen in Beherbergungsbetriebe)
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Assistenz
Textfeld
Maßnahmenplan Schallschutz 
zum Vorhaben- und Erschließungsplan
Anlage 3
Stand 30.01.2024
---------------------------------------------------------------------
Schallschutzmaßnahme "SM4"
(Baufeld BF2, keine zu öffnenden Fenster von 
Übernachtungsräumen in Beherbergungsbetriebe)

Assistenz
Textfeld
"SM4"

Assistenz
Textfeld
"SM4"


MaRnahmenplan Schallschutz

1

Schallschutzmal3nahmen ,,SM1*
(Baufeld BF1, geschlossene bauliche Anlage)

SchallschutzmalRnahmen ,,SM2*
(Baufeld BF2, geschlossene bauliche Anlage)

Schallschutzmaf3nahme ,,SM3*
(Baufeld BF1, keine zu 6ffnenden Fenster von schutzbedirftigen Raumen)

Schallschutzmaf3nahme ,,SM4*
(Baufeld BF2, keine zu 6ffnenden Fenster von Ubernachtungsrdumen in Beherbergungssbetrieben)

SchallschutzmaRnahme ,,SM5*
(Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz fiir schutzbediirftige Raume, die nicht zum Schlafen dienen)

Schallschutzmaf3nahme ,,SM6*
(Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz fiir schutzbedirftige Raume, die zum Schlafen dienen)

SchallschutzmalRnahme ,,SM10*
(Baufelder BF1 und BF2, Begrenzung der zuladssigen Schallleistungspegel der haustechnischen Anlagen)
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MaRnahmenplan Schallschutz

zum Vorhaben- und ErschlieSungsplan
Anlage 4

Stand 30.01.2024

SchallschutzmaRnahme "SM5"

(Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz
gegen AuBenlarm fir schutzbeddrftige Raume,
die nicht zum Schlafen dienen)
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Assistenz
Textfeld
Maßnahmenplan Schallschutz 
zum Vorhaben- und Erschließungsplan
Anlage 4
Stand 30.01.2024
---------------------------------------------------------------------
Schallschutzmaßnahme "SM5"
(Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz 
gegen Außenlärm für schutzbe­dürftige Räume, 
die nicht zum Schlafen dienen)
Erdgeschoss
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zum Vorhaben- und ErschlieSungsplan
Anlage 4

Stand 30.01.2024

Schallschutzmalinahme "SM5"

(Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz
gegen AuBenlarm fir schutzbeddrftige Raume,
die nicht zum Schlafen dienen)
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nach DIN 4109-2:2018-01 Anlage
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Assistenz
Textfeld
Maßnahmenplan Schallschutz 
zum Vorhaben- und Erschließungsplan
Anlage 4
Stand 30.01.2024
---------------------------------------------------------------------
Schallschutzmaßnahme "SM5"
(Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz 
gegen Außenlärm für schutzbe­dürftige Räume, 
die nicht zum Schlafen dienen)
1. Obergeschoss
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Assistenz
Textfeld
Maßnahmenplan Schallschutz 
zum Vorhaben- und Erschließungsplan
Anlage 4
Stand 30.01.2024
---------------------------------------------------------------------
Schallschutzmaßnahme "SM5"
(Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz 
gegen Außenlärm für schutzbe­dürftige Räume, 
die nicht zum Schlafen dienen)
2. Obergeschoss
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Malinahmenplan Schallschutz

zum Vorhaben- und Erschlieungsplan
Anlage 4

Stand 30.01.2024

Schallschutzmalinahme "SM5"

(Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz
gegen AuBenlarm fir schutzbeddrftige Raume,
die nicht zum Schlafen dienen)

3. Obergeschoss (Staffelgeschoss)
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SchallschutzmaRnahmen "SM5"

Baulicher Schallschutz gegen AufRenldrm nach DIN 4109
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Malgeblicher AuRenlarmpegel
nach DIN 4109-2:2018-01 Anlage
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Assistenz
Textfeld
Maßnahmenplan Schallschutz 
zum Vorhaben- und Erschließungsplan
Anlage 4
Stand 30.01.2024
---------------------------------------------------------------------
Schallschutzmaßnahme "SM5"
(Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz 
gegen Außenlärm für schutzbe­dürftige Räume, 
die nicht zum Schlafen dienen)
3. Obergeschoss (Staffelgeschoss)


MaRnahmenplan Schallschutz

1

Schallschutzmal3nahmen ,,SM1*
(Baufeld BF1, geschlossene bauliche Anlage)

SchallschutzmalRnahmen ,,SM2*
(Baufeld BF2, geschlossene bauliche Anlage)

Schallschutzmaf3nahme ,,SM3*
(Baufeld BF1, keine zu 6ffnenden Fenster von schutzbedirftigen Raumen)

Schallschutzmaf3nahme ,,SM4*
(Baufeld BF2, keine zu 6ffnenden Fenster von Ubernachtungsrdumen in Beherbergungssbetrieben)

Schallschutzmaf3nahme ,,SM5*
(Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz fiir schutzbediirftige Raume, die nicht zum Schlafen dienen)

SchallschutzmaRnahme ,,SM6*
(Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz fiir schutzbediirftige Raume, die zum Schlafen dienen)

SchallschutzmalRnahme ,,SM10*
(Baufelder BF1 und BF2, Begrenzung der zuladssigen Schallleistungspegel der haustechnischen Anlagen)
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Anlage 5

Stand 30.01.2024

SchallschutzmaRnahme "SMG6"

(Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz
gegen AuBenlarm fir schutzbedirftige Raume,
die zum Schlafen dienen)

Erdgeschoss
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Assistenz
Textfeld
Maßnahmenplan Schallschutz 
zum Vorhaben- und Erschließungsplan
Anlage 5
Stand 30.01.2024
---------------------------------------------------------------------
Schallschutzmaßnahme "SM6"
(Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz 
gegen Außenlärm für schutzbe­dürftige Räume, 
die zum Schlafen dienen)
Erdgeschoss
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Malinahmenplan Schallschutz

zum Vorhaben- und Erschliel3ungsplan
Anlage 5

Stand 30.01.2024

Schallschutzmalinahme "SM6"

(Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz
gegen AuBenlarm fir schutzbedirftige Raume,
die zum Schlafen dienen)

1. Obergeschoss

Malinahmenplan Schallschutz
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Assistenz
Textfeld
Maßnahmenplan Schallschutz 
zum Vorhaben- und Erschließungsplan
Anlage 5
Stand 30.01.2024
---------------------------------------------------------------------
Schallschutzmaßnahme "SM6"
(Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz 
gegen Außenlärm für schutzbe­dürftige Räume, 
die zum Schlafen dienen)
1. Obergeschoss
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MaRnahmenplan Schallschutz

zum Vorhaben- und ErschlieBungsplan
Anlage 5

Stand 30.01.2024

SchallschutzmalRinahme "SM6"

(Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz
gegen AuRenlarm fr schutzbedurftige Raume,
die zum Schlafen dienen)

2. Obergeschoss
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Assistenz
Textfeld
Maßnahmenplan Schallschutz 
zum Vorhaben- und Erschließungsplan
Anlage 5
Stand 30.01.2024
---------------------------------------------------------------------
Schallschutzmaßnahme "SM6"
(Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz 
gegen Außenlärm für schutzbe­dürftige Räume, 
die zum Schlafen dienen)
2. Obergeschoss
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MaRnahmenplan Schallschutz

zum Vorhaben- und ErschlieBungsplan
Anlage 5

Stand 30.01.2024

Schallschutzmalinahme "SM6"

(Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz
gegen AuRenlarm fur schutzbedurftige Raume,
die zum Schlafen dienen)

3. Obergeschoss (Staffelgeschoss)
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Schutzbedurftige Rdumen,
die zum Schlafen dienen

Malgeblicher AuRenlarmpegel
nach DIN 4109-2:2018-01 Anlage
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Assistenz
Textfeld
Maßnahmenplan Schallschutz 
zum Vorhaben- und Erschließungsplan
Anlage 5
Stand 30.01.2024
---------------------------------------------------------------------
Schallschutzmaßnahme "SM6"
(Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz 
gegen Außenlärm für schutzbe­dürftige Räume, 
die zum Schlafen dienen)
3. Obergeschoss (Staffelgeschoss)


MaRnahmenplan Schallschutz

1

Schallschutzmal3nahmen ,,SM1*
(Baufeld BF1, geschlossene bauliche Anlage)

SchallschutzmalRnahmen ,,SM2*
(Baufeld BF2, geschlossene bauliche Anlage)

Schallschutzmaf3nahme ,,SM3*
(Baufeld BF1, keine zu 6ffnenden Fenster von schutzbedirftigen Raumen)

Schallschutzmaf3nahme ,,SM4*
(Baufeld BF2, keine zu 6ffnenden Fenster von Ubernachtungsrdumen in Beherbergungssbetrieben)

Schallschutzmaf3nahme ,,SM5*
(Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz fiir schutzbediirftige Raume, die nicht zum Schlafen dienen)

Schallschutzmaf3nahme ,,SM6*
(Baufelder BF1 und BF2, Baulicher Schallschutz fiir schutzbedirftige Raume, die zum Schlafen dienen)

Schallschutzmafnahme ,,SM10*
(Baufelder BF1 und BF2, Begrenzung der zulassigen Schallleistungspegel der haustechnischen Anlagen)
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Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

1 Verkehrszahlen und Emissionspegel
11 Verkehrsuntersuchungen
111 Stellungnahme Verkehrsaufkommensberechnung vom 20.12.2022,

Durth Roos Consulting GmbH

112 Verkehrsplanerische Beratung, Prognose-Planfall, maRgebliche KenngréRen fiur die
schalltechnische Beurteilung gemaR RLS-19 vom 04.04.2023, Durth Roos Consulting GmbH

1.2 Prognose-Nullfall Verkehrszahlen und Emissionspegel
1.3 Prognose-Planfall Verkehrszahlen und Emissionspegel
2 Digitales Simulationsmodel
3 Immissionen
3.1 Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
3.1.1. Erdgeschoss
3.1.2 1. Obergeschoss
3.1.3 2. Obergeschoss
3.1.4 3. Obergeschoss
3.15 Hochster Pegel
3.2 Beurteilungspegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
321 Erdgeschoss
3.2.2 1. Obergeschoss
3.2.3 2. Obergeschoss
3.24 3. Obergeschoss
3.25 Hoéchster Pegel
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Durth Roos
Consulting GmbH

Verkehrsplanung
StraBenentwurf
StraBenbautechnik
StraBBenbetrieb
Projektmanagement
Softwareentwicklung

Stellungnahme

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51
"Nordlich Hans-FleiBner-StraRe™
in Egelsbach

- Verkehrsaufkommensberechnung -

1. Vorbemerkungen

In der Gemeinde Egelsbach soll auf zwei Grundstiicken an der Wolfsgartenstrale bzw. der Hans-

FleiBner-Strafe ein neues Quartier mit Wohn- und Gewerbenutzung errichtet werden.

Nach aktuellem Stand der Planung ist auf dem westlichen Grundstiick eine Wohnbebauung mit 31
Wohneinheiten auf drei Geschossen und Staffelgeschoss sowie einer Tiefgarage geplant. Auf dem
Ostlichen Grundstiick ist ebenfalls eine dreigeschossige Bebauung mit Staffelgeschoss und eine Ge-

werbenutzung mit einer Bruttogeschossfliche (BGF) von 2.179 m? vorgesehen.

2, Analyse

Das geplante Bauvorhaben liegt im Westen von Egelsbach. Die Wohnbebauung wird 6stlich von der
Wolfsgartenstral3e und siidlich von der Hans-Fleiner-Strale begrenzt. Die Gewerbenutzung grenzt

westlich und siidlich an die Wolfsgartenstral3e und 6stlich an die dort verlaufenden Bahngleise.

Das Bauvorhaben wird nordlich durch die Wolfsgartenstral3e und siidlich durch die Hans-FleiBBner-
Stralle liber die Prinzessin-Margarete-Allee an das 6ffentliche Stralennetz angeschlossen. Aktuelle

Daten zu den Verkehrsstirken in den vom Vorhaben betroffenen Stra3en liegen nicht vor.

Hauptsitz: Julius-Reiber-Stralle 15 - 64293 Darmstadt - Tel. 06151/ 1791-0 - Fax 06151 / 1791-77 - E-mail darmstadt@durth-roos.de
Niederlassung Bonn: SiegfriedstralRe 28 - 53179 Bonn - Tel. 0228 / 3917910-0 - Fax 0228 / 3917910-7 E-mail bonn@durth-roos.de
Niederlassung Karlsruhe: Gartenstralie 26 - 76133 Karlsruhe - Tel. 0721 / 38473-0 - Fax 0721/38473-77 - E-mail karlsruhe@durth-roos.de



3. Prognose

Fiir das Gebiet des Bauvorhabens ist eine Wohn- und Gewerbenutzung vorgesehen.

3.1 StrukturgroBen des geplanten Bauvorhabens
Folgende Nutzungen sind vorgesehen:
- Wohnen: 31 Wohneinheiten

- Gewerbe (Biiro):  ca. 2.179 m?* BGF

3.2 Prognose des Verkehrsaufkommens

Das zu erwartende Verkehrsaufkommen wurde anhand von Erfahrungswerten und auf Grundlage der
einschligigen Regelwerke', sowie den Richtwerten fiir die "Abschitzung des Verkehrsaufkommens

"2

durch Vorhaben der Bauleitplanung"“ abgeschétzt.

Fiir die geplanten Wohneinheiten (WE) werden 2,5 Bewohner und 0,2 Besucher pro WE angesetzt.
Fiir die Gewerbenutzung werden 3,25 Beschiftigte und 0,2 Kunden pro 100 m?> BGF angesetzt.

Die Aufteilung auf die einzelnen Verkehrsarten Ful3gdnger, Radfahrer, 6ffentlicher Personennahver-
kehr und motorisierter Individualverkehr basiert auf den Angaben von vergleichbaren Projekten. Es

wurden folgende Aufteilungen fiir die Bewohner bzw. Beschéftigten angesetzt:

- FuBlgéngeranteil: 10 % bzw. 5 %
- Radfahreranteil: 10 %
- Anteil 6ffentlicher Verkehr: 20 % bzw. 25 %
- Anteil motorisierter Individualverkehr: 60 %

Die vollstindigen Kennwerte zur Abschédtzung des Verkehrsaufkommens, das durch Bewohner, Be-
sucher und Wirtschaftsverkehr erzeugt wird, kann der Verkehrsautkommensberechnung im Anhang

entnommen werden.

! Forschungsgesellschaft fiir StraBen- und Verkehrswesen e.V. (FGSV)

Hinweise zur Abschétzung des Verkehrsaufkommens von Gebietstypen, Koln, 2006

2 Dr. Ing. Dietmar Bosserhoff

Programm Ver Bau: Abschdtzung des Verkehrsaufkommens durch Vorhaben der Bauleitplanung, Gustavsburg, 2022



©

Das Verkehrsaufkommen in den malBgebenden Spitzenstunden wurde in Anlehnung an die Empfeh-
lungen fiir Anlagen des ruhenden Verkehrs "EAR 05" festgelegt. Dabei wird fiir jede Nutzergruppe

eine spezifische Tagesganglinie des Quell- und Zielverkehrsaufkommens zugrunde gelegt.

Entsprechend der Verkehrsautkommensberechnung werden durch die verschiedenen Nutzungen im
Baugebiet pro Tag und Richtung fiir den Ziel- und Quellverkehr in Summe 252 Kfz-Fahrten erzeugt.
Tabelle 1 zeigt die Verteilung des Ziel- und Quellverkehrs iiber den Tag und in der vormittdglichen

und nachmittiglichen Spitzenstunde.

Zielverkehr Quellverkehr
Tag 126 Kfz /24 h 126 Kfz/ 24 h
Vormittéagliche Spitzen- 16 Kfz / h 12 Kfz / h
stunde
Nachmittagliche Spitzen- 10 Kfz / h 12 Kfz / h
stunde

Tabelle 1: Zu erwartendes Verkehrsaufkommen

3.3 Richtungsverteilung des Prognoseverkehrs

Fiir die Richtungsverteilung wurde angenommen, dass sich der Ziel- und Quellverkehr jeweils zur
Halfte nach Siiden und Norden orientiert. Dieser Annahme liegen die verkehrlichen Anbindungen zu
Grunde, da iiber die Prinzessin-Margarete-Allee eine Verbindung in siidlicher Richtung nach Darm-
stadt, in Ostlicher Richtung auf die BAB A 661 und in westlicher Richtung auf die BAB A 5 vorliegt.

Entsprechend der Richtungsverteilung ergeben sich am Tag im Ziel- und Quellverkehr jeweils 63 Kfz
nach Norden und nach Siiden. Fiir die vormittdgliche Spitzenstunde liegt die Verteilung im Zielver-
kehr bei jeweils 8 Kfz/h und im Quellverkehr bei jeweils 6 Kfz/h. In der nachmittdglichen Spitzen-
stunde verteilen sich im Zielverkehr je 5 Kfz/h und im Quellverkehr je 6 Kfz/h nach Norden und
Stiden.

4. Einschatzung zu den verkehrlichen Auswirkungen

Aufgrund der geringen zu erwartenden Quell- und Zielverkehre der geplanten Nutzungen in der vor-
und nachmittdglichen Spitzenstunde kann erwartet werden, dass keine negativen Auswirkungen auf

das umgebende Stralennetz hinsichtlich der Leistungsfahigkeit eintreten werden.

3FGSV
Empfehlungen fiir Anlagen des ruhenden Verkehrs (EAR 05), Kdln, 2005



Darmstadt, den 20.12.2022

~Ing. Ha%ﬁm Fischer

Anhang

gez. 1.A. Felix Bos, M. Sc.

e



2235 - VU Egelsbach - Wohnen

Verkehrsaufkommensberechnung

Bewohnerverkehr Ew Einkaufs-/Kundenverkehr E
Berufsverkehr Bu Besucher-/Freizeitverkehr BF
Ausbildungsverkehr A Wirtschaftsverkehr w
Beschiftigten-/Bewohneraufkommen Besucher- bzw. Kundenaufkommen lertesrtl:('e‘:frts-
Nutzung
“ . . 2) B = . 2) B o
— W H o Modal Split o c 2 Modal Split o €
E S 2 < 3 © 2 9 S 2 o
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] = 025 == < 7 g ¢ < 3 > o I o 5 E = 7 s ¢ < 3 > o S5m0
Wohnen Ew 31 2,50 3,5 95% 10,0% 10,0% 20,0% 60,0% 1,20 BF 0,2 1,00 10,0% 10,0% 20,0% 60,0% 1,20 0,05
Biro Bu 2179 3,25 3,0 90% 5,0% 10,0% 25,0% 60,0% 1,10 E 0,2 1,00 5,0% 5,0% 10,0% 80,0% 1,20 0,05
1) Summe der Richtungen
2) Modal Split (Verteilung auf Verkehrsmittel) ergibt in Summe 100 %
Tabelle 1a: Annahmen zur Berechnung des Verkehrsaufkommens
Nutzun WE Beschéftigten-/Bewohneraufkommen Besucher- bzw. Kundenaufkommen Anlieferfahrten
9 BGF [m?] | gesamt ¥| Wege pro Tag und Richtung | gesamt®| Wege pro Tag und Richtung pro Tag und Richtung
Wohnen 31 78 129 6 6 2 Richtung ‘ Kfz/h
Biiro 2179 71 96 4 4 1 6:00 - 7:00 Lv sV
- Zielverkehr | 16 16 0
- Quellverkehr ‘ 12 12 0
17:00 - 18:00
- Zielverkehr [ 10 10 0
- Quellverkehr 12 12 0
Summe 2.210 149 225 10 10 3 Tabelle 2: Spitzestundenverkehrsaufkommen
3) ohne Wegehaufigkeit und Anwesenheitsgrad
4) ohne Wegekettenfaktor
Tabelle 1b: Wege pro Tag und Richtung
Kfz-Fahrten bzw. Wege der Kfz-Fahrten bzw. Wege der Anlieferfahrten Summe

Nut Beschaftigten / Bewohner Besucher- bzw. Kunden pro Tag und aller Kfz-Fahrten bzw. Wege
utzung pro Tag und Richtung pro Tag und Richtung Richtung pro Tag und Richtung
FG Rad ov v FG Rad ov v v FG Rad ov v
Wohnen 13 13 26 65 1 1 1 3 2 14 14 27 70
Biiro 5 10 24 52 3 1 5 10 24 56
S 18 23 50 117 1 1 1 6 3 19 24 51 126 252 Kfz/24h

Tabelle 1c: Fahrten bzw. Wege pro Tag und Richtung

Durth Roos Consulting GmbH, 07.10.2022

Besucher pro WE: 5% von durchgefiihrte Fahrten (FGSV: W_Anteil Besucher)



2235 - VU Egelsbach - Wohnen

Bewohner Ew Einkaufs-/Besorgungsv. E

Berufsverkehr Bu Besucher/Freizeit BF

Ausbildungsverkehr A Wirtschaftsverkehr W

Spitzenstundenanteile fir den Quellverkehr
ZSi::Ir-nlr:::z| Kfz-F.ahrten in [%] bzw in [Kfz]
Quell- m
Uhrzeit verkehr Quellverkehr | Ew Bu A E BF w
65 52 0 3 3 3

0:00 - 0:30 0 0 0,00 0,00 | 0,00 000 [ 0,00 000 | 000 | 000 | 020 | 001 | 0,00 | 0,00
0:30 - 1:00 0 0 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,20 0,01 0,00 0,00
1:00 - 1:30 0 0 0,00 0,00 | 0,00 000 [ 0,00 000 | 000 | 0,00 | 000 | 000 [ 0,00 | 0,00
1:30 - 2:00 0 0 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2:00 - 2:30 0 0 0,00 0,00 | 0,00 000 [ 0,00 000 | 000 | 0,00 | 000 | 000 [ 0,00 | 000
2:30 - 3:00 0 0 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
3:00 - 3:30 0 0 0,10 0,07 | 0,00 000 [ 0,00 0,00 | 000 | 0,00 | 017 | 0,00 [ 0,00 | 0,00
3:30 - 4:00 0 0 0,10 0,07 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,17 0,00 0,00 0,00
4:00 - 4:30 0 0 045 029 | 0,00 000 [ 000 000 | 000 | 000 | 012 | 0,00 [ 0,00 | 0,00
4:30 - 5:00 0 0 0,45 0,29 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,12 0,00 0,00 0,00
5:00 - 5:30 4 2 220 143 | 050 @026 | 000 000 | 013 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 044 0,01
5:30 - 6:00 4 2 2,20 1,43 0,50 0,26 0,00 0,00 0,13 0,00 0,00 0,00 0,44 0,01
6:00 - 6:30 11 5 710 462 | 097 050 [ 0,00 000 | 033 | 001 | 09 | 003 [ 09 | 0,03
6:30 - 7:00 11 5 7,10 4,62 0,97 0,50 0,00 0,00 0,33 0,01 0,96 0,03 0,90 0,03
7:00 - 7:30 14 6 700 @ 455 | 220 115 | 0,00 | 0,00 | 081 | 0,02 | 150 | 005 [ 1,50 | 0,05
7:30 - 8:00 14 6 7,00 4,55 2,20 1,15 0,00 0,00 0,81 0,02 1,50 0,05 1,50 0,05
8:00 - 8:30 7 4 400 260 | 257 1,34 | 000 000 | 257 | 008 | 180 | 0,05 | 3,30 | 0,10
8:30 - 9:00 7 4 4,00 2,60 2,57 1,34 0,00 0,00 2,57 0,08 1,80 0,05 3,30 0,10
9:00 - 9:30 5 3 260 169 | 1,74 090 | 0,00 000 | 307 | 009 | 090 | 0,03 | 420 | 0,13
9:30 - 10:00 5 3 2,60 1,69 1,74 0,90 0,00 0,00 3,07 0,09 0,90 0,03 4,20 0,13
10:00 - 10:30 6 4 410 267 | 166 086 | 000 000 | 413 | 012 | 0,51 | 0,02 | 450 | 0,14
10:30 - 11:00 6 4 4,10 2,67 1,66 0,86 0,00 0,00 4,13 0,12 0,51 0,02 4,50 0,14
11:00 - 11:30 4 2 1,50 | 098 | 1,20 | 062 | 2,87 000 | 428 013 | 1,79 | 0,05 | 510 | 0,15
11:30 - 12:00 4 2 1,50 0,98 1,20 0,62 2,87 0,00 4,28 0,13 1,79 0,05 5,10 0,15
12:00 - 12:30 9 5 180 | 117 | 6550 | 3,38 | 552 | 000 | 315 009 | 230 | 007 | 450 | 0,14
12:30 - 13:00 9 5 1,80 1,17 6,50 3,38 5,52 0,00 3,15 0,09 2,30 0,07 4,50 0,14
13:00 - 13:30 11 5 270 1,76 | 6,00 3,12 | 9,03 0,00 | 264 | 0,08 | 154 | 005 | 4,00 | 0,12
13:30 - 14:00 11 5 2,70 1,76 6,00 3,12 9,03 0,00 2,64 0,08 1,54 0,05 4,00 0,12
14:00 - 14:30 7 4 280 1,82 | 302 157 | 420 0,00 | 255 | 0,08 | 2,30 | 0,07 | 3,00 | 0,09
14:30 - 15:00 7 4 2,80 1,82 3,02 1,57 4,20 0,00 2,55 0,08 2,30 0,07 3,00 0,09
15:00 - 15:30 7 4 240 156 | 350 @ 182 | 400 000 | 348 | 0,10 | 1,70 | 0,05 | 3,60 @ 0,11
15:30 - 16:00 7 4 2,40 1,56 3,50 1,82 4,00 0,00 3,48 0,10 1,70 0,05 3,60 0,11
16:00 - 16:30 10 5 280 182 | 59 @ 307 | 640 000 | 550 | 017 | 2,32 | 0,07 | 450 | 0,14
16:30 - 17:00 10 5 2,80 1,82 5,90 3,07 6,40 0,00 5,50 0,17 2,32 0,07 4,50 0,14
17:00 - 17:30 11 6 260 169 | 695 @ 361 | 440 000 | 880 | 026 | 39 | 012 | 360 @ 0,11
17:30 - 18:00 11 6 2,60 1,69 6,95 3,61 4,40 0,00 8,80 0,26 3,96 0,12 3,60 0,11
18:00 - 18:30 8 4 220 143 | 350 182 | 254 000 | 550 | 017 | 564 | 017 | 2,70 | 0,08
18:30 - 19:00 8 4 2,20 1,43 3,50 1,82 2,54 0,00 5,50 0,17 5,64 0,17 2,70 0,08
19:00 - 19:30 4 2 220 143 | 130 068 | 265 000 | 133 | 0,04 | 630 | 0,19 | 2,00 | 0,06
19:30 - 20:00 4 2 2,20 1,43 1,30 0,68 2,65 0,00 1,33 0,04 6,30 0,19 2,00 0,06
20:00 - 20:30 2 1 1,10 | 0,72 | 096 | 050 | 465 000 | 090 003 | 49 | 015 | 1,00 | 0,03
20:30 - 21:00 2 1 1,10 0,72 0,96 0,50 4,65 0,00 0,90 0,03 4,90 0,15 1,00 0,03
21:00 - 21:30 2 1 025 016 | 065 034 | 201 | 000 | 063 | 0,02 | 431 | 0,13 | 040 0,01
21:30 - 22:00 2 1 0,25 0,16 0,65 0,34 2,01 0,00 0,63 0,02 4,31 0,13 0,40 0,01
22:00 - 22:30 2 1 010 007 | 0,71 H 037 | 120 | 000 | 022 | 0,01 | 413 | 0,12 | 0,50 0,01
22:30 - 23:00 2 1 0,10 0,07 0,71 0,37 1,20 0,00 0,22 0,01 4,13 0,12 0,50 0,01
23:00 - 23:30 1 0 0,00 000 | 018 009 | 053 | 000 | 000 | 0,00 | 265 | 0,08 | 027 0,01
23:30 - 00:00 1 0 0,00 0,00 0,18 0,09 0,53 0,00 0,00 0,00 2,65 0,08 0,27 0,01

Tabelle 2: Uberlagerung des Quellverkehrs fiir alle Nutzergruppen (bereinigt um den Mobilitatsfaktor)




2235 - VU Egelsbach - Wohnen

Bewohner Ew Einkaufs-/Besorgungsv. E

Berufsverkehr Bu Besucher/Freizeit BF

Ausbildungsverkehr A Wirtschaftsverkehr W

Spitzenstundenanteile fiir den Zielverkehr
Summe in [%] bzw in [KfZ]
Ziel- und Kfz-Fahrten
Quell- im Zielverkehr
Uhrzeit verkehr Ew Bu A E BF w
65 52 0 3 3 3

0:00 - 0:30 0 0 0,10 0,07 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0:30 - 1:00 0 0 0,10 0,07 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
1:00 - 1:30 0 0 0,07 0,04 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
1:30 - 2:00 0 0 0,07 0,04 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2:00 - 2:30 0 0 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2:30 - 3:00 0 0 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
3:00 - 3:30 0 0 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
3:30 - 4:00 0 0 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
4:00 - 4:30 0 0 0,00 0,00 0,50 0,26 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,14 0,00
4:30 - 5:00 0 0 0,00 0,00 0,50 0,26 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,14 0,00
5:00 - 5:30 4 2 0,15 0,10 3,34 1,74 1,32 0,00 0,16 0,00 0,00 0,00 0,77 0,02
5:30 - 6:00 4 2 0,15 0,10 3,34 1,74 1,32 0,00 0,16 0,00 0,00 0,00 0,77 0,02
6:00 - 6:30 11 6 0,42 0,27 | 11,17 5,81 2,21 0,00 0,35 0,01 1,53 0,05 1,54 0,05
6:30 - 7:00 11 6 0,42 0,27 | 11,17 5,81 2,21 0,00 0,35 0,01 1,53 0,05 1,54 0,05
7:00 - 7:30 14 8 0,90 0,59 | 14,41 7,49 18,70 | 0,00 1,85 0,06 1,66 0,05 3,99 0,12
7:30 - 8:00 14 8 0,90 0,59 | 14,41 7,49 18,70 | 0,00 1,85 0,06 1,66 0,05 3,99 0,12
8:00 - 8:30 7 3 1,26 0,82 4,35 2,26 10,55 | 0,00 3,65 0,11 0,79 0,02 5,27 0,16
8:30 - 9:00 7 3 1,26 0,82 4,35 2,26 10,55 | 0,00 3,65 0,11 0,79 0,02 5,27 0,16
9:00 - 9:30 5 2 1,36 0,88 0,89 0,46 5,52 0,00 4,73 0,14 1,08 0,03 4,38 0,13
9:30 - 10:00 5 2 1,36 0,88 0,89 0,46 5,52 0,00 4,73 0,14 1,08 0,03 4,38 0,13
10:00 - 10:30 6 2 1,78 1,16 0,47 0,24 2,24 0,00 4,37 0,13 1,19 0,04 5,09 0,15
10:30 - 11:00 6 2 1,78 1,16 0,47 0,24 2,24 0,00 4,37 0,13 1,19 0,04 5,09 0,15
11:00 - 11:30 4 2 2,63 1,71 0,27 0,14 0,69 0,00 2,90 0,09 1,95 0,06 4,96 0,15
11:30 - 12:00 4 2 2,63 1,71 0,27 0,14 0,69 0,00 2,90 0,09 1,95 0,06 4,96 0,15
12:00 - 12:30 9 4 3,73 2,42 2,54 1,32 0,69 0,00 2,83 0,08 2,36 0,07 3,50 0,11
12:30 - 13:00 9 4 3,73 2,42 2,57 1,34 0,69 0,00 2,83 0,08 2,36 0,07 3,50 0,11
13:00 - 13:30 11 6 3,58 2,33 6,72 3,49 1,59 0,00 1,81 0,05 1,80 0,05 3,23 0,10
13:30 - 14:00 11 6 3,58 2,33 6,72 3,49 1,59 0,00 1,81 0,05 1,80 0,05 3,23 0,10
14:00 - 14:30 7 3 2,15 1,40 2,66 1,38 0,85 0,00 3,60 0,11 2,51 0,08 3,00 0,09
14:30 - 15:00 7 3 2,15 1,40 2,66 1,38 0,85 0,00 3,60 0,11 2,51 0,08 3,00 0,09
15:00 - 15:30 7 3 3,30 2,15 0,84 0,44 0,93 0,00 4,11 0,12 2,63 0,08 3,83 0,11
15:30 - 16:00 7 3 3,30 2,15 0,84 0,44 0,93 0,00 4,11 0,12 2,63 0,08 3,83 0,11
16:00 - 16:30 10 5 7,00 4,55 0,65 0,34 0,00 0,00 6,77 0,20 3,02 0,09 3,40 0,10
16:30 - 17:00 10 5 7,00 4,55 0,65 0,34 0,00 0,00 6,77 0,20 3,02 0,09 3,40 0,10
17:00 - 17:30 11 5 6,94 4,51 0,52 0,27 2,36 0,00 8,45 0,25 5,99 0,18 2,50 0,08
17:30 - 18:00 11 5 6,94 4,51 0,52 0,27 2,36 0,00 8,45 0,25 5,99 0,18 2,50 0,08
18:00 - 18:30 8 4 5,19 3,37 0,15 0,08 2,35 0,00 2,43 0,07 7,56 0,23 1,92 0,06
18:30 - 19:00 8 4 5,19 3,37 0,15 0,08 2,35 0,00 2,43 0,07 7,56 0,23 1,92 0,06
19:00 - 19:30 4 2 3,10 2,02 0,19 0,10 0,00 0,00 1,00 0,03 8,80 0,26 1,57 0,05
19:30 - 20:00 4 2 3,10 2,02 0,19 0,10 0,00 0,00 1,00 0,03 8,80 0,26 1,57 0,05
20:00 - 20:30 2 1 1,88 1,22 0,00 0,00 0,00 0,00 0,51 0,02 4,92 0,15 0,67 0,02
20:30 - 21:00 2 1 1,88 1,22 0,00 0,00 0,00 0,00 0,51 0,02 4,92 0,15 0,67 0,02
21:00 - 21:30 2 1 1,65 1,07 0,32 0,17 0,00 0,00 0,35 0,01 1,14 0,03 0,12 0,00
21:30 - 22:00 2 1 1,65 1,07 0,32 0,17 0,00 0,00 0,35 0,01 1,14 0,03 0,12 0,00
22:00 - 22:30 2 1 1,85 1,20 0,00 0,00 0,00 0,00 0,13 0,00 0,59 0,02 0,12 0,00
22:30 - 23:00 2 1 1,85 1,20 0,00 0,00 0,00 0,00 0,13 0,00 0,59 0,02 0,12 0,00
23:00 - 23:30 1 1 0,96 0,62 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,48 0,01 0,00 0,00
23:30 - 0:00 1 1 0,96 0,62 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,48 0,01 0,00 0,00

Tabelle 3: Uberlagerung des Zielverkehrs fiir alle Nutzergruppen (bereinigt um den Mobilitatsfaktor)
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Gemeinde Egelsbach StraBenverkehrslarm

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-Fleiner-Strale* Gerauscheinwirkungen im Plangebiet
Schalltechnisches Gutachten 01 Prognose-Nullfall
Anlage 1.2

Eingangsdaten und Emissionspegel StraRe

StraRe DTV M M | pPkw | pLkw1 | pLkw2 [ pKrad [ pPkw | pLkwl | pLkw2 | pKrad | vPkw | vikwl | vikw2 | vPkw | vikwl | vikw2 StraRBenoberflache Steigung | Drefl L'w L'w

Tag | Nacht| Tag Tag Tag Tag | Nacht [ Nacht | Nacht | Nacht | Tag Tag Tag Nacht | Nacht | Nacht Tag Nacht

Kfz/24h | Kfz/h | Kfz/h | % % % % % % % % km/h | km/h | km/h | km/h | km/h | km/h % dB dB(A) dB(A)

Hans-FleiBner-Strake 896 53 6 99,0 0,6 0,4 0,0 |[100,0] 00 0,0 0,0 30 30 30 30 30 30 Nicht geriffelter Gussasphalt 1,6 0,0 67,2 575

Hans-FleiBner-Strake 896 53 6 99,0 0,6 0,4 0,0 [100,0] 00 0,0 0,0 30 30 30 30 30 30 Nicht geriffelter Gussasphalt 29 0,0 67,3 575

Hans-FleiBner-Strake 896 53 6 99,0 0,6 0,4 0,0 [100,0] 00 0,0 0,0 30 30 30 30 30 30 Nicht geriffelter Gussasphalt 1,4 0,0 67,2 575

Wolfsgartenstral3e 896 53 6 99,0 [ 06 0,4 0,0 |1000 | 0,0 0,0 0,0 30 30 30 30 30 30 Nicht geriffelter Gussasphalt 0,0 0,0 67,2 575
Kooperation Bericht-Nr. 21010_gut01
www.kohnen-gmbh.de Datei: RSPS9133.res / Erstellt: 19.01.2024
www.grebner-bauphysik.de Seite 1
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Gemeinde Egelsbach
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-Fleiner-Strale*
Schalltechnisches Gutachten 01

StraRenverkehrslarm
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet
Prognose-Nullfall

Anlage 1.2

Eingangsdaten und Emissionspegel StraRe

Legende

Strale StraBenname

DTV Kfz/24h Durchschnittlicher Taglicher Verkehr

M Tag Kfz/h Mittlerer stiindlicher Verkehr in Zeitbereich
M Nacht Kfz/h Mittlerer stindlicher Verkehr in Zeitbereich
pPkw Tag % Prozent Pkw im Zeitbereich

pLkw1 Tag % Prozent Lkw1 im Zeitbereich

pLkw2 Tag % Prozent Lkw2 im Zeitbereich

pKrad Tag % Prozent Motorrader im Zeitbereich

pPkw Nacht % Prozent Pkw im Zeitbereich

pLkw1 Nacht % Prozent Lkw1 im Zeitbereich

pLkw2 Nacht % Prozent Lkw2 im Zeitbereich

pKrad Nacht % Prozent Motorrader im Zeitbereich

VvPkw Tag km/h Geschwindigkeit Pkw in Zeitbereich

vLkw1 Tag km/h Geschwindigkeit Lkw1 im Zeitbereich
vLkw2 Tag km/h Geschwindigkeit Lkw2 im Zeitbereich

vPkw Nacht km/h Geschwindigkeit Pkw in Zeitbereich

vLkw1 Nacht km/h Geschwindigkeit Lkw1 im Zeitbereich
vLkw2 Nacht km/h Geschwindigkeit Lkw2 im Zeitbereich
StraBenoberflache

Steigung % Langsneigung in Prozent (positive Werte Steigung, negative Werte Gefélle)
Drefl dB Pegeldifferenz durch Reflexionen

L'w Tag dB(A) Schallleistungspegel / Meter im Zeitbereich
L'w Nacht dB(A) Schallleistungspegel / Meter im Zeitbereich

Kooperation
www.kohnen-gmbh.de
www.grebner-bauphysik.de

Bericht-Nr. 21010_gut01
Datei: RSPS9133.res / Erstellt: 19.01.2024
Seite 2
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Gemeinde Egelsbach

Schalltechnisches Gutachten 01

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-Fleiner-Strale*

StraRenverkehrslarm
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet
Prognose-Planfall

Anlage 1.3

Eingangsdaten und Emissionspegel StraRe

StraRe DTV M M | pPkw | pLkw1 | pLkw2 [ pKrad [ pPkw | pLkwl | pLkw2 | pKrad | vPkw | vikwl | vikw2 | vPkw | vikwl | vikw2 StraRBenoberflache Steigung | Drefl L'w L'w

Tag [Nacht| Tag | Tag | Tag | Tag | Nacht| Nacht [ Nacht | Nacht| Tag Tag Tag | Nacht | Nacht | Nacht Tag Nacht

Kfz/24h | Kfz/h | Kfz/h | % % % % % % % % km/h | km/h | km/h | km/h | km/h | km/h % dB dB(A) dB(A)
Hans-FleiBner-Strake 1022 60 7 99,0 0,6 0,4 0,0 |[100,0] 00 0,0 0,0 30 30 30 30 30 30 Nicht geriffelter Gussasphalt 1,6 0,0 67,8 58,1
Hans-FleiBner-Strake 1022 60 7 99,0 0,6 0,4 0,0 [100,0] 00 0,0 0,0 30 30 30 30 30 30 Nicht geriffelter Gussasphalt 29 0,0 67,8 58,2
Hans-FleiBner-Strake 1022 60 7 99,0 0,6 0,4 0,0 [100,0] 00 0,0 0,0 30 30 30 30 30 30 Nicht geriffelter Gussasphalt 1,4 0,0 67,8 58,1
Wolfsgartenstral3e 1022 60 7 99,0 0,6 0,4 0,0 [100,0] 00 0,0 0,0 30 30 30 30 30 30 Nicht geriffelter Gussasphalt 0,0 0,0 67,8 58,1
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Anlage 1.3

Eingangsdaten und Emissionspegel StraRe

Legende

Strale StraBenname

DTV Kfz/24h Durchschnittlicher Taglicher Verkehr

M Tag Kfz/h Mittlerer stiindlicher Verkehr in Zeitbereich
M Nacht Kfz/h Mittlerer stindlicher Verkehr in Zeitbereich
pPkw Tag % Prozent Pkw im Zeitbereich

pLkw1 Tag % Prozent Lkw1 im Zeitbereich

pLkw2 Tag % Prozent Lkw2 im Zeitbereich

pKrad Tag % Prozent Motorrader im Zeitbereich

pPkw Nacht % Prozent Pkw im Zeitbereich

pLkw1 Nacht % Prozent Lkw1 im Zeitbereich

pLkw2 Nacht % Prozent Lkw2 im Zeitbereich

pKrad Nacht % Prozent Motorrader im Zeitbereich

VvPkw Tag km/h Geschwindigkeit Pkw in Zeitbereich

vLkw1 Tag km/h Geschwindigkeit Lkw1 im Zeitbereich
vLkw2 Tag km/h Geschwindigkeit Lkw2 im Zeitbereich

vPkw Nacht km/h Geschwindigkeit Pkw in Zeitbereich

vLkw1 Nacht km/h Geschwindigkeit Lkw1 im Zeitbereich
vLkw2 Nacht km/h Geschwindigkeit Lkw2 im Zeitbereich
StraBenoberflache

Steigung % Langsneigung in Prozent (positive Werte Steigung, negative Werte Gefélle)
Drefl dB Pegeldifferenz durch Reflexionen

L'w Tag dB(A) Schallleistungspegel / Meter im Zeitbereich
L'w Nacht dB(A) Schallleistungspegel / Meter im Zeitbereich
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Durth Roos Consulting GmbH

112 Verkehrsplanerische Beratung, Prognose-Planfall, maRgebliche KenngréRen fiur die
schalltechnische Beurteilung gemaR RLS-19 vom 04.04.2023, Durth Roos Consulting GmbH

1.2 Prognose-Nullfall Verkehrszahlen und Emissionspegel
1.3 Prognose-Planfall Verkehrszahlen und Emissionspegel
2 Digitales Simulationsmodel
3 Immissionen
3.1 Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
3.1.1. Erdgeschoss
3.1.2 1. Obergeschoss
3.1.3 2. Obergeschoss
3.14 3. Obergeschoss
&AL Hochster Pegel
3.2 Beurteilungspegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
321 Erdgeschoss
3.2.2 1. Obergeschoss
3.2.3 2. Obergeschoss
3.24 3. Obergeschoss
3.25 Hoéchster Pegel
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StralRenverkehrslarm
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet
Beurteilungspegel
Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
Erdgeschoss
und AuBenwohnbereich 2 m iber Gelande
Anlage
3.1.1
Legende
lGeItungsbereich m— Straie
l Bebauungsplan
- Vorhandene Gebdude
- Betriebsgeb&ude Triitzschler
D Bebauung im Plangebiet
mmmm  Schallschutzwand
Fassadenpunkt
Beurteilungspegel Tag in dB(A)
Skalierung nach
DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)
= 50
AR 4 < .
41 45 SRR 50 < . <= 55 Einhaltung OW WA
‘ 1 40 55 < <= 59 Einhaltung IGW WA
4‘; 46 59 < <= 60 Einhaltung OW Ml
A7 4747471747 ] 60 < <= 64 Einhaltung IGW MI
12 64 < <= 65 Einhaltung OW GE
65 < <= 69 Einhaltung IGW GE
\ 69 <
Maf3stab 1:500
0 5 10 15 20 25 30 35 40
[ I'm
Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 15.01.2024
Schalltechnisch-stéadtebaulich-strategische Beratung

Projektgesellschaft Residenz Fleissner Carré GmbH & Co. KG
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nordlich Hans-Flei3ner-StraRe*
Gemeinde Egelsbach
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Stral’enverkehrslarm
Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel
Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
1. Obergeschoss

Anlage
3.1.2

Legende

l lGeItungsbereich m— Straie
Bebauungsplan

- Vorhandene Gebdude

- Betriebsgeb&ude Triitzschler

D Bebauung im Plangebiet

mmm= Schallschutzwand

Fassadenpunkt

|

él?* A415=46="48, =G ] Skalierung nach

DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
AR g 746," 46, 46
46 wmdl ol | 46

16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)
. <= 50
50 < <= 55 Einhaltung OW WA
| l‘.m 4&48 484%6 “46
LN /1_5
g4

' 55 < <= 59 Einhaltung IGW WA
48
A0ACA919 }
4

45 59 < <= 60 Einhaltung OW Ml
TR [
Eg
I] 5N
— £52

60 < <= 64 Einhaltung IGW MI

‘ ) )
E » Beurteilungspegel Tag in dB(A)
n

A

64 < <= 65 Einhaltung OW GE
65 < <= 69 Einhaltung IGW GE
69 <

Malf3stab 1:500

0 5 10 15 20 25 30 35 40
[ Im

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 15.01.2024
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Stral’enverkehrslarm
Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel
Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
2. Obergeschoss

Anlage
3.1.3
Legende
lGeItungsbereich m— Straie
l Bebauungsplan
- Vorhandene Gebdude
- Betriebsgeb&ude Triitzschler
D Bebauung im Plangebiet
mmm= Schallschutzwand
Fassadenpunkt
Beurteilungspegel Tag in dB(A)
Skalierung nach
DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)
m::
50 < <= 55 Einhaltung OW WA
55 < <= 59 Einhaltung IGW WA
59 < <= 60 Einhaltung OW Ml
60 < <= 64 Einhaltung IGW MI
64 < <= 65 Einhaltung OW GE
65 < <= 69 Einhaltung IGW GE
69 <
Maf3stab 1:500
(I) 5 10 15 20 25 30 35 4|o
m

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 15.01.2024

Schalltechnisch-stéadtebaulich-strategische Beratung
Projektgesellschaft Residenz Fleissner Carré GmbH & Co. KG
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nordlich Hans-Flei3ner-StraRe*
Gemeinde Egelsbach
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Stral’enverkehrslarm
Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel
Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
3. Obergeschoss

Anlage
3.1.4

Legende

l lGeItungsbereich m— Straie
Bebauungsplan

- Vorhandene Gebdude

- Betriebsgeb&ude Triitzschler

D Bebauung im Plangebiet

mmm= Schallschutzwand

Fassadenpunkt

Beurteilungspegel Tag in dB(A)
Skalierung nach

DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)

m::
50 < <= 55 Einhaltung OW WA

:1[1 g 55 < <= 59 Einhaltung IGW WA
402 -, . 59 < <= 60 Einhaltung OW MI
| CA05 g
!-h49A4~519P_0 : 60 < <= 64 Einhaltung IGW MI
64 < <= 65 Einhaltung OW GE
65 < <= 69 Einhaltung IGW GE
69 <

Malf3stab 1:500

0 5 10 15 20 25 30 35 40
[ Im

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 15.01.2024

Schalltechnisch-stéadtebaulich-strategische Beratung
Projektgesellschaft Residenz Fleissner Carré GmbH & Co. KG
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nordlich Hans-Flei3ner-StraRe*
Gemeinde Egelsbach
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Stral’enverkehrslarm
Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel
Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
Hochster Pegel an der Fassade

Anlage
3.15

Legende

l lGeItungsbereich m— Straie
Bebauungsplan

- Vorhandene Gebdude

- Betriebsgeb&ude Triitzschler

D Bebauung im Plangebiet

mmm= Schallschutzwand

Fassadenpunkt

E - Beurteilungspegel Tag in dB(A)

44 ATASZABZA8,1=75( Skalierung nach

22 DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)

m::
50 < <= 55 Einhaltung OW WA

55 < <= 59 Einhaltung IGW WA
59 < <= 60 Einhaltung OW Ml

60 < <= 64 Einhaltung IGW MI

64 < <= 65 Einhaltung OW GE

65 < <= 69 Einhaltung IGW GE
69 <

Malf3stab 1:500

0 5 10 15 20 25 30 35 40
[ Im

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 15.01.2024

Schalltechnisch-stéadtebaulich-strategische Beratung
Projektgesellschaft Residenz Fleissner Carré GmbH & Co. KG
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nordlich Hans-Flei3ner-StraRe*
Gemeinde Egelsbach

Schalltechnisches Gutachten 01
Datei: 21010_gut01_240117 st ip_ 3.1 5
Datum: 17.01.2024

Datei: glk 9222, eps 9224

@
KOHNEN




StraRenverkehrslarm

Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

1 Verkehrszahlen und Emissionspegel
11 Verkehrsuntersuchungen
111 Stellungnahme Verkehrsaufkommensberechnung vom 20.12.2022,

Durth Roos Consulting GmbH

112 Verkehrsplanerische Beratung, Prognose-Planfall, maRgebliche KenngréRen fiur die
schalltechnische Beurteilung gemaR RLS-19 vom 04.04.2023, Durth Roos Consulting GmbH

1.2 Prognose-Nullfall Verkehrszahlen und Emissionspegel
1.3 Prognose-Planfall Verkehrszahlen und Emissionspegel
2 Digitales Simulationsmodel
3 Immissionen
3.1 Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
3.1.1. Erdgeschoss
3.1.2 1. Obergeschoss
3.1.3 2. Obergeschoss
3.1.4 3. Obergeschoss
3.15 Hochster Pegel
29 Beurteilungspegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
3.2.1 Erdgeschoss
3.2.2 1. Obergeschoss
3.2.3 2. Obergeschoss
3.24 3. Obergeschoss
&249 Hochster Pegel
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Stral’enverkehrslarm
Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel
Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
Erdgeschoss

Anlage
3.2.1

Legende

l lGeItungsbereich m— Straie
Bebauungsplan

- Vorhandene Gebdude

- Betriebsgeb&ude Triitzschler

D Bebauung im Plangebiet

mmm= Schallschutzwand

Fassadenpunkt

Beurteilungspegel Nacht in dB(A)

Skalierung nach
DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)

o<

45 <
50 <
50 <
54 <
55 <

<=
<=
<=
<=
<=
<=
<=

40

45 Einhaltung OW WA
50 Einhaltung IGW WA
50 Einhaltung OW Ml
54 Einhaltung IGW Ml
55 Einhaltung OW GE
59 Einhaltung IGW GE

59 <

' | e e £
A 373838ﬂ83

i

30 .
241 49 Malf3stab 1:500
T 0 5 10 15 20 25 30 35 40

b . i
40
’ | L} Katastergrundlage:

planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 15.01.2024

A 4 ™
474646 H
Ay Schalltechnisch-stadtebaulich-strategische Beratung
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Stral’enverkehrslarm
Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel
Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
1. Obergeschoss

Anlage
3.2.2

Legende

l lGeItungsbereich m— Straie
Bebauungsplan

- Vorhandene Gebdude

- Betriebsgeb&ude Triitzschler

D Bebauung im Plangebiet

mmm= Schallschutzwand

Fassadenpunkt

[

D E—— )’

> - Beurteilungspegel Nacht in dB(A)
;{’)%* 3435-37"38;1:41—212,-_

\

7 Skalierung nach
45w v DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
4_4. 16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)

P
40 < <= 45 Einhaltung OW WA

45 < <= 50 Einhaltung IGW WA
50 < <= 50 Einhaltung OW Ml

50 < <= 54 Einhaltung IGW MI

54 < <= 55 Einhaltung OW GE

55 < <= 59 Einhaltung IGW GE
59 <

25

] AR5 W oo W 38
!l 39,0 3903€3939 239

g
il

Malf3stab 1:500

0 5 10 15 20 25 30 35 40
[ Im

X

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 15.01.2024
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Stral’enverkehrslarm
Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel
Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
2. Obergeschoss

Anlage
3.2.3
Legende
lGeItungsbereich m— Straie
l Bebauungsplan
- Vorhandene Gebdude
- Betriebsgeb&ude Triitzschler
D Bebauung im Plangebiet
mmm= Schallschutzwand
Fassadenpunkt
Beurteilungspegel Nacht in dB(A)
Skalierung nach
DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)
W
40 < <= 45 Einhaltung OW WA
45 < <= 50 Einhaltung IGW WA
50 < <= 50 Einhaltung OW Ml
50 < <= 54 Einhaltung IGW MI
54 < <= 55 Einhaltung OW GE
55 < <= 59 Einhaltung IGW GE
59 <
Maf3stab 1:500
(I) 5 10 15 20 25 30 35 4|o
m

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 15.01.2024
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Stral’enverkehrslarm
Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel
Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
3. Obergeschoss

Anlage
3.2.4

Legende

l lGeItungsbereich m— Straie
Bebauungsplan

- Vorhandene Gebdude

- Betriebsgeb&ude Triitzschler

D Bebauung im Plangebiet

mmm= Schallschutzwand

Fassadenpunkt

E - Beurteilungspegel Nacht in dB(A)
—___'35238239,2=40 : o Skalierung nach

/ v DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)

P
40 < <= 45 Einhaltung OW WA

5[30 45 < <= 50 Einhaltung IGW WA
| O — ¢ j = 50 < <= 50 Einhaltung OW Ml

A -h4OA4C51Q10 | 50 < <= 54 Einhaltung IGW MI

54 < <= 55 Einhaltung OW GE

55 < <= 59 Einhaltung IGW GE
59 <

Malf3stab 1:500

0 5 10 15 20 25 30 35 40
[ Im

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 15.01.2024
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Stral’enverkehrslarm
Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel
Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
Hochster Pegel an der Fassade

Anlage
3.25

Legende

l lGeItungsbereich m— Straie
Bebauungsplan

- Vorhandene Gebdude

- Betriebsgeb&ude Triitzschler

D Bebauung im Plangebiet

mmm= Schallschutzwand

Fassadenpunkt

N T ————

I Beurteilungspegel Nacht in dB(A)
";;F 3135238239,2=1

Skalierung nach
DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)

P
40 < <= 45 Einhaltung OW WA

4 4 45 < <= 50 Einhaltung IGW WA
AT 10 35 t ¥ V) = 50 < <= 50 Einhaltung OW Ml

d:)4()4040\4 %94810\ 50 < <= 54 Einhaltung IGW MI

54 < <= 55 Einhaltung OW GE

55 < <= 59 Einhaltung IGW GE
59 <

Malf3stab 1:500

0 5 10 15 20 25 30 35 40
[ Im

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 15.01.2024
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StraRenverkehrslarm

Aufgabenstellung Zunahme des StralRenverkehrsldrm auf vorhandenen StralRen
1 Verkehrszahlen und Emissionspegel

1.1. Prognose-Nullfall
(siehe StraBenverkehrslam Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet Anlage 1.2

1.2 Prognose-Planfall
(siehe StraBenverkehrslam Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet Anlage 1.3

2 Digitales Simulationsmodell

3 Immissionen
3.1 Prognose-Nullfall Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr) und Nacht (22.00 — 06.00 Uhr)
3.2 Prognose - Planfall Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr) und Nacht (22.00 — 06.00 Uhr)
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WolfsgartenstraRe

Hans-FleiBner-StraRe

1]

StraRenverkehrslarm
Zunahme StraRenverkehrslarm

Digitales Simulationsmodell

Prognose-Nullfall und
Prognose-Planfall

Anlage

=t

Legende
r ] Geltungsbereich

H Bebauungsplan
- Vorhandene Gebaude
- Betriebsgebaude Tritzschler
|:| Bebauung im Plangebiet

mmmm  Schallschutzwand

o Immissionsort

=== StraRe

Mafstab 1:1.500

0 10 20 30 40 50 60 70 80
[ Im

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 15.01.2024
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StraRenverkehrslarm

Aufgabenstellung Zunahme des StralRenverkehrsldrm auf vorhandenen StralRen

1

Verkehrszahlen und Emissionspegel

1.1. Prognose-Nullfall
(siehe StraBenverkehrslam Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet Anlage 1.2

1.2 Prognose-Planfall
(siehe StraBenverkehrslam Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet Anlage 1.3

Digitales Simulationsmodell

Immissionen
3.1 Prognose-Nullfall Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr) und Nacht (22.00 — 06.00 Uhr)
3.2 Prognose - Planfall Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr) und Nacht (22.00 — 06.00 Uhr)
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Gemeinde Egelsbach
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Ndrdlich Hans-Flei3ner-Strale*
Schalltechnisches Gutachten 01

Strallenverkehrslarm
Zunahme StraBenverkehrslarm
Prognose-Nullfall

Anlage 3.1

Beurteilungspegel

Immissionsort Gebiets- Gebaude- IGW,T IGW,N LrT LrN LrT,diff LrN,diff
nutzung geschoss

dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB dB
101 WA EG 59 49 52,0 42,2
101 WA 1.0G 59 49 52,2 42,4
102 WA EG 59 49 52,1 42,3
102 WA 1.0G 59 49 52,2 42,4
103 WA EG 59 49 56,1 46,3
103 WA 1.0G 59 49 55,2 454
104 WA EG 59 49 54,3 445
104 WA 1.0G 59 49 54,1 44,3
105 WA EG 59 49 55,1 45,3
105 WA 1.0G 59 49 54,0 44,3
105 WA 2.0G 59 49 52,8 43,0
106 WA EG 59 49 54,6 44.8
106 WA 1.0G 59 49 53,8 44,0
106 WA 2.0G 59 49 52,8 43,1
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www.grebner-bauphysik.de
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Gemeinde Egelsbach

Schalltechnisches Gutachte

n01

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Ndrdlich Hans-Flei3ner-Strale*

Strallenverkehrslarm
Zunahme StraBenverkehrslarm
Prognose-Nullfall

Anlage 3.1

Beurteilungspegel

Legende

Immissionsort
Gebiets- nutzung
Gebéaude- geschoss
IGW,T

IGW,N

LT

LrN

LrT,diff

LrN,diff

dB(A)
dB(A)
dB(A)
dB(A)
dB
dB

Name des Immissionsorts

Gebietsnutzung

Geschoss

Immissionsgrenzwert Tag
Immissionsgrenzwert Nacht
Beurteilungspegel Tag

Beurteilungspegel Nacht
Grenzwertiberschreitung in Zeitbereich LrT
Grenzwertiberschreitung in Zeitbereich LrN

Kooperation
www.kohnen-gmbh.de
www.grebner-bauphysik.de

Bericht-Nr. 21010_gut01
Datei: RSPS9133.res / Erstellt: 19.01.2024
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StraRenverkehrslarm

Aufgabenstellung Zunahme des StralRenverkehrsldrm auf vorhandenen StralRen

1

Verkehrszahlen und Emissionspegel

1.1. Prognose-Nullfall
(siehe StraBenverkehrslam Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet Anlage 1.2

1.2 Prognose-Planfall
(siehe StraBenverkehrslam Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet Anlage 1.3

Digitales Simulationsmodell

Immissionen
3.1 Prognose-Nullfall Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr) und Nacht (22.00 — 06.00 Uhr)
3.2 Prognose - Planfall Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr) und Nacht (22.00 — 06.00 Uhr)
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Gemeinde Egelsbach
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Ndrdlich Hans-Flei3ner-Strale*
Schalltechnisches Gutachten 01

Strallenverkehrslarm
Zunahme StraBenverkehrslarm
Prognose-Planfall

Anlage 3.2

Beurteilungspegel

Immissionsort Gebiets- Gebaude- IGW,T IGW,N LrT LrN LrT,diff LrN,diff
nutzung geschoss

dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB dB
101 WA EG 59 49 52,5 42,9
101 WA 1.0G 59 49 52,7 43,1
102 WA EG 59 49 52,6 43,0
102 WA 1.0G 59 49 52,7 43,1
103 WA EG 59 49 56,6 47,0
103 WA 1.0G 59 49 55,7 46,1
104 WA EG 59 49 54,8 45,2
104 WA 1.0G 59 49 54,6 45,0
105 WA EG 59 49 55,6 46,0
105 WA 1.0G 59 49 54,6 44,9
105 WA 2.0G 59 49 53,3 43,7
106 WA EG 59 49 55,1 455
106 WA 1.0G 59 49 54,3 447
106 WA 2.0G 59 49 53,4 43,7
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Anlage 3.2

Beurteilungspegel

Legende

Immissionsort
Gebiets- nutzung
Gebéaude- geschoss
IGW,T

IGW,N

LT

LrN

LrT,diff

LrN,diff

dB(A)
dB(A)
dB(A)
dB(A)
dB
dB

Name des Immissionsorts

Gebietsnutzung

Geschoss

Immissionsgrenzwert Tag
Immissionsgrenzwert Nacht
Beurteilungspegel Tag

Beurteilungspegel Nacht
Grenzwertiberschreitung in Zeitbereich LrT
Grenzwertiberschreitung in Zeitbereich LrN
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Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

Eingangsdaten und Emissionen

1.2 Zugzahlen Strecke 3688 Prognosejahr 2030 Deutschlandtakt, Deutsche Bahn vom 19.06.2023

13 Eingangsdaten und Emissionspegel

Digitales Simulationsmodell

Immissionen
3.1 Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
311 Erdgeschoss
3.1.2 1. Obergeschoss
3.13 2. Obergeschoss
3.14 3. Obergeschoss
3.15 Hochster Pegel
3.2 Beurteilungspegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
321 Erdgeschoss
3.2.2 1. Obergeschoss
3.23 2. Obergeschoss
3.24 3. Obergeschoss
3.25 Hochster Pegel

dokument: 21010_gutOl_anlv Anlagen



Version 202301 - Daten gemaR aktueller Bekanntgabe der Zugzahlenprognose 2030DT(KW 7/2023) des Bundes
Strecke 3601 Abschnitt Langen (Hess) bis Erzhausen, km 13,8- km 18,6, Bereich
Horizont  2030DT

RiKz 1+2

Zugart Anzahl v_max_Zug Fahrzeugkategorien gem Schall03 im Zugverband
Traktion| Tag Nacht km/h Fz_Kat | Anzahl | Fz_Kat | Anzahl | Fz_Kat | Anzahl | Fz_Kat | Anzahl | Fz_Kat | Anzahl | Fz_Kat | Anzahl
GZ-E 22 31 100 7-75-A4 1 10-Z5 30 10-Z218 8

GZ-E 3 4 120 7-75-A4 1 10-Z5 30 10-Z218 8

Grundlast 6 4 100 7-75-A4 1 10-Z5 10

IC-E 14 4 200 7-25_A4 1 9-75 9

ICE 29 3 230 4-V1 1

RB/RE-E 127 17 160 5-75-A16 2
Summe 201 63
VzG

Verzeichnis der drtlich zulassigen Geschwindigkeiten
Die nachfolgend genannte zuléssige Streckenhdchstgeschwindigkeit ist anzusetzen, wenn sie kleiner als die Zuggeschwindigkeit ist!

von km bis km km/h
13,8 18,6 160
BuG

Besonders Giberwachtes Gleis

Erlauterungen und Legende

RiK

N

w

IN

o

o

z: Kennzeichen fiir Gleisrichtung. Mit RiKz 1+2 wird die Streckenbelastung dargestellt.

1. Geschwindigkeiten:
v_max_Zug: bauartbedingte Zughochstgeschwindigkeit
VzG: Streckenhdchstgeschwindigkeit aus dem Verzeichnis der ortlich zulassigen Geschwindigkeiten

Bei der schalltechnischen Berechnung ist das Minimum aus v_max_Zug und VzG zu verwenden.
Bei Streckenneu- und Ausbauprojekten sind die Vorgaben des Projektes in Abstimmung mit der Projektleitung zu beachten.

Im Bereich von Personenbahnhéfen (innerhalb der Einfahrsignale) und von Haltepunkten bzw. Haltestellen (Bahnsteiglange zuzuglich auf
jeder Seite 100 m) ist die zulassige Geschwindigkeit der freien Strecke, mindestens aber 70 km/h anzusetzen. Mit vFz = 70 km/h werden die
in Bahnhdéfen und an Haltepunkten bzw. in Haltestellenbereichen anfallenden Geréusche, die z. B. durch das TurenschlieRen oder beim
Uberfahren von Weichen und/oder beim Bremsen und Anfahren entstehen, beriicksichtigt.

. Zusammensetzung der Fahrzeugkategoriebezeichung:

Nummer der Fz-Kategorie - Variante bzw. Zeilennummer in Beiblatt 1 - Achszahl (bei Tfz, E- und V-Triebziigen-auBer bei HGV)
Bsp. 5-Z5-A10

Berechnung des Beurteilungspegels fiir Schienenwege (Schall 03)

. Infrastruktureigenschaften:
Fir Briicken, Bahniibergénge, enge Gleisradien usw. sind die entsprechenden Zuschlage nach Schall03 zu beriicksichtigen.

. Zugarten: GZ = Glterzug
RV, RE, RB = Regionalzug
S = Elektrotriebzug der S-Bahn
IC = Intercityzug (auch Railjet)
ICE, TGV = Elektrotriebzug des HGV
NZ = Nachtreisezug
AZ = Saison- oder Ausflugszug
D = sonstiger Fernreisezug, auch Dritte
LR, LICE = Leerreisezug

Traktionsarten: -V = Diesellok
- E = E-Lok

. Grundlast:

Auf die in der Prognose 2030 ermittelten SGV -Zugzahlen hat das BMVI eine Grundlast aufgeschlagen,
mit der Lokfahrten, Mess-, Baustellen-, Schadwagen usw. abgebildet werden.
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Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet
Eingangsdaten und Emissionen

11 Zugzahlen Strecke 3601 Prognosejahr 2030 Deutschlandtakt, Deutsche Bahn vom 19.06.2023

13 Eingangsdaten und Emissionspegel

Digitales Simulationsmodell

Immissionen
3.1 Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
311 Erdgeschoss
3.1.2 1. Obergeschoss
3.13 2. Obergeschoss
3.14 3. Obergeschoss
3.15 Hochster Pegel
3.2 Beurteilungspegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
321 Erdgeschoss
3.2.2 1. Obergeschoss
3.23 2. Obergeschoss
3.24 3. Obergeschoss
3.25 Hochster Pegel
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Version 202301 - Daten gemaR aktueller Bekanntgabe der Zugzahlenprognose 2030DT(KW 7/2023) des Bundes

Strecke 3688 Abschnitt Egelsbach bis Erzhausen Hp, km 69,9- km 72,7, Bereich
Horizont  2030DT
RiKz 1+2
Zugart Anzahl v_max_Zug| Fahrzeugkategorien gem Schall03 im Zugverband
Traktion| Tag Nacht km/h Fz_Kat | Anzahl | Fz_Kat [ Anzahl | Fz_Kat | Anzahl | Fz_Kat | Anzahl | Fz_Kat | Anzahl | Fz_Kat [ Anzahl
S 125 15 120 5-Z5-A10 3
Summe 125 15
VzG

Verzeichnis der ortlich zulassigen Geschwindigkeiten

Die nachfolgend genannte zulassige Streckenhdchstgeschwindigkeit ist anzusetzen, wenn sie kleiner als die Zuggeschwindigkeit ist!

von km | bis km km/h
70,3 72,4 120
BuUG

Besonders uberwachtes Gleis

[ vonkm | bis km
[ - 1T - ]

Erlauterungen und Legende

RiKz: Kennzeichen fur Gleisrichtung. Mit RiKz 1+2 wird die Streckenbelastung dargestellt.

1. Geschwindigkeiten:
V_max_Zug:
VzG:

bauartbedingte Zughdchstgeschwindigkeit

Streckenhdchstgeschwindigkeit aus dem Verzeichnis der ortlich zulassigen Geschwindigkeiten

Bei der schalltechnischen Berechnung ist das Minimum aus v_max_Zug und VzG zu verwenden.
Bei Streckenneu- und Ausbauprojekten sind die Vorgaben des Projektes in Abstimmung mit der Projektleitung zu beachten.

Im Bereich von Personenbahnhéfen (innerhalb der Einfahrsignale) und von Haltepunkten bzw. Haltestellen (Bahnsteiglange zuziglich auf
jeder Seite 100 m) ist die zulassige Geschwindigkeit der freien Strecke, mindestens aber 70 km/h anzusetzen. Mit vFz = 70 km/h werden die
in Bahnhdfen und an Haltepunkten bzw. in Haltestellenbereichen anfallenden Gerausche, die z. B. durch das TirenschlieBen oder beim
Uberfahren von Weichen und/oder beim Bremsen und Anfahren entstehen, beriicksichtigt.

2. Zusammensetzung der Fahrzeugkategoriebezeichung:
Nummer der Fz-Kategorie - Variante bzw. Zeilennummer in Beiblatt 1 - Achszahl (bei Tfz, E- und V-Triebziigen-aul3er bei HGV)
Bsp. 5-Z5-A10
Berechnung des Beurteilungspegels fur Schienenwege (Schall 03)
3. Infrastruktureigenschaften:
Fur Bricken, Bahniibergénge, enge Gleisradien usw. sind die entsprechenden Zuschlage nach Schallo3 zu berticksichtigen.
4. Zugarten: GZ = Glterzug
RV, RE, RB = Regionalzug
S = Elektrotriebzug der S-Bahn
IC = Intercityzug (auch Railjet)
ICE, TGV = Elektrotriebzug des HGV
NZ = Nachtreisezug
AZ = Saison- oder Ausflugszug
D = sonstiger Fernreisezug, auch Dritte
LR, LICE = Leerreisezug
5. Traktionsarten: -V = Diesellok
- E = E-Lok
6. Grundlast:

Auf die in der Prognose 2030 ermittelten SGV -Zugzahlen hat das BMVI eine Grundlast aufgeschlagen,
mit der Lokfahrten, Mess-, Baustellen-, Schadwagen usw. abgebildet werden.
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Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet
Eingangsdaten und Emissionen
11 Zugzahlen Strecke 3601 Prognosejahr 2030 Deutschlandtakt, Deutsche Bahn vom 19.06.2023

1.2 Zugzahlen Strecke 3688 Prognosejahr 2030 Deutschlandtakt, Deutsche Bahn vom 19.06.2023

Digitales Simulationsmodell

Immissionen
3.1 Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
311 Erdgeschoss
3.1.2 1. Obergeschoss
3.13 2. Obergeschoss
3.14 3. Obergeschoss
3.15 Hochster Pegel
3.2 Beurteilungspegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
321 Erdgeschoss
3.2.2 1. Obergeschoss
3.23 2. Obergeschoss
3.24 3. Obergeschoss
3.25 Hochster Pegel
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Gemeinde Egelsbach
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiRner-Strale*
Schalltechnisches Gutachten

Schienenverkehrslarm
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet
Anlage 1.3
Eingangsdaten und Emissionspegel

www.kohnen-gmbh.de

www.grebner-bauphysik.de

3688-1 S-Bahn Gleis: 2 Richtung: Abschnitt: 1 Km: 0+000
Zugart Anzahl Ziige Geschwin- Lange Emissionspegel L'w [dB(A)]
Name Tag Nacht digkeit je Zug Max Tag Nacht
km/h m 0m 4m 5m 0m 4m 5m
16 3688-P : S| 5-75-A10*3 63,0 8,0 120 203 - 81,3 61,3 57,6 75,4 55,4 51,6
- Gesamt 63,0 8,0 - - - 81,3 61,3 57,6 754 554 51,6
Schienen- Fahrflachen- Strecken- | Kurvenfahr- Gleisbrems- Vorkehrungen g. Sonstige Briicke
kilometer Fahrbahnart zustand geschwindigd gerdusch gerausch KL Quietschgerausche Gerausche KBr KLM
km cl c2 km/h dB dB dB dB dB dB
0+000 | Standardfahrbahn - 120,0 - - - - - -
3688-2 S-Bahn Gleis: 2 Richtung: Abschnitt: 1 Km: 0+000
Zugart Anzahl Ziige Geschwin- Lange Emissionspegel L'w [dB(A)]
Name Tag Nacht digkeit je Zug Max Tag Nacht
km/h m 0m 4 m 5m 0m 4 m 5m
16 3688-P : S| 5-75-A10*3 62,0 7,0 120 203 - 81,2 61,3 57,5 74,8 54,8 51,1
- Gesamt 62,0 7.0 - - - 812 61,3 57,5 748 548 511
Schienen- Fahrflachen- Strecken- | Kurvenfahr- Gleisbrems- Vorkehrungen g. Sonstige Briicke
kilometer Fahrbahnart zustand geschwindigd gerdusch gerausch KL Quietschgerausche Gerausche KBr KLM
km cl c2 km/h dB dB dB dB dB dB
0+000 | Standardfahrbahn - 120,0 - - - - - -
1+353 | Standardfahrbahn - 100,0 - - - - - -
3688-1-2 S-Bahn Gleis: 2 Richtung: Abschnitt: 1 Km: 0+000
Zugart Anzahl Ziige Geschwin- Lange Emissionspegel L'w [dB(A)]
Name Tag Nacht digkeit je Zug Max Tag Nacht
km/h m 0Om 4m 5m 0Om 4m 5m
16 3688-P : S| 5-75-A10*3 125,0 15,0 120 203 - 84,3 64,3 60,6 78,1 58,1 54,4
- Gesamt 1250 15.0 - - - 843 64.3 60.6 781 58.1 544
Schienen- Fahrflachen- Strecken- | Kurvenfahr- Gleisbrems- Vorkehrungen g. Sonstige Briicke
kilometer Fahrbahnart zustand geschwindigd gerdusch gerausch KL Quietschgerausche Gerausche KBr KLM
km cl c2 km/h dB dB dB dB dB dB
0+000 | Standardfahrbahn - 120,0 - - - - - -
Kooperation Bericht-Nr. 21010_gut01
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Gemeinde Egelsbach
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiRner-Strale*
Schalltechnisches Gutachten

Schienenverkehrslarm
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Anlage 1.3

Eingangsdaten und Emissionspegel

www.kohnen-gmbh.de
www.grebner-bauphysik.de

3601-1 / Main-Neckar-Bahn Gleis: 1 Richtung: 1 Abschnitt: 1 Km: 0+000
Zugart Anzahl Ziige Geschwin- Lange Emissionspegel L'w [dB(A)]
Name Tag Nacht digkeit je Zug Max Tag Nacht
km/h m 0Om 4m 5m 0Om 4m 5m
10 3601-P : GZ-E | 7-Z5_A4*1| 10-Z5*30 | 10-218+*8 11,0 16,0 100 734 - 81,8 65,9 41,3 86,4 70,5 45,9
11 3601-P : GZ-E | 7-Z5_A4*1| 10-Z5*30 | 10-218+*8 (1) 2,0 2,0 120 734 - 75,5 59,2 37,8 78,5 62,2 40,9
12 3601-P : Grundlast | 7-25_A4*1 | 10-Z5*10 3,0 2,0 100 207 - 70,6 54,2 35,6 71,8 55,5 36,9
13 3601-P : IC-E | 7-Z5_A4*1| 9-Z5*9 7,0 2,0 200 257 - 76,8 59,1 49,5 74,4 56,7 47,1
14 3601-P : ICE | 4-V1*1 15,0 2,0 230 184 - 75,3 57,5 50,8 69,6 51,8 451
15 3601-P : RB/RE-E | 5-Z5-A16*2 64,0 9,0 160 135 - 83,6 63,8 62,1 78,1 58,3 56,6
- Gesamt 102.0 33.0 - - - 87.1 69.4 62,7 88.0 716 57.8
Schienen- Fahrflachen- Strecken- | Kurvenfahr- Gleisbrems- Vorkehrungen g. Sonstige Briicke
kilometer Fahrbahnart zustand geschwindigd gerdusch gerausch KL Quietschgerausche Gerausche KBr KLM
km cl c2 km/h dB dB dB dB dB dB
0+000 | Standardfahrbahn - 160,0 - - - - - -
3601-2 / Main-Neckar-Bahn Gleis: 2 Richtung: Abschnitt: 1 Km: 0+000
Zugart Anzahl Ziige Geschwin- Lange Emissionspegel L'w [dB(A)]
Name Tag Nacht digkeit je Zug Max Tag Nacht
km/h m 0Om 4m 5m 0Om 4m 5m
10 3601-P : GZ-E | 7-Z5_A4*1| 10-Z5*30 | 10-218+*8 11,0 15,0 100 734 - 81,8 65,9 41,3 86,1 70,2 45,6
11 3601-P : GZ-E | 7-Z5_A4*1| 10-Z5*30 | 10-218+*8 (1) 1,0 2,0 120 734 - 72,5 56,2 34,8 78,5 62,2 40,9
12 3601-P : Grundlast | 7-25_A4*1 | 10-Z5*10 3,0 2,0 100 207 - 70,6 54,2 35,6 71,8 55,5 36,9
13 3601-P : IC-E | 7-Z5_A4*1| 9-Z5*9 7,0 2,0 200 257 - 76,8 59,1 49,5 74,4 56,7 47,1
14 3601-P : ICE | 4-V1*1 14,0 1,0 230 184 - 75,0 57,2 50,5 66,5 48,8 42,1
15 3601-P : RB/RE-E | 5-Z5-A16*2 63,0 8,0 160 135 - 83,6 63,8 62,1 77,6 57,8 56,1
- Gesamt 99.0 30,0 - - - 86.9 69.2 62.6 87.7 714 57.3
Schienen- Fahrflachen- Strecken- | Kurvenfahr- Gleisbrems- Vorkehrungen g. Sonstige Briicke
kilometer Fahrbahnart zustand geschwindigd gerdusch gerausch KL Quietschgerausche Gerausche KBr KLM
km cl c2 km/h dB dB dB dB dB dB
0+000 | Standardfahrbahn - 160,0 - - - - - -
Kooperation Bericht-Nr. 21010_gut01

Datei: glk9221/ Erstellt: 19.01.2024
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Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

Eingangsdaten und Emissionen

11 Zugzahlen Strecke 3601 Prognosejahr 2030 Deutschlandtakt, Deutsche Bahn vom 19.06.2023
1.2 Zugzahlen Strecke 3688 Prognosejahr 2030 Deutschlandtakt, Deutsche Bahn vom 19.06.2023
13 Eingangsdaten und Emissionspegel

Immissionen
3.1 Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
311 Erdgeschoss
3.1.2 1. Obergeschoss
3.13 2. Obergeschoss
3.14 3. Obergeschoss
3.15 Hochster Pegel
3.2 Beurteilungspegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
321 Erdgeschoss
3.2.2 1. Obergeschoss
3.23 2. Obergeschoss
3.24 3. Obergeschoss
3.25 Hochster Pegel
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Schienenverkehrslarm
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Digitales Simulationsmodell

Anlage
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Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 15.01.2024
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Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

Eingangsdaten und Emissionen

11 Zugzahlen Strecke 3601 Prognosejahr 2030 Deutschlandtakt, Deutsche Bahn vom 19.06.2023
1.2 Zugzahlen Strecke 3688 Prognosejahr 2030 Deutschlandtakt, Deutsche Bahn vom 19.06.2023
13 Eingangsdaten und Emissionspegel

Digitales Simulationsmodell

Immissionen

Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)

3.2 Beurteilungspegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
321 Erdgeschoss
3.2.2 1. Obergeschoss
3.23 2. Obergeschoss
3.24 3. Obergeschoss
3.25 Hochster Pegel
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Schienenverkehrslarm
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel

Tag (06.00 - 22.00 Uhr)

Erdgeschoss

und AulRenwohnbereich 2 m Giber Geléande

Anlage
3.1.1
Legende
.Geltungsbereich == Schienenachse
l Bebauungsplan
- Vorhandene Gebédude
- Betriebsgebdude Tritzschler
D Bebauung im Plangebiet
= Schallschutzwand
Fassadenpunkt
Beurteilungspegel Tag in dB(A)
Skalierung nach
DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)
m::
50 < <= 55 Einhaltung OW WA
55 < <= 59 Einhaltung IGW WA
59 < <= 60 Einhaltung OW Ml
60 < <= 64 Einhaltung IGW M
64 < <= 65 Einhaltung OW GE
65 < <= 69 Einhaltung IGW GE
69 <
Malfstab 1:500
cl) 5 10 15 20 25 30 35 4|o
m

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 15.01.2024

Schalltechnisch-stadtebaulich-strategische Beratung
Projektgesellschaft Residenz Fleissner Carré GmbH & Co. KG
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiBner-Strale*
Gemeinde Egelsbach
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Schienenverkehrslarm
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel
Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
1. Obergeschoss

Anlage
3.1.2
Legende
.Geltungsbereich == Schienenachse
l Bebauungsplan
- Vorhandene Gebédude
- Betriebsgebdude Tritzschler
D Bebauung im Plangebiet
= Schallschutzwand
Fassadenpunkt
Beurteilungspegel Tag in dB(A)
Skalierung nach
DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)
m::
50 < <= 55 Einhaltung OW WA
55 < <= 59 Einhaltung IGW WA
59 < <= 60 Einhaltung OW Ml
60 < <= 64 Einhaltung IGW M
64 < <= 65 Einhaltung OW GE
65 < <= 69 Einhaltung IGW GE
69 <
Malfstab 1:500
cl) 5 10 15 20 25 30 35 4|o
m

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 15.01.2024

Schalltechnisch-stadtebaulich-strategische Beratung
Projektgesellschaft Residenz Fleissner Carré GmbH & Co. KG
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Gemeinde Egelsbach
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Schienenverkehrslarm
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel
Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
2. Obergeschoss

Anlage
3.1.3
Legende
.Geltungsbereich == Schienenachse
l Bebauungsplan
- Vorhandene Gebédude
- Betriebsgebdude Tritzschler
D Bebauung im Plangebiet
= Schallschutzwand
Fassadenpunkt
Beurteilungspegel Tag in dB(A)
Skalierung nach
DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)
m::
50 < <= 55 Einhaltung OW WA
55 < <= 59 Einhaltung IGW WA
59 < <= 60 Einhaltung OW Ml
60 < <= 64 Einhaltung IGW M
64 < <= 65 Einhaltung OW GE
65 < <= 69 Einhaltung IGW GE
69 <
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cl) 5 10 15 20 25 30 35 4|o
m

Katastergrundlage:
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Schienenverkehrslarm
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel
Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
3. Obergeschoss

Anlage
3.14
Legende
.Geltungsbereich == Schienenachse
l Bebauungsplan
- Vorhandene Gebédude
- Betriebsgebdude Tritzschler
D Bebauung im Plangebiet
= Schallschutzwand
Fassadenpunkt
Beurteilungspegel Tag in dB(A)
Skalierung nach
DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)
m::
50 < <= 55 Einhaltung OW WA
55 < <= 59 Einhaltung IGW WA
59 < <= 60 Einhaltung OW Ml
60 < <= 64 Einhaltung IGW M
64 < <= 65 Einhaltung OW GE
65 < <= 69 Einhaltung IGW GE
69 <
Malfstab 1:500
cl) 5 10 15 20 25 30 35 4|o
m

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 15.01.2024
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Schienenverkehrslarm
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel
Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
Hoéchster Pegel an der Fassade

Anlage
3.15
Legende
.Geltungsberelch == Schienenachse
l Bebauungsplan
- Vorhandene Gebédude
- Betriebsgebdude Tritzschler
D Bebauung im Plangebiet
= Schallschutzwand
Fassadenpunkt
Beurteilungspegel Tag in dB(A)
Skalierung nach
DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)
m::
50 < <= 55 Einhaltung OW WA
55 < <= 59 Einhaltung IGW WA
59 < <= 60 Einhaltung OW Ml
60 < <= 64 Einhaltung IGW M
64 < <= 65 Einhaltung OW GE
65 < <= 69 Einhaltung IGW GE
69 <
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cl) 5 10 15 20 25 30 35 4|o
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Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

Eingangsdaten und Emissionen

11 Zugzahlen Strecke 3601 Prognosejahr 2030 Deutschlandtakt, Deutsche Bahn vom 19.06.2023
1.2 Zugzahlen Strecke 3688 Prognosejahr 2030 Deutschlandtakt, Deutsche Bahn vom 19.06.2023
13 Eingangsdaten und Emissionspegel

Digitales Simulationsmodell

Immissionen
3.1 Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
311 Erdgeschoss
3.1.2 1. Obergeschoss
3.13 2. Obergeschoss
3.14 3. Obergeschoss
3.15 Hochster Pegel

Beurteilungspegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
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Schienenverkehrslarm
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel
Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)

—
as
8

—
49

Erdgeschoss
Anlage
3.2.1
Legende
.Geltungsbereich == Schienenachse

l Bebauungsplan

- Vorhandene Gebédude

- Betriebsgebdude Tritzschler

D Bebauung im Plangebiet

= Schallschutzwand

Fassadenpunkt

Beurteilungspegel Nacht in dB(A)

Skalierung nach

DIN 18005 (Orientierungswert - OW)

16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)

W

40 < <= 45 Einhaltung OW WA

45 < <= 50 Einhaltung IGW WA

50 < <= 50 Einhaltung OW Ml

50 < <= 54 Einhaltung IGW M

54 < <= 55 Einhaltung OW GE

55 < <= 59 Einhaltung IGW GE

59 <
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m
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Schienenverkehrslarm
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel
Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
1. Obergeschoss

Anlage
3.2.2

Legende

Geltungsbereich
gl

Bebauungsplan

====Schienenachse

- Vorhandene Gebédude
- Betriebsgebdude Tritzschler
D Bebauung im Plangebiet

mmmm  Schallschutzwand

Fassadenpunkt

Beurteilungspegel Nacht in dB(A)
Skalierung nach

DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)

-
40 < <= 45 Einhaltung OW WA

45 < <= 50 Einhaltung IGW WA
50 < <= 50 Einhaltung OW Ml

50 < <= 54 Einhaltung IGW MI

54 < <= 55 Einhaltung OW GE

55 < <= 59 Einhaltung IGW GE
59 <

Malfstab 1:500

0 5 10 15 20 25 30 35 40
[ I m

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 15.01.2024
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Schienenverkehrslarm
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel
Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
2. Obergeschoss

Anlage
3.2.3
Legende
.Geltungsbereich == Schienenachse
l Bebauungsplan
- Vorhandene Gebédude
- Betriebsgebdude Tritzschler
D Bebauung im Plangebiet
= Schallschutzwand
Fassadenpunkt
Beurteilungspegel Nacht in dB(A)
Skalierung nach
DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)
W

40 < <= 45 Einhaltung OW WA

45 < <= 50 Einhaltung IGW WA

50 < <= 50 Einhaltung OW Ml

50 < <= 54 Einhaltung IGW M

54 < <= 55 Einhaltung OW GE

55 < <= 59 Einhaltung IGW GE

59 <
Malfstab 1:500
cl) 5 10 15 20 25 30 35 4|o

m

Katastergrundlage:
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Projektgesellschaft Residenz Fleissner Carré GmbH & Co. KG
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiBner-Strale*
Gemeinde Egelsbach

Schalltechnisches Gutachten 01
Datei: 21010_gut01_240117_sc_ip_3 2 3
Datum: 17.01.2024

Datei: glk 9221, eps 9223

“
A
:r’

x

KOHNEN



585,505 8 554

Schienenverkehrslarm
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel
Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
3. Obergeschoss

gl I

Anlage
3.24
Legende
.Geltungsbereich == Schienenachse
l Bebauungsplan
- Vorhandene Gebédude
- Betriebsgebdude Tritzschler
D Bebauung im Plangebiet
= Schallschutzwand
Fassadenpunkt
Beurteilungspegel Nacht in dB(A)
Skalierung nach
DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)
W

40 < <= 45 Einhaltung OW WA

45 < <= 50 Einhaltung IGW WA

50 < <= 50 Einhaltung OW Ml

50 < <= 54 Einhaltung IGW M

54 < <= 55 Einhaltung OW GE

55 < <= 59 Einhaltung IGW GE

59 <
Malfstab 1:500
cl) 5 10 15 20 25 30 35 4|o

m

Katastergrundlage:
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Schienenverkehrslarm
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel
Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
Hoéchster Pegel an der Fassade

Anlage
3.25
Legende
.Geltungsbereich == Schienenachse
l Bebauungsplan
- Vorhandene Gebédude
- Betriebsgebdude Tritzschler
D Bebauung im Plangebiet
= Schallschutzwand
Fassadenpunkt
Beurteilungspegel Nacht in dB(A)
Skalierung nach
DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)
W
40 < <= 45 Einhaltung OW WA
45 < <= 50 Einhaltung IGW WA
50 < <= 50 Einhaltung OW Ml
50 < <= 54 Einhaltung IGW M
54 < <= 55 Einhaltung OW GE
55 < <= 59 Einhaltung IGW GE
59 <
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Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

Immissionen

Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)

1.2 Beurteilungspegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
1.21 Erdgeschoss
1.2.2 1. Obergeschoss
1.2.3 2. Obergeschoss
1.24 3. Obergeschoss
1.25 Hochster Pegel

dokument: 21010_gutOl_anlv Anlagen



40

‘.
A0

Gesamtverkehrslarm (Stral3en/Schienenstrecken)
Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel

Tag (06.00 - 22.00 Uhr)

Erdgeschoss

und AufRenwohnbereich 2 m tiber Geldnde

56,0 55759
blO
o1

H

0 61
0 n I

0 6%

61

o0 i

Anlage
1.1.1
Legende
l Geltungsbereich m—— Strafe
l Bebauungsplan

==== Schienenachse
- Vorhandene Gebdude

- Betriebsgeb&ude Triitzschler
D Bebauung im Plangebiet
mmmm  Schallschutzwand

Fassadenpunkt

Beurteilungspegel Tag in dB(A)
Skalierung nach

DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)

&l
bl
|

61
bl

9¢ % o

60=60560"

m::

50 < <= 55 Einhaltung OW WA
55 < <= 59 Einhaltung IGW WA
59 < <= 60 Einhaltung OW Ml

60 < <= 64 Einhaltung IGW MI

64 < <= 65 Einhaltung OW GE

65 < <= 69 Einhaltung IGW GE
69 <

Malf3stab 1:500

0 5 10 15 20 25 30 35 40
[ Im

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 15.01.2024
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Gesamtverkehrslarm (Stral3en/Schienenstrecken)
Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel
Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
1. Obergeschoss

Anlage
1.1.2
Legende
l Geltungsbereich m—— Strafe
l Bebauungsplan

==== Schienenachse
- Vorhandene Gebdude

- Betriebsgeb&ude Triitzschler
D Bebauung im Plangebiet

mmm= Schallschutzwand

Fassadenpunkt

Beurteilungspegel Tag in dB(A)
Skalierung nach

DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)

m::
50 < <= 55 Einhaltung OW WA

55 < <= 59 Einhaltung IGW WA
59 < <= 60 Einhaltung OW Ml

60 < <= 64 Einhaltung IGW MI

64 < <= 65 Einhaltung OW GE

65 < <= 69 Einhaltung IGW GE
69 <

Malf3stab 1:500

0 5 10 15 20 25 30 35 40
[ Im

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 15.01.2024
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Gesamtverkehrslarm (Stral3en/Schienenstrecken)
Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel
Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
2. Obergeschoss

Anlage
1.1.3
Legende
l Geltungsbereich m—— Strafe
l Bebauungsplan

==== Schienenachse
- Vorhandene Gebdude

- Betriebsgeb&ude Triitzschler
D Bebauung im Plangebiet
mmmm  Schallschutzwand

Fassadenpunkt

Beurteilungspegel Tag in dB(A)
Skalierung nach

DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)

m::
50 < <= 55 Einhaltung OW WA

55 < <= 59 Einhaltung IGW WA
59 < <= 60 Einhaltung OW Ml

60 < <= 64 Einhaltung IGW MI

64 < <= 65 Einhaltung OW GE

65 < <= 69 Einhaltung IGW GE
69 <

Malf3stab 1:500

0 5 10 15 20 25 30 35 40
[ Im

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 15.01.2024

Schalltechnisch-stéadtebaulich-strategische Beratung
Projektgesellschaft Residenz Fleissner Carré GmbH & Co. KG
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Gesamtverkehrslarm (Stral3en/Schienenstrecken)
Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel
Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
3. Obergeschoss

Anlage
1.1.4
Legende
l Geltungsbereich m—— Strafe
l Bebauungsplan

==== Schienenachse
- Vorhandene Gebdude

- Betriebsgeb&ude Triitzschler
D Bebauung im Plangebiet

mmm= Schallschutzwand

Fassadenpunkt

Beurteilungspegel Tag in dB(A)

59=59=60,2=60%60 Skalierung nach
B / bl DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
0 16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)
f / / A6 60
\ I . - 50
5 0 5|9 50 < <= 55 Einhaltung OW WA
; 58 55 < <= 59 Einhaltung IGW WA
y 1=/ ) 58 59 < <= 60 Einhaltung OW Ml
00 60 < <= 64 Einhaltung IGW MI
I 64 < <= 65 Einhaltung OW GE
[ gf 65 < <= 69 Einhaltung IGW GE
69 <

Malf3stab 1:500

0 5 10 15 20 25 30 35 40
[ Im

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 15.01.2024
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Gesamtverkehrslarm (Stral3en/Schienenstrecken)
Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel
Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
Hochster Pegel an der Fassade

Anlage
1.1.5
Legende
l Geltungsbereich m—— Strafe
l Bebauungsplan

==== Schienenachse
- Vorhandene Gebdude

- Betriebsgeb&ude Triitzschler
D Bebauung im Plangebiet
mmmm  Schallschutzwand

Fassadenpunkt

Beurteilungspegel Tag in dB(A)
Skalierung nach

DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)

m::
50 < <= 55 Einhaltung OW WA

55 < <= 59 Einhaltung IGW WA
59 < <= 60 Einhaltung OW Ml

60 < <= 64 Einhaltung IGW MI

64 < <= 65 Einhaltung OW GE

65 < <= 69 Einhaltung IGW GE
69 <

Malf3stab 1:500

0 5 10 15 20 25 30 35 40
[ Im

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 15.01.2024

Schalltechnisch-stéadtebaulich-strategische Beratung
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Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

Immissionen
11 Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
1.1.1. Erdgeschoss
1.1.2 1. Obergeschoss
1.13 2. Obergeschoss
1.14 3. Obergeschoss
1.15 Hochster Pegel

Beurteilungspegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
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Gesamtverkehrslarm (Stral3en/Schienenstrecken)
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel
Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)

[TH
|—|IIEI TTTTITH

Erdgeschoss
Anlage
1.2.1
Legende
. Geltungsbereich me— Strafe
l Bebauungsplan

====Schienenachse
- Vorhandene Gebédude

- Betriebsgebdude Tritzschler
D Bebauung im Plangebiet

mmmm  Schallschutzwand

Fassadenpunkt

Beurteilungspegel Nacht in dB(A)
Skalierung nach

DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)

-
40 < <= 45 Einhaltung OW WA

45 < <= 50 Einhaltung IGW WA
50 < <= 50 Einhaltung OW Ml

50 < <= 54 Einhaltung IGW MI

54 < <= 55 Einhaltung OW GE

55 < <= 59 Einhaltung IGW GE
59 <

Malfstab 1:500

0 5 10 15 20 25 30 35 40
[ I m

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 15.01.2024
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Gesamtverkehrslarm (Stral3en/Schienenstrecken)
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel
Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
1. Obergeschoss

A

52 52= 5452.)2 5251

T

Anlage
1.2.2
Legende
. Geltungsbereich = Strale
l Bebauungsplan

====Schienenachse
- Vorhandene Gebédude

- Betriebsgebdude Tritzschler
D Bebauung im Plangebiet

mmmm  Schallschutzwand

Fassadenpunkt

Beurteilungspegel Nacht in dB(A)
Skalierung nach

DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)

-
40 < <= 45 Einhaltung OW WA

45 < <= 50 Einhaltung IGW WA
50 < <= 50 Einhaltung OW Ml

50 < <= 54 Einhaltung IGW MI

54 < <= 55 Einhaltung OW GE

55 < <= 59 Einhaltung IGW GE
59 <

Malfstab 1:500

0 5 10 15 20 25 30 35 40
[ I m

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 15.01.2024

Schalltechnisch-stadtebaulich-strategische Beratung
Projektgesellschaft Residenz Fleissner Carré GmbH & Co. KG
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiBner-Strale*
Gemeinde Egelsbach

Schalltechnisches Gutachten 01
Datei: 21010_gut01_240117 gv_ip_ 1.2 2
Datum: 17.01.2024

Datei: glk 9221, 9222 eps 9223, 9224
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Gesamtverkehrslarm (Stral3en/Schienenstrecken)
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel
Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
2. Obergeschoss

Anlage
1.2.3
Legende
. Geltungsbereich = Strale
l Bebauungsplan

====Schienenachse
- Vorhandene Gebédude

- Betriebsgebdude Tritzschler
D Bebauung im Plangebiet

mmmm  Schallschutzwand

Fassadenpunkt

Beurteilungspegel Nacht in dB(A)
Skalierung nach

DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)

-
40 < <= 45 Einhaltung OW WA

45 < <= 50 Einhaltung IGW WA
50 < <= 50 Einhaltung OW Ml

50 < <= 54 Einhaltung IGW MI

54 < <= 55 Einhaltung OW GE

55 < <= 59 Einhaltung IGW GE
59 <

Malfstab 1:500

0 5 10 15 20 25 30 35 40
[ I m

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 15.01.2024

Schalltechnisch-stadtebaulich-strategische Beratung
Projektgesellschaft Residenz Fleissner Carré GmbH & Co. KG
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiBner-Strale*
Gemeinde Egelsbach
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Gesamtverkehrslarm (Stral3en/Schienenstrecken)
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel
Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
3. Obergeschoss

Anlage
1.2.4
Legende
. Geltungsbereich = Strale
l Bebauungsplan

====Schienenachse
- Vorhandene Gebédude

- Betriebsgebdude Tritzschler
D Bebauung im Plangebiet

mmmm  Schallschutzwand

Fassadenpunkt

Beurteilungspegel Nacht in dB(A)
Skalierung nach

DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)

-
40 < <= 45 Einhaltung OW WA

45 < <= 50 Einhaltung IGW WA
50 < <= 50 Einhaltung OW Ml

50 < <= 54 Einhaltung IGW MI

54 < <= 55 Einhaltung OW GE

55 < <= 59 Einhaltung IGW GE
59 <

Malfstab 1:500

0 5 10 15 20 25 30 35 40
[ I m

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 15.01.2024

Schalltechnisch-stadtebaulich-strategische Beratung
Projektgesellschaft Residenz Fleissner Carré GmbH & Co. KG
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiBner-Strale*
Gemeinde Egelsbach
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Gesamtverkehrslarm (Stral3en/Schienenstrecken)
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel
Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
Hoéchster Pegel an der Fassade

Anlage
1.2.5
Legende
. Geltungsbereich = Strale
l Bebauungsplan

====Schienenachse
- Vorhandene Gebédude

- Betriebsgebdude Tritzschler
D Bebauung im Plangebiet

mmmm  Schallschutzwand

Fassadenpunkt

Beurteilungspegel Nacht in dB(A)
Skalierung nach

DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
16.BImSchV (Immissionsgrenzwert - IGW)

-
40 < <= 45 Einhaltung OW WA

45 < <= 50 Einhaltung IGW WA
50 < <= 50 Einhaltung OW Ml

50 < <= 54 Einhaltung IGW MI

54 < <= 55 Einhaltung OW GE

55 < <= 59 Einhaltung IGW GE
59 <

Malfstab 1:500

0 5 10 15 20 25 30 35 40
[ I m

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 15.01.2024

Schalltechnisch-stadtebaulich-strategische Beratung
Projektgesellschaft Residenz Fleissner Carré GmbH & Co. KG
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiBner-Strale*
Gemeinde Egelsbach
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Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

Eingangsdaten und Emissionen

1.2 Firma Tritzschler Nonwovens & Man-Made Fibers GmbH, Digitales Simulationsmodell, Berechnung der
zulassigen Schallabstrahlung vom Betriebsgrundstiick in der Nacht (22.00 — 06.00 Uhr)

13 Firma Tritzschler Nonwovens & Man-Made Fibers GmbH, Dokumentation der Berechnung der zuldssigen
Schallabstrahlung vom Betriebsgrundstiick in der Nacht (22.00 — 06.00 Uhr)

Digitale Simulationsmodelle

2.1 Ubersicht
2.2 Detail
Immissionen
3.1 Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
3.1.1. Erdgeschoss
3.1.2 1. Obergeschoss
3.13 2. Obergeschoss
3.14 3. Obergeschoss
3.15 Hochster Pegel
3.2 Beurteilungspegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr — lauteste Nachstunde)
3.2.1 Erdgeschoss
3.2.2 1. Obergeschoss
3.23 2. Obergeschoss
3.24 3. Obergeschoss
3.25 Hochster Pegel
3.3 Maximalpegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
3.3.1. Erdgeschoss
3.3.2 1. Obergeschoss
3.33 2. Obergeschoss
3.34 3. Obergeschoss
3.35 Hochster Pegel

dokument: 21010_gutOl_anlv Anlagen



Gemeinde Egelsbach Gewerbeldarm
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiRner-StraRe* Geréauscheinwirkungen im Plangebiet
Schalltechnisches Gutachten Anlage 1.1

Quelldaten (Oktavspektren der Emittenten in dB(A))

Name | oder S Li R'w L'w Lw Kl KT LwMax | KO-Wand | 63Hz | 125Hz [ 250Hz [ 500Hz | 1kHz | 2kHz | 4kHz | 8kHz
m,m? dB(A) dB dB(A) | dB(A) dB dB dB(A) dB(A) [ dB(A) [ dB(A) [ dB(A) [ dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A)
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) 69,0 69,0 0,0 0,0 0 52,0 57,0 61,2] 62,3 62,8 61,1 58,8| 54,8
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) 69,0 69,0 0,0 0,0 0 52,0 57,0 61,2] 62,3 62,8 61,1 58,8| 54,8
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) 69,0 69,0 0,0 0,0 0 52,0 57,0 61,2] 62,3 62,8 61,1 58,8| 54,8
Setriebsgrundstiick Kiz-Werkstat 65/0 nachts kein 917,93 650 | 946 | 00 | 00 | 1080 0 777| 827| 868|879 | 885| 86.8| 844 804
Betriebsgrundstiick Tritzschler 65/52 dB(A)/m? 51990,45 65,0 112,2 0,0 0,0 108,0 0 95,2 | 100,2 | 104,3 (105,4 | 106,0 | 104,3 [ 101,9| 97,9
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biiro (Baufeld BF2) 5,59 47,0 54,5 0,0 0,0 94,0 0 36,0| 40,0| 44,0 471 50,0 | 48,0| 43,0 38,0
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) 19,01 47,0 59,8 0,0 0,0 94,0 0 41,3 453 49,4] 52,4 55,3| 53,3| 48,4 433
Kaltemaschine Buro (Baufeld BF2) 70,0 70,0 0,0 0,0 0 53,0| 58,0| 62,2 63,3 63,8| 62,1| 59,8 55,8
Stellplatze unter Burogebéude (Baufeld BF2) 858,03 56,5 85,8 0,0 0,0 99,0 0 69,2| 80,8| 733| 77,8 77,9| 78,3| 75,6 69,4
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) 88,0 88,0 0,0 0,0 0 71,0| 76,0| 80,2( 81,3 81,8| 80,1| 77,8 738
Wéarrmepumpe Biro (Baufeld BF2) 82,0 82,0 0,0 0,0 0 65,0| 70,0| 74,2 753 758| 74,1| 71,8 67,8
Zufahrts6ffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor 8,25 50,0 59,2 0,0 0,0 94,0 3 40,7 | 44,7| 48,7] 51,7 54,7 | 52,7 | 47,7 42,7
Kooperation Bericht-Nr. 21010_gut01
www.kohnen-gmbh.de Datei: RSPS9124.res / Erstellt: 31.01.2024
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Gemeinde Egelsbach

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiRner-StraRe*
Schalltechnisches Gutachten

Gewerbelarm

Geréauscheinwirkungen im Plangebiet

Anlage 1.1

Quelldaten (Oktavspektren der Emittenten in dB(A))

www.kohnen-gmbh.de
www.grebner-bauphysik.de

Legende

Name Name der Schallquelle

| oder S m,m2 GrolRe der Quelle (Lange oder Flache)

Li dB(A) Innenpegel

R'w dB Bewertetes Schallddmm-MaR

L'w dB(A) Schallleistungspegel pro m, m?

Lw dB(A) Schallleistungspegel pro Anlage

Kl dB Zuschlag fur Impulshaltigkeit

KT dB Zuschlag fur Tonhaltigkeit

LwMax dB(A) Spitzenpegel

KO-Wand dB(A) Zuschlag fur gerichtete Abstrahlung durch Wande

63Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

125Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

250Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

500Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

1kHz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

2kHz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

4kHz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

8kHz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

16kHz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz
Kooperation Bericht-Nr. 21010_gut01

Datei: RSPS9124.res / Erstellt: 31.01.2024
Seite 2
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Gemeinde Egelsbach Gewerbeldarm

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiRner-StraRe* Geréauscheinwirkungen im Plangebiet
Schalltechnisches Gutachten Anlage 1.1
Quelldaten (Stundenwerte der Schallleistungspegel in

dB(A))

Name 01 [ 12 | 283 | 34 [ 45 [ 56 | 67 | 78 | 89 | 910 | 1011|1112 | 12-13 | 13-14 | 14-15 [ 15-16 | 16-17 | 17-18 [ 18-19 [ 19-20 | 20-21 | 21-22 | 22-23 | 23-24

Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr
dB(A) [ dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) [ dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A)

Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 [ 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0 | 69,0
gzg:zgsgmndswd‘ Kiz-Werkstatt 65/0 nachts kein 94,6 | 946 | 946 | 946 | 946 | 946 | 946 | 946 | 946 | 946 | 946 | 946 | 946 | 946 | 94,6 | 94,6
Betriebsgrundstiick Triitzschler 65/52 dB(A)/m? 99,2 | 99,2 | 992 | 99,2 | 99,2 | 99,2 | 1122 | 112,2 | 1122 | 1122 | 112,2 | 1122 | 112,2 | 112,2 | 1222 | 112,2 | 1122 | 1122 | 112,2 | 1122 | 1122 | 112,2 | 99,2 | 99,2
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biiro (Baufeld BF2) 658 | 658 | 658 | 658 | 658 | 658 | 658 | 658 | 658 | 658 | 658 | 658 | 658 | 658 | 658 | 65,8

Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) 66,3 | 663 | 66,3 | 66,3 | 663 | 66,3 | 69,3 | 69,3 | 69,3 | 69,3 | 69,3 | 69,3 | 69,3 | 69,3 | 69,3 | 69,3 | 69,3 | 69,3 | 69,3 | 69,3 | 69,3 | 69,3 | 66,3 | 66,3
Kaltemaschine Biiro (Baufeld BF2) 70,0 | 70,0 | 70,0 | 70,0 | 70,0 | 70,0 | 70,0 | 70,0 | 70,0 | 70,0 | 70,0 | 70,0 | 70,0 | 70,0 | 70,0 | 70,0 | 70,0 | 70,0 | 70,0 | 70,0 | 70,0 | 70,0 | 70,0 | 70,0
Stellplatze unter Birogebaude (Baufeld BF2) 81,8 | 818 | 81,8 | 81,8 | 81,8 | 81,8 | 81,8 | 81,8 | 81,8 | 81,8 | 81,8 | 81,8 | 81,8 | 81,8 | 81,8 | 81,8

Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) 88,0 | 880 | 880 | 88,0 | 880 | 880 | 88,0 | 880 | 880 | 88,0 | 880 | 880 | 88,0 | 880 | 88,0 | 88,0 | 880 | 880 | 880 | 880 | 88,0 | 880 | 88,0 | 88,0
Warrmepumpe Biiro (Baufeld BF2) 82,0 | 820 | 820 | 82,0 | 820 | 820 | 82,0 | 820 | 820 | 82,0 | 820 | 820 | 82,0 | 820 | 82,0 | 82,0 | 820 | 82,0 | 820 | 82,0 | 82,0 | 820 | 82,0 | 82,0
Zufahrtsoffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor 65,7 | 65,7 | 65,7 | 657 | 65,7 | 657 | 68,7 | 68,7 | 68,7 | 68,7 | 68,7 | 68,7 | 68,7 | 68,7 | 68,7 | 68,7 | 68,7 | 68,7 | 68,7 | 68,7 | 68,7 | 68,7 | 657 | 657
Kooperation Bericht-Nr. 21010_gut01
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Gemeinde Egelsbach Gewerbeldarm

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiRner-StraRe* Geréauscheinwirkungen im Plangebiet
Schalltechnisches Gutachten Anlage 1.1
Quelldaten (Stundenwerte der Schallleistungspegel in
dB(A))
Legende
Name Name der Schallquelle
0-1 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
1-2 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
2-3 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
3-4 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
4-5 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
5-6 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
6-7 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
7-8 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
8-9 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
9-10 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
10-11 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
11-12 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
12-13 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
13-14 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
14-15 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
15-16 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
16-17 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
17-18 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
18-19 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
19-20 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
20-21 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
21-22 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
22-23 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
23-24 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
Kooperation Bericht-Nr. 21010_gut01
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Gemeinde Egelsbach Gewerbeldarm
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiRner-StraRe* Geréauscheinwirkungen im Plangebiet

Schalltechnisches Gutachten Anlage 1.1
Quelledaten (Eingabedaten Parkplatze)

Parkplatz Parkplatztyp f Einheit BO Grol3e B Getr. Verf. laE KPA Kl KD KStrO

dB dB dB dB
Stellplatze unter Biirogebaude Besucher- und Mitarbeiter 1,0 1 Stellplatz 34 0,0 4,0 3,5 0,0
(Baufeld B
Kooperation Bericht-Nr. 21010_gut01
www.kohnen-gmbh.de Datei: RSPS9124.res / Erstellt: 31.01.2024
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Gemeinde Egelsbach
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiRner-StraRe*
Schalltechnisches Gutachten

Gewerbelarm

Geréauscheinwirkungen im Plangebiet
Anlage 1.1

Quelledaten (Eingabedaten Parkplatze)

www.kohnen-gmbh.de

www.grebner-bauphysik.de

Legende

Parkplatz Name des Parkplatz

Parkplatztyp Parkplatztyp

f Stellplatze je Einheit der Bezugsgrofe

Einheit BO Einheit fur Parkplatzgrée BO

Grolke B GrolRe B Parkplatz

Getr. Verf. "X" bei getrenntem Verfahren

laE "X" bei larmarmen Einkaufswagen

KPA dB Zuschlag fur Parkplatztyp

Kl dB Zuschlag fur Impulshaltigkeit

KD dB Zuschlag fur Durchfahranteil

KStrO dB Zuschlag StraRenoberflache
Kooperation Bericht-Nr. 21010_gut01

Datei: RSPS9124.res / Erstellt: 31.01.2024
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Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet
Eingangsdaten und Emissionen

11 Quelldaten (Schallleistungspegel, Emissionsbénder und Tagesgange)

13 Firma Tritzschler Nonwovens & Man-Made Fibers GmbH, Dokumentation der Berechnung der zuldssigen
Schallabstrahlung vom Betriebsgrundstiick in der Nacht (22.00 — 06.00 Uhr)

Digitale Simulationsmodelle

2.1 Ubersicht
2.2 Detail
Immissionen
3.1 Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
3.1.1. Erdgeschoss
3.1.2 1. Obergeschoss
3.13 2. Obergeschoss
3.14 3. Obergeschoss
3.15 Hochster Pegel
3.2 Beurteilungspegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr — lauteste Nachstunde)
3.2.1 Erdgeschoss
3.2.2 1. Obergeschoss
3.23 2. Obergeschoss
3.24 3. Obergeschoss
3.25 Hochster Pegel
3.3 Maximalpegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
3.3.1. Erdgeschoss
3.3.2 1. Obergeschoss
3.33 2. Obergeschoss
3.34 3. Obergeschoss
3.35 Hochster Pegel

dokument: 21010_gutOl_anlv Anlagen



Gewerbelarm
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Tratzschler Nonwovens GmbH
Berechnung der zul&ssigen Schallabstrahlung
in der Nacht (22.00 bis 06.00 Uhr)

Digitales Simulationsmodell

Anlage
1.2

Legende

r-. Geltungsbereich Bebauungsplan [ Flachenquelle
- Vorhandene Gebaude

I Betriebsgebiude Triitzschler

|:| Bebauung im Plangebiet

=== Schallschutzwand

o Immissionsort

Betriebsgrundstuick
Firma Firma Triitzschler Nonwovens & Man-Made Fibers GmbH

Mafstab 1:1.500

0 10 20 30 40 50 60 70 80
[ Im

Referenz-Immissionsort
Hans-FleiRner-StraRe 2

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 15.01.2024
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Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet
Eingangsdaten und Emissionen

11 Quelldaten (Schallleistungspegel, Emissionsbénder und Tagesgange)

1.2 Firma Tritzschler Nonwovens & Man-Made Fibers GmbH, Digitales Simulationsmodell, Berechnung der
zulassigen Schallabstrahlung vom Betriebsgrundstiick in der Nacht (22.00 — 06.00 Uhr)

Digitale Simulationsmodelle

2.1 Ubersicht
2.2 Detail
Immissionen
3.1 Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
3.1.1. Erdgeschoss
3.1.2 1. Obergeschoss
3.13 2. Obergeschoss
3.14 3. Obergeschoss
3.15 Hochster Pegel
3.2 Beurteilungspegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr — lauteste Nachstunde)
3.2.1 Erdgeschoss
3.2.2 1. Obergeschoss
3.23 2. Obergeschoss
3.24 3. Obergeschoss
3.25 Hochster Pegel
3.3 Maximalpegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
3.3.1. Erdgeschoss
3.3.2 1. Obergeschoss
3.33 2. Obergeschoss
3.34 3. Obergeschoss
3.35 Hochster Pegel

dokument: 21010_gutOl_anlv Anlagen



Gemeinde Egelsbach Gewerbeldarm

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiRner-StraRe* Tritzschler Nonwovens GmbH
Schalltechnisches Gutachten Berechnung zuléssige Schallabstrahlung
in der Nacht (22.00 - 6.00 Uhr)

Anlage 1.3

Quelldaten (Oktavspektren der Emittenten in dB(A))

Name | oder S L'w Lw Kl KT LwMax | KO-Wand | 63Hz | 125Hz [ 250Hz | 500Hz | 1kHz | 2kHz | 4kHz | 8kHz

mm2 | dB(A) | dB(A) | dB dB dB(A) dB(A) | dB(A) [ dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A)
Betriebsgrundstiick Triitzschler Flachenquelle Nacht 52 dB(A)/m2 53539,89 [ 52,0 99,3 0,0 0,0 0 82,3| 87,3| 915( 92,6 93,1 91,4 89,1]| 85,0
Kooperation Bericht-Nr. 21010_gut01
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Gemeinde Egelsbach Gewerbeldarm

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiRner-StraRe* Tritzschler Nonwovens GmbH
Schalltechnisches Gutachten Berechnung zulassige Schallabstrahlung
in der Nacht (22.00 - 6.00 Uhr)

Anlage 1.3

Quelldaten (Oktavspektren der Emittenten in dB(A))

Legende

Name Name der Schallquelle

| oder S m,m2 GrolRe der Quelle (Lange oder Flache)

L'w dB(A) Schallleistungspegel pro m, m?

Lw dB(A) Schallleistungspegel pro Anlage

Kl dB Zuschlag fur Impulshaltigkeit

KT dB Zuschlag fur Tonhaltigkeit

LwMax dB(A) Spitzenpegel

KO-Wand dB(A) Zuschlag fur gerichtete Abstrahlung durch Wande

63Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

125Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

250Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

500Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

1kHz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

2kHz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

4kHz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

8kHz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz
Kooperation Bericht-Nr. 21010_gut01
www.kohnen-gmbh.de Datei: RSPS9008.res / Erstellt: 31.01.2024
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Gemeinde Egelsbach Gewerbeldarm

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiRner-StraRe* Tritzschler Nonwovens GmbH
Schalltechnisches Gutachten Berechnung zuléssige Schallabstrahlung
in der Nacht (22.00 - 6.00 Uhr)

Anlage 1.3

Quelldaten (Stundenwerte der Schallleistungspegel in

Name 0-1 1-2 2-3 3-4 4-5 5-6 6-7 7-8 8-9 9-10 | 10-11 | 11-12 | 12-13 | 13-14 | 14-15 | 15-16 | 16-17 | 17-18 | 18-19 | 19-20 | 20-21 | 21-22 | 22-23 | 23-24
Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr
dB(A) [ dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) [ dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A)

Ezergg?;)g/;‘?dswd‘T”‘tZSCh'erF'aChe“q”e”eNacm 993 | 993 | 993 | 993 | 993 | 993 | 993 | 993 | 993 | 993 | 993 | 993 | 993 | 993 | 993 | 993 | 993 | 993 | 993 | 993 | 993 | 993 | 993 | 99,3
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Gemeinde Egelsbach Gewerbeldarm

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiRner-StraRe* Tritzschler Nonwovens GmbH
Schalltechnisches Gutachten Berechnung zulassige Schallabstrahlung
in der Nacht (22.00 - 6.00 Uhr)

Anlage 1.3

Quelldaten (Stundenwerte der Schallleistungspegel in

Legende

Name Name der Schallquelle

0-1 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)

1-2 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)

2-3 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)

3-4 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)

4-5 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)

5-6 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)

6-7 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)

7-8 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)

8-9 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)

9-10 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)

10-11 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)

11-12 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)

12-13 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)

13-14 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)

14-15 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)

15-16 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)

16-17 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)

17-18 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)

18-19 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)

19-20 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)

20-21 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)

21-22 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)

22-23 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)

23-24 Uhr dB(A) Schallleistungspegel in dieser Stunde (Anlagenleistung)
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Gemeinde Egelsbach

Schalltechnisches Gutachten

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiRner-StraRe*

Gewerbelarm

Tritzschler Nonwovens GmbH
Berechnung zul&ssige Schallabstrahlung
in der Nacht (22.00 - 6.00 Uhr)

Anlage 1.3

Beurteilungspegel

www.kohnen-gmbh.de
www.grebner-bauphysik.de

10.-Nr. |Immissionsort Gebiets- | Gebaude- | IRW Lr Lr,diff
nutzung | geschoss | Nacht | Nacht | Nacht
dB(A) | dB(A) | dB(A)

1 Hans-Fleil3ner-Stralle 2 MI EG 45 44

1 Hans-Fleil3ner-Stralle 2 MI 1.0G 45 44

1 Hans-Fleil3ner-Stralle 2 MI 2.0G 45 45

1 Hans-Fleil3ner-Stralle 2 MI 3.0G 45 45

Kooperation Bericht-Nr. 21010_gut01

Datei: RSPS9008.res / Erstellt: 31.01.2024
Seite 5
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Gemeinde Egelsbach

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiRner-StraRe*
Schalltechnisches Gutachten

Gewerbelarm
Triitzschler Nonwovens GmbH

Berechnung zul&ssige Schallabstrahlung

in der Nacht (22.00 - 6.00 Uhr)
Anlage 1.3
Beurteilungspegel

Legende

10.-Nr.
Immissionsort
Gebiets- nutzung

Objektnummer
Name des Immissionsorts
Gebietsnutzung

Gebdaude- geschoss Geschoss

IRW Nacht dB(A) Immissionsrichtwert TA Larm Nacht

Lr Nacht dB(A) Beurteilungspegel Nacht

Lr,diff Nacht dB(A) Uberschreitung Immissionsrichtwert Nacht
Kooperation

www.kohnen-gmbh.de
www.grebner-bauphysik.de

Bericht-Nr. 21010_gut01

Datei: RSPS9008.res / Erstellt: 31.01.2024
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Gemeinde Egelsbach

Schalltechnisches Gutachten

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiRner-StraRe*

Gewerbelarm

Tritzschler Nonwovens GmbH
Berechnung zul&ssige Schallabstrahlung
in der Nacht (22.00 - 6.00 Uhr)

Anlage 1.3

Ausbreitungsberechnung Beurteilungspegel

Schallquelle Quelltyp Zeit- Li R'w L'w Lw | oder S Kl KT Ko S Adiv Agr | Abar | Aatm | ADI | dLrefl | Cmet Ls
bereich

dB(A) | dB |dB(A)| dB(A) | mmz | dB | dB | dB m d8 | dB8 | dB | dB | dB |dB(A)| dB | dB(A)
INr1 Immissionsort Hans-Fleil3ner-StraBe 2 SW EG IRW,N 45 dB(A) LrN 44 dB(A) LrN,diff --- dB(A)
Betriebsgrundstiick Triitzschler Flachenquelle Nacht 52 dB(A)/m? | Flache | LN | | [ 520 | 99,3 [ 535399 00 00 | 0 1581 [-550] 12 [ -14 [ 08 J 00 | 03 | 00 [ 436 ]
INr 1 Immissionsort Hans-Fleiner-StraBe 2 SW 1.0G IRW,N 45 dB(A) LrN 44 dB(A) LrN,diff --- dB(A)
Betriebsgrundstiick Triitzschler Flachenquelle Nacht 52 dB(A)/m? | Flache | LN | | [ 520 | 99,3 [ 535399 [ 00 [o0 | 0 1579 [-550] 14 [ .12 ] 09 oo [ o2 ] oo [439 |
INr 1 Immissionsort Hans-Fleiner-StraBe 2 SW 2.0G IRW,N 45 dB(A) LrN 45 dB(A) LrN,diff --- dB(A)
Betriebsgrundstiick Triitzschler Flachenquelle Nacht 52 dB(A)/m? [ Flache | LN | [ [ 520 | 99,3 [ 535399 [ 00 [o00 [ 0 1579 [-550] 15 [ 01 -09 o0 [ o1 ] oo [449 |
INr 1 Immissionsort Hans-Fleil3ner-StraBe 2 SW 3.0G IRW,N 45 dB(A) LrN 45 dB(A) LrN,diff --- dB(A)
Betriebsgrundstiick Triitzschler Flachenquelle Nacht 52 dB(A)/m? | Flache | LN | | [ 520 | 993 [ 535399 [ 00 [00 | 0 1580 [-550] 15 [ 00 [ 09 J o0 [ 00 | 00 [ 450 ]

Kooperation
www.kohnen-gmbh.de
www.grebner-bauphysik.de

Bericht-Nr. 21010_gut01
Datei: RSPS9008.res / Erstellt: 31.01.2024
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Gemeinde Egelsbach Gewerbeldarm

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiRner-StraRe* Tritzschler Nonwovens GmbH
Schalltechnisches Gutachten Berechnung zulassige Schallabstrahlung
in der Nacht (22.00 - 6.00 Uhr)

Anlage 1.3

Ausbreitungsberechnung Beurteilungspegel

Legende

Schallquelle Name der Schallquelle

Quelltyp Typ der Quelle (Punkt, Linie, Flache)

Zeit- bereich Name des Zeitbereichs

Li dB(A) Innenpegel

R'w dB Bewertetes Schalldamm-MaR

L'w dB(A) Schallleistungspegel pro m, m?

Lw dB(A) Schallleistungspegel pro Anlage

| oder S m,mz2 Grofe der Quelle (Lange oder Flache)

Kl dB Zuschlag fur Impulshaltigkeit

KT dB Zuschlag fir Tonhaltigkeit

Ko dB Zuschlag flir gerichtete Abstrahlung

S m Mittlere Entfernung Schallquelle - Immissionsort

Adiv dB Mittlere Dampfung aufgrund geometrischer Ausbreitung

Agr dB Mittlere Dampfung aufgrund Bodeneffekt

Abar dB Mittlere Dampfung aufgrund Abschirmung

Aatm dB Mittlere Dampfung aufgrund Luftabsorption

ADI dB Mittlere Richtwirkungskorrektur

dLrefl dB(A) Pegelerhdhung durch Reflexionen

Cmet dB Meteorologische Korrektur

Ls dB(A) Unbewerteter Schalldruck am Immissionsort Ls=Lw+Ko+ADI+Adiv+Agr+Abar+Aatm+Afol_site_house+Awind+dLrefl

dLw dB Korrektur Betriebszeiten

ZR dB Ruhezeitenzuschlag (Anteil)

Lr dB(A) Pegel/ Beurteilungspegel Zeitbereich
Kooperation Bericht-Nr. 21010_gut01
www.kohnen-gmbh.de Datei: RSPS9008.res / Erstellt: 31.01.2024
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Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet
Eingangsdaten und Emissionen
11 Quelldaten (Schallleistungspegel, Emissionsbénder und Tagesgange)

1.2 Firma Tritzschler Nonwovens & Man-Made Fibers GmbH, Digitales Simulationsmodell, Berechnung der
zulassigen Schallabstrahlung vom Betriebsgrundstiick in der Nacht (22.00 — 06.00 Uhr)

13 Firma Tritzschler Nonwovens & Man-Made Fibers GmbH, Dokumentation der Berechnung der zuléssigen
Schallabstrahlung vom Betriebsgrundstiick in der Nacht (22.00 — 06.00 Uhr)

Digitale Simulationsmodelle

Immissionen
3.1 Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
3.1.1. Erdgeschoss
3.1.2 1. Obergeschoss
3.13 2. Obergeschoss
3.14 3. Obergeschoss
3.15 Hochster Pegel
3.2 Beurteilungspegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr — lauteste Nachstunde)
3.2.1 Erdgeschoss
3.2.2 1. Obergeschoss
3.23 2. Obergeschoss
3.24 3. Obergeschoss
3.25 Hochster Pegel
3.3 Maximalpegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
3.3.1. Erdgeschoss
3.3.2 1. Obergeschoss
3.33 2. Obergeschoss
3.34 3. Obergeschoss
3.35 Hochster Pegel

dokument: 21010_gutOl_anlv Anlagen



Betriebsgrundstuick
Firma Firma Triitzschler Nonwovens & Man-Made Fibers GmbH

Betriebsgrundstuick
Kfz-Werkstatt-Windirsch

Gewerbelarm
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Digitales Simulationsmodell

Ubersicht
Anlage
2.1
Legende
.- - .
= =1 Geltungsbereich Bebauungsplan 1 Fiachenquelle
I Vorhandene Gebaude I parkplatz
B Betriebsgebiude Triitzschler . Haustechnische
[ ] Bebauungim Plangebiet Anlage
=== Schallschutzwand Linienquelle
o Zufahrtsoffnung
® immissionsort [ ] Tiefgarage

Mafstab 1:1.500

0 10 20 30 40 50 60 70 80
[ Im

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 15.01.2024
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Betriebsgrundstuick

Firma Tritzschler Nonwovens & Man-Made Fibers GmbH
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[

Gewerbelarm
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Digitales Simulationsmodell
Detail

Anlage
2.2

Legende

r .Geltungsbereich Bebauungsplan [ Frachenquelle
I vorhandene Gebaude 3 Parkplatz
- Betriebsgebaude Triitzschler -
D Bebauung im Plangebiet
I
|

Haustechnische
Anlage

=== Schallschutzwand Linienquelle

a Immissionsort Zufahrtsoffnung
Tiefgarage

Malstab 1:400

0 4 8 12 16 20 24 28 32

[ I m

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 15.01.2024
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Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet
Eingangsdaten und Emissionen
11 Quelldaten (Schallleistungspegel, Emissionsbénder und Tagesgange)

1.2 Firma Tritzschler Nonwovens & Man-Made Fibers GmbH, Digitales Simulationsmodell, Berechnung der
zulassigen Schallabstrahlung vom Betriebsgrundstiick in der Nacht (22.00 — 06.00 Uhr)

13 Firma Tritzschler Nonwovens & Man-Made Fibers GmbH, Dokumentation der Berechnung der zuléssigen
Schallabstrahlung vom Betriebsgrundstiick in der Nacht (22.00 — 06.00 Uhr)

Digitale Simulationsmodelle

2.1 Ubersicht
2.2 Detail
Immissionen

Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)

3.2 Beurteilungspegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr — lauteste Nachstunde)
3.2.1 Erdgeschoss
3.2.2 1. Obergeschoss
3.23 2. Obergeschoss
3.24 3. Obergeschoss
3.25 Hochster Pegel
3.3 Maximalpegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
3.3.1. Erdgeschoss
3.3.2 1. Obergeschoss
3.33 2. Obergeschoss
3.34 3. Obergeschoss
3.35 Hochster Pegel
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Gewerbelarm
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel
Tag (06.00 - 22.00 Uhr)

Erdgeschoss
Anlage
3.1.1
Legende
l .Plangebiet [ Fiachenquelle
- Vorhandene Gebaude - Parkplatz
- Betriebsgebaude Triitzschler m Haustechnische
D Bebauung im Plangebiet Anlage
I ndustriehalle === Linienquelle
Zufahrtsoffnung
L Tiefgarage
Beurteilungspegel Tag in dB(A)
Skalierung nach
DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
TA L&rm (Immissionsrichtwert - IRW)
e
45 < <= 50
50 < <= 55 Einhaltung OW / IRW WA
55 < <= 60 Einhaltung OW / IRW Ml
60 < <= 65 Einhaltung OW / IRW GE
65 < <= 70
70 < <= 75
75 <
Malfstab 1:500
cl) 5 10 15 20 25 30 35 4|o
m

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 15.01.2024
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Gewerbelarm
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel
Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
1. Obergeschoss
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Anlage
3.1.2
Legende
l .Plangebiet [ Fiachenquelle
- Vorhandene Gebaude - Parkplatz
- Betriebsgebdude Tritzschler u Haustechnische
D Bebauung im Plangebiet Anlage
I ndustriehalle === Linienquelle
Zufahrtsoffnung
L Tiefgarage
Beurteilungspegel Tag in dB(A)
Skalierung nach
DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
TA L&rm (Immissionsrichtwert - IRW)
m::
45 < <= 50
50 < <= 55 Einhaltung OW / IRW WA
55 < <= 60 Einhaltung OW / IRW Ml
60 < <= 65 Einhaltung OW / IRW GE
65 < <= 70
70 < <= 75
75 <
Malfstab 1:500
cl) 5 10 15 20 25 30 35 4|o
m

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 15.01.2024
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Gewerbelarm
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel
Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
2. Obergeschoss
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Anlage
3.1.3
Legende
l .Plangebiet [ Fiachenquelle
- Vorhandene Gebaude - Parkplatz
- Betriebsgebdude Tritzschler u Haustechnische
D Bebauung im Plangebiet Anlage
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Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

Eingangsdaten und Emissionen

11

1.2

13

Quelldaten (Schallleistungspegel, Emissionsbénder und Tagesgange)

Firma Tritzschler Nonwovens & Man-Made Fibers GmbH, Digitales Simulationsmodell, Berechnung der
zulassigen Schallabstrahlung vom Betriebsgrundstiick in der Nacht (22.00 — 06.00 Uhr)

Firma Tritzschler Nonwovens & Man-Made Fibers GmbH, Dokumentation der Berechnung der zuldssigen
Schallabstrahlung vom Betriebsgrundstiick in der Nacht (22.00 — 06.00 Uhr)

Digitale Simulationsmodelle

21

2.2

Immissionen

31

Ubersicht

Detail

Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)

3.1.1. Erdgeschoss
3.1.2 1. Obergeschoss
3.13 2. Obergeschoss
3.14 3. Obergeschoss
3.15 Hochster Pegel

Beurteilungspegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr — lauteste Nachstunde)

3.3

Maximalpegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)

3.3.1. Erdgeschoss
3.3.2 1. Obergeschoss
3.33 2. Obergeschoss
3.34 3. Obergeschoss
3.35 Hochster Pegel

dokument: 21010_gutOl_anlv Anlagen
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Gewerbelarm
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Beurteilungspegel
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Erdgeschoss
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Zufahrtsoffnung
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Beurteilungspegel Nacht in dB(A)
Skalierung nach
DIN 18005 (Orientierungswert - OW)
TA L&rm (Immissionsrichtwert - IRW)
m::
30 < <= 35
35 < <= 40 Einhaltung OW / IRW WA
40 < <= 45 Einhaltung OW / IRW Ml
45 < <= 50 Einhaltung OW / IRW GE
50 < <= 55
55 < <= 60
60 <
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m::
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45 < <= 50 Einhaltung OW / IRW GE
50 < <= 55
55 < <= 60
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Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

Eingangsdaten und Emissionen

11 Quelldaten (Schallleistungspegel, Emissionsbénder und Tagesgange)

1.2 Firma Tritzschler Nonwovens & Man-Made Fibers GmbH, Digitales Simulationsmodell, Berechnung der
zulassigen Schallabstrahlung vom Betriebsgrundstiick in der Nacht (22.00 — 06.00 Uhr)

13 Firma Tritzschler Nonwovens & Man-Made Fibers GmbH, Dokumentation der Berechnung der zuléssigen
Schallabstrahlung vom Betriebsgrundstiick in der Nacht (22.00 — 06.00 Uhr)

Digitale Simulationsmodelle

2.1 Ubersicht
2.2 Detail
Immissionen
3.1 Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
3.1.1. Erdgeschoss
3.1.2 1. Obergeschoss
3.13 2. Obergeschoss
3.14 3. Obergeschoss
3.15 Hochster Pegel
3.2 Beurteilungspegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr — lauteste Nachstunde)
3.2.1 Erdgeschoss
3.2.2 1. Obergeschoss
3.23 2. Obergeschoss
3.24 3. Obergeschoss
3.25 Hochster Pegel

Maximalpegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)

dokument: 21010_gutOl_anlv Anlagen
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e
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85 < <= 90 Einhaltung zul. Maximalpegel Ml
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95 < <= 100
10C < <= 105
10t <
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Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

Immissionen

Maximalpegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr — lauteste Nachstunde)

35 Einzelpunkte Beurteilungspegel und Maximalpegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr) und Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)

3.6 Dokumenation Ausbreitungsrechnung Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr) und
Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)

dokument: 21010_gutOl_anlv Anlagen
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Immissionen
3.4 Maximalpegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr — lauteste Nachstunde)
34.1 Erdgeschoss
34.2 1. Obergeschoss
343 2. Obergeschoss
34.4 3. Obergeschoss
3.45 Hochster Pegel

3.6 Dokumenation Ausbreitungsrechnung Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr) und
Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
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Gemeinde Egelsbach
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiRner-StraRe*
Schalltechnisches Gutachten

Gewerbelarm

Geréauscheinwirkungen im Plangebiet

Anlage 3.5

Beurteilungspegel und Maximalpegel

www.grebner-bauphysik.de

10.-Nr. |Immissionsort Gebiets- | Gebaude- | IRW IRW Lr Lr Lr,diff | Lr,diff [ IRW max | IRW max Lmax Lmax |Lmax,diff | Lmax,diff
nutzung geschoss | Tag | Nacht | Tag | Nacht | Tag | Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB dB

01 (001 WA EG 55 40 42 31 85 60 50 50

01 |[lO01 WA 1.0G 55 40 43 32 85 60 50 50

01 |[lO01 WA 2.0G 55 40 45 33 85 60 50 50

02 [l002 WA 3.0G 55 40 47 35 85 60 55 50

03 [lO03 WA EG 55 40 42 32 85 60 53 51

03 [lO03 WA 1.0G 55 40 42 33 85 60 53 51

03 [lO03 WA 2.0G 55 40 43 33 85 60 53 51

04 [IO04 WA 3.0G 55 40 45 35 85 60 54 52

05 (IO 05 WA EG 55 40 42 29 85 60 60 51

05 (IO 05 WA 1.0G 55 40 43 30 85 60 61 51

05 (IO 05 WA 2.0G 55 40 44 31 85 60 61 51

06 |IO 06 WA 3.0G 55 40 45 33 85 60 60 52

07 (IO 07 Ml 1.0G 60 45 59 46 1 90 65 72 72 7

07 (IO 07 Ml 2.0G 60 45 59 46 1 90 65 71 71 6

07 (IO 07 Ml 3.0G 60 45 59 46 1 90 65 71 71 6

08 (lO08 Ml 1.0G 60 45 57 44 90 65 71 71 6

08 |lI008 Ml 2.0G 60 45 57 44 90 65 70 70 5

08 |lI008 Ml 3.0G 60 45 57 44 90 65 70 70 5

09 [IO09 Ml 1.0G 60 45 52 26 90 65 73 44

09 [IO09 Ml 2.0G 60 45 52 26 90 65 69 43

09 [IO09 Ml 3.0G 60 45 51 28 90 65 69 45

10 |0 10 Ml 1.0G 60 45 46 30 90 65 73 48

10 |0 10 Ml 2.0G 60 45 44 29 90 65 69 47

10 |0 10 Ml 3.0G 60 45 42 32 90 65 66 45

11 (011 WA 3.0G 55 40 49 39 85 60 59 56
Kooperation Bericht-Nr. 21010_gut01
www.kohnen-gmbh.de Datei: RSPS9124.res / Erstellt: 30.01.2024
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Anlage 3.5

Beurteilungspegel und Maximalpegel

www.kohnen-gmbh.de
www.grebner-bauphysik.de

10.-Nr. |Immissionsort Gebiets- | Gebaude- | IRW IRW Lr Lr Lr,diff | Lr,diff [ IRW max | IRW max Lmax Lmax |Lmax,diff | Lmax,diff
nutzung | geschoss | Tag | Nacht | Tag | Nacht | Tag | Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB dB
12 [IO 12 WA 3.0G 55 40 50 40 85 60 57 57
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Beurteilungspegel und Maximalpegel

Legende

10.-Nr.
Immissionsort
Gebiets- nutzung

IRW Tag

IRW Nacht

Lr Tag

Lr Nacht

Lr,diff Tag
Lr,diff Nacht
IRW max Tag
IRW max Nacht
Lmax Tag
Lmax Nacht
Lmax,diff Tag
Lmax,diff Nacht

Gebaude- geschoss

dB(A)
dB(A)
dB(A)
dB(A)
dB(A)
dB(A)
dB(A)
dB(A)
dB(A)
dB(A)
dB

dB

Objektnummer
Name des Immissionsorts
Gebietsnutzung

Geschoss
Immissionsrichtwert TA Larm Tag
Immissionsrichtwert TA Larm Nacht
Beurteilungspegel Tag
Beurteilungspegel Nacht
Uberschreitung Immissionsrichtwert Tag
Uberschreitung Immissionsrichtwert Nacht
zulassiger Maximalpegel Tag
zulassiger Maximalpegel Nacht
Maximalpegel Tag
Maximalpegel Nacht
Uberschreitung zulassiger Maximalpegel Tag
Uberschreitung zulassiger Maximalpegel Nacht
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Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

Immissionen
3.4 Maximalpegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr — lauteste Nachstunde)
34.1 Erdgeschoss
34.2 1. Obergeschoss
343 2. Obergeschoss
34.4 3. Obergeschoss
3.45 Hochster Pegel
35 Einzelpunkte Beurteilungspegel und Maximalpegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr) und Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
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Gemeinde Egelsbach Gewerbeldarm
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiRner-StraRe* Geréauscheinwirkungen im Plangebiet
Schalltechnisches Gutachten Anlage 3.6

Ausbreitungsberechnung Beurteilungspegel

Schallquelle Quelltyp Zeit- Li R'w L'w Lw | oder S Kl KT Ko S Adiv Agr | Abar | Aatm | ADI | dLrefl | Cmet Ls dLw ZR Lr
bereich

dB(A) [ dB | dB(A) [ dB(A) m,m2 dB dB dB m dB dB dB dB dB | dB(A) dB dB(A) dB dB dB(A)
Obj.-Nr. 01 Immissionsort I0 01 SW EG IRW,T 55 dB(A) IRW,N 40 dB(A) LrT 42 dB(A) LrN 31 dB(A) LrT,diff --- dB(A) LrN,diff - dB(A)
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 38,3 -42,6 0,9 -10,2 | -0,1 0,0 0,3 0,0 17,3 0,0 1,9 19,2
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 38,3 -426 | 09 |[-102] -01 0,0 0,3 0,0 17,3 00| 00 17,3
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 26,3 -39,4 1,1 223 | 01 0,0 3,6 0,0 11,8 0,0 1,9 13,7
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 26,3 -394 | 11 | -223 ] -01 0,0 3,6 0,0 11,8 00| 00 11,8
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 00 | 0,0 0 14,9 3441 13 (-201] -01 0,0 2,1 0,0 17,9 00| 19 19,8
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 14,9 -34,4 1,3 -20,1 | 0,1 0,0 2,1 0,0 17,9 0,0 0,0 17,9
Betriebearundstlick Kiz-Werkstat 650 nachts | prache | LT 650 | 946 | 9179 |00 [00 | 0 | 688 |-477| 05 |-238| -05 | 00 | 19 | 00 | 250 00| 19 | 269
Betriebsarundstick Kiz-Werkstatt 650 nachts | pracne | Lo 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 688 |-477| 05 | 238| 05 | 00 | 19 | 00 | 250
Betriebsgrundstiick Triitzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LT 65,0 112,2 | 51990,4 0,0 0,0 0 138,6 -53,8 0,6 -209 | -0,4 0,0 1,9 0,0 39,5 0,0 1,9 41,5
Betriebsgrundstiick Triitzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LrN 65,0 | 112,2 | 51990,4 | 0,0 | 0,0 0 138,6 -538 | 06 |-209]| -04 0,0 19 0,0 39,5 -13,0| 0,0 26,5
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LT 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 26,0 -39,3 0,4 -242 | -0,2 0,0 53 0,0 -34 11,3 1,9 9,8
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LrN 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 26,0 -39,3 0,4 -24,2 | -0,2 0,0 53 0,0 -3,4
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LT 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 29,9 -40,5 0,4 -243 [ -0,3 0,0 2,5 0,0 -2,4 95| 1,9 9,1
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrN 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 29,9 -40,5 0,4 -24,3 -0,3 0,0 2,5 0,0 -2,4 6,5 0,0 4,2
Kaltemaschine Buro (Baufeld BF2) Punkt LT 70,0 70,0 00 | 0,0 0 42,9 -436 | 09 |[-224] -02 0,0 0,0 0,0 4,7 00| 19 6,6
Kéltemaschine Biiro (Baufeld BF2) Punkt LrN 70,0 70,0 0,0 0,0 0 42,9 -43,6 0,9 -224 | -0,2 0,0 0,0 0,0 4,7 0,0 0,0 4,7
Stellplatze unter Burogebaude (Baufeld BF2) Parkplatz LT 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 37,6 -42,5 0,7 -22,1 -0,2 0,0 2,0 0,0 239 -4,0 1,9 21,8
Stellplatze unter Blrogeb&ude (Baufeld BF2) Parkplatz LrN 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 37,6 -42,5 0,7 -22,1 | -0,2 0,0 2,0 0,0 23,9
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LT 88,0 88,0 0,0 0,0 0 31,1 -40,9 0,8 -23,7 | -0,2 0,0 3,0 0,0 27,0 0,0 1,9 29,0
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LrN 88,0 88,0 0,0 0,0 0 31,1 -40,9 0,8 -23,7 | -0,2 0,0 3,0 0,0 27,0 0,0| 0,0 27,0
Warrmepumpe Buro (Baufeld BF2) Punkt LT 82,0 82,0 0,0 0,0 0 46,1 -44.3 0,8 -238 | -0,3 0,0 0,0 0,0 14,4 00| 1,9 16,3
Warrmepumpe Biro (Baufeld BF2) Punkt LrN 82,0 82,0 0,0 0,0 0 46,1 -44,3 0,8 -238 | -0,3 0,0 0,0 0,0 14,4 0,0 0,0 14,4
Zufahrtsoffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LT 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 27,3 -39,7 0,8 -246 | -0,2 0,0 2,4 0,0 0,7 95| 1,9 12,2
Zufahrtséffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LrN 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 27,3 -39,7 0,8 -24.6 -0,2 0,0 2,4 0,0 0,7 6,5 0,0 7,3
Obj.-Nr. 01 Immissionsort I0 01 SW 1.0G IRW,T 55 dB(A) IRW,N 40 dB(A) LrT 43 dB(A) LrN 32 dB(A) LrT,diff - dB(A) LrN,diff --- dB(A)
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 37,4 -42,4 1,4 -8,1 -0,1 0,0 0,2 0,0 20,0 0,0 1,9 21,9
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 37,4 4241 14 -8,1 -0,1 0,0 0,2 0,0 20,0 00| 00 20,0
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 25,0 -38,9 1,5 216 | -0,1 0,0 4,0 0,0 13,9 0,0 1,9 15,8
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 25,0 -38,9 1,5 216 | -0,1 0,0 4,0 0,0 13,9 0,0 0,0 13,9
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 00 | 0,0 0 12,4 -329 | 15 [ -195] 0,0 0,0 2,5 0,0 20,5 00| 19 22,4
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Schalltechnisches Gutachten

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiRner-StraRe*

Gewerbelarm
Geréauscheinwirkungen im Plangebiet
Anlage 3.6

Ausbreitungsberechnung Beurteilungspegel

Schallquelle Quelltyp Zeit- Li R'w L'w Lw | oder S Kl KT Ko S Adiv Agr | Abar | Aatm | ADI | dLrefl | Cmet Ls dLw ZR Lr
bereich

dB(A) [ dB | dB(A) [ dB(A) m,m2 dB dB dB m dB dB dB dB dB | dB(A) dB dB(A) dB dB dB(A)
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 12,4 -32,9 1,5 -19,5 0,0 0,0 2,5 0,0 20,5 0,0 0,0 20,5
Betriebearundstlick Kiz-Werkstat 650 nachts | pracne | LT 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 688 | 477 | 12 | 238| 04 | 00 | 21 | 00 | 259 00| 19 | 278
Betriebearundstick Kiz-Werkstatt 650 nachts | pracne | Lo 650 | 946 | 9179 |00 [00 | 0 | 688 |-477| 12 |238| 04 | 00 | 21 | 00 | 259
Betriebsgrundstuck Tritzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LT 65,0 | 112,2 | 51990,4 | 0,0 0,0 0 138,7 -53,8 1,1 -198 | -04 0,0 1,6 0,0 40,8 00| 1,9 42,8
Betriebsgrundstuck Tritzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LrN 65,0 | 112,2 | 51990,4 | 0,0 0,0 0 138,7 -53,8 1,1 -198 | -04 0,0 1,6 0,0 40,8 -13,0( 0,0 27,8
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LT 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 26,3 -39,4 0,7 -242 | -0,2 0,0 6,8 0,0 -1,8 11,3 1,9 11,4
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LrN 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 26,3 -39,4 0,7 -24,2 | -0,2 0,0 6,8 0,0 -1,8
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrT 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 30,1 -40,6 0,6 -24.4 -0,2 0,0 2,5 0,0 -2,3 9,5 1,9 9,2
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrN 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 30,1 -40,6 0,6 -24.4 -0,2 0,0 2,5 0,0 -2,3 6,5 0,0 4,2
Kéltemaschine Biro (Baufeld BF2) Punkt LT 70,0 70,0 0,0 0,0 0 41,8 -43,4 1,4 -21,7 | -0,2 0,0 0,0 0,0 6,1 00| 1,9 8,0
Kéltemaschine Biiro (Baufeld BF2) Punkt LrN 70,0 70,0 0,0 0,0 0 41,8 -43,4 1,4 -21,7 | -0,2 0,0 0,0 0,0 6,1 0,0 0,0 6,1
Stellplatze unter Blirogeb&ude (Baufeld BF2) Parkplatz LT 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 37,8 -42,5 0,8 -22,2 | -0,2 0,0 2,8 0,0 24,5 401 1,9 22,5
Stellplatze unter Blirogeb&ude (Baufeld BF2) Parkplatz LrN 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 37,8 -42,5 0,8 -22,2 | -0,2 0,0 2,8 0,0 24,5
Waéarmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LT 88,0 88,0 0,0 0,0 0 31,1 -40,9 1,3 -23,7 | -0,2 0,0 4,2 0,0 28,7 0,0 1,9 30,6
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LrN 88,0 88,0 0,0 0,0 0 31,1 -40,9 1,3 -23,7 | -0,2 0,0 4.2 0,0 28,7 0,0| 0,0 28,7
Warrmepumpe Biro (Baufeld BF2) Punkt LT 82,0 82,0 0,0 0,0 0 45,1 -44,1 1,4 -235 | -0,3 0,0 0,0 0,0 15,6 0,0 1,9 17,5
Warrmepumpe Biro (Baufeld BF2) Punkt LrN 82,0 82,0 0,0 0,0 0 45,1 -44,1 1,4 -235 | -0,3 0,0 0,0 0,0 15,6 0,0 0,0 15,6
Zufahrtsoffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LT 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 27,5 -39,8 1,1 -24,7 | -0,2 0,0 2,3 0,0 0,9 95| 1,9 12,3
Zufahrtséffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LrN 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 27,5 -39,8 11 -24,7 | -0,2 0,0 2,3 0,0 0,9 65| 0,0 7.4
Obj.-Nr. 01 Immissionsort 10 01 SW 2.0G IRW,T 55 dB(A) IRW,N 40 dB(A) LrT 45 dB(A) LrN 33 dB(A) LrT,diff - dB(A) LrN,diff - dB(A)
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 36,7 -42,3 1,5 -5,6 -0,2 0,0 0,2 0,0 22,6 0,0 1,9 24,5
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 36,7 -423 | 15 -5,6 -0,2 0,0 0,2 0,0 22,6 00| 00 22,6
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 24,0 -38,6 1,5 -19.4 | -0,1 0,0 39 0,0 16,4 0,0 1,9 18,3
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 24,0 -386 | 15 | -194 | -01 0,0 3,9 0,0 16,4 00| 00 16,4
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 00 | 0,0 0 10,3 31,3 | 15 | -182 ] 0,0 0,0 1,4 0,0 22,5 00| 19 24,4
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 10,3 -31,3 1,5 -18,2 0,0 0,0 1,4 0,0 22,5 0,0 0,0 22,5
Betriebearundstlick Kiz-Werkstat 650 nachts | prache | LT 650 | 946 | 9179 |00 [00 | 0 | 690 |-478| 12 |-227| -03 | 00 | 10 | 00 | 260 00| 19 | 280
Betriebsarundstic Kiz-Werkstatt 650 nachts | pracne | Lo 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 600 |-478| 12 | 227| 03| 00 | 10 | 00 | 260
Betriebsgrundstiick Triitzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LT 65,0 112,2 | 51990,4 0,0 0,0 0 139,0 -53,9 1,1 -179 | -0,3 0,0 1,3 0,0 42,5 0,0 1,9 44,4
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Schallquelle Quelltyp Zeit- Li R'w L'w Lw | oder S Kl KT Ko S Adiv Agr | Abar | Aatm | ADI | dLrefl | Cmet Ls dLw ZR Lr
bereich

dB(A) [ dB | dB(A) [ dB(A) m,m2 dB dB dB m dB dB dB dB dB | dB(A) dB dB(A) dB dB dB(A)
Betriebsgrundstiick Triitzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LrN 65,0 112,2 | 51990,4 0,0 0,0 0 139,0 -53,9 1,1 -179 | -0,3 0,0 1,3 0,0 42,5 -13,0 0,0 29,5
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LT 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 26,9 -39,6 0,7 -239 | -0,2 0,0 7,1 0,0 -1,4 11,3 1,9 11,9
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LrN 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 26,9 -39,6 0,7 -239 | -0,2 0,0 7,1 0,0 -14
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LT 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 30,7 -40,7 0,7 -24,2 | -0,2 0,0 2,5 0,0 -2,2 95| 1,9 9,3
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrN 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 30,7 -40,7 0,7 -24,2 | -0,2 0,0 2,5 0,0 -2,2 65| 0,0 4,3
Kéltemaschine Biiro (Baufeld BF2) Punkt LT 70,0 70,0 0,0 0,0 0 41,0 -43,2 1,5 -199 | 0.1 0,0 0,0 0,0 8,2 0,0 1,9 10,2
Kaltemaschine Buro (Baufeld BF2) Punkt LrN 70,0 70,0 00 | 0,0 0 41,0 -432 | 15 (-199 | -01 0,0 0,0 0,0 8,2 00| 00 8,2
Stellplatze unter Burogebaude (Baufeld BF2) Parkplatz LT 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 38,3 -42,6 0,9 -21,5 -0,1 0,0 2,5 0,0 25,0 -4,0 1,9 229
Stellplatze unter Burogebaude (Baufeld BF2) Parkplatz LrN 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 38,3 -42,6 0,9 -21,5 -0,1 0,0 2,5 0,0 25,0
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LT 88,0 88,0 0,0 0,0 0 314 -40,9 1,3 -233 | -0,2 0,0 3,9 0,0 28,8 00| 1,9 30,8
Waéarmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LrN 88,0 88,0 0,0 0,0 0 31,4 -40,9 1,3 -23,3 | -0,2 0,0 39 0,0 28,8 0,0 0,0 28,8
Warrmepumpe Buro (Baufeld BF2) Punkt LT 82,0 82,0 0,0 0,0 0 44,4 -43,9 15 -22,2 | -0,2 0,0 0,0 0,0 17,2 00| 1,9 19,1
Warrmepumpe Buro (Baufeld BF2) Punkt LrN 82,0 82,0 0,0 0,0 0 44,4 -43,9 15 -22,2 | -0,2 0,0 0,0 0,0 17,2 0,0| 0,0 17,2
Zufahrtséffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LT 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 28,0 -39,9 1,1 -24.6 -0,2 0,0 2,3 0,0 0,9 9,5 1,9 12,3
Zufahrtsoffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LrN 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 28,0 -39,9 1,1 -24,6 | -0,2 0,0 2,3 0,0 0,9 65| 0,0 7,4
Obj.-Nr. 02 Immissionsort I0 02 SW 3.0G IRW,T 55 dB(A) IRW,N 40 dB(A) LrT 47 dB(A) LrN 35dB(A) LrT,diff -— dB(A) LrN,diff --- dB(A)
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 00 | 0,0 0 38,1 -426 | 15 -3,1 -0,6 0,0 0,0 0,0 24,3 00| 19 26,2
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 38,1 -42,6 1,5 -3,1 -0,6 0,0 0,0 0,0 24,3 0,0 0,0 24,3
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 00 | 0,0 0 22,8 381 | 15 |-169 | -01 0,0 2,4 0,0 17,8 00| 19 19,7
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 22,8 -38,1 1,5 -169 | -0,1 0,0 2,4 0,0 17,8 0,0 0,0 17,8
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 6,7 -27,6 1,5 -16,1 0,0 0,0 0,6 0,0 27,5 0,0 1,9 29,4
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 6,7 -276 | 15 |-161] 0,0 0,0 0,6 0,0 27,5 00| 00 27,5
E;g'giig;”dswd‘ Kfz-Werkstat 650 nachts | prache | Lt 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 685 |-477| 13 |200| 02 | 00 | 19 | 00 | 300 00| 19 | 319
E;g'giig;”dswd‘ Kiz-Werkstatt 650 nachts | - pape | 1N 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 685 |-477| 13 |-200| -02 | 00 | 19 | 00 | 300
Betriebsgrundstiick Trutzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LT 65,0 | 112,2 | 51990,4 | 0,0 0,0 0 140,9 -54,0 12 -143 | 04 0,0 0,6 0,0 45,2 00| 19 47,1
Betriebsgrundstiick Triitzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LrN 65,0 112,2 | 51990,4 0,0 0,0 0 140,9 -54,0 1,2 -143 | -0,4 0,0 0,6 0,0 45,2 -13,0 0,0 32,2
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LT 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 26,4 -39,4 0,8 -229 | -0,2 0,0 7,1 0,0 -0,1 11,3 1,9 13,1
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LrN 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 26,4 -39,4 0,8 -229 | -0,2 0,0 7,1 0,0 -0,1
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrT 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 31,1 -40,9 0,7 -23,4 -0,2 0,0 2,4 0,0 -1,6 9,5 1,9 9,9
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrN 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 31,1 -40,9 0,7 -234 | -0,2 0,0 2,4 0,0 -1,6 65| 0,0 49
Kéltemaschine Biiro (Baufeld BF2) Punkt LT 70,0 70,0 0,0 0,0 0 38,7 -42,7 1,5 -16,8 | -0,2 0,0 0,2 0,0 12,0 0,0 1,9 14,0
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Gemeinde Egelsbach Gewerbeldarm
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiRner-StraRe* Geréauscheinwirkungen im Plangebiet
Schalltechnisches Gutachten Anlage 3.6

Ausbreitungsberechnung Beurteilungspegel

Schallquelle Quelltyp Zeit- Li R'w L'w Lw | oder S Kl KT Ko S Adiv Agr | Abar | Aatm | ADI | dLrefl | Cmet Ls dLw ZR Lr
bereich

dB(A) [ dB | dB(A) [ dB(A) m,m2 dB dB dB m dB dB dB dB dB | dB(A) dB dB(A) dB dB dB(A)
Kéltemaschine Biiro (Baufeld BF2) Punkt LrN 70,0 70,0 0,0 0,0 0 38,7 -42,7 1,5 -16,8 -0,2 0,0 0,2 0,0 12,0 0,0 0,0 12,0
Stellplatze unter Biirogeb&ude (Baufeld BF2) Parkplatz LT 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 37,3 -42,4 1,1 -19.8 | -0,1 0,0 2,0 0,0 26,6 401 1,9 24,6
Stellplatze unter Burogebaude (Baufeld BF2) Parkplatz LrN 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 37,3 -42,4 1,1 -19,8 -0,1 0,0 2,0 0,0 26,6
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LT 88,0 88,0 0,0 0,0 0 32,9 -41,3 1,4 -22,8 | -0,2 0,0 0,7 0,0 25,7 00| 1,9 27,6
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LrN 88,0 88,0 0,0 0,0 0 32,9 -41,3 1,4 -22,8 | -0,2 0,0 0,7 0,0 25,7 0,0| 0,0 25,7
Warrmepumpe Biro (Baufeld BF2) Punkt LT 82,0 82,0 0,0 0,0 0 42,1 -43,5 1,5 -20,5 -0,1 0,0 0,0 0,0 19,4 0,0 1,9 21,4
Warrmepumpe Buro (Baufeld BF2) Punkt LrN 82,0 82,0 0,0 0,0 0 42,1 -43,5 15 -205 | -0,1 0,0 0,0 0,0 19,4 0,0| 0,0 19,4
Zufahrtséffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LT 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 28,9 -40,2 1,1 -23,7 -0,2 0,0 1,9 0,0 1,1 9,5 1,9 12,5
Zufahrtséffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LrN 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 28,9 -40,2 1,1 -23,7 -0,2 0,0 1,9 0,0 1,1 6,5 0,0 7,6
Obj.-Nr. 03 Immissionsort |0 03 SW EG IRW,T 55 dB(A) IRW,N 40 dB(A) LrT 42 dB(A) LrN 32 dB(A) LrT,diff - dB(A) LrN,diff - dB(A)
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 00 | 0,0 0 31,8 -410| 10 | -179 | -01 0,0 2,5 0,0 13,5 00| 19 15,5
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 31,8 -41,0 1,0 -17,9 -0,1 0,0 2,5 0,0 13,5 0,0 0,0 13,5
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 17,4 -35,8 1,3 -19,4 -0,2 0,0 1,3 0,0 16,3 0,0 1,9 18,2
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 17,4 -358 | 13 [ -1944 | -0,2 0,0 13 0,0 16,3 00| 00 16,3
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 22,3 -38,0 1,2 -16,7 -0,1 0,0 1,8 0,0 17,2 0,0 1,9 19,1
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 22,3 -380 | 1,2 |-16,7 | -01 0,0 18 0,0 17,2 00| 00 17,2
sgz'gistﬁgndswd‘ Kiz-Werkstatt 650 nachts | pape | L7 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 856 | -496| 05 | 220| 04 | 00 | 79 | 00 | 310 00| 19 | 329
sgz'gistﬁgndswd‘ Kiz-Werkstatt 65/0 nachts | pape | LN 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 856 | -496| 05 | 220| 04 | 00 | 79 | 00 | 310
Betriebsgrundstuck Tritzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LT 65,0 | 112,2 | 51990,4 | 0,0 0,0 0 111,0 -51,9 0,7 -238 | -0,5 0,0 1,9 0,0 38,5 00| 1,9 40,4
Betriebsgrundstiick Triitzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LrN 65,0 112,2 | 51990,4 0,0 0,0 0 111,0 -51,9 0,7 -23,8 -0,5 0,0 1,9 0,0 38,5 -13,0 0,0 25,5
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LT 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 38,4 -42,7 0,2 -23,6 -0,3 0,0 4,0 0,0 -7,9 11,3 1,9 53
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LrN 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 38,4 -42,7 0,2 -236 | -0,3 0,0 4,0 0,0 -7,9
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrT 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 18,0 -36,1 0,8 -24.5 -0,2 0,0 1,2 0,0 1,0 9,5 1,9 12,4
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrN 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 18,0 -36,1 0,8 -245 | -0,2 0,0 1,2 0,0 1,0 65| 0,0 7,5
Kaltemaschine Buro (Baufeld BF2) Punkt LT 70,0 70,0 00 | 0,0 0 40,3 -431 | 10 |-196 | -04 0,0 0,0 0,0 8,0 00| 19 9,9
Kéltemaschine Biiro (Baufeld BF2) Punkt LrN 70,0 70,0 0,0 0,0 0 40,3 -43,1 1,0 -19,6 -0,4 0,0 0,0 0,0 8,0 0,0 0,0 8,0
Stellplatze unter Blirogeb&ude (Baufeld BF2) Parkplatz LT 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 40,6 -43,2 0,7 -22,1 | -0,2 0,0 15 0,0 22,6 401 1,9 20,6
Stellplatze unter Burogebaude (Baufeld BF2) Parkplatz LrN 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 40,6 -43,2 0,7 -22,1 -0,2 0,0 1,5 0,0 22,6
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LT 88,0 88,0 0,0 0,0 0 15,6 -34,8 1,1 -24,5 -0,1 0,0 0,6 0,0 30,3 0,0 1,9 32,2
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LrN 88,0 88,0 0,0 0,0 0 15,6 -34,8 1,1 -245 ( -0,1 0,0 0,6 0,0 30,3 0,0| 0,0 30,3
Warrmepumpe Buro (Baufeld BF2) Punkt LT 82,0 82,0 0,0 0,0 0 44,2 -43,9 0,9 -24,1 -0,3 0,0 0,0 0,0 14,6 0,0 1,9 16,6
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Ausbreitungsberechnung Beurteilungspegel

Schallquelle Quelltyp Zeit- Li R'w L'w Lw | oder S Kl KT Ko S Adiv Agr | Abar | Aatm | ADI | dLrefl | Cmet Ls dLw ZR Lr
bereich

dB(A) [ dB | dB(A) [ dB(A) m,m2 dB dB dB m dB dB dB dB dB | dB(A) dB dB(A) dB dB dB(A)
Warrmepumpe Buro (Baufeld BF2) Punkt LrN 82,0 82,0 0,0 0,0 0 44,2 -43,9 0,9 -24,1 -0,3 0,0 0,0 0,0 14,6 0,0 0,0 14,6
Zufahrtsoffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LT 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 12,8 -33,2 1,1 -248 | -0,1 0,0 0,6 0,0 5,9 95| 1,9 17,3
Zufahrtséffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LrN 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 12,8 -33,2 1,1 -24.8 -0,1 0,0 0,6 0,0 59 6,5 0,0 12,4
Obj.-Nr. 03 Immissionsort 10 03 SW 1.0G IRW,T 55 dB(A) IRW,N 40 dB(A) LrT 42 dB(A) LrN 33 dB(A) LrT,diff - dB(A) LrN,diff - dB(A)
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 30,7 -40,7 1,4 -14,3 -0,1 0,0 1,9 0,0 17,2 0,0 1,9 19,1
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 30,7 -40,7 | 14 | -143 | -01 0,0 19 0,0 17,2 00| 00 17,2
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 15,4 -34,7 1,5 -19,1 -0,1 0,0 1,0 0,0 17,4 0,0 1,9 19,4
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 15,4 -34,7 15 -19,1 | -0,1 0,0 1,0 0,0 17,4 0,0|] 0,0 17,4
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 00 | 0,0 0 20,8 374 | 15 | -152 | -01 0,0 18 0,0 19,6 00| 19 21,5
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 20,8 -37,4 1,5 -15,2 -0,1 0,0 1,8 0,0 19,6 0,0 0,0 19,6
sgz'gistﬁgndswd‘ Kiz-Werkstatt 650 nachts | pape | L7 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 856 | 496 | 11 |212] 03| 00 | 69 | 00 | 314 00| 19 | 334
sgz'gistﬁgndswd‘ Kiz-Werkstat 650 nachts | - pape | Lin 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 856 | 496 | 11 |212] 03| 00 | 69 | 00 | 314
Betriebsgrundstiick Triitzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LT 65,0 112,2 | 51990,4 0,0 0,0 0 111,2 -51,9 1,1 -23,8 -0,5 0,0 2,0 0,0 39,1 0,0 1,9 41,0
Betriebsgrundstuck Tritzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LrN 65,0 | 112,2 | 51990,4 | 0,0 0,0 0 111,2 -51,9 1,1 -238 [ -0,5 0,0 2,0 0,0 39,1 -13,0( 0,0 26,1
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LT 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 38,6 -42,7 0,4 -23,5 -0,3 0,0 4,1 0,0 -7,4 11,3 1,9 59
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LrN 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 38,6 -42,7 0,4 -235 | -0,3 0,0 4,1 0,0 -7,4
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LT 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 18,5 -36,4 0,9 -246 | -0,2 0,0 1,2 0,0 0,9 95| 1,9 12,4
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrN 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 18,5 -36,4 0,9 -24.6 -0,2 0,0 1,2 0,0 0,9 6,5 0,0 7,4
Kaltemaschine Buro (Baufeld BF2) Punkt LT 70,0 70,0 00 | 0,0 0 39,2 -429 | 14 |-195]| -03 0,0 0,0 0,0 8,8 00| 19 10,7
Kéltemaschine Biiro (Baufeld BF2) Punkt LrN 70,0 70,0 0,0 0,0 0 39,2 -42,9 1,4 -19,5 -0,3 0,0 0,0 0,0 8,8 0,0 0,0 8,8
Stellplatze unter Burogebaude (Baufeld BF2) Parkplatz LT 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 40,8 -43,2 0,8 -21,9 -0,2 0,0 1,7 0,0 23,0 -4,0 1,9 21,0
Stellplatze unter Blirogeb&ude (Baufeld BF2) Parkplatz LrN 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 40,8 -43,2 0,8 -219 | -0,2 0,0 1,7 0,0 23,0
Waéarmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LT 88,0 88,0 0,0 0,0 0 15,6 -34,8 1,4 -24,3 -0,1 0,0 0,5 0,0 30,6 0,0 1,9 32,5
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LrN 88,0 88,0 0,0 0,0 0 15,6 -34,8 1,4 243 | -0,1 0,0 0,5 0,0 30,6 0,0| 0,0 30,6
Warrmepumpe Buro (Baufeld BF2) Punkt LT 82,0 82,0 0,0 0,0 0 43,2 -43,7 1,4 -239 | -0,3 0,0 0,0 0,0 15,5 00| 1,9 17,5
Warrmepumpe Biro (Baufeld BF2) Punkt LrN 82,0 82,0 0,0 0,0 0 43,2 -43,7 1,4 -23,9 -0,3 0,0 0,0 0,0 15,5 0,0 0,0 15,5
Zufahrtsoffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LT 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 13,2 -33,4 1,3 -24,7 | -0,1 0,0 0,7 0,0 58 95| 1,9 17,3
Zufahrtséffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LrN 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 13,2 -33,4 1,3 -24.7 -0,1 0,0 0,7 0,0 5,8 6,5 0,0 12,4
Obj.-Nr. 03 Immissionsort 10 03 SW 2.0G IRW,T 55 dB(A) IRW,N 40 dB(A) LrT 43 dB(A) LrN 33 dB(A) LrT,diff -—- dB(A) LrN,diff - dB(A)
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 29,9 -40,5 1,5 -11,4 -0,1 0,0 1,9 0,0 20,4 0,0 1,9 22,3
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 29,9 -405 | 15 | -114 | -01 0,0 19 0,0 20,4 00| 00 20,4
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Ausbreitungsberechnung Beurteilungspegel

Schallquelle Quelltyp Zeit- Li R'w L'w Lw | oder S Kl KT Ko S Adiv Agr | Abar | Aatm | ADI | dLrefl | Cmet Ls dLw ZR Lr
bereich

dB(A) [ dB | dB(A) [ dB(A) m,m2 dB dB dB m dB dB dB dB dB | dB(A) dB dB(A) dB dB dB(A)
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 13,7 -33,8 1,5 -18,6 -0,1 0,0 0,7 0,0 18,7 0,0 1,9 20,7
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 13,7 -338 | 15 | -186 | -01 0,0 0,7 0,0 18,7 00| 00 18,7
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 19,6 -36,8 1,5 -12,5 -0,1 0,0 1,0 0,0 22,1 0,0 1,9 24,0
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 19,6 -368 | 15 |-125 | -01 0,0 1,0 0,0 22,1 00| 00 22,1
sgz'gistﬁgndswd‘ Kiz-Werkstatt 650 nachts | pape | L7 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 857 | 497 | 12 |-198| 03 | 00 | 57 | 00 | 319 00| 19 | 339
sgz'gistﬁgndswd‘ Kiz-Werkstatt 650 nachts | pape | Lin 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 857 | 497 | 12 |-198| 03 | 00 | 57 | 00 | 319
Betriebsgrundstuck Tritzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LT 65,0 | 112,2 | 51990,4 | 0,0 0,0 0 111,9 -52,0 1,2 -231 | -04 0,0 1,9 0,0 39,8 00| 1,9 41,7
Betriebsgrundstiick Triitzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LrN 65,0 112,2 | 51990,4 0,0 0,0 0 1119 -52,0 1,2 -23,1 -0,4 0,0 1,9 0,0 39,8 -13,0 0,0 26,8
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LT 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 39,1 -42,8 0,5 -22,9 -0,2 0,0 4,2 0,0 -6,8 11,3 1,9 6,5
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LrN 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 39,1 -42,8 0,5 -229 | -0,2 0,0 4.2 0,0 -6,8
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrT 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 19,6 -36,8 0,9 -24.4 -0,2 0,0 1,4 0,0 0,7 9,5 1,9 12,2
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrN 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 19,6 -36,8 0,9 244  -0,2 0,0 1,4 0,0 0,7 65| 0,0 7,3
Kaltemaschine Buro (Baufeld BF2) Punkt LT 70,0 70,0 00 | 0,0 0 38,3 -42,7 |1 15 |-189 | -03 0,0 0,0 0,0 9,7 00| 19 11,6
Kéltemaschine Biiro (Baufeld BF2) Punkt LrN 70,0 70,0 0,0 0,0 0 38,3 -42,7 1,5 -18,9 -0,3 0,0 0,0 0,0 9,7 0,0 0,0 9,7
Stellplatze unter Blrogeb&ude (Baufeld BF2) Parkplatz LT 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 41,2 -43,3 0,9 -20,7 | -0,1 0,0 1,4 0,0 24,0 401 1,9 219
Stellplatze unter Burogebaude (Baufeld BF2) Parkplatz LrN 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 41,2 -43,3 0,9 -20,7 -0,1 0,0 1,4 0,0 24,0
Waéarmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LT 88,0 88,0 0,0 0,0 0 16,2 -35,2 1,4 -24,1 -0,1 0,0 0,5 0,0 30,5 0,0 1,9 32,4
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LrN 88,0 88,0 0,0 0,0 0 16,2 -35,2 1,4 241 | -0,1 0,0 0,5 0,0 30,5 0,0| 0,0 30,5
Warrmepumpe Biro (Baufeld BF2) Punkt LT 82,0 82,0 0,0 0,0 0 42,4 -43,5 1,5 -23,1 -0,2 0,0 0,0 0,0 16,6 0,0 1,9 18,6
Warrmepumpe Buro (Baufeld BF2) Punkt LrN 82,0 82,0 0,0 0,0 0 42,4 -43,5 15 -23,1 | -0,2 0,0 0,0 0,0 16,6 0,0| 0,0 16,6
Zufahrtsoffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LT 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 14,2 -34,1 1,3 -246 | -0,1 0,0 0,7 0,0 54 95| 1,9 16,8
Zufahrtséffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LrN 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 14,2 -34,1 1,3 -24.6 -0,1 0,0 0,7 0,0 5,4 6,5 0,0 11,9
Obj.-Nr. 04 Immissionsort 10 04 SW 3.0G IRW,T 55 dB(A) IRW,N 40 dB(A) LrT 45 dB(A) LrN 35dB(A) LrT,diff --- dB(A) LrN,diff - dB(A)
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 00 | 0,0 0 29,4 -403 | 15 -6,2 -0,2 0,0 0,2 0,0 24,0 00| 19 26,0
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 29,4 -403 | 15 -6,2 -0,2 0,0 0,2 0,0 24,0 00| 00 24,0
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 12,5 -32,9 1,5 -16,7 -0,1 0,0 0,4 0,0 21,3 0,0 1,9 23,3
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 12,5 329 | 15 |-16,7 | -01 0,0 0,4 0,0 21,3 00| 00 21,3
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 18,7 -36,4 1,5 -6,8 -0,1 0,0 0,5 0,0 27,7 0,0 1,9 29,6
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 18,7 -36,4 1,5 -6,8 -0,1 0,0 0,5 0,0 27,7 0,0 0,0 27,7
Betriebearundstlick Kiz-Werkstat 650 nachts | pracne | LT 650 | 946 | 9179 |00 [00 | 0 | 860 |-497| 12 |-164| -02 | 00 | 40 | 00 | 336 00| 19 | 355
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Ausbreitungsberechnung Beurteilungspegel

Schallquelle Quelltyp Zeit- Li R'w L'w Lw | oder S Kl KT Ko S Adiv Agr | Abar | Aatm | ADI | dLrefl | Cmet Ls dLw ZR Lr
bereich

dB(A) [ dB | dB(A) [ dB(A) m,m2 dB dB dB m dB dB dB dB dB | dB(A) dB dB(A) dB dB dB(A)
E;g'giig;”dswd‘ Kiz-Werkstatt 65/0 nachts | pape | 1N 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 860 |-497| 12 |-164| 02 | 00 | 40 | 00 | 336
Betriebsgrundstiick Triitzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LT 65,0 112,2 | 51990,4 0,0 0,0 0 113,5 -52,1 1,2 -20,9 -0,3 0,0 2,0 0,0 42,1 0,0 1,9 44,0
Betriebsgrundstuck Tritzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LrN 65,0 | 112,2 | 51990,4 | 0,0 0,0 0 113,5 -52,1 1,2 -20,9 | -0,3 0,0 2,0 0,0 42,1 -13,0( 0,0 29,1
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LT 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 39,8 -43,0 0,5 -21,7 -0,2 0,0 4,8 0,0 -5,1 11,3 1,9 8,2
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LrN 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 39,8 -43,0 0,5 -21,7 -0,2 0,0 4,8 0,0 -5,1
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LT 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 21,2 -37,5 1,0 -239 | -0,1 0,0 1,9 0,0 11 95| 1,9 12,6
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrN 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 21,2 -37,5 1,0 -23,9 -0,1 0,0 1,9 0,0 1,1 6,5 0,0 7,6
Kéltemaschine Biro (Baufeld BF2) Punkt LT 70,0 70,0 0,0 0,0 0 37,6 -42,5 15 -16,7 | -0,2 0,0 0,0 0,0 12,2 00| 1,9 14,1
Kaltemaschine Buro (Baufeld BF2) Punkt LrN 70,0 70,0 00 | 0,0 0 37,6 -425 | 15 | -16,7 | -0,2 0,0 0,0 0,0 12,2 00| 00 12,2
Stellplatze unter Burogebaude (Baufeld BF2) Parkplatz LT 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 42,0 -43,5 1,0 -18,9 -0,1 0,0 1,3 0,0 25,7 -4,0 1,9 23,6
Stellplatze unter Blirogeb&ude (Baufeld BF2) Parkplatz LrN 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 42,0 -43,5 1,0 -189 | -0,1 0,0 1,3 0,0 25,7
Waéarmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LT 88,0 88,0 0,0 0,0 0 17,5 -35,8 1,4 -23,2 -0,1 0,0 0,4 0,0 30,7 0,0 1,9 32,7
Waéarmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LrN 88,0 88,0 0,0 0,0 0 17,5 -35,8 1,4 -23,2 -0,1 0,0 0,4 0,0 30,7 0,0 0,0 30,7
Warrmepumpe Buro (Baufeld BF2) Punkt LT 82,0 82,0 0,0 0,0 0 41,7 -43,4 15 -205 | -0,1 0,0 0,0 0,0 19,5 00| 1,9 21,5
Warrmepumpe Biro (Baufeld BF2) Punkt LrN 82,0 82,0 0,0 0,0 0 41,7 -43,4 1,5 -20,5 -0,1 0,0 0,0 0,0 19,5 0,0 0,0 19,5
Zufahrtsoffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LT 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 16,0 -35,1 1,3 243 | -0,1 0,0 0,9 0,0 49 95| 1,9 16,3
Zufahrtsoffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LrN 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 16,0 -35,1 1,3 243 | -0,1 0,0 0,9 0,0 4,9 65| 0,0 11,4
Obj.-Nr. 05 Immissionsort I0 05 SW EG IRW,T 55 dB(A) IRW,N 40 dB(A) LrT 42 dB(A) LrN 29 dB(A) LrT,diff --- dB(A) LrN,diff --- dB(A)
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 14,7 -34,3 1,3 -20,1 -0,1 0,0 1,2 0,0 17,0 0,0 1,9 19,0
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 14,7 343 | 13 |(-201] -01 0,0 1,2 0,0 17,0 00| 00 17,0
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 00 | 0,0 0 447 -440 | 07 |-225]| -03 0,0 2,9 0,0 5,8 00| 19 7,8
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 447 -44,0 0,7 -22,5 -0,3 0,0 2,9 0,0 5,8 0,0 0,0 5,8
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 00 | 0,0 0 441 -439 | 07 7,1 -0,2 0,0 0,5 0,0 19,0 00| 19 20,9
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 44,1 -43,9 0,7 -7,1 -0,2 0,0 0,5 0,0 19,0 0,0 0,0 19,0
E;g'giig;”dswd‘ Kfz-Werkstat 650 nachts | pache | Lt 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 939 |-504| 01 | -78| 08|00 | 05| 00 | 362 00| 19 | 381
E;g'giig;”dswd‘ Kiz-Werkstatt 650 nachts | - pape | 1N 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 939 |-504| 01 | -78| 08|00 | 05| 00 | 362
Betriebsgrundstiick Triitzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LT 65,0 112,2 | 51990,4 0,0 0,0 0 112,0 -52,0 0,4 -23,5 -0,6 0,0 1,2 0,0 37,7 0,0 1,9 39,7
Betriebsgrundstuck Tritzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LrN 65,0 | 112,2 | 51990,4 | 0,0 0,0 0 112,0 -52,0 0,4 -235 | -0,6 0,0 1,2 0,0 37,7 -13,0( 0,0 24,7
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LT 47,0 54,5 5,6 00 | 0,0 0 60,3 -466 | 00 |-226 | -04 0,0 8,8 0,0 -6,3 11,3 1,9 6,9
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LrN 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 60,3 -46,6 0,0 -22,6 -0,4 0,0 8,8 0,0 -6,3
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Schallquelle Quelltyp Zeit- Li R'w L'w Lw | oder S Kl KT Ko S Adiv Agr | Abar | Aatm | ADI | dLrefl | Cmet Ls dLw ZR Lr
bereich

dB(A) [ dB | dB(A) [ dB(A) m,m2 dB dB dB m dB dB dB dB dB | dB(A) dB dB(A) dB dB dB(A)
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrT 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 48,5 -44.7 -0,1 -24,1 -0,4 0,0 2,0 0,0 -7.5 9,5 1,9 4,0
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrN 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 48,5 -447 | 01 | -241 | -04 0,0 2,0 0,0 -7,5 65| 0,0 -0,9
Kéltemaschine Biiro (Baufeld BF2) Punkt LT 70,0 70,0 0,0 0,0 0 70,1 -47,9 0,4 -19,0 | -0,5 0,0 1,1 0,0 4,2 0,0 1,9 6,1
Kéltemaschine Biro (Baufeld BF2) Punkt LrN 70,0 70,0 0,0 0,0 0 70,1 -47,9 0,4 -19,0 [ -0,5 0,0 1,1 0,0 4,2 0,0| 0,0 4,2
Stellplatze unter Blirogeb&ude (Baufeld BF2) Parkplatz LT 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 69,9 -47,9 0,5 -19,7 | -0,2 0,0 5,8 0,0 24,4 401 1,9 22,4
Stellplatze unter Burogebaude (Baufeld BF2) Parkplatz LrN 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 69,9 -47,9 0,5 -19,7 -0,2 0,0 5,8 0,0 24,4
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LT 88,0 88,0 0,0 0,0 0 30,4 -40,7 0,7 -24,2 | -0,3 0,0 0,5 0,0 24,0 00| 1,9 25,9
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LrN 88,0 88,0 0,0 0,0 0 30,4 -40,7 0,7 -242 | -0,3 0,0 0,5 0,0 24,0 0,0 0,0 24,0
Warrmepumpe Biro (Baufeld BF2) Punkt LT 82,0 82,0 0,0 0,0 0 74,2 -48,4 0,4 -23,7 | -0,5 0,0 7,1 0,0 16,9 0,0 1,9 18,9
Warrmepumpe Buro (Baufeld BF2) Punkt LrN 82,0 82,0 0,0 0,0 0 74,2 -48,4 0,4 -23,7 | -0,5 0,0 7,1 0,0 16,9 0,0| 0,0 16,9
Zufahrtséffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LT 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 40,6 -43,2 0,4 -24.4 -0,3 0,0 1,1 0,0 -4,2 9,5 1,9 7,2
Zufahrtsoffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LrN 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 40,6 -43,2 0,4 -244 ( -0,3 0,0 1,1 0,0 -4,2 65| 0,0 2,3
Obj.-Nr. 05 Immissionsort I0 05 SW 1.0G IRW,T 55 dB(A) IRW,N 40 dB(A) LrT 43 dB(A) LrN 30 dB(A) LrT,diff -— dB(A) LrN,diff -—- dB(A)
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 00 | 0,0 0 12,2 -32,7 |1 15 [-195] 0,0 0,0 1,0 0,0 19,3 00| 19 21,2
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 12,2 -32,7 1,5 -19,5 0,0 0,0 1,0 0,0 19,3 0,0 0,0 19,3
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 00 | 0,0 0 44,0 439 | 14 | -221] -02 0,0 2,7 0,0 7,0 00| 19 8,9
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 44,0 439 | 14 | -221 ] -02 0,0 2,7 0,0 7,0 00| 00 7,0
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 43,3 -43,7 1,4 -5,5 -0,3 0,0 0,4 0,0 21,4 0,0 1,9 23,3
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 433 437 | 14 -5,5 -0,3 0,0 0,4 0,0 21,4 00| 00 21,4
E;g'giig;”dswd‘ Kfz-Werkstatt 65/0 nachts | prache | Lt 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 939 |504| 11 | 79| 06|00 | 07 | 00 | 374 00| 19 | 394
Betriebsarundstic Kiz-Werkstatt 65/0 nachts | pracne | Lo 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 939 |504| 11 | 79| 06|00 | 07 | 00 | 374
Betriebsgrundstiick Trutzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LT 65,0 | 112,2 | 51990,4 | 0,0 0,0 0 112,1 -52,0 11 -236 | -05 0,0 1,3 0,0 38,5 00| 19 40,4
Betriebsgrundstiick Triitzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LrN 65,0 112,2 | 51990,4 0,0 0,0 0 112,1 -52,0 1,1 -236 | -0,5 0,0 1,3 0,0 38,5 -13,0 0,0 25,5
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LT 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 60,4 -46,6 0,2 -229 | -0,3 0,0 9,7 0,0 -5,5 11,3 1,9 7,8
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LrN 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 60,4 -46,6 0,2 -229 | -0,3 0,0 9,7 0,0 -5,5
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrT 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 48,7 -44.7 0,4 -24.4 -0,4 0,0 1,9 0,0 -7.5 9,5 1,9 4,0
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrN 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 48,7 -44.7 0,4 244 | -04 0,0 1,9 0,0 -7,5 65| 0,0 -1,0
Kéltemaschine Biiro (Baufeld BF2) Punkt LT 70,0 70,0 0,0 0,0 0 69,4 -47,8 1,4 -189 | -0,4 0,0 1,2 0,0 54 0,0 1,9 7,4
Kéltemaschine Biiro (Baufeld BF2) Punkt LrN 70,0 70,0 0,0 0,0 0 69,4 -47,8 1,4 -189 | -0,4 0,0 1,2 0,0 54 0,0 0,0 54
Stellplatze unter Blirogeb&ude (Baufeld BF2) Parkplatz LT 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 70,0 -47,9 0,5 -19.8 | -0,2 0,0 6,0 0,0 24,4 401 1,9 22,3
Stellplatze unter Burogebaude (Baufeld BF2) Parkplatz LrN 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 70,0 -47,9 0,5 -19,8 -0,2 0,0 6,0 0,0 24,4
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Schallquelle Quelltyp Zeit- Li R'w L'w Lw | oder S Kl KT Ko S Adiv Agr | Abar | Aatm | ADI | dLrefl | Cmet Ls dLw ZR Lr
bereich

dB(A) [ dB | dB(A) [ dB(A) m,m2 dB dB dB m dB dB dB dB dB | dB(A) dB dB(A) dB dB dB(A)
Waéarmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LT 88,0 88,0 0,0 0,0 0 30,4 -40,7 1,3 -24,3 -0,2 0,0 0,5 0,0 24,5 0,0 1,9 26,5
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LrN 88,0 88,0 0,0 0,0 0 30,4 -40,7 1,3 24,3 [ -0,2 0,0 0,5 0,0 24,5 0,0| 0,0 24,5
Warrmepumpe Biro (Baufeld BF2) Punkt LT 82,0 82,0 0,0 0,0 0 73,6 -48,3 1,4 -23,5 -0,4 0,0 9,8 0,0 20,9 0,0 1,9 22,8
Warrmepumpe Buro (Baufeld BF2) Punkt LrN 82,0 82,0 0,0 0,0 0 73,6 -48,3 1,4 -235 | -04 0,0 9,8 0,0 20,9 0,0| 0,0 20,9
Zufahrtsoffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LT 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 40,8 -43,2 0,9 -24,7 | -0,3 0,0 1,1 0,0 -4,0 95| 1,9 7,5
Zufahrtséffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LrN 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 40,8 -43,2 0,9 -24,7 | -0,3 0,0 11 0,0 -4,0 65| 0,0 2,5
Obj.-Nr. 05 Immissionsort 10 05 SW 2.0G IRW,T 55 dB(A) IRW,N 40 dB(A) LrT 44 dB(A) LrN 31 dB(A) LrT,diff - dB(A) LrN,diff - dB(A)
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 00 | 0,0 0 10,0 -310 | 15 | -183 | 0,0 0,0 0,2 0,0 21,4 00| 19 23,3
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 10,0 -310 | 15 | -183 | 0,0 0,0 0,2 0,0 21,4 00| 00 21,4
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 43,4 -43,7 1,5 -20,1 -0,1 0,0 39 0,0 10,4 0,0 1,9 12,3
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 43,4 -43,7 15 |(-201] -01 0,0 3,9 0,0 10,4 00| 00 10,4
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 42,8 -43,6 1,5 -4,7 -0,4 0,0 0,6 0,0 22,4 0,0 1,9 24,4
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 42,8 -43,6 1,5 -4,7 -0,4 0,0 0,6 0,0 22,4 0,0 0,0 22,4
sgz'gistﬁgndswd‘ Kiz-Werkstatt 65/0 nachts | pacpe | L7 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 940 |505| 12 | 78| 06| 00 | 02 | 00 | 37.2 00| 19 | 391
sgz'gistﬁgndswd‘ Kiz-Werkstatt 650 nachts | - pape | Lin 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 940 |505| 12 | 78| 06| 00 | 02 | 00 | 37.2
Betriebsgrundstuck Tritzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LT 65,0 | 112,2 | 51990,4 | 0,0 0,0 0 112,5 -52,0 1,2 -228 | -04 0,0 1,4 0,0 39,6 00| 1,9 41,5
Betriebsgrundstuck Tritzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LrN 65,0 | 112,2 | 51990,4 | 0,0 0,0 0 112,5 -52,0 1,2 -228 | -04 0,0 1,4 0,0 39,6 -13,0( 0,0 26,6
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LT 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 60,7 -46,7 0,2 -22,6 -0,3 0,0 10,5 0,0 -4,4 11,3 1,9 8,8
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LrN 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 60,7 -46,7 0,2 -22,6 | -0,3 0,0 10,5 0,0 -4,4
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrT 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 49,0 -44.8 0,4 -24,3 -0,4 0,0 2,0 0,0 -7.3 9,5 1,9 4,2
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrN 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 49,0 -44.8 0,4 -24,3 -0,4 0,0 2,0 0,0 -7.3 6,5 0,0 -0,7
Kéltemaschine Biro (Baufeld BF2) Punkt LT 70,0 70,0 0,0 0,0 0 68,9 -47,8 15 -17,0 [ -0,3 0,0 1,0 0,0 7,5 00| 1,9 9,4
Kéltemaschine Biiro (Baufeld BF2) Punkt LrN 70,0 70,0 0,0 0,0 0 68,9 -47,8 1,5 -17,0 -0,3 0,0 1,0 0,0 7,5 0,0 0,0 7,5
Stellplatze unter Blrogeb&ude (Baufeld BF2) Parkplatz LT 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 70,2 -47,9 0,6 -195 | -0,2 0,0 54 0,0 24,3 401 1,9 22,2
Stellplatze unter Blirogeb&ude (Baufeld BF2) Parkplatz LrN 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 70,2 -47,9 0,6 -195 | -0,2 0,0 54 0,0 24,3
Waéarmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LT 88,0 88,0 0,0 0,0 0 30,7 -40,7 1,3 -24,0 -0,2 0,0 0,3 0,0 24,7 0,0 1,9 26,6
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LrN 88,0 88,0 0,0 0,0 0 30,7 -40,7 1,3 -24,0 | -0,2 0,0 0,3 0,0 24,7 0,0| 0,0 24,7
Warrmepumpe Biro (Baufeld BF2) Punkt LT 82,0 82,0 0,0 0,0 0 73,1 -48,3 1,5 -21,3 -0,3 0,0 8,0 0,0 21,7 0,0 1,9 23,6
Warrmepumpe Buro (Baufeld BF2) Punkt LrN 82,0 82,0 0,0 0,0 0 73,1 -48,3 1,5 -21,3 -0,3 0,0 8,0 0,0 21,7 0,0 0,0 21,7
Zufahrtsoffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LT 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 41,1 -43,3 1,0 -246 | -0,3 0,0 1,2 0,0 -39 95| 1,9 7,6
Zufahrtséffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LrN 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 41,1 -43,3 1,0 -24.6 -0,3 0,0 1,2 0,0 -3,9 6,5 0,0 2,7
Kooperation Bericht-Nr. 21010_gut01
www.kohnen-gmbh.de Datei: RSPS9124.res / Erstellt: 30.01.2024

Seite 9

SoundPLAN 8.2



http://www.kohnen-gmbh.de
http://www.grebner-bauphysik.de

Gemeinde Egelsbach

Schalltechnisches Gutachten

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiRner-StraRe*

Gewerbelarm

Geréauscheinwirkungen im Plangebiet

Anlage 3.6

Ausbreitungsberechnung Beurteilungspegel

www.grebner-bauphysik.de

Schallquelle Quelltyp Zeit- Li R'w L'w Lw | oder S Kl KT Ko S Adiv Agr | Abar | Aatm | ADI | dLrefl | Cmet Ls dLw ZR Lr
bereich

dB(A) [ dB | dB(A) [ dB(A) m,m2 dB dB dB m dB dB dB dB dB | dB(A) dB dB(A) dB dB dB(A)
Obj.-Nr. 06 Immissionsort 10 06 SW 3.0G IRW,T 55 dB(A) IRW,N 40 dB(A) LrT 45 dB(A) LrN 33 dB(A) LrT,diff - dB(A) LrN,diff - dB(A)
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 7,2 -28,1 1,5 -16,2 0,0 0,0 0,0 0,0 26,2 0,0 1,9 28,2
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 7,2 -281 | 15 | -162 ] 0,0 0,0 0,0 0,0 26,2 00| 00 26,2
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 44,2 -43,9 1,5 -17,0 -0,2 0,0 2,7 0,0 12,1 0,0 1,9 14,0
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 44,2 -439 | 15 | -170| -0,2 0,0 2,7 0,0 12,1 00| 00 12,1
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 00 | 0,0 0 44,4 439 | 15 -1,4 -0,5 0,0 0,6 0,0 25,3 00| 19 27,2
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 44,4 -43,9 1,5 -1,4 -0,5 0,0 0,6 0,0 25,3 0,0 0,0 25,3
sgz'gistﬁgndswd‘ Kiz-Werkstatt 650 nachts | pape | L7 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 9,6 |507| 12 | 79| 06|00 | 02 | 00 | 369 00| 19 | 388
sgz'gistﬁgndswd‘ Kiz-Werkstat 650 nachts | - pape | Lin 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 9,6 |507| 12 | 79| 06|00 | 02 | 00 | 369
Betriebsgrundstiick Triitzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LT 65,0 112,2 | 51990,4 0,0 0,0 0 110,5 -51,9 1,2 -20,8 -0,3 0,0 0,9 0,0 41,3 0,0 1,9 43,3
Betriebsgrundstuck Tritzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LrN 65,0 | 112,2 | 51990,4 | 0,0 0,0 0 110,5 -51,9 1,2 -20,8 | -0,3 0,0 0,9 0,0 41,3 -13,0( 0,0 28,3
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LT 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 63,4 -47,0 0,2 -22,3 -0,3 0,0 9,8 0,0 -5,1 11,3 1,9 8,2
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LrN 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 63,4 -47,0 0,2 -22,3 | -0,3 0,0 9,8 0,0 -5,1
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LT 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 50,7 -45,1 0,4 241 | -04 0,0 1,8 0,0 -7,5 95| 1,9 3,9
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrN 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 50,7 -45,1 0,4 -24,1 -0,4 0,0 1,8 0,0 -7.5 6,5 0,0 -1,0
Kéltemaschine Biro (Baufeld BF2) Punkt LT 70,0 70,0 0,0 0,0 0 70,0 -47,9 15 -16,9 | -0,3 0,0 0,5 0,0 7,0 00| 1,9 8,9
Kéltemaschine Biiro (Baufeld BF2) Punkt LrN 70,0 70,0 0,0 0,0 0 70,0 -47,9 1,5 -16,9 -0,3 0,0 0,5 0,0 7,0 0,0 0,0 7,0
Stellplatze unter Burogebaude (Baufeld BF2) Parkplatz LT 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 72,3 -48,2 0,8 -19,7 -0,2 0,0 5,0 0,0 23,6 -4,0 1,9 21,6
Stellplatze unter Blrogeb&ude (Baufeld BF2) Parkplatz LrN 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 72,3 -48,2 0,8 -19,7 | -0,2 0,0 5,0 0,0 23,6
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LT 88,0 88,0 0,0 0,0 0 31,7 -41,0 1,4 -23,0 -0,2 0,0 0,2 0,0 25,3 0,0 1,9 27,3
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LrN 88,0 88,0 0,0 0,0 0 31,7 -41,0 1,4 -23,0 [ -0,2 0,0 0,2 0,0 25,3 0,0| 0,0 25,3
Warrmepumpe Buro (Baufeld BF2) Punkt LT 82,0 82,0 0,0 0,0 0 74,2 -48,4 15 -16,9 | -0,3 0,0 0,0 0,0 18,0 00| 1,9 19,9
Warrmepumpe Biro (Baufeld BF2) Punkt LrN 82,0 82,0 0,0 0,0 0 74,2 -48,4 1,5 -16,9 -0,3 0,0 0,0 0,0 18,0 0,0 0,0 18,0
Zufahrtsoffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LT 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 42,6 -43,6 1,0 -244 ( -0,3 0,0 1,2 0,0 -4,0 95| 1,9 7,4
Zufahrtséffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LrN 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 42,6 -43,6 1,0 -24.4 -0,3 0,0 1,2 0,0 -4,0 6,5 0,0 2,5
Obj.-Nr. 07 Immissionsort 10 07 SW 1.0G IRW,T 60 dB(A) IRW,N 45 dB(A) LrT 59 dB(A) LrN 46 dB(A) LrT,diff - dB(A) LrN,diff 1 dB(A)
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 67,9 -47,6 1,5 -24,0 -0,4 0,0 0,0 0,0 -1,6 0,0 0,0 -1,6
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 67,9 -476 | 15 |-240] -04 0,0 0,0 0,0 -1,6 00| 00 -1,6
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 28,7 -40,1 1,5 -24,0 -0,2 0,0 0,1 0,0 6,2 0,0 0,0 6,2
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 28,7 -40,1 1,5 -24,0 -0,2 0,0 0,1 0,0 6,2 0,0 0,0 6,2
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 00 | 0,0 0 40,3 431 | 15 | -241] -03 0,0 1,2 0,0 4,3 00| 00 4,3
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Ausbreitungsberechnung Beurteilungspegel

Schallquelle Quelltyp Zeit- Li R'w L'w Lw | oder S Kl KT Ko S Adiv Agr | Abar | Aatm | ADI | dLrefl | Cmet Ls dLw ZR Lr
bereich

dB(A) [ dB | dB(A) [ dB(A) m,m2 dB dB dB m dB dB dB dB dB | dB(A) dB dB(A) dB dB dB(A)
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 40,3 -43,1 1,5 -24,1 -0,3 0,0 1,2 0,0 4,3 0,0 0,0 4,3
sgz'gistﬁgndswd‘ Kiz-Werkstatt 650 nachts | pape | L7 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 989 | 509 | 12 |236| 05 | 00 | 114 | 00 | 322 00| 00 | 322
sgz'gistﬁgndswd‘ Kiz-Werkstatt 65/0 nachts | pape | Lin 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 989 | 509 | 12 |236| 05 | 00 | 114 | 00 | 322
Betriebsgrundstuck Tritzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LT 65,0 | 112,2 | 51990,4 | 0,0 0,0 0 131,2 -53,3 1,2 -0,2 -0,7 0,0 0,0 0,0 59,1 0,0| 0,0 59,1
Betriebsgrundstuck Tritzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LrN 65,0 | 112,2 | 51990,4 | 0,0 0,0 0 131,2 -53,3 1,2 -0,2 -0,7 0,0 0,0 0,0 59,1 -13,0( 0,0 46,1
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LT 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 45,8 -44,2 0,4 -18,9 -0,3 0,0 6,2 0,0 -2,4 11,3 0,0 8,9
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LrN 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 45,8 -44,2 0,4 -18,9 | -0,3 0,0 6,2 0,0 -2,4
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrT 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 21,4 -37,6 0,9 -19,1 -0,2 0,0 0,7 0,0 4,6 9,5 0,0 14,2
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrN 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 21,4 -37,6 0,9 -19,1 -0,2 0,0 0,7 0,0 4,6 6,5 0,0 11,2
Kaltemaschine Buro (Baufeld BF2) Punkt LT 70,0 70,0 00 | 0,0 0 13,8 -338 | 15 [ -190 | -01 0,0 0,0 0,0 18,6 00| 00 18,6
Kéltemaschine Biiro (Baufeld BF2) Punkt LrN 70,0 70,0 0,0 0,0 0 13,8 -33,8 1,5 -19,0 -0,1 0,0 0,0 0,0 18,6 0,0 0,0 18,6
Stellplatze unter Blirogeb&ude (Baufeld BF2) Parkplatz LT 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 15,3 -34,7 1,3 -5,1 -0,1 0,0 0,0 0,0 47,4 -401] 0,0 43,4
Stellplatze unter Blirogeb&ude (Baufeld BF2) Parkplatz LrN 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 15,3 -34,7 1,3 -5,1 -0,1 0,0 0,0 0,0 47,4
Waéarmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LT 88,0 88,0 0,0 0,0 0 44,8 -44,0 1,3 -21,9 -0,2 0,0 0,0 0,0 23,2 0,0 0,0 23,2
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LrN 88,0 88,0 0,0 0,0 0 44,8 -44,0 1,3 -219 | -0,2 0,0 0,0 0,0 23,2 0,0| 0,0 23,2
Warrmepumpe Biro (Baufeld BF2) Punkt LT 82,0 82,0 0,0 0,0 0 14,8 -34,4 1,5 -19,1 -0,1 0,0 0,0 0,0 29,9 0,0 0,0 29,9
Warrmepumpe Biro (Baufeld BF2) Punkt LrN 82,0 82,0 0,0 0,0 0 14,8 -34,4 1,5 -19,1 -0,1 0,0 0,0 0,0 29,9 0,0 0,0 29,9
Zufahrtsoffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LT 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 31,8 -41,0 1,1 -19,2 | -0,2 0,0 1,3 0,0 4,0 95| 0,0 13,6
Zufahrtséffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LrN 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 31,8 -41,0 1,1 -19,2 -0,2 0,0 1,3 0,0 4,0 6,5 0,0 10,6
Obj.-Nr. 07 Immissionsort I0 07 SW 2.0G IRW,T 60 dB(A) IRW,N 45 dB(A) LrT 59 dB(A) LrN 46 dB(A) LrT,diff - dB(A) LrN,diff 1 dB(A)
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 67,6 -47,6 1,5 -21,9 -0,3 0,0 0,0 0,0 0,8 0,0 0,0 0,8
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 67,6 -476 | 15 [ -219| -03 0,0 0,0 0,0 0,8 00| 00 0,8
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 28,1 -40,0 1,5 -22,0 -0,1 0,0 0,0 0,0 8,5 0,0 0,0 8,5
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 28,1 -400 | 15 | -220 ]| -01 0,0 0,0 0,0 8,5 00| 00 8,5
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 00 | 0,0 0 39,8 -430 | 15 | -223 ] -0,2 0,0 0,9 0,0 59 00| 00 59
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 39,8 -43,0 1,5 -22,3 -0,2 0,0 0,9 0,0 59 0,0 0,0 59
Betriebearundstlick Kiz-Werkstat 650 nachts | prache | LT 650 | 946 | 9179 |00 [00 | 0 | 992 |-s09| 12 |-240| -06 | 00 | 42 | 00 | 245 00| 00 | 245
sgz'gistﬁgndswd‘ Kiz-Werkstatt 65/0 nachts | pape | Lin 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 9,2 |509| 12 |240| 06 | 00 | 42 | 00 | 245
Betriebsgrundstiick Triitzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LT 65,0 112,2 | 51990,4 0,0 0,0 0 132,4 -53,4 1,2 -0,2 -0,7 0,0 0,0 0,0 59,0 0,0 0,0 59,0
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Gemeinde Egelsbach

Schalltechnisches Gutachten

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiRner-StraRe*

Gewerbelarm
Geréauscheinwirkungen im Plangebiet
Anlage 3.6

Ausbreitungsberechnung Beurteilungspegel

Schallquelle Quelltyp Zeit- Li R'w L'w Lw | oder S Kl KT Ko S Adiv Agr | Abar | Aatm | ADI | dLrefl | Cmet Ls dLw ZR Lr
bereich

dB(A) [ dB | dB(A) [ dB(A) m,m2 dB dB dB m dB dB dB dB dB | dB(A) dB dB(A) dB dB dB(A)
Betriebsgrundstiick Triitzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LrN 65,0 112,2 | 51990,4 0,0 0,0 0 132,4 -53,4 1,2 -0,2 -0,7 0,0 0,0 0,0 59,0 -13,0 0,0 46,0
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LT 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 46,5 -44.3 0,4 -193 | -04 0,0 6,1 0,0 -3,0 11,3 0,0 8,3
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LrN 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 46,5 -44,3 0,4 -19,3 | -0,4 0,0 6,1 0,0 -3,0
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LT 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 23,1 -38,3 0,9 -195 | -0,2 0,0 1,0 0,0 3,8 95| 0,0 13,3
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrN 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 23,1 -38,3 0,9 -195 | -0,2 0,0 1,0 0,0 3,8 65| 0,0 10,3
Kéltemaschine Biiro (Baufeld BF2) Punkt LT 70,0 70,0 0,0 0,0 0 11,5 -32,2 1,5 -184 | -0,1 0,0 0,0 0,0 20,8 0,0 0,0 20,8
Kaltemaschine Buro (Baufeld BF2) Punkt LrN 70,0 70,0 00 | 0,0 0 115 -322 | 15 | -184 | -01 0,0 0,0 0,0 20,8 00| 00 20,8
Stellplatze unter Burogebaude (Baufeld BF2) Parkplatz LT 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 19,0 -36,6 1,3 -5,8 -0,1 0,0 0,1 0,0 44,7 -4,0 0,0 40,7
Stellplatze unter Burogebaude (Baufeld BF2) Parkplatz LrN 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 19,0 -36,6 1,3 -5,8 -0,1 0,0 0,1 0,0 44,7
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LT 88,0 88,0 0,0 0,0 0 45,3 -44,1 1,3 -22,6 | -0,2 0,0 0,0 0,0 22,3 0,0| 0,0 22,3
Waéarmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LrN 88,0 88,0 0,0 0,0 0 45,3 -44,1 1,3 -226 | -0,2 0,0 0,0 0,0 22,3 0,0 0,0 22,3
Warrmepumpe Buro (Baufeld BF2) Punkt LT 82,0 82,0 0,0 0,0 0 12,7 -33,0 15 -1855 | -0,1 0,0 0,0 0,0 31,9 0,0| 0,0 31,9
Warrmepumpe Buro (Baufeld BF2) Punkt LrN 82,0 82,0 0,0 0,0 0 12,7 -33,0 15 -1855 | -0,1 0,0 0,0 0,0 31,9 0,0| 0,0 31,9
Zufahrtséffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LT 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 32,7 -41,3 1,1 -19,6 -0,3 0,0 1,4 0,0 35 9,5 0,0 13,0
Zufahrtsoffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LrN 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 32,7 -41,3 1,1 -19.6 | -0,3 0,0 1,4 0,0 3,5 65| 0,0 10,0
Obj.-Nr. 07 Immissionsort 10 07 SW 3.0G IRW,T 60 dB(A) IRW,N 45 dB(A) LrT 59 dB(A) LrN 46 dB(A) LrT,diff - dB(A) LrN,diff 1 dB(A)
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 00 | 0,0 0 67,6 -476 | 15 |-183 | -01 0,0 0,0 0,0 4,5 00| 00 4,5
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 67,6 -47,6 1,5 -183 | -0,1 0,0 0,0 0,0 4,5 0,0 0,0 4,5
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 00 | 0,0 0 27,9 399 | 15 | -186 | -01 0,0 0,0 0,0 12,0 00| 00 12,0
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 27,9 -39,9 1,5 -186 | -0,1 0,0 0,0 0,0 12,0 0,0 0,0 12,0
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 39,7 -43,0 1,5 -19,1 | 0,1 0,0 0,3 0,0 8,7 0,0 0,0 8,7
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 39,7 430 | 15 (-191 | -01 0,0 0,3 0,0 8,7 00| 00 8,7
E;g'giig;”dswd‘ Kfz-Werkstat 650 nachts | prache | Lt 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 99,6 |-510| 12 |-222| -04 | 00 | 16 | 00 | 239 00| 00 | 239
E;g'giig;”dswd‘ Kiz-Werkstatt 650 nachts | - pape | 1N 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 996 |-510| 12 |-222| 04 [ 00 | 16 | 00 | 239
Betriebsgrundstiick Trutzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LT 65,0 | 112,2 | 51990,4 | 0,0 0,0 0 134,0 -53,5 12 -0,2 -0,7 0,0 0,0 0,0 58,9 00| 00 58,9
Betriebsgrundstiick Triitzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LrN 65,0 112,2 | 51990,4 0,0 0,0 0 134,0 -53,5 1,2 -0,2 -0,7 0,0 0,0 0,0 58,9 -13,0 0,0 45,9
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LT 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 47,5 -44.5 0,4 -23,7 | -0,3 0,0 5,0 0,0 -8,7 11,3 0,0 2,7
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LrN 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 47,5 -44.5 0,4 -23,7 | -0,3 0,0 5,0 0,0 -8,7
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrT 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 25,2 -39,0 0,9 -22,3 -0,1 0,0 1,3 0,0 0,6 9,5 0,0 10,1
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrN 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 25,2 -39,0 0,9 -22,3 | -0,1 0,0 1,3 0,0 0,6 65| 0,0 7,1
Kéltemaschine Biiro (Baufeld BF2) Punkt LT 70,0 70,0 0,0 0,0 0 10,0 -31,0 1,5 -15,9 0,0 0,0 0,0 0,0 24,5 0,0 0,0 24,5
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Gemeinde Egelsbach Gewerbeldarm
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiRner-StraRe* Geréauscheinwirkungen im Plangebiet
Schalltechnisches Gutachten Anlage 3.6

Ausbreitungsberechnung Beurteilungspegel

Schallquelle Quelltyp Zeit- Li R'w L'w Lw | oder S Kl KT Ko S Adiv Agr | Abar | Aatm | ADI | dLrefl | Cmet Ls dLw ZR Lr
bereich

dB(A) [ dB | dB(A) [ dB(A) m,m2 dB dB dB m dB dB dB dB dB | dB(A) dB dB(A) dB dB dB(A)
Kéltemaschine Biiro (Baufeld BF2) Punkt LrN 70,0 70,0 0,0 0,0 0 10,0 -31,0 1,5 -15,9 0,0 0,0 0,0 0,0 24,5 0,0 0,0 24,5
Stellplatze unter Biirogeb&ude (Baufeld BF2) Parkplatz LT 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 22,6 -38,1 1,3 -6,4 -0,1 0,0 0,1 0,0 42,6 -40] 0,0 38,6
Stellplatze unter Burogebaude (Baufeld BF2) Parkplatz LrN 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 22,6 -38,1 1,3 -6,4 -0,1 0,0 0,1 0,0 42,6
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LT 88,0 88,0 0,0 0,0 0 46,1 -44.3 1,3 -19.6 | -0,1 0,0 0,0 0,0 25,3 0,0| 0,0 25,3
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LrN 88,0 88,0 0,0 0,0 0 46,1 -44.3 1,3 -19.6 | -0,1 0,0 0,0 0,0 25,3 0,0| 0,0 25,3
Warrmepumpe Biro (Baufeld BF2) Punkt LT 82,0 82,0 0,0 0,0 0 11,3 -32,0 1,5 -16,0 -0,1 0,0 0,0 0,0 35,4 0,0 0,0 35,4
Warrmepumpe Buro (Baufeld BF2) Punkt LrN 82,0 82,0 0,0 0,0 0 11,3 -32,0 15 -16,0 | -0,1 0,0 0,0 0,0 35,4 0,0| 0,0 35,4
Zufahrtséffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LT 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 34,0 -41,6 1,1 -21,5 -0,1 0,0 1,1 0,0 1,1 9,5 0,0 10,7
Zufahrtséffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LrN 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 34,0 -41,6 1,1 -21,5 -0,1 0,0 1,1 0,0 1,1 6,5 0,0 7,7
Obj.-Nr. 08 Immissionsort 10 08 SW 1.0G IRW,T 60 dB(A) IRW,N 45 dB(A) LrT 57 dB(A) LrN 44 dB(A) LrT,diff -- dB(A) LrN,diff - dB(A)
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 00 | 0,0 0 60,0 -466 | 15 | -12,7 | -0,2 0,0 2,6 0,0 13,7 00| 00 13,7
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 60,0 -46,6 1,5 -12,7 -0,2 0,0 2,6 0,0 13,7 0,0 0,0 13,7
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 24,8 -38,9 1,5 -4,9 -0,2 0,0 1,3 0,0 27,9 0,0 0,0 27,9
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 24,8 389 | 15 -4,9 -0,2 0,0 13 0,0 27,9 00| 00 27,9
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 21,2 -37,5 1,5 -5,7 -0,1 0,0 1,5 0,0 28,7 0,0 0,0 28,7
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 21,2 375 15 -5,7 -0,1 0,0 15 0,0 28,7 00| 00 28,7
sgz'gistﬁgndswd‘ Kiz-Werkstatt 650 nachts | pape | L7 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 738 | 484 | 12 | 47| 06| 00 | 01 | 00 | 454 00| 00 | 454
sgz'gistﬁgndswd‘ Kiz-Werkstatt 65/0 nachts | pape | LN 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 738 | 484 | 12 | 47| 06| 00 | 01 | 00 | 454
Betriebsgrundstuck Tritzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LT 65,0 | 112,2 | 51990,4 | 0,0 0,0 0 149,5 -54,5 1,1 -2,8 -0,7 0,0 1,2 0,0 56,5 0,0| 0,0 56,5
Betriebsgrundstiick Triitzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LrN 65,0 112,2 | 51990,4 0,0 0,0 0 149,5 -54,5 1,1 -2,8 -0,7 0,0 1,2 0,0 56,5 -13,0 0,0 43,5
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LT 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 22,3 -38,0 0,8 0,0 -0,2 0,0 1,3 0,0 18,4 11,3 0,0 29,7
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LrN 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 22,3 -38,0 0,8 0,0 -0,2 0,0 1,3 0,0 18,4
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrT 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 24,8 -38,9 0,8 -0,9 -0,2 0,0 1,1 0,0 21,7 9,5 0,0 31,3
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrN 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 24,8 -38,9 0,8 -0,9 -0,2 0,0 1,1 0,0 21,7 65| 0,0 28,2
Kéltemaschine Biro (Baufeld BF2) Punkt LT 70,0 70,0 0,0 0,0 0 18,1 -36,1 15 -19,3 | -0,1 0,0 3,6 0,0 19,5 0,0| 0,0 19,5
Kéltemaschine Biiro (Baufeld BF2) Punkt LrN 70,0 70,0 0,0 0,0 0 18,1 -36,1 1,5 -19,3 -0,1 0,0 3,6 0,0 19,5 0,0 0,0 19,5
Stellplatze unter Blirogeb&ude (Baufeld BF2) Parkplatz LT 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 15,1 -34,6 1,3 -15,4 0,0 0,0 53 0,0 42,4 -40] 0,0 38,5
Stellplatze unter Burogebaude (Baufeld BF2) Parkplatz LrN 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 15,1 -34,6 1,3 -15,4 0,0 0,0 53 0,0 42,4
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LT 88,0 88,0 0,0 0,0 0 43,5 -43,8 1,3 -23,1 -0,3 0,0 1,6 0,0 23,8 0,0 0,0 23,8
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LrN 88,0 88,0 0,0 0,0 0 43,5 -43,8 1,3 -23,1 | -0,3 0,0 1,6 0,0 23,8 0,0| 0,0 23,8
Warrmepumpe Buro (Baufeld BF2) Punkt LT 82,0 82,0 0,0 0,0 0 19,8 -36,9 1,5 -19,4 -0,2 0,0 2,1 0,0 29,1 0,0 0,0 29,1
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Gemeinde Egelsbach Gewerbeldarm
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiRner-StraRe* Geréauscheinwirkungen im Plangebiet
Schalltechnisches Gutachten Anlage 3.6

Ausbreitungsberechnung Beurteilungspegel

Schallquelle Quelltyp Zeit- Li R'w L'w Lw | oder S Kl KT Ko S Adiv Agr | Abar | Aatm | ADI | dLrefl | Cmet Ls dLw ZR Lr
bereich

dB(A) [ dB | dB(A) [ dB(A) m,m2 dB dB dB m dB dB dB dB dB | dB(A) dB dB(A) dB dB dB(A)
Warrmepumpe Buro (Baufeld BF2) Punkt LrN 82,0 82,0 0,0 0,0 0 19,8 -36,9 1,5 -19,4 | -0,2 0,0 2,1 0,0 29,1 0,0 0,0 29,1
Zufahrtsoffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LT 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 315 -40,9 1,1 -236 | -0,2 0,0 11,9 0,0 10,4 95| 0,0 20,0
Zufahrtséffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LrN 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 31,5 -40,9 1,1 -23,6 -0,2 0,0 11,9 0,0 10,4 6,5 0,0 17,0
Obj.-Nr. 08 Immissionsort 10 08 SW 2.0G IRW,T 60 dB(A) IRW,N 45 dB(A) LrT 57 dB(A) LrN 44 dB(A) LrT,diff - dB(A) LrN,diff - dB(A)
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 59,7 -46,5 1,5 -6,9 -0,3 0,0 0,7 0,0 17,6 0,0 0,0 17,6
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 59,7 -465 | 15 -6,9 -0,3 0,0 0,7 0,0 17,6 00| 00 17,6
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 24,1 -38,6 1,5 -1,3 -0,3 0,0 0,4 0,0 30,7 0,0 0,0 30,7
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 24,1 -386 | 15 -1,3 -0,3 0,0 0,4 0,0 30,7 00| 00 30,7
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 00 | 0,0 0 20,4 372 | 15 -1,9 -0,3 0,0 0,4 0,0 31,6 00| 00 31,6
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 20,4 -37,2 1,5 -1,9 -0,3 0,0 0,4 0,0 31,6 0,0 0,0 31,6
Betriebearundstlick Kiz-Werkstat 650 nachts | prache | LT 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 742 |484| 13 | 47| 06|00 | 01 | 00 | 454 00| 00 | 454
Betriebsarundstic Kiz-Werkstatt 65/0 nachts | pracne | Lo 650 | 946 | 9179 |00 [00 | 0 | 742 |-484| 13 | -7 | -06 |00 | 01 | 00 | 454
Betriebsgrundstiick Triitzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LT 65,0 112,2 | 51990,4 0,0 0,0 0 150,2 -54,5 1,1 -2,7 -0,7 0,0 0,9 0,0 56,3 0,0 0,0 56,3
Betriebsgrundstuck Tritzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LrN 65,0 | 112,2 | 51990,4 | 0,0 0,0 0 150,2 -54,5 1,1 -2,7 -0,7 0,0 0,9 0,0 56,3 -13,0( 0,0 43,3
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LT 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 23,7 -38,5 0,8 0,0 -0,2 0,0 1,4 0,0 18,0 11,3 0,0 29,3
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LrN 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 23,7 -38,5 0,8 0,0 -0,2 0,0 1,4 0,0 18,0
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LT 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 26,1 -39,3 0,8 -0,9 -0,2 0,0 1,3 0,0 21,4 95| 0,0 31,0
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrN 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 26,1 -39,3 0,8 -0,9 -0,2 0,0 1,3 0,0 21,4 6,5 0,0 28,0
Kéltemaschine Biro (Baufeld BF2) Punkt LT 70,0 70,0 0,0 0,0 0 16,4 -35,3 15 -18,7 | -0,1 0,0 0,3 0,0 17,7 0,0| 0,0 17,7
Kéltemaschine Biiro (Baufeld BF2) Punkt LrN 70,0 70,0 0,0 0,0 0 16,4 -35,3 1,5 -18,7 | -0,1 0,0 0,3 0,0 17,7 0,0 0,0 17,7
Stellplatze unter Burogebaude (Baufeld BF2) Parkplatz LT 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 17,9 -36,1 1,3 -16,2 -0,1 0,0 5,9 0,0 40,7 -4,0 0,0 36,7
Stellplatze unter Blirogeb&ude (Baufeld BF2) Parkplatz LrN 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 17,9 -36,1 1,3 -16,2 | -0,1 0,0 59 0,0 40,7
Waéarmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LT 88,0 88,0 0,0 0,0 0 44,0 -43,9 1,3 -225 | -0,2 0,0 0,7 0,0 23,5 0,0 0,0 23,5
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LrN 88,0 88,0 0,0 0,0 0 44,0 -43,9 1,3 -225 | -0,2 0,0 0,7 0,0 23,5 0,0| 0,0 23,5
Warrmepumpe Buro (Baufeld BF2) Punkt LT 82,0 82,0 0,0 0,0 0 18,2 -36,2 15 -18,8 | -0,1 0,0 0,3 0,0 28,7 0,0| 0,0 28,7
Warrmepumpe Biro (Baufeld BF2) Punkt LrN 82,0 82,0 0,0 0,0 0 18,2 -36,2 1,5 -188 | -0,1 0,0 0,3 0,0 28,7 0,0 0,0 28,7
Zufahrtsoffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LT 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 32,4 -41,2 1,1 -233 | -0,2 0,0 12,0 0,0 10,6 95| 0,0 20,2
Zufahrtséffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LrN 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 32,4 -41,2 1,1 -23,3 -0,2 0,0 12,0 0,0 10,6 6,5 0,0 17,1
Obj.-Nr. 08 Immissionsort 10 08 SW 3.0G IRW,T 60 dB(A) IRW,N 45 dB(A) LrT 57 dB(A) LrN 44 dB(A) LrT,diff - dB(A) LrN,diff - dB(A)
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 59,6 -46,5 1,5 -0,9 -0,6 0,0 0,2 0,0 22,8 0,0 0,0 22,8
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 59,6 -465 | 15 -0,9 -0,6 0,0 0,2 0,0 22,8 00| 00 22,8
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Ausbreitungsberechnung Beurteilungspegel

Schallquelle Quelltyp Zeit- Li R'w L'w Lw | oder S Kl KT Ko S Adiv Agr | Abar | Aatm | ADI | dLrefl | Cmet Ls dLw ZR Lr
bereich

dB(A) [ dB | dB(A) [ dB(A) m,m2 dB dB dB m dB dB dB dB dB | dB(A) dB dB(A) dB dB dB(A)
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 23,9 -38,6 1,5 -0,2 -0,2 0,0 0,1 0,0 31,6 0,0 0,0 31,6
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 23,9 -386 | 15 -0,2 -0,2 0,0 0,1 0,0 31,6 00| 00 31,6
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 20,2 -37,1 1,5 -0,2 -0,2 0,0 0,0 0,0 33,1 0,0 0,0 33,1
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 20,2 371 | 15 -0,2 -0,2 0,0 0,0 0,0 331 00| 00 331
Betriebearundstlick Kiz-Werkstat 650 nachts | pracne | LT 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 747 |485| 13 | 47| 06| 00 | 01 | 00 | 452 00| 00 | 452
Betriebearundstic Kiz-Werkstatt 65/0 nachts | pracne | Lo 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 747 |485| 13 | 47| 06| 00 | 01 | 00 | 452
Betriebsgrundstuck Tritzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LT 65,0 | 112,2 | 51990,4 | 0,0 0,0 0 151,2 -54,6 1,1 -2,1 -0,8 0,0 0,5 0,0 56,3 0,0| 0,0 56,3
Betriebsgrundstiick Triitzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LrN 65,0 112,2 | 51990,4 0,0 0,0 0 151,2 -54,6 1,1 -2,1 -0,8 0,0 0,5 0,0 56,3 -13,0 0,0 43,3
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LT 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 25,6 -39,2 0,8 0,0 -0,2 0,0 1,6 0,0 17,5 11,3 0,0 28,8
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LrN 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 25,6 -39,2 0,8 0,0 -0,2 0,0 1,6 0,0 17,5
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrT 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 27,9 -39,9 0,8 -1,0 -0,2 0,0 1,3 0,0 20,8 9,5 0,0 30,4
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrN 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 27,9 -39,9 0,8 -1,0 -0,2 0,0 1,3 0,0 20,8 65| 0,0 27,4
Kéltemaschine Biro (Baufeld BF2) Punkt LT 70,0 70,0 0,0 0,0 0 15,4 -34,7 15 -16,2 | -0,1 0,0 0,2 0,0 20,7 0,0| 0,0 20,7
Kéltemaschine Biiro (Baufeld BF2) Punkt LrN 70,0 70,0 0,0 0,0 0 15,4 -34,7 1,5 -16,2 -0,1 0,0 0,2 0,0 20,7 0,0 0,0 20,7
Stellplatze unter Blrogeb&ude (Baufeld BF2) Parkplatz LT 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 20,8 -37,4 1,3 -16,6 | -0,1 0,0 6,0 0,0 39,1 -40] 0,0 35,1
Stellplatze unter Burogebaude (Baufeld BF2) Parkplatz LrN 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 20,8 -37,4 1,3 -16,6 -0,1 0,0 6,0 0,0 39,1
Waéarmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LT 88,0 88,0 0,0 0,0 0 44,8 -44,0 1,3 -18,5 -0,3 0,0 0,0 0,0 26,5 0,0 0,0 26,5
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LrN 88,0 88,0 0,0 0,0 0 44,8 -44,0 1,3 -1855 | -0,3 0,0 0,0 0,0 26,5 0,0| 0,0 26,5
Warrmepumpe Biro (Baufeld BF2) Punkt LT 82,0 82,0 0,0 0,0 0 17,3 -35,8 1,5 -16,2 -0,1 0,0 0,2 0,0 31,7 0,0 0,0 31,7
Warrmepumpe Buro (Baufeld BF2) Punkt LrN 82,0 82,0 0,0 0,0 0 17,3 -35,8 15 -16,2 | -0,1 0,0 0,2 0,0 31,7 0,0| 0,0 31,7
Zufahrtsoffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LT 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 33,6 -41,5 1,1 -19.4 | -0,2 0,0 7,1 0,0 9,2 95| 0,0 18,8
Zufahrtséffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LrN 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 33,6 -41,5 1,1 -19,4 -0,2 0,0 7.1 0,0 9,2 6,5 0,0 15,8
Obj.-Nr. 09 Immissionsort 10 09 SW 1.0G IRW,T 60 dB(A) IRW,N 45 dB(A) LrT 52 dB(A) LrN 26 dB(A) LrT,diff -- dB(A) LrN,diff --- dB(A)
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 00 | 0,0 0 69,9 479 | 15 | -240 ] -04 0,0 13,5 0,0 11,7 00| 00 11,7
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 69,9 479 | 15 | -240] -04 0,0 13,5 0,0 11,7 00| 00 11,7
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 44,0 -43,9 1,5 -24,0 -0,3 0,0 0,7 0,0 3,0 0,0 0,0 3,0
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 44,0 439 | 15 | -240] -03 0,0 0,7 0,0 3,0 00| 00 3,0
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 28,1 -40,0 1,5 -24,0 -0,2 0,0 0,4 0,0 6,8 0,0 0,0 6,8
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 28,1 -40,0 1,5 -24,0 -0,2 0,0 0,4 0,0 6,8 0,0 0,0 6,8
Betriebearundstlick Kiz-Werkstat 650 nachts | pracne | LT 650 | 946 | 9179 |00 [00 | 0 | 488 |-448| 13 | 00 | 04 | 00 | 06 | 00 | 514 00| 00 | 514
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Ausbreitungsberechnung Beurteilungspegel

Schallquelle Quelltyp Zeit- Li R'w L'w Lw | oder S Kl KT Ko S Adiv Agr | Abar | Aatm | ADI | dLrefl | Cmet Ls dLw ZR Lr
bereich

dB(A) [ dB | dB(A) [ dB(A) m,m2 dB dB dB m dB dB dB dB dB | dB(A) dB dB(A) dB dB dB(A)
E;g'giig;”dswd‘ Kfz-Werkstatt 650 nachts | piaone | L 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 488 |-448| 13 | 00 | 04 | 00 | 06 | 00 | 514
Betriebsgrundstiick Triitzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LT 65,0 112,2 | 51990,4 0,0 0,0 0 179,5 -56,1 1,1 -226 | -0,8 0,0 1,7 0,0 35,5 0,0 0,0 35,5
Betriebsgrundstuck Tritzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LrN 65,0 | 112,2 | 51990,4 | 0,0 0,0 0 179,5 -56,1 1,1 -22,6 | -0,8 0,0 1,7 0,0 35,5 -13,0( 0,0 22,5
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LT 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 10,3 -31,3 1,2 -18,3 | -0,1 0,0 0,5 0,0 6,5 11,3 0,0 17,9
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LrN 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 10,3 -31,3 1,2 -183 | -0,1 0,0 0,5 0,0 6,5
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LT 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 46,5 -44.3 0,5 -20,1 | -0,3 0,0 1,7 0,0 -2,8 95| 0,0 6,7
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrN 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 46,5 -44,3 0,5 -20,1 -0,3 0,0 1,7 0,0 -2,8 6,5 0,0 3,7
Kaltemaschine Buro (Baufeld BF2) Punkt LT 70,0 70,0 00 | 0,0 0 38,4 -427 |1 15 |-196 | -03 0,0 0,6 0,0 9,5 00| 00 9,5
Kaltemaschine Buro (Baufeld BF2) Punkt LrN 70,0 70,0 00 | 0,0 0 38,4 -427 |1 15 |-196 | -03 0,0 0,6 0,0 9,5 00| 00 9,5
Stellplatze unter Burogebaude (Baufeld BF2) Parkplatz LT 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 16,0 -35,1 1,3 -5,8 -0,1 0,0 0,0 0,0 46,2 -4,0 0,0 42,2
Stellplatze unter Blirogeb&ude (Baufeld BF2) Parkplatz LrN 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 16,0 -35,1 1,3 -5,8 -0,1 0,0 0,0 0,0 46,2
Waéarmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LT 88,0 88,0 0,0 0,0 0 60,5 -46,6 1,3 -248 | -0,5 0,0 1,7 0,0 19,0 0,0 0,0 19,0
Waéarmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LrN 88,0 88,0 0,0 0,0 0 60,5 -46,6 1,3 -248 | -0,5 0,0 1,7 0,0 19,0 0,0 0,0 19,0
Warrmepumpe Buro (Baufeld BF2) Punkt LT 82,0 82,0 0,0 0,0 0 38,6 -42,7 15 -19.6 | -0,3 0,0 0,6 0,0 21,5 0,0| 0,0 21,5
Warrmepumpe Biro (Baufeld BF2) Punkt LrN 82,0 82,0 0,0 0,0 0 38,6 -42,7 1,5 -19.6 | -0,3 0,0 0,6 0,0 21,5 0,0 0,0 21,5
Zufahrtsoffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LT 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 50,9 -45,1 0,9 24,7 | 0,4 0,0 0,0 0,0 -7,1 95| 0,0 2,4
Zufahrtsoffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LrN 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 50,9 -45,1 0,9 24,7 | -0,4 0,0 0,0 0,0 -7,1 65| 0,0 -0,6
Obj.-Nr. 09 Immissionsort 10 09 SW 2.0G IRW,T 60 dB(A) IRW,N 45 dB(A) LrT 52 dB(A) LrN 26 dB(A) LrT,diff -—- dB(A) LrN,diff --- dB(A)
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 69,7 -47,9 1,5 -21,7 | -0,3 0,0 14,0 0,0 14,7 0,0 0,0 14,7
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 69,7 479 | 15 | -21,7| -03 0,0 14,0 0,0 14,7 00| 00 14,7
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 00 | 0,0 0 43,6 -438 | 15 | -221 | -0,2 0,0 0,4 0,0 4,9 00| 00 4,9
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 43,6 -43,8 1,5 -22,1 | -0,2 0,0 0,4 0,0 4,9 0,0 0,0 4,9
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 00 | 0,0 0 27,4 -398 | 15 | -218| -01 0,0 0,2 0,0 9,0 00| 00 9,0
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 27,4 -39,8 1,5 -21,8 | -0,1 0,0 0,2 0,0 9,0 0,0 0,0 9,0
E;g'giig;”dswd‘ Kfz-Werkstat 650 nachts | pache | Lt 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 494 |-449| 13 | 00 | 04 | 00 | 07 | 00 | 513 00| 00 | 513
E;g'giig;”dswd‘ Kfz-Werkstatt 650 nachts | piaone | L 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 494 |-449| 13 | 00 | 04 | 00 | 07 | 00 | 513
Betriebsgrundstiick Triitzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LT 65,0 112,2 | 51990,4 0,0 0,0 0 179,9 -56,1 1,1 -23,3 | -0,7 0,0 1,1 0,0 34,3 0,0 0,0 34,3
Betriebsgrundstuck Tritzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LrN 65,0 | 112,2 | 51990,4 | 0,0 0,0 0 179,9 -56,1 1,1 -233 | -0,7 0,0 1,1 0,0 34,3 -13,0( 0,0 21,3
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LT 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 13,1 -33,4 1,2 -18,8 | -0,1 0,0 0,7 0,0 4,2 11,3 0,0 15,5
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LrN 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 13,1 -33,4 1,2 -188 | -0,1 0,0 0,7 0,0 4,2
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Ausbreitungsberechnung Beurteilungspegel

Schallquelle Quelltyp Zeit- Li R'w L'w Lw | oder S Kl KT Ko S Adiv Agr | Abar | Aatm | ADI | dLrefl | Cmet Ls dLw ZR Lr
bereich

dB(A) [ dB | dB(A) [ dB(A) m,m2 dB dB dB m dB dB dB dB dB | dB(A) dB dB(A) dB dB dB(A)
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrT 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 47,2 -44.5 0,5 -21,7 -0,3 0,0 1,9 0,0 -4,3 9,5 0,0 52
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrN 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 47,2 -44.5 0,5 -21,7 | -0,3 0,0 1,9 0,0 -4,3 65| 0,0 2,2
Kéltemaschine Biiro (Baufeld BF2) Punkt LT 70,0 70,0 0,0 0,0 0 37,6 -42,5 1,5 -19,0 | -0,3 0,0 0,2 0,0 10,0 0,0 0,0 10,0
Kaltemaschine Buro (Baufeld BF2) Punkt LrN 70,0 70,0 00 | 0,0 0 37,6 -425 | 15 | -190 | -03 0,0 0,2 0,0 10,0 00| 00 10,0
Stellplatze unter Blirogeb&ude (Baufeld BF2) Parkplatz LT 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 20,0 -37,0 1,3 -6,9 -0,1 0,0 0,1 0,0 43,2 -401] 0,0 39,2
Stellplatze unter Burogebaude (Baufeld BF2) Parkplatz LrN 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 20,0 -37,0 1,3 -6,9 -0,1 0,0 0,1 0,0 43,2
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LT 88,0 88,0 0,0 0,0 0 60,9 -46,7 1,3 -246 | -0,5 0,0 0,0 0,0 17,5 0,0| 0,0 17,5
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LrN 88,0 88,0 0,0 0,0 0 60,9 -46,7 1,3 -246 | -0,5 0,0 0,0 0,0 17,5 0,0 0,0 17,5
Warrmepumpe Biro (Baufeld BF2) Punkt LT 82,0 82,0 0,0 0,0 0 37,8 -42,5 1,5 -19,0 | -0,3 0,0 0,3 0,0 22,0 0,0 0,0 22,0
Warrmepumpe Buro (Baufeld BF2) Punkt LrN 82,0 82,0 0,0 0,0 0 37,8 -42,5 15 -19,0 | -0,3 0,0 0,3 0,0 22,0 0,0| 0,0 22,0
Zufahrtséffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LT 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 51,4 -45,2 0,9 -24.6 -0,4 0,0 0,0 0,0 -7,1 9,5 0,0 2,4
Zufahrtsoffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LrN 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 51,4 -45,2 0,9 -246 | -04 0,0 0,0 0,0 -7,1 65| 0,0 -0,6
Obj.-Nr. 09 Immissionsort 10 09 SW 3.0G IRW,T 60 dB(A) IRW,N 45 dB(A) LrT 51 dB(A) LrN 28 dB(A) LrT,diff --- dB(A) LrN,diff --- dB(A)
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 00 | 0,0 0 69,6 -478 | 15 | -181 | -0,2 0,0 4,0 0,0 8,4 00| 00 8,4
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 69,6 -47,8 1,5 -18,1 | -0,2 0,0 4,0 0,0 8,4 0,0 0,0 8,4
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 00 | 0,0 0 435 -438 | 15 |-188 | -01 0,0 0,2 0,0 8,1 00| 00 8,1
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 435 -438 | 15 |-188 | -01 0,0 0,2 0,0 8,1 00| 00 8,1
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 27,3 -39,7 1,5 -184 | -0,1 0,0 0,2 0,0 12,5 0,0 0,0 12,5
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 27,3 39,7 | 15 | -184 | -01 0,0 0,2 0,0 12,5 00| 00 12,5
E;g'giig;”dswd‘ Kfz-Werkstatt 65/0 nachts | prache | Lt 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 504 |-450| 13 | 00 | -04 | 00 | 06 | 00 | 511 00| 00 | 511
Betriebsarundstic Kiz-Werkstatt 65/0 nachts | pracne | Lo 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 504 |-450| 13 | 00 | 04 | 00 | 06 | 00 | 511
Betriebsgrundstiick Trutzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LT 65,0 | 112,2 | 51990,4 | 0,0 0,0 0 180,4 -56,1 11 -206 | -04 0,0 0,3 0,0 36,5 00| 00 36,5
Betriebsgrundstiick Triitzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LrN 65,0 112,2 | 51990,4 0,0 0,0 0 180,4 -56,1 1,1 -20,6 | -0,4 0,0 0,3 0,0 36,5 -13,0 0,0 23,5
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LT 47,0 54,5 5,6 00 | 0,0 0 16,2 352 | 1,2 |(-190 ]| -01 0,0 0,9 0,0 2,3 11,3 0,0 13,6
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LrN 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 16,2 -35,2 1,2 -19,0 | -0,1 0,0 0,9 0,0 2,3
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrT 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 48,2 -44.7 0,5 -22,5 -0,2 0,0 2,3 0,0 -4.8 9,5 0,0 4,7
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrN 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 48,2 -44.7 0,5 -225 | -0,2 0,0 2,3 0,0 -4,8 65| 0,0 1,7
Kéltemaschine Biiro (Baufeld BF2) Punkt LT 70,0 70,0 0,0 0,0 0 37,2 -42,4 1,5 -16,4 | -0,2 0,0 0,3 0,0 12,8 0,0 0,0 12,8
Kéltemaschine Biiro (Baufeld BF2) Punkt LrN 70,0 70,0 0,0 0,0 0 37,2 -42,4 1,5 -16,4 | -0,2 0,0 0,3 0,0 12,8 0,0 0,0 12,8
Stellplatze unter Blirogeb&ude (Baufeld BF2) Parkplatz LT 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 23,6 -38,5 1,3 -7,7 -0,1 0,0 0,1 0,0 40,9 -401] 0,0 36,9
Stellplatze unter Burogebaude (Baufeld BF2) Parkplatz LrN 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 23,6 -38,5 1,3 7.7 -0,1 0,0 0,1 0,0 40,9
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Schallquelle Quelltyp Zeit- Li R'w L'w Lw | oder S Kl KT Ko S Adiv Agr | Abar | Aatm | ADI | dLrefl | Cmet Ls dLw ZR Lr
bereich

dB(A) [ dB | dB(A) [ dB(A) m,m2 dB dB dB m dB dB dB dB dB | dB(A) dB dB(A) dB dB dB(A)
Waéarmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LT 88,0 88,0 0,0 0,0 0 61,5 -46,8 1,3 -24,2 -0,4 0,0 0,0 0,0 17,9 0,0 0,0 17,9
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LrN 88,0 88,0 0,0 0,0 0 61,5 -46,8 1,3 242 | -04 0,0 0,0 0,0 17,9 0,0| 0,0 17,9
Warrmepumpe Biro (Baufeld BF2) Punkt LT 82,0 82,0 0,0 0,0 0 37,4 -42,4 1,5 -16,4 -0,2 0,0 0,3 0,0 24,8 0,0 0,0 24,8
Warrmepumpe Buro (Baufeld BF2) Punkt LrN 82,0 82,0 0,0 0,0 0 374 -42,4 15 -16,4 | -0,2 0,0 0,3 0,0 24,8 0,0| 0,0 24,8
Zufahrtsoffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LT 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 52,2 -45,4 0,9 244 | -04 0,0 0,0 0,0 -7,1 95| 0,0 2,5
Zufahrtséffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LrN 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 52,2 -45,4 0,9 244 | -0,4 0,0 0,0 0,0 -7,1 65| 0,0 -0,5
Obj.-Nr. 10 Immissionsort 10 10 SW 1.0G IRW,T 60 dB(A) IRW,N 45 dB(A) LrT 46 dB(A) LrN 30 dB(A) LrT,diff --- dB(A) LrN,diff -- dB(A)
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 00 | 0,0 0 73,2 -48,3 15 | -242 | -05 0,0 0,1 0,0 -2,3 00| 00 -2,3
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 73,2 -48,3 15 | -242 | -05 0,0 0,1 0,0 -2,3 00| 00 -2,3
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 38,7 -42,8 1,5 -24,2 -0,3 0,0 1,0 0,0 4,3 0,0 0,0 4,3
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 38,7 -42,8 15 | -242 ] -03 0,0 1,0 0,0 4,3 00| 00 4,3
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 31,7 -41,0 1,5 -24,2 -0,2 0,0 0,7 0,0 57 0,0 0,0 57
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 31,7 -41,0 1,5 -24,2 -0,2 0,0 0,7 0,0 57 0,0 0,0 57
sgz'gistﬁgndswd‘ Kiz-Werkstatt 65/0 nachts | pacpe | L7 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 683 | 477 | 12 | 228| 03 | 00 | 120 | 00 | 370 00| 00 | 370
sgz'gistﬁgndswd‘ Kiz-Werkstatt 650 nachts | - pape | Lin 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 683 | 477 | 12 | 228| 03 | 00 | 120 | 00 | 370
Betriebsgrundstuck Tritzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LT 65,0 | 112,2 | 51990,4 | 0,0 0,0 0 170,6 -55,6 1,1 -214 | -0,8 0,0 3,6 0,0 39,1 0,0| 0,0 39,1
Betriebsgrundstuck Tritzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LrN 65,0 | 112,2 | 51990,4 | 0,0 0,0 0 170,6 -55,6 1,1 -214 | -0,8 0,0 3,6 0,0 39,1 -13,0( 0,0 26,1
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LT 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 22,0 -37,9 0,8 -19,1 -0,2 0,0 2,4 0,0 0,6 11,3 0,0 12,0
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LrN 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 22,0 -37,9 0,8 -19,1 | -0,2 0,0 2,4 0,0 0,6
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrT 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 37,9 -42,6 0,6 -19,6 -0,3 0,0 2,1 0,0 0,0 9,5 0,0 9,5
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrN 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 37,9 -42,6 0,6 -19,6 -0,3 0,0 2,1 0,0 0,0 6,5 0,0 6,5
Kaltemaschine Buro (Baufeld BF2) Punkt LT 70,0 70,0 00 | 0,0 0 23,9 -38,6 15 [ -195 | -0,2 0,0 0,8 0,0 14,1 00| 00 14,1
Kéltemaschine Biiro (Baufeld BF2) Punkt LrN 70,0 70,0 0,0 0,0 0 23,9 -38,6 1,5 -19,5 -0,2 0,0 0,8 0,0 14,1 0,0 0,0 14,1
Stellplatze unter Blrogeb&ude (Baufeld BF2) Parkplatz LT 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 13,6 -33,6 1,3 -5,0 -0,1 0,0 0,0 0,0 48,4 -40] 0,0 44,4
Stellplatze unter Blirogeb&ude (Baufeld BF2) Parkplatz LrN 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 13,6 -33,6 1,3 -5,0 -0,1 0,0 0,0 0,0 48,4
Waéarmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LT 88,0 88,0 0,0 0,0 0 57,7 -46,2 1,3 -24,7 -0,5 0,0 0,0 0,0 17,9 0,0 0,0 17,9
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LrN 88,0 88,0 0,0 0,0 0 57,7 -46,2 1,3 -24,7 | -0,5 0,0 0,0 0,0 17,9 0,0| 0,0 17,9
Warrmepumpe Biro (Baufeld BF2) Punkt LT 82,0 82,0 0,0 0,0 0 22,9 -38,2 1,5 -19,5 -0,2 0,0 0,5 0,0 26,2 0,0 0,0 26,2
Warrmepumpe Buro (Baufeld BF2) Punkt LrN 82,0 82,0 0,0 0,0 0 22,9 -38,2 1,5 -19,5 -0,2 0,0 0,5 0,0 26,2 0,0 0,0 26,2
Zufahrtsoffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LT 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 455 -44,2 1,0 24,7 | -0,4 0,0 0,5 0,0 -5,6 95| 0,0 3,9
Zufahrtséffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LrN 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 455 -44.2 1,0 -24.7 -0,4 0,0 0,5 0,0 -5,6 6,5 0,0 0,9
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Schallquelle Quelltyp Zeit- Li R'w L'w Lw | oder S Kl KT Ko S Adiv Agr | Abar | Aatm | ADI | dLrefl | Cmet Ls dLw ZR Lr
bereich

dB(A) [ dB | dB(A) [ dB(A) m,m2 dB dB dB m dB dB dB dB dB | dB(A) dB dB(A) dB dB dB(A)
Obj.-Nr. 10 Immissionsort 10 10 SW 2.0G IRW,T 60 dB(A) IRW,N 45 dB(A) LrT 44 dB(A) LrN 29 dB(A) LrT,diff --- dB(A) LrN,diff - dB(A)
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 73,0 -48,3 1,5 -226 | -0,3 0,0 0,1 0,0 -0,5 0,0 0,0 -0,5
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 73,0 -483 | 15 | -226 | -03 0,0 0,1 0,0 -0,5 00| 00 -0,5
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 38,3 -42,7 1,5 -22,7 | -0,2 0,0 0,7 0,0 5,6 0,0 0,0 5,6
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 38,3 -42,7 | 15 | -22,7 | -02 0,0 0,7 0,0 5,6 00| 00 5,6
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 00 | 0,0 0 31,2 -409 | 15 | -226 | -0,2 0,0 0,4 0,0 7,3 00| 00 7,3
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 31,2 -40,9 1,5 -226 | -0,2 0,0 0,4 0,0 7,3 0,0 0,0 7,3
Betriebearundstlick Kiz-Werkstat 650 nachts | prache | LT 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 687 |-477| 13 | 233| 04 | 00 | 128 | 00 | 37.2 00| 00 | 372
Betriebsarundstick Kiz-Werkstatt 650 nachts | pracne | Lo 650 | 946 | 9179 |00 |00 | 0 | 687 |-477| 13 |233| -04 | 00 | 128 | 00 | 372
Betriebsgrundstiick Triitzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LT 65,0 112,2 | 51990,4 0,0 0,0 0 171,0 -55,7 1,1 -23,3 | -0,7 0,0 3,0 0,0 36,6 0,0 0,0 36,6
Betriebsgrundstuck Tritzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LrN 65,0 | 112,2 | 51990,4 | 0,0 0,0 0 171,0 -55,7 1,1 -233 | -0,7 0,0 3,0 0,0 36,6 -13,0( 0,0 23,6
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LT 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 23,5 -38,4 0,8 -195 | -0,2 0,0 2,6 0,0 -0,1 11,3 0,0 11,2
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LrN 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 23,5 -38,4 0,8 -195 | -0,2 0,0 2,6 0,0 -0,1
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LT 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 38,8 -42,8 0,6 -20,0 | -0,3 0,0 2,1 0,0 -0,6 95| 0,0 9,0
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrN 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 38,8 -42,8 0,6 -20,0 -0,3 0,0 2,1 0,0 -0,6 6,5 0,0 59
Kaltemaschine Buro (Baufeld BF2) Punkt LT 70,0 70,0 00 | 0,0 0 22,7 -381 | 15 | -188 | -0,2 0,0 0,4 0,0 14,8 00| 00 14,8
Kéltemaschine Biiro (Baufeld BF2) Punkt LrN 70,0 70,0 0,0 0,0 0 22,7 -38,1 1,5 -18,8 | -0,2 0,0 0,4 0,0 14,8 0,0 0,0 14,8
Stellplatze unter Burogebaude (Baufeld BF2) Parkplatz LT 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 16,8 -35,5 1,3 -5,6 -0,1 0,0 0,0 0,0 46,0 -4,0 0,0 42,0
Stellplatze unter Blrogeb&ude (Baufeld BF2) Parkplatz LrN 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 16,8 -35,5 1,3 -5,6 -0,1 0,0 0,0 0,0 46,0
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LT 88,0 88,0 0,0 0,0 0 58,1 -46,3 1,3 245 | -0,4 0,0 0,0 0,0 18,1 0,0 0,0 18,1
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LrN 88,0 88,0 0,0 0,0 0 58,1 -46,3 1,3 245 | -04 0,0 0,0 0,0 18,1 0,0| 0,0 18,1
Warrmepumpe Buro (Baufeld BF2) Punkt LT 82,0 82,0 0,0 0,0 0 21,6 -37,7 15 -18,8 | -0,2 0,0 0,2 0,0 27,1 0,0| 0,0 27,1
Warrmepumpe Biro (Baufeld BF2) Punkt LrN 82,0 82,0 0,0 0,0 0 21,6 -37,7 1,5 -18,8 | -0,2 0,0 0,2 0,0 27,1 0,0 0,0 27,1
Zufahrtsoffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LT 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 46,1 -44.3 1,0 -246 | -04 0,0 0,2 0,0 -5,9 95| 0,0 3,7
Zufahrtséffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LrN 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 46,1 -44.3 1,0 -24.6 -0,4 0,0 0,2 0,0 -5,9 6,5 0,0 0,7
Obj.-Nr. 10 Immissionsort 10 10 SW 3.0G IRW,T 60 dB(A) IRW,N 45 dB(A) LrT 42 dB(A) LrN 32 dB(A) LrT,diff -—- dB(A) LrN,diff - dB(A)
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 72,9 -48,2 1,5 -19,3 | -0,2 0,0 0,0 0,0 2,8 0,0 0,0 2,8
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 72,9 -482 | 15 | -193 | -0,2 0,0 0,0 0,0 2,8 00| 00 2,8
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 38,2 -42,6 1,5 -19,7 | 0,1 0,0 0,3 0,0 8,4 0,0 0,0 8,4
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 38,2 -42,6 1,5 -19,7 | 0,1 0,0 0,3 0,0 8,4 0,0 0,0 8,4
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 00 | 0,0 0 31,1 -408 | 15 | -196 | -01 0,0 0,2 0,0 10,3 00| 00 10,3
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Ausbreitungsberechnung Beurteilungspegel

Schallquelle Quelltyp Zeit- Li R'w L'w Lw | oder S Kl KT Ko S Adiv Agr | Abar | Aatm | ADI | dLrefl | Cmet Ls dLw ZR Lr
bereich

dB(A) [ dB | dB(A) [ dB(A) m,m2 dB dB dB m dB dB dB dB dB | dB(A) dB dB(A) dB dB dB(A)
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 31,1 -40,8 1,5 -19,6 -0,1 0,0 0,2 0,0 10,3 0,0 0,0 10,3
sgz'gistﬁgndswd‘ Kiz-Werkstatt 650 nachts | pape | L7 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 694 |-478| 13 | 209| 02 | 00 | 10 | 00 | 280 00| 00 | 280
sgz'gistﬁgndswd‘ Kiz-Werkstatt 65/0 nachts | pape | Lin 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 694 |-478| 13 | 209| 02 | 00 | 10 | 00 | 280
Betriebsgrundstuck Tritzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LT 65,0 | 112,2 | 51990,4 | 0,0 0,0 0 171,6 -55,7 1,1 -20,7 | -0,4 0,0 0,7 0,0 37,2 0,0| 0,0 37,2
Betriebsgrundstuck Tritzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LrN 65,0 | 112,2 | 51990,4 | 0,0 0,0 0 171,6 -55,7 1,1 -20,7 | -0,4 0,0 0,7 0,0 37,2 -13,0( 0,0 24,2
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LT 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 25,3 -39,1 0,8 -19,6 -0,2 0,0 2,6 0,0 -1,0 11,3 0,0 10,4
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LrN 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 25,3 -39,1 0,8 -19.6 | -0,2 0,0 2,6 0,0 -1,0
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrT 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 40,0 -43,0 0,6 -23,3 -0,2 0,0 3,4 0,0 -2,9 9,5 0,0 6,7
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrN 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 40,0 -43,0 0,6 -23,3 -0,2 0,0 3,4 0,0 -2,9 6,5 0,0 3,7
Kaltemaschine Buro (Baufeld BF2) Punkt LT 70,0 70,0 00 | 0,0 0 21,9 -378 | 15 |-163 | -0,1 0,0 0,3 0,0 17,6 00| 00 17,6
Kéltemaschine Biiro (Baufeld BF2) Punkt LrN 70,0 70,0 0,0 0,0 0 21,9 -37,8 1,5 -16,3 -0,1 0,0 0,3 0,0 17,6 0,0 0,0 17,6
Stellplatze unter Blirogeb&ude (Baufeld BF2) Parkplatz LT 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 19,9 -37,0 1,3 -5,9 -0,1 0,0 0,0 0,0 44,2 -401] 0,0 40,2
Stellplatze unter Blirogeb&ude (Baufeld BF2) Parkplatz LrN 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 19,9 -37,0 1,3 -5,9 -0,1 0,0 0,0 0,0 44,2
Waéarmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LT 88,0 88,0 0,0 0,0 0 58,7 -46,4 1,3 -23,9 -0,4 0,0 0,0 0,0 18,7 0,0 0,0 18,7
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LrN 88,0 88,0 0,0 0,0 0 58,7 -46,4 1,3 -239 | -04 0,0 0,0 0,0 18,7 0,0| 0,0 18,7
Warrmepumpe Biro (Baufeld BF2) Punkt LT 82,0 82,0 0,0 0,0 0 20,8 -37,3 1,5 -16,2 -0,1 0,0 0,1 0,0 30,0 0,0 0,0 30,0
Warrmepumpe Biro (Baufeld BF2) Punkt LrN 82,0 82,0 0,0 0,0 0 20,8 -37,3 1,5 -16,2 -0,1 0,0 0,1 0,0 30,0 0,0 0,0 30,0
Zufahrtsoffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LT 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 47,0 -44.4 1,0 -243 [ -0,3 0,0 0,2 0,0 -5,8 95| 0,0 3,8
Zufahrtséffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LrN 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 47,0 -44.4 1,0 -24,3 -0,3 0,0 0,2 0,0 -5,8 6,5 0,0 0,8
Obj.-Nr. 11 Immissionsort I0 11 SW 3.0G IRW,T 55 dB(A) IRW,N 40 dB(A) LrT 49 dB(A) LrN 39 dB(A) LrT,diff - dB(A) LrN,diff --- dB(A)
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 15,0 -34,5 1,5 -16,8 -0,1 0,0 4,7 0,0 23,9 0,0 1,9 25,8
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 15,0 345 | 15 | -168 | -0,1 0,0 4,7 0,0 23,9 00| 00 23,9
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 25,4 -39,1 1,5 -8,1 -0,1 0,0 1,6 0,0 24,8 0,0 1,9 26,8
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 25,4 391 | 15 -8,1 -0,1 0,0 16 0,0 24,8 00| 00 24,8
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 00 | 0,0 0 30,8 -408 | 15 -3,2 -0,5 0,0 0,4 0,0 26,5 00| 19 28,4
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 30,8 -40,8 1,5 -3,2 -0,5 0,0 0,4 0,0 26,5 0,0 0,0 26,5
Betriebearundstlick Kiz-Werkstat 650 nachts | prache | LT 650 | 946 | 9179 |00 [00 | 0 | 935 |-504| 12 |-126| -03 | 00 | 26 | 00 | 351 00| 19 | 370
sgz'gistﬁgndswd‘ Kiz-Werkstatt 65/0 nachts | pape | Lin 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 935 | 504 | 12 |-126| 03 | 00 | 26 | 00 | 351
Betriebsgrundstiick Triitzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LT 65,0 112,2 | 51990,4 0,0 0,0 0 104,1 -51,3 1,2 -18,4 -0,2 0,0 2,2 0,0 45,7 0,0 1,9 47,6
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Gemeinde Egelsbach

Schalltechnisches Gutachten

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiRner-StraRe*

Gewerbelarm
Geréauscheinwirkungen im Plangebiet
Anlage 3.6

Ausbreitungsberechnung Beurteilungspegel

Schallquelle Quelltyp Zeit- Li R'w L'w Lw | oder S Kl KT Ko S Adiv Agr | Abar | Aatm | ADI | dLrefl | Cmet Ls dLw ZR Lr
bereich

dB(A) [ dB | dB(A) [ dB(A) m,m2 dB dB dB m dB dB dB dB dB | dB(A) dB dB(A) dB dB dB(A)
Betriebsgrundstiick Triitzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LrN 65,0 112,2 | 51990,4 0,0 0,0 0 104,1 -51,3 1,2 -18,4 | -0,2 0,0 2,2 0,0 45,7 -13,0 0,0 32,7
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LT 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 51,7 -45,3 0,3 219 | -0,2 0,0 11,7 0,0 -0,9 11,3 1,9 12,3
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LrN 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 51,7 -45,3 0,3 -219 | -0,2 0,0 11,7 0,0 -0,9
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LT 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 31,9 -41,1 0,7 -232 | -0,2 0,0 47 0,0 0,7 95| 1,9 12,2
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrN 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 31,9 -41,1 0,7 -232 | -0,2 0,0 47 0,0 0,7 65| 0,0 7,3
Kéltemaschine Biiro (Baufeld BF2) Punkt LT 70,0 70,0 0,0 0,0 0 51,6 -45,2 1,5 -7,4 -0,2 0,0 2,0 0,0 20,6 0,0 1,9 22,5
Kaltemaschine Buro (Baufeld BF2) Punkt LrN 70,0 70,0 00 | 0,0 0 51,6 -452 | 15 -7,4 -0,2 0,0 2,0 0,0 20,6 00| 00 20,6
Stellplatze unter Burogebaude (Baufeld BF2) Parkplatz LT 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 55,9 -45,9 0,9 -17,7 -0,1 0,0 57 0,0 28,6 -4,0 1,9 26,6
Stellplatze unter Burogebaude (Baufeld BF2) Parkplatz LrN 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 55,9 -45,9 0,9 -17,7 -0,1 0,0 57 0,0 28,6
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LT 88,0 88,0 0,0 0,0 0 15,4 -34,7 1,4 -18,3 | -0,1 0,0 0,1 0,0 36,5 00| 1,9 38,4
Waéarmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LrN 88,0 88,0 0,0 0,0 0 15,4 -34,7 1,4 -183 | -0,1 0,0 0,1 0,0 36,5 0,0 0,0 36,5
Warrmepumpe Buro (Baufeld BF2) Punkt LT 82,0 82,0 0,0 0,0 0 55,9 -45,9 15 -7,7 -0,2 0,0 1,2 0,0 30,9 00| 1,9 32,8
Warrmepumpe Buro (Baufeld BF2) Punkt LrN 82,0 82,0 0,0 0,0 0 55,9 -45,9 15 -7,7 -0,2 0,0 1,2 0,0 30,9 0,0| 0,0 30,9
Zufahrtséffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LT 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 24,4 -38,7 1,2 -23,8 -0,2 0,0 1,5 0,0 21 9,5 1,9 13,6
Zufahrtsoffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LrN 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 24,4 -38,7 1,2 -238 | -0,2 0,0 15 0,0 2,1 65| 0,0 8,7
Obj.-Nr. 12 Immissionsort I0 12 SW 3.0G IRW,T 55 dB(A) IRW,N 40 dB(A) LrT 50 dB(A) LrN 40 dB(A) LrT,diff -— dB(A) LrN,diff --- dB(A)
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 00 | 0,0 0 24,3 -387 | 15 -8,1 -0,1 0,0 11 0,0 24,7 00| 19 26,7
Abluft-Dachventilator_1 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 24,3 -38,7 1,5 -8,1 -0,1 0,0 1,1 0,0 24,7 0,0 0,0 24,7
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 00 | 0,0 0 16,3 352 | 15 | -168 | -0,1 0,0 53 0,0 23,7 00| 19 25,6
Abluft-Dachventilator_2 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 0,0 0,0 0 16,3 -35,2 1,5 -16,8 | -0,1 0,0 53 0,0 23,7 0,0 0,0 23,7
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LT 69,0 69,0 0,0 0,0 0 26,0 -39,3 1,5 -170 | -0,1 0,0 9,7 0,0 23,9 0,0 1,9 25,8
Abluft-Dachventilator_3 (Baufeld BF1) Punkt LrN 69,0 69,0 00 | 0,0 0 26,0 -393 | 15 | -170] -01 0,0 9,7 0,0 23,9 00| 00 23,9
E;g'giig;”dswd‘ Kfz-Werkstat 650 nachts | prache | Lt 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 927 |503| 12 |-224| 04 | 00 | 10 | 00 | 237 00| 19 | 256
E;g'giig;”dswd‘ Kiz-Werkstatt 650 nachts | - pape | 1N 650 | 946 | 9179 |00 |00 | © 927 |503| 12 |-224| 04 | 00 | 10 | 00 | 237
Betriebsgrundstiick Trutzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LT 65,0 | 112,2 | 51990,4 | 0,0 0,0 0 102,0 -51,2 12 -153 | -0,3 0,0 0,5 0,0 47,2 00| 19 49,1
Betriebsgrundstiick Triitzschler 65/52 dB(A)/m? Flache LrN 65,0 112,2 | 51990,4 0,0 0,0 0 102,0 -51,2 1,2 -153 | -0,3 0,0 0,5 0,0 47,2 -13,0 0,0 34,2
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LT 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 47,1 -44.4 0,4 -233 | -0,3 0,0 53 0,0 -7,9 11,3 1,9 53
Ein-/Ausfahrt Stellplatze Biro (Baufeld BF2) Linie LrN 47,0 54,5 5,6 0,0 0,0 0 47,1 -44.4 0,4 -23,3 | -0,3 0,0 53 0,0 -7,9
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrT 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 23,0 -38,2 0,9 -23,7 -0,2 0,0 1,3 0,0 0,0 9,5 1,9 11,4
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage Wohnen (Baufeld BF1) Linie LrN 47,0 59,8 19,0 0,0 0,0 0 23,0 -38,2 0,9 -23,7 | -0,2 0,0 1,3 0,0 0,0 65| 0,0 6,5
Kéltemaschine Biiro (Baufeld BF2) Punkt LT 70,0 70,0 0,0 0,0 0 42,6 -43,6 1,5 -16,8 | -0,2 0,0 8,0 0,0 18,9 0,0 1,9 20,9
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Gemeinde Egelsbach

Schalltechnisches Gutachten

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiRner-StraRe*

Gewerbelarm

Geréauscheinwirkungen im Plangebiet

Anlage 3.6

Ausbreitungsberechnung Beurteilungspegel

Schallquelle Quelltyp Zeit- Li R'w L'w Lw | oder S Kl KT Ko S Adiv Agr | Abar | Aatm | ADI | dLrefl | Cmet Ls dLw ZR Lr
bereich

dB(A) [ dB | dB(A) [ dB(A) m,m2 dB dB dB m dB dB dB dB dB | dB(A) dB dB(A) dB dB dB(A)
Kaltemaschine Buro (Baufeld BF2) Punkt LrN 70,0 70,0 00 | 0,0 0 42,6 -43,6 15 | -16,8 | -0,2 0,0 8,0 0,0 18,9 00| 00 18,9
Stellplatze unter Biirogeb&ude (Baufeld BF2) Parkplatz LT 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 47,9 -44.6 1,0 -19.6 | -0,1 0,0 0,7 0,0 23,2 401 1,9 21,1
Stellplatze unter Burogebaude (Baufeld BF2) Parkplatz LrN 56,5 85,8 858,0 0,0 0,0 0 47,9 -44.6 1,0 -19,6 -0,1 0,0 0,7 0,0 23,2
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LT 88,0 88,0 0,0 0,0 0 11,8 -32,4 15 -189 | -0,1 0,0 0,1 0,0 38,1 00| 1,9 40,1
Warmepumpe Wohnen (Baufeld BF1) Punkt LrN 88,0 88,0 0,0 0,0 0 11,8 -32,4 15 -189 | -0,1 0,0 0,1 0,0 38,1 0,0| 0,0 38,1
Warrmepumpe Buro (Baufeld BF2) Punkt LT 82,0 82,0 00 | 0,0 0 46,9 -444 |1 15 | -16,8 | -0,2 0,0 7,7 0,0 29,8 00| 1,9 31,7
Warrmepumpe Buro (Baufeld BF2) Punkt LrN 82,0 82,0 0,0 0,0 0 46,9 -44.4 15 -16,8 | -0,2 0,0 7,7 0,0 29,8 0,0| 0,0 29,8
Zufahrtséffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LT 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 16,2 -35,2 1,3 -24,1 -0,1 0,0 1,1 0,0 51 9,5 1,9 16,6
Zufahrtséffnung Tiefgarage (Baufeld BF1)-Tor Flache LrN 50,0 59,2 8,3 0,0 0,0 3 16,2 -35,2 1,3 -24,1 -0,1 0,0 1,1 0,0 51 6,5 0,0 11,7
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Gemeinde Egelsbach Gewerbeldarm
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiRner-StraRe* Geréauscheinwirkungen im Plangebiet
Schalltechnisches Gutachten Anlage 3.6

Ausbreitungsberechnung Beurteilungspegel

Legende

Schallquelle Name der Schallquelle

Quelltyp Typ der Quelle (Punkt, Linie, Flache)

Zeit- bereich Name des Zeitbereichs

Li dB(A) Innenpegel

R'w dB Bewertetes Schalldamm-MaR

L'w dB(A) Schallleistungspegel pro m, m?

Lw dB(A) Schallleistungspegel pro Anlage

| oder S m,mz2 Grofe der Quelle (Lange oder Flache)

Kl dB Zuschlag fur Impulshaltigkeit

KT dB Zuschlag fur Tonhaltigkeit

Ko dB Zuschlag flir gerichtete Abstrahlung

S m Mittlere Entfernung Schallquelle - Immissionsort

Adiv dB Mittlere Dampfung aufgrund geometrischer Ausbreitung

Agr dB Mittlere Dampfung aufgrund Bodeneffekt

Abar dB Mittlere Dampfung aufgrund Abschirmung

Aatm dB Mittlere Dampfung aufgrund Luftabsorption

ADI dB Mittlere Richtwirkungskorrektur

dLrefl dB(A) Pegelerhdhung durch Reflexionen

Cmet dB Meteorologische Korrektur

Ls dB(A) Unbewerteter Schalldruck am Immissionsort Ls=Lw+Ko+ADI+Adiv+Agr+Abar+Aatm+Afol_site_house+Awind+dLrefl

dLw dB Korrektur Betriebszeiten

ZR dB Ruhezeitenzuschlag (Anteil)

Lr dB(A) Pegel/ Beurteilungspegel Zeitbereich
Kooperation Bericht-Nr. 21010_gut01
www.kohnen-gmbh.de Datei: RSPS9124.res / Erstellt: 30.01.2024
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Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

Immissionen

MaRgebliche AuBenlarmpegel nach DIN 4109 Tag (06.00 - 22.00 Uhr)

1.2 Mafgebliche Auenlarmpegel nach DIN 4109 Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
121 Erdgeschoss
1.2.2 1. Obergeschoss
1.2.3 2. Obergeschoss
1.24 3. Obergeschoss

dokument: 21010_gutOl_anlv Anlagen



Mal3geblicher AuRenlarm
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Gesamtlarm (Uberlagerung von Stralen-, Schienen-
und Gewerbel&rm)

Malgeblicher AuBenlarmpegel nach

DIN 4109-2:2018-01

Tag (06.00 - 22.00 Uhr)

Erdgeschoss Anlage

111

N
P74 13= 10,8768
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663=68=67=67=67 UIJ
[
R3 5252 51 63
'?'5 5325253 5542 H!‘SZ I‘
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Legende

l .Plangebiet

- Vorhandene Gebéude
- Betriebsgebaude Triitzschler
D Bebauung im Plangebiet
=== Schallschutzwand

Fassadenpunkt

MaRgeblicher AuRRenldrmpegel und
Larmpegelbereiche nach DIN 4109

Tag in dB(A)
B::

55 < <= 60

60 < Il <= 65

65< IV <= 70
70< V <= 75

75 < BUN <= 80
80 < L\l

Malfstab 1:500

0 5 10 15 20 25 30 35 40
[ I m

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 16.11.2023

Schalltechnisch-stadtebaulich-strategische Beratung
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Mal3geblicher AuRenlarm
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Gesamtlarm (Uberlagerung von Stralen-, Schienen-
und Gewerbel&rm)

Malgeblicher AuBenlarmpegel nach

DIN 4109-2:2018-01

Tag (06.00 - 22.00 Uhr)

1. Obergeschoss Anlage
1.1.2

Legende
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- Betriebsgebaude Triitzschler
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Mal3geblicher AuRenlarm
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Gesamtlarm (Uberlagerung von Stralen-, Schienen-
und Gewerbel&rm)

Malgeblicher AuBenlarmpegel nach

DIN 4109-2:2018-01

Tag (06.00 - 22.00 Uhr)

2. Obergeschoss Anlage

113
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Legende

l .Plangebiet

- Vorhandene Gebéude
- Betriebsgebaude Triitzschler
D Bebauung im Plangebiet
=== Schallschutzwand

Fassadenpunkt

MaRgeblicher AuRRenldrmpegel und
Larmpegelbereiche nach DIN 4109

Tag in dB(A)
B::

55 < <= 60

60 < Il <= 65

65< IV <= 70
70< V <= 75

75 < BUN <= 80
80 < L\l

Malfstab 1:500

0 5 10 15 20 25 30 35 40
[ I m

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 16.11.2023
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Mal3geblicher AuRenlarm
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Gesamtlarm (Uberlagerung von Stralen-, Schienen-
und Gewerbel&rm)

Malgeblicher AuBenlarmpegel nach

DIN 4109-2:2018-01

Tag (06.00 - 22.00 Uhr)

3. Obergeschoss Anlage
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- Vorhandene Gebéude
- Betriebsgebaude Triitzschler
D Bebauung im Plangebiet
=== Schallschutzwand

Fassadenpunkt

MaRgeblicher AuRRenldrmpegel und
Larmpegelbereiche nach DIN 4109

Tag in dB(A)
B::

55 < <= 60

60 < Il <= 65

65< IV <= 70
70< V <= 75

75 < BUN <= 80
80 < L\l

Malfstab 1:500

0 5 10 15 20 25 30 35 40
[ I m

Katastergrundlage:
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Aufgabenstellung Gerduscheinwirkungen im Plangebiet

Immissionen
11 Mafgebliche Auenlarmpegel nach DIN 4109 Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
111 Erdgeschoss
1.1.2 1. Obergeschoss
1.13 2. Obergeschoss
1.14 3. Obergeschoss

Mafgebliche Auenlarmpegel nach DIN 4109 Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
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Mal3geblicher AuRenlarm
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Gesamtlarm (Uberlagerung von Stralen-, Schienen-
und Gewerbel&rm)

Malgeblicher AuBenlarmpegel nach

DIN 4109-2:2018-01

Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)

Erdgeschoss Anlage

121

Legende

l .Plangebiet

- Vorhandene Gebéude
- Betriebsgebaude Triitzschler
D Bebauung im Plangebiet
=== Schallschutzwand

Fassadenpunkt

MaRgeblicher AuRRenldrmpegel und
Larmpegelbereiche nach DIN 4109
Nacht in dB(A)

B::
55 < <= 60
60 < Il <= 65
65< IV <= 70

70< V <= 75
75 < UM <= 80
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Mal3geblicher AuRenlarm
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Gesamtlarm (Uberlagerung von Stralen-, Schienen-
und Gewerbel&rm)

Malgeblicher AuBenlarmpegel nach

DIN 4109-2:2018-01

Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)

1. Obergeschoss Anlage
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l .Plangebiet

- Vorhandene Gebéude
- Betriebsgebaude Triitzschler
D Bebauung im Plangebiet
=== Schallschutzwand

Fassadenpunkt

MaRgeblicher AuRRenldrmpegel und
Larmpegelbereiche nach DIN 4109
Nacht in dB(A)

B::
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70< V <= 75
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80 < L\l

Malfstab 1:500

0 5 10 15 20 25 30 35 40
[ I m

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 16.11.2023

Schalltechnisch-stadtebaulich-strategische Beratung
Projektgesellschaft Residenz Fleissner Carré GmbH & Co. KG
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiBner-Strale*
Gemeinde Egelsbach

Schalltechnisches Gutachten 01
Datei: 21010_gut01 231218 sa_ip_1 2 2
Datum: 29.01.2024

Datei: glk 20, 21, 22

@
KOHNEN




Mal3geblicher AuRenlarm
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Gesamtlarm (Uberlagerung von Stralen-, Schienen-
und Gewerbel&rm)

Malgeblicher AuBenlarmpegel nach

DIN 4109-2:2018-01

Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)

2. Obergeschoss Anlage

123

Legende

l .Plangebiet

- Vorhandene Gebéude

- Betriebsgebaude Triitzschler
D Bebauung im Plangebiet

= mmmm Schallschutzwand

Fassadenpunkt

| 67
|
‘
> 67
TABNER~U- 14,0=71 1
5 586966665 po’
7= /4 63 | Malgeblicher AuRenlarmpegel und
63>=66=65"65= 64 | 66 Larmpegelbereiche nach DIN 4109
| 67 | Nacht in dB(A)
62 I 6:6
f 60 " “ <= 55
H-A%2— 67 66 55 < <= 60
\ 02616161561 -616]1 67 ! 60 < Ml <= 65
r 66 65< IV <= 70
67 s 0< V. <= 75
67 A 75 < <= 80
6 80 < Ll
| . .
— €61 68 66 MaRstab 1:500
n ES|6 0 5 15 20 25 30 35 40
0 69
&. 61 bY [
\.\ l I & 79mdl K?taStergrupgllfage:G kes Kramer GmbH, Stand 16.11.2023
1 5 [ O | planquadra ers Geskes Kramer GmDbH, stan A1
Ny €68~ 6869 m (P2
Ay — Schalltechnisch-stadtebaulich-strategische Beratung
—~ Projektgesellschaft Residenz Fleissner Carré GmbH & Co. KG

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiBner-Strale*
Gemeinde Egelsbach

Schalltechnisches Gutachten 01
Datei: 21010_gut01 231218 sa_ip_1 2 3
Datum: 29.01.2024

Datei: glk 20, 21, 22

@
KOHNEN




CQB =69 = 661
63>=67=66*=6564 |

| 61
62 |

B q
| %62~ 62~ 62— 62"

I
|

SA=T4=T73,0=71=71
69

=

— g 00

68
|
67
|
66

67
r
68

68

68
69

Mal3geblicher AuRenlarm
Gerauscheinwirkungen im Plangebiet

Gesamtlarm (Uberlagerung von Stralen-, Schienen-
und Gewerbel&rm)

Malgeblicher AuBenlarmpegel nach

DIN 4109-2:2018-01

Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)

3. Obergeschoss Anlage

124

Legende

l .Plangebiet

- Vorhandene Gebéude
- Betriebsgebaude Triitzschler
D Bebauung im Plangebiet
=== Schallschutzwand

Fassadenpunkt

MaRgeblicher AuRRenldrmpegel und
Larmpegelbereiche nach DIN 4109
Nacht in dB(A)

B::
55 < <= 60
60 < Il <= 65
65< IV <= 70

70< V <= 75
75 < UM <= 80
80 < L\l

Malfstab 1:500

0 5 10 15 20 25 30 35 40
[ I m

Katastergrundlage:
planquadrat Elfers Geskes Kramer GmbH, Stand 16.11.2023

Schalltechnisch-stadtebaulich-strategische Beratung
Projektgesellschaft Residenz Fleissner Carré GmbH & Co. KG
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nérdlich Hans-FleiBner-Strale*
Gemeinde Egelsbach

Schalltechnisches Gutachten 01
Datei: 21010_gut01 231218 sa_ip_1 2 4
Datum: 29.01.2024

Datei: glk 20, 21, 22

@
KOHNEN



	1 Einführung
	1.1 Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nördlich Hans-Fleißner-Straße“
	1.2 Vorhaben- und Erschließungsplan
	1.3 Schallschutzkonzept

	2 Schalltechnische Aufgabenstellungen
	3 Grundlagen
	3.1 Projektgrundlagen
	3.2 Verordnungen, Richtlinien, Vorschriften, Gesetzliche Grundlagen und Einschlägige Fachliche Grundlagenwerke
	3.2.1 Themenkomplex Städtebau und Immissionsschutz
	3.2.2 Themenkomplex Verkehrslärm
	3.2.3 Themenkomplex Gewerbelärm


	4 Verkehrslärm
	4.1 Vorgehensweise - Methodik, Berechnung und Beurteilung des Verkehrslärms
	4.2 Straßenverkehrslärm
	4.2.1 Aufgabenstellung - Geräuscheinwirkungen im Plangebiet
	4.2.1.1 Beurteilungsgrundlage
	4.2.1.2 Feststellung der schutzbedürftigen Nutzungen
	4.2.1.3 Feststellung der Emittenten und Eingangsdaten für die Berechnung der Geräuschemissionen
	4.2.1.4 Erarbeitung des digitalen Simulationsmodells
	4.2.1.5 Durchführung der Ausbreitungsrechnungen
	4.2.1.6 Berechnungsergebnisse und ihre Beurteilung
	4.2.1.7 Schallschutzmaßnahmen

	4.2.2 Aufgabenstellung – Zunahme des Straßenverkehrslärms auf vorhandenen Straßen
	4.2.2.1 Beurteilungsgrundlagen
	4.2.2.2 Feststellung der Emittenten und Eingangsdaten für die Berechnung der Geräuschemissionen
	4.2.2.3 Prüfung der Zunahme des Straßenverkehrslärms - Kriterium 1
	4.2.2.4 Prüfung der Zunahme des Straßenverkehrslärms - Kriterium 2 und 3
	4.2.2.4.1 Feststellung der schutzwürdigen Nutzungen
	4.2.2.4.2 Erarbeitung des digitalen Simulationsmodells – DSM
	4.2.2.4.3 Durchführung der Ausbreitungsrechnungen
	4.2.2.4.4 Berechnungsergebnisse und Beurteilung



	4.3 Schienenverkehrslärm
	4.3.1 Aufgabenstellung - Geräuscheinwirkungen im Plangebiet
	4.3.1.1 Beurteilungsgrundlage
	4.3.1.2 Feststellung der schutzbedürftigen Nutzungen
	4.3.1.3 Feststellung der Emittenten und Eingangsdaten für die Berechnung der Geräuschemissionen
	4.3.1.4 Erarbeitung des digitalen Simulationsmodells - DSM
	4.3.1.5 Durchführung der Ausbreitungsrechnungen
	4.3.1.6 Berechnungsergebnisse und ihre Beurteilung
	4.3.1.7 Schallschutzmaßnahmen


	4.4 Gesamtverkehrslärm
	4.4.1 Aufgabenstellung – Geräuscheinwirkungen im Plangebiet
	4.4.1.1 Beurteilungsgrundlage
	4.4.1.2 Durchführung der Ausbreitungsberechnungen
	4.4.1.3 Berechnungsergebnisse und ihre Beurteilung
	4.4.1.4 Schallschutzmaßnahmen



	5 Gewerbelärm
	5.1 Vorgehensweise - Methodik, Berechnung und Beurteilung des Gewerbelärms
	5.2 Aufgabenstellung – Geräuscheinwirkungen im Plangebiet
	5.2.1 Beurteilungsgrundlage
	5.2.1.1 DIN 18005
	5.2.1.2 TA Lärm

	5.2.2 Feststellung der schutzbedürftigen Nutzungen
	5.2.3 Feststellung der Emittenten und Eingangsdaten für die Berechnung der Geräuschemissionen
	5.2.3.1 Vorhandene Gewerbebetriebe
	5.2.3.2 Schallquellen im Plangebiet
	5.2.3.2.1 Tiefgarage westlich der Wolfsgartenstraße (Baufeld BF1)
	5.2.3.2.2 Stellplätze östlich der Wolfsgartenstraße (Baufeld BF2)
	5.2.3.2.3 Haustechnische Anlagen

	5.2.3.3 Maximalpegel
	5.2.3.4 Schallemission aller Anlagen

	5.2.4 Erarbeitung des Digitalen Simulationsmodells - DSM
	5.2.5 Durchführung der Ausbreitungsrechnungen
	5.2.6 Berechnungsergebnisse und ihre Beurteilung
	5.2.6.1 Beurteilungspegel
	5.2.6.2 Maximalpegel
	5.2.6.3 Fazit

	5.2.7 Schallschutzmaßnahmen


	6 Fluglärm
	7 Baulicher Schallschutz gegen Außenlärm (Schallschutzmaßnahme SM1)
	8 Zusammenfassung
	8.1 Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nördlich Hans-Fleißner-Straße“
	8.2 Vorhaben- und Erschließungsplan
	8.3 Schallschutzkonzept
	8.4 Untersuchungsergebnisse

	9 Anlagenverzeichnis
	ANLAGEN
	Plangrundlagen
	1 Lageplan des Plangebiets im städteräumlichen Zusammenhang
	2 Planzeichnung vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 51 “Nördlich Hans-Fleißner-Straße“, Stand
	3 Vorhaben- und Erschließungsplan zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 51 “Nördlich Hans-Fleißner-Straße“, Stand 06.02.2023
	3.1 Lageplan
	3.2 Grundrisse
	3.3 Schnitte / Visualisierung


	Maßnahmenplan Schallschutz 
	1 Schallschutzmaßnahmen „SM1“ /                             Schallschutzmaßnahmen „SM2“ 
	2 Schallschutzmaßnahme „SM3“ 
	3 Schallschutzmaßnahme „SM4“ 
	4 Schallschutzmaßnahme „SM5“ 
	5 Schallschutzmaßnahme „SM6“ 
	6 Schallschutzmaßnahme „SM10“ 

	Straßenverkehrslärm
	1 Verkehrszahlen und Emissionspegel
	1.1 Verkehrsuntersuchungen
	1.1.1 Stellungnahme Verkehrsaufkommensberechnung vom 20.12.2022, Durth Roos Consulting GmbH
	1.1.2 Verkehrsplanerische Beratung, Prognose-Planfall, maßgebliche Kenngrößen für die schalltechnische Beurteilung gemäß RLS-19 vom 04.04.2023, Durth Roos Consulting GmbH

	1.2 Prognose-Nullfall Verkehrszahlen und Emissionspegel
	1.3 Prognose-Planfall Verkehrszahlen und Emissionspegel

	2 Digitales Simulationsmodel
	3 Immissionen
	3.1 Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
	3.2 Beurteilungspegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)


	Straßenverkehrslärm
	Aufgabenstellung Zunahme des Straßenverkehrslärm auf vorhandenen Straßen
	2 Digitales Simulationsmodell
	3 Immissionen
	3.1 Prognose-Nullfall Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr) und Nacht (22.00 – 06.00 Uhr)
	3.2 Prognose - Planfall Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr) und Nacht (22.00 – 06.00 Uhr)


	Schienenverkehrslärm
	1 Eingangsdaten und Emissionen
	1.1 Zugzahlen Strecke 3601 Prognosejahr 2030 Deutschlandtakt, Deutsche Bahn vom 19.06.2023
	1.2 Zugzahlen Strecke 3688 Prognosejahr 2030 Deutschlandtakt, Deutsche Bahn vom 19.06.2023
	1.3 Eingangsdaten und Emissionspegel

	2 Digitales Simulationsmodell
	3 Immissionen
	3.1 Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
	3.2 Beurteilungspegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)


	Gesamtverkehrslärm
	1 Immissionen
	1.1 Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
	1.2 Beurteilungspegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)


	Gewerbelärm
	1 Eingangsdaten und Emissionen
	1.1 Quelldaten (Schallleistungspegel, Emissionsbänder und Tagesgänge)
	1.2 Firma Trützschler Nonwovens & Man-Made Fibers GmbH, Digitales Simulationsmodell, Berechnung der zulässigen Schallabstrahlung vom Betriebsgrundstück in der Nacht (22.00 – 06.00 Uhr)
	1.3 Firma Trützschler Nonwovens & Man-Made Fibers GmbH, Dokumentation der Berechnung der zulässigen Schallabstrahlung vom Betriebsgrundstück in der Nacht (22.00 – 06.00 Uhr)

	2 Digitale Simulationsmodelle
	3 Immissionen
	3.1 Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
	3.2 Beurteilungspegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr – lauteste Nachstunde)
	3.3 Maximalpegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
	3.4 Maximalpegel Nacht (22.00 - 06.00 Uhr – lauteste Nachstunde)
	3.5 Einzelpunkte Beurteilungspegel und Maximalpegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr) und Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)
	3.6 Dokumenation Ausbreitungsrechnung Beurteilungspegel Tag (06.00 - 22.00 Uhr) und Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)


	Maßgebliche Außenlärmpegel und Lärmpegelbereiche nach DIN 4109
	1 Immissionen
	1.1 Maßgebliche Außenlärmpegel nach DIN 4109 Tag (06.00 - 22.00 Uhr)
	1.2 Maßgebliche Außenlärmpegel nach DIN 4109 Nacht (22.00 - 06.00 Uhr)





